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W irtschaftsfragen der  Woche.
M a r k t p o l i t i k  u n d  O r g a n i s a t i o n .  Staatssekretär  

B rinkm ann hat sich schon in verschiedenen R eden als A n ­
hänger der dynam ischen W irtschaftsordnung bekannt. 
(D ie  w ichtigste dieser Reden ist im W ortlau t v erö ffen t­
licht unter dem  T ite l „S taat und W irtschaft" , W . K o h l­
ham m er V erlag, S tu ttgart und B erlin .) B rinkm ann v er­
steht unter dynam ischer W irtschaftsordnung die E n t­
fesselung stärkster L cistungskräfte durch G ew ährung  
von  Entschluß- und B ew egungsfreiheit. D ie  O rdnung  
der W irtschaft so ll grundsätzlich au f dem  W ege des 
L eistungsw ettbew erbs erfo lgen . D ie  staatliche Führung  
und L enkung gibt an, in welcher R ichtung sie eine L ei­
stung wünscht. Im  übrigen ist der W irtschaft B ew e­
gungsfreiheit gew ährt unter der V oraussetzung, daß sie 
sich an die staatliche Führung anpaßt und sich selbst 
zur Leistung und zum  unverfälschten W ettbew erb ver­
pflich tet füh lt. O er  dynam ischen W irtschaftsordnung  
entspricht die „verpflich tende W irtschaft“ . In der er­
w ähnten Schrift w ird  dann noch die Frage erhoben, 
w iew eit d ie selbstvcrantw ortliche W irtschaft bereits 
durch eine beam tete W irtschaft abgelöst ist. A u f der 
einen S eite  w eist B rinkm ann darauf hin, daß  die ö ffen t­
liche H a n d  au f dem  W ege über Steuern, Z ö lle  und S o ­
zia lbeiträge, A bgaben, G ebühren und öffen tliche E r­
w erbsunternehm ungen etw a  45 M illiarden  JiD'l, d. h. 
etw a  z w e i D r itte l des deutschen V olkseinkom m ens über 
sich le itet und umschichtet. D iese Erscheinung ist in 
allen Staaten und nicht a lle in  in D eutschland zu  be­
obachten. A u f der anderen Seite m uß Brinkm ann aber 
auch festste llen , daß in der W irtschaft d ie Flucht vor  
der V eran tw ortun g  und d ie  Flucht aus dem  L eistungs­
w ettbew erb  heraus sow ie  der D ran g  nach einem  beam ­
teten E inkom m en im m er stärker w ird . D en  A n teil der 
m onopolistisch  beein flußten  Preise schätzt der Staatssekre­
tär im  gew erblichen Sektor a u f e tw a  5 0  bis 60% vom  
G esam tum satz und schließt m it den W orten : „ D ie  W irt­
schaft hat es in ihrer H a n d , in  Freiheit ihre v o lk sw ir t­
schaftlichen A ufgaben  zu  erfü llen  und es dem  Staat zu  
ersparen, Führungsbehelfe, w ie  E igenw irtschaft oder  
Z w angskartelle , anzuw enden . . . . M öge eine große Z eit 
ein starkes Geschlecht auch in der W irtschaft finden , ein  
Geschlecht m it einem  unbändigen W illen  zu  w irtschaft­
licher B ew egungsfreiheit, ein Geschlccht echter U n terneh­
mer, bereit, selbstbew ußt und gefährlich zu  leben und zu  
leisten .“

D ieses w irtschaftliche G laubensbekenntnis hat 
Staatssekretär Brinkm ann im D ezem berheft der Z eit­
schrift „ D ie  deutsche V olksw irtsch aft“ noch besonders 
v ertieft im  H inblick  a u f d ie  Frage: M arktordnung auch 
in der gew erblichen W irtschaft, ja oder nein? U m  cs 
vorw eg  zu  sagen: Staatssekretär Brinkm ann lehnt eine  
M arktordnung nach dem  V orb ild  des Reichsnährstandes 
für d ie gew erbliche W irtschaft rundw eg ab. Sie ist ein  
notw en d iges M itte l, um  den B estand des Bauerntum s zu  
schützen. E rbhof und M arktordnung gehören zusam m en.

Dos nächste H eft der „Chem . Ind. N ."  erscheint am
7. Januar 1939. Das Inhaltsverzeichnis für 1938 wird 
einem der ersten H efte des neuen Jahrgangs beigelegt.

In der gew erblichen W irtschaft aber kann es w eder Erb­
höfe  noch M arktordnung geben. D ie  M arktordnung  
w äre hier eine Beschränkung des Staates a u f bestim m te  
M ittel. D er  nationalsozialistische S taat aber bedient sich 
zur V erw irklichung seiner w irtschaftspolitischen Z iele  
aller M ittel, d ie jew eils geeignet erscheinen. A u f einem  
G ebiet, welches, w ie  die gewerbliche W irtschaft, so  
außerordentliche M annigfa ltigk eit in  der E rzeugung  
aufw eist, müssen auch die M ittel und M ethoden des 
Staates zur Lenkung und O rdnung der einzelnen M ärkte  
jew eils verschieden sein. D ie  M annigfa ltigk eit aber so ll 
nicht aufgegeben w erden. „ D ie  so verschiedenen G e­
schmacksbedürfnisse des Verbrauchs, in denen sich o ft  
genug ein fein ausgeprägter K ultursinn w iderspiegelt, 
w ürden durch eine derartige Schem atisierung, w ie  sie die  
A u fstellun g  vpn  N orm en , G üte- und Preisklassen be­
deutet, w eitgehend  abgedrosselt w erden . E ine das Le­
ben überwuchernde teure B ürokratie w ürde im  K am p f 
liegen m it der R egsam keit, dem  V orw ärtsstreben, dem  
W agem ut und der In itia tiv e  der in der W irtschaft tä ti­
gen P ersönlichkeiten .“ D ie  O rdnung der M ärkte inner­
halb der gewerblichen W irtschaft kann deshalb nicht 
durch um fassende M arktverbände, sondern m uß auf  
andere W eise herbeigeführt w erden, und zw ar durch 
ein M inim um  an V erw altu ngsaufw an d  und ein M axi­
m um  an E lastiz itä t. Steuerpolitik , öffen tliches A u f­
tragswesen, L ohn- und P reispolitik , R o h sto ff-  und D e ­
visenbew irtschaftung, V ereinheitlichung des R echnungs­
wesens, K artellaufsicht sind ein ige der zahlreichen staat­
lichen Führungsm aßnahm en, m it denen M ark tp o litik  g e ­
trieben und dasselbe erreicht w erden kann w ie  durch 
M arktverbände.

R a t i o n a l i s i e r u n g s a u f t r a g  a n  F u n k .  D er  B e­
auftragte für den V ierjahresplan, G eneralfeldm arschall 
G öring, hat den Reichsw irtschaftsm inister für a lle in  z u ­
ständig  erklärt für alle M aßnahm en, die eine V erbesse­
rung der B etriebsanlagcn, P rod uktion sm itte l und P ro ­
duktionsm ethoden, also eine a llgem eine L eistungssteige­
rung der deutschen W irtschaft herbeizuführen geeignet 
sind. N eb en  verschiedenen M inisterien w aren bisher au f 
diesem  G eb iet zahlreiche O rganisationen , unter anderem  
auch die Deutsche A rbeitsfront tätig . A lle  diese Stellen  
w erden jetzt einheitlich zusam m engefaßt. Im  E in v er­
nehm en m it dem  Stellvertreter des Führers können auch 
D ienststellen  der P artei und ihrer G liederungen vom  
R cichsw irtschaftsm inistcr W eisungen  erhalten. D ie  A u f­
gabengebiete aller an der R ationalisierung und Lcistungs- 
ertüchtigung v o n  W irtschaft und A rbeit tätigen  Stellen  
w erden untereinander abgegrenzt. Es h an delt sich in  
erster L inie um die Fragen des A rbeitseinsatzes, der B e­
darfslenkung, der U m sd iu lu n g  v o n  A rbeitskräften  und  
ähnliches. Es ist aber auch daran zu denken, daß  neue 
Sonderaufträge erteilt w erden , ähn lid i denen, w ie  sie 
schon in den le tz ten  W ochen durch die B erufung des 
O bersten v o n  Schell als B evollm ächtigten  für d ie ge­
sam te K raftverkehrsw irtschaft, des D irek tors L an ge  für  
den M aschinenbau und des G cneralinspektors T o d t  für  
die gesam te B auw irtschaft vorgenom m en w urden . Es 
h andelt sich dabei um  eine V ereinfachung der W ir t­
schaftslenkung und um  d ie  D urchsetzung der jew eils  
übergeordneten G esichtspunkte innerhalb der e in ze lnen  
Fadigebiete. 8̂ m -
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C a ñ a d a s  F a rb e n -

Begünstig t d u rch  die a llgem eine W irtsch a ftsb e le ­
bung und  den  A ufschw ung d er B a u tä tig k e it, die 
von  d e r  R eg ierung  du rch  die D om inion H ousing A c t 

u n d  durch  die H om e Im p ro v em en t L oans G u a ran tee  
A c t g e fö rd ert w ird , h a t  sich  die F a rb e n -  und  L ac k ­
in d u strie  C añadas se it 1933 w ied e r s tänd ig  in  a n s te i­
g en d e r L in ie en tw ick e lt. D ie E rzeugung d e r  cana- 
d ischen  F ach g ru p p e  F a rb e n  und  L acke  h a t sich  von 
14,9 M ill. S 1933 auf 18,6 M ill. § 1934 und  22,7 bzw.
24,2 M ill. S in den J a h re n  1936 und  1937 erhöh t. 
R e ch n e t m an h ie rzu  noch d ie  in  d e r  canad ischen  
E rz eu g u n g ss ta tis tik  in  an d e ren  F ach g ru p p en  e rfaß ­
te n  F a rb w a re n , w ie  B leistifte , F a rb b än d e r, K oh le­
p ap ie r, S iege llack , F a rb e x tra k te  usw ., so e rg ib t sich 
d ie gesam te  canad ische  E rzeugung  an  F a rb en , L ak- 
k e n  und  F a rb w a re n  im J a h re  1936, nach  dem  
Ja h re sd u rc h sc h n ittsw e rt in M l  um gerechne t; zu 
ru n d  58 M ill. M l .  Im  J a h re  1937 d ü rfte  sich d e r  E r ­
zeugungsw ert w e ite r  auf e tw a  63— 64 M ill. M l  e r ­
hö h t haben . D abei is t jedoch  zu b erücksich tigen , 
daß  d iese Z ahlen  n u r die zum  V erk au f g es te llte  E r­
zeugung um fassen ; d ie  in eigenen A nlagen  v e r ­
b rau c h ten  o d er w e ite rv e ra rb e ite te n  M engen  sind  bei 
d ie se r B erechnung  n ich t b e rü ck sich tig t.

D er E in fu h rw ert für F arb en , L ack e  und  F a rb ­
w aren  b e trä g t e tw a  13 M ill. M l ,  d en en  eine A usfuhr 
von  2,5 M ill. M l  g eg en ü b er s te h t, so daß d er sch e in ­
b a re  In lan d sv e rb rau ch  für 1936 u n te r  Z ugrunde- 
legung d e r  F a b r ik -  bzw . G ro ß h an d e lsp re ise  auf ru n d  
70 M ill. M l  (einsch ließ lich  Z ollbelastung) g esch ä tz t 
w erd en  kann . Im J a h re  1937 is t e ine  S te igerung  auf 
schätzungsw eise  75 M ill. M l  e in g e tre ten . D urch  die 
In landserzeugung  k ö n n en  som it e tw a  85% des B e­
darfs an  F a rb e n  und  L ack en  g ed e ck t w erd en .

V on d e r  ca n ad isch en  F ach g ru p p e , d. h. von  den 
B e trieb en , die F a rb e n  und  L acke  als H au p te rzeu g ­
n isse h e rs te ilen , w erd en  rund  80% d er gesam ten  
F a rb en -, L ack - und  F arb w a re n erze u g u n g  ges te llt. 
D ie Zahl d e r  zu d ie se r  F ach g ru p p e  gezäh lten  U n te r ­
nehm en  b e tru g  1936 und  1937 u n v e rä n d e r t 78. D as 
in v e s tie r te  K ap ita l —  einsch ließ lich  des F re m d k a p i­
ta ls  —  ist für d ie  be iden  J a h re  zu 23,2 M ill. 8 e r ­
m itte lt w orden . D ie Zahl d e r  besch ä ftig ten  P e r ­
sonen  h a t sich  le ich t von  3124 auf 3160 erhöh t, an 
d ie  en tsp re ch e n d  4,4 bzw . 4,7 M ill. $ an  L öhnen  und  
G eh ä lte rn  gezah lt w urden . H au p ts itz  d e r F arb en - 
und  L ack in d u strie  sind  die P ro v in zen  O n tario  und  
Q uebec, in den en  1936 36 bzw . 22 B e tr ieb e  gezäh lt 
w urden . In  B ritisch  C olum bien  b efa ß ten  sich 
9 U n te rn eh m en  m it d e r  H erste llung  von F a rb e n  und 
L acken , in M an ito b a  5, in  A lb e r ta  und  S a sk a tc h e ­
w an je 2, in  N eu-B raunschw eig  und  N eu -S ch o ttlan d  
je 1 U n ternehm en , U n te r  den  B e trieb e n  d e r  F a c h ­
g ru p p e  befinden  sich  13, d e re n  E rzeu g u n g sw ert eine 
h a lb e  M illion D olla r jäh rlich  ü b e rs te ig t; be i 12 B e­
tr ie b e n  lieg t e r  zw ischen  250 000 und  500 000 $, bei 
w e ite re n  12 zw ischen  100 000 und  250 000 E inen  
E rzeu g u n g sw ert von 50 000— 100 000 $ m eld e ten  
7 F ab rik en , e inen  so lchen  von 25 000— 50 000 § 13 
und  e inen  E rzeu g u n g sw ert von  10 000— 25 000 $
11 B e trieb e . D ie res tlich e n  10 h a t te n  einen  P ro d u k ­
tio n sw e rt u n te r  10 000 $.

N aß farben , Lacke und S ik kative .
V erh ältn ism äß ig  hoch  is t d ie  E rzeu g u n g  v o n  N aß ­

fa rb e n  und  L ack en , d ie  in fo lg ed essen  n u r no ch  in g e r in ­
gem  U m fang e in g e fü h rt w e rd en . D er G e sa m tw ert, e in ­
sch ließ lich  d e r  in a n d e re n  In d u str iez w e ig e n  h e rg e s te ll te n  
M engen, e r re ic h te  h ie r  1936 e tw a  37 M ill. 31)1. Im  e in ­
ze ln en  w u rd e n  d ie  fo lg en d en  M engen  zum  V e rk au f h e r ­
g e s te llt;

u n d  L a c k i n d u s t r i e .

1935 1936
1000 1000 1000 1000

Gail.*) $ Gail.*) S
F a r b p a s t e n ..........................  1000 lbs. 4 386 447 4 523 461
E ise n o x y d n aß fa rb en  . . ..................... 43 65 56 84
B u n tfa rb en , m it O cl o d e r  S ikka-

tiv en  a n g e rieb en  . . 1000 lb s . 1 391 256 1 411 306
S tre ic h fe r tig e  F a rb e n  ......................  3 163 7 605 3 669 8 399
D ru ck fa rb en  ...................... 1000 lb s . 9 588 2 248 9 805 2 387
A lum in ium - und B ro n ze fa rb en  . . 43 114 32 ■ 105
A sp h a lt-  und  te e rh a lt ig e  A n s tr ic h ­

fa rb en  ............................................... 323 234 268 237
E m aille lack e , auch  k u n s th a rz h a l­

tig e  ....................................................... 954 2 849 1 216 356
O el- und S p r i t l a c k e ..........................  1 483 2 449 1 930 2 781
N i t r o c e l l u lo s e l a c k e .............................  555 1 491 615 1 634
O el-, S p r it- ,  L ack - und K re o s o t­

beizen  ............................................... 288 451 361 548
L in o lea t-  u , R es in a ts ik k a tiv e  . . 34 42 40 46
S ik k a tiv e , a n d e re  ......................... 115 126 109 121
S chellack  ............................................... 174 342 162 368
F lüssige und te igförm ige F ü lls to ffe

1000 lbs. 536 46 400 53
V erdün n u n g sm itte l fü r C ellu lo se­

la ck e  ...................................................  508 542 519 539

D ie E in fu h r v on  N aß fa rb en  u n d  L ac k en  e n tw ic k e lte  
sich in den  b e id en  le tz te n  F isk a lja h re n  w ie  folgt:

1936/37 1937/38
1000 1000 1000 1000

G a il . ')  $ Gail.*} S
B le iw eiß , m it O cl an g er. 1000 lbs. 17 1,5 13 1,3
F lü ssig e  G o ld farben  ............................................ . 2,5 . 1 «6
S p rith a ltig e  F a rb en  und L acke . . 18 51 19 60
F lü ssig e  F ü lls to ffe , K o rro sio n s­

sch u tz -, S ch iffsbodcn- u. a.
flüssige F a r b e n .............................. ISO 305 184 299

L acke und S ik k a tiv e , n . b . . . 110 190 113 179

H au p tlie fe rlan d  fü r B leiw eiß  w a r in b e id e n  J a h re n  
G ro ß b ritan n ien , w ä h ren d  d ie  V e re in ig ten  S ta a te n  n ah ezu  
d ie g e sam te  E in fu h r flüssiger G o ld fa rb en  s te llte n . Von 
d en  flüssigen F ü lls to ffen  usw . k am en  1937/38 144 200 
G ail, aus d en  V ere in ig ten  S ta a te n  und  34 400 G ail, aus 
G ro ß b ritan n ien . E b en fa lls  w a ren  d ie V e re in ig ten  S ta a te n  
d e r  w ich tig ste  L ie fe ra n t fü r sp rith a ltig e  F a rb e n  un d  
L ack e  m it 17 100 G ail. L ack e  u nd  S ik k a tiv e , n. b. g-, 
w u rd en  1937/38 in M engen  von  102 900 G ail, von  den  
V ere in ig ten  S ta a te n  u nd  9100 G ail, von G ro ß b ritan n ien  
g e lie fe rt.

D ie A u sfu h r c an a d isch e r L ack e  h a t  sich  v on  22 600 
G ail. 1936/37 auf 28 300 G ail, im d arau ffo lg en d en  J a h r  
e rh ö h t. W e ite r  w u rd e n  noch n. b. g. N aß fa rb en  im 
W e rte  von  738 900 bzw . 885 200 § au sg efü h rt. H a u p ta b ­
n eh m e r fü r den  le tz te n  P o s te n  w a r G ro ß b ritan n ien  m it 
392 600 $.

K örp erfarb en .
W en ig er gu t e n tw ic k e lt als d ie  N aß farb en - u n d  L ack - 

in d u strie  ist d ie  E rzeugung  v on  K ö rp e rfa rb en , v on  d en en  
noch ein  e rh eb lic h e r  T eil e in g e fü h rt w e rd en  m uß. D ie 
S ta tis tik  e n th ä lt  n u r  w en ige  A n g ab en  ü b e r d ie  H e r­
s te llu n g  von  K ö rp e rfa rb e n , da  d iese  zum  T eil n u r  von 
e inem  o d e r  zw ei U n te rn eh m en  e rzeu g t w erd en . Im G eg en ­
sa tz  zu den  b ish e rig en  A n g ab en  b ez ieh en  sich  d ie fo l­
g en d en  au ssch ließ lich  auf d ie  E rzeugung  d e r  c an ad isch en  
F a c h g ru p p e  F a rb e n  und  L ac k e ; in n e rh a lb  d ie se r  w u rd en  
im e in ze ln en  h e rg es te llt:  1935 1936

1000 1000 1000 1000
lbs. $ lb s . £

P reu ß isch b lau  ....................................... 141 34 123 41
C h r o m f a r b e n ...........................................  1 786 250 1 810 285
F a rb la ck e  ...............................................  182 70 358 159
A n d ere  T ro c k e n fa rb e n  . . . . . .  . 158 . 201

D ie E in fu h r von  K ö rp e rfa rb e n  h a t  sich  in  den  b e i­
den  le tz te n  J a h re n  w ie  folgt e n tw ic k e lt;

1936/37 1937/38
1000 1000 1000 1000

lbs.*} 8 lbs.*) $
B le iw eiß , tro c k en  ..............................  2S 1,9 39 3,1
B lc ig lä tle  .....................  1000 cw ts . 21 141 25 182
B le i- und  O rangem ennige  . . . .  927 63 652 50
Z i n k o x y d ...................................................  14 336 591 12 693 651
L ith o p o n c  ...............................................  19 700 696 21 376 743
A n tim onoxyd , T ita n fa rb e n  . . . .  4 879 491 5 538 496
B lanc f i x e ...............................................  1 164 23 931 19
Satin w eiß  ...............................................  919 11 731 8
O ck er, S ien a , U m b r a ...................... 3 220 53 3 335 54
U ltra m arin b lau , tro c k e n  o d e r naß  . 460 58 520 65
G a s r u ß ........................................................ 14 916 690 15 856 609
L am penruß , K nochen- und E lfen ­

be in sc h w arz  ....................................... 938 67 687 56
K obalto x y d  ...........................................  0,4 0,7 0,7 1

*) S o w e it n ic h t an d e rs  angegeben .
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1935 1936
1000 1000 1000 1000

lb s .-) S lb s . ')  S
Z inn- und K u p f e r o x y d .....................  227 81 327 111
S chw ein fu rte rg rü n , tro c k e n  . . .  77 12 169 24
B r o n z e p u l v e r ..........................................  67 30 82 34
O xyde, F ü lls to ffe  und T ro ck en -

fa rb en , n . b . g ...................................  6 608 789 7 756 798

V on d e r  B le ig lä tte  lie fe r te n  G ro ß b ritan n ien  u n d  die 
V e re in ig ten  S ta a te n  1937/38 je  d ie  H ä lfte . A n  d e r  E in ­
fu h r v o n  B lei- u n d  O rangem enn ige  w a re n  d ie  V e re in ig ­
ten  S ta a te n  m it 88 400 lbs. b e te ilig t, d ie  re s tlic h e n  M e n ­
gen k am en  au s G ro ß b ritan n ien . H a u p tlie fe r lä n d e r  für 
Z in k o x y d  und  L ith o p o n e  w a ren  d ie  fo lg en d en  L än d e r: 

Z inkoxyd  L ithopone
1936/37 1937/33 1936/37 1937/38

1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000
lbs. S lbs. S lb s . S lb s . S

G r o O b r i ta n n ie n .................  10 587 409 9 914 510 8 368 301 9 952 383
V cr. S t a a t e n .....................  3 059 159 1 616 95 3 476 150 2 918 129
B elg ien  .............................. 43 2 9 5 737 IS 505 12
D eu tsch land  .....................  547 16 1 021 39 945 46 3 433 90
N ie d e r la n d e * * ) .................  . . . . 6  174 181 4 428 125

**) U eb e r d ie  Z in k oxyde in fuh r aus den  N ied e rlan d en  liegen  noch  
k e in e  Z ah len  vo r.

W äh re n d  A n tim o n o x y d  u n d  T ita n fa rb e n  w ie d e r  nu r 
von den  V ere in ig ten  S ta a te n  (3,6 M ill. lbs.) u n d  G ro ß ­
b r ita n n ien  (1,9 M ill. lbs.) g e lie fe rt w u rd en , k o n n te  
D e u tsc h la n d  b e i d e r  E in fu h r von  B lanc fixe m it 411 000 
lbs. e in en  e rh eb lic h e n  A n te il e r la n g en  h in te r  G ro ß ­
b r ita n n ien  m it 467 700 lbs. In d ie  L ie feru n g  von  O cker, 
S ien a  u n d  U m b ra  te il te n  sich  d ie  V e re in ig ten  S ta a te n  
(2,36 M ill. lbs.) m it F ra n k re ic h  (0,5 M ill. lbs.), G ro ß ­
b rita n n ie n  (0,3 M ill. lbs.) und  I ta lien  (94 700 lbs.). An 
U ltram arin b lau  lie fe r te n  G ro ß b ritan n ien  363 600 lbs. und 
d ie  V e re in ig ten  S ta a te n  123 400 lbs. D ie G a sru ß e in fu h r 
w u rd e  n ah ezu  v o lls tän d ig  von  d en  V ere in ig ten  S ta a te n  
b e s tr i t te n ,  d ie  auch  b e i L am p en ru ß  usw . m it 513 000 lbs. 
d e n  g rö ß ten  A n te il h a tte n  v o r G ro ß b ritan n ien  m it 
133 000 lbs. u n d  B elg ien  m it 23 800 lbs. Z inn- und  K u p ­
fe ro x y d  w u rd e n  in e inem  U m fang von  205 600 lbs. aus 
G ro ß b ritan n ien  bezo g en ; 61 400 lbs. k am en  fe rn e r  aus 
den  V ere in ig ten  S ta a te n  u n d  53 600 lbs. aus A u s tra lien . 
F ü r  S ch w e in fu rte rg rü n  w a r G ro ß b ritan n ien  m it 125 800 
lbs. w ic h tig s te s  L ie fe rla n d  v o r D eu tsc h la n d  m it 33 000 
lbs. D as e in g e fü h rte  B ro n z ep u lv er stam m te  zum  g rö ß ten  
T e il aus D e u tsc h la n d  (50 600 lbs.) u n d  den  V ere in ig ten  
S ta a te n  (31 100 lbs.). A uch  b e i den  L ie feru n g en  an 
O x y d en  und  F ü lls to ffen  usw . h a tte  D e u tsc h la n d  m it 2,5 
M ill. lbs. e in en  e rh eb lic h e n  A n te il. E s s ta n d  an  z w e ite r  
S te lle  n ach  d en  V e re in ig te n  S ta a te n  m it 3,58 M ill. lbs., 
jed o ch  v o r  G ro ß b ritan n ien  m it 1,62 M ill. lbs.

D ie  A u sfu h r von K ö rp e rfa rb e n  e r re ic h t n u r bei 
E isen o x y d en , E rd fa rb e n  und  O ck er e in en  g rö ß e ren  U m ­
fang. S ie b e lie f sich  1937/38 auf 31 000 cw ts. im W e rte  
von  95 800 $ gegen  32 600 cw ts. fü r 95 600 $  1936/37. 
W ic h tig s te r  A b n e h m er s in d  d ie  V ere in ig ten  S ta a te n , die 
im le tz te n  B e ric h ts ja h r  13 900 cw ts. au fnahm en. N ach  
G ro ß b ritan n ien  g ingen  6700 cw ts., n ach  B elg ien  2400 
cw ts. W e ite r  w u rd e n  1937/38 noch  2100 cw ts. tro ck e n es  
o d e r  m it O el an g e rieb e n e s  B leiw eiß  ausg efü h rt, von 
d en en  1100 cw ts. n ach  G ro ß b ritan n ien  u n d  300 cw ts. 
n ach  N eu fu n d lan d  b es tim m t w aren .

A n d ere Farb w aren .
In  d e r  fo lg en d en  A u fs te llu n g  is t d ie E rzeugung  von 

F a rb w a re n  aus d en  S ta tis t ik e n  d e r  v e rsch ie d en e n  can a - 
d isc h en  F a c h g ru p p en  zu sam m en g este llt. M it A usn ah m e 
d e r  A n g ab en  ü b e r  K a ltw asse rfa rb en , b e i d en en  es sich 
um  d ie  can a d isch e  G esam te rzeu g u n g  h a n d e lt, s te llen  d ie 
Z ah len  fü r d ie  e in ze ln en  F a rb w a re n  n u r  d ie  P ro d u k tio n  
d e r  jew eilig en  H a u p te rz e u g e r  dar. Im  e in ze ln en  is t die 
E rzeu g u n g  d e r  fo lgenden  F a rb w a re n  g e so n d e rt n a c h ­
gew iesen : 1935 1936

1000 1000 1000 1000
G a il .’) S G a il . ')  S

K a ltw a sse rfa rb e n  . . . .  1000 lbs. 8 180 472 S 803 542
F a rb e n -  und  L a ck en tfe rn u n g sm itte l 51 106 58 117
F a rb en ö le  ................................................ 106 103 12S 131
L einö l, gek o ch t .........................  95 83 107 100
S t a n d ö l .......................................................  4,9 6,8 5,7 5,6
G la se rk itt .......................... 1000 lbs. 5 481 19S 5 789 203
S ch re ib tin tcn  .......................................  . 252 . 263
A n d ere  E rzeugn isse  .......................... . 185 1 646

D er P o s te n  a n d e re  E rzeugn isse  e n th ä lt  u. a. d ie  E r ­
z eu g u n g sw erte  fü r B leiw eiß , B leim ennige, B lc ig lä tte  so- 

*) S o w eit n ic h t an d e rs  angegeben .

w ie auch  fü r P u tz m itte l und  T ex til-  u nd  G erb ö le , d ie  von 
den  F a rb e n - und  L ac k h e rs te lle rn  e rzeu g t w erd en .

U e b e r d ie  E in fuh r von  F a rb w a ren  e n th ä lt d ie  A u ß e n ­
h a n d e lss ta tis tik  C anadas noch  fo lgende A n gaben :

1936/37 1937/3S
M enge 1000 S M enge 10G0} 

K ü n stle r- und S tud ien farben  . . .  ., 91 . 95
O xyde zum  F ärb en  von Em aille 

und k eram isch en  A rtik e ln , flü s­
sige G oldfarben  für P o rze llan
und H a lbporze llan  . . 1000 lbs. 37 42 47 51

B lau- u . G e lb h o lzex tra k t 1000 lbs. 688 74 597 57
A n a tto , flüssig  und fe s t 1000 lbs. 26 6 13 2,5
C ochenille  .................................. lbs. 77 183 0,08
Safran  und S a fra n ex trak t . . Ibs. 213 0,4 205 0,6
B le is tifte  m it fe s te r  M ine

1000 G ros 119 85 69 86
A n d ere  B l e i s t i f t e ..........................  , 146 178
K itt .....................................  1000 lbs. 638 14 763 15
S iegellack  ...................................... .... . . 6,7 5,1

Rohstoffe der Farben- und Lackindustrie.
U e b e r  d en  R o h sto ffv e rb rau ch  d e r  zu r F a c h g ru p p e  

g e zä h lte n  F irm en  w e rd en  vom  D om inion B u reau  of S ta - 
tis tic s  e in g eh en d e  A n g ab en  v e rö ffen tlich t. A n  K ö rp e r­
fa rb e n  u n d  E rd fa rb e n  sind  h ie rn a ch  von den  B e trie b en  
d e r  F a c h g ru p p e  an g ek au ft w o rd en :

1935 1936
1000 1000 1000 1000
lbs. S lbs. S

B le iw ciß , tro c k e n  .............................  2 710 181 3 698 252
B le iw ciß , m it O el angerieb en  . . .  1 301 97 1 574 121
Sulfoble iw eiß  ......................................  92 9 126 11
B le ig lä tte  ................................................... 1 292 63 1 128 <*9
Zinkoxyd , r e i n ......................................  2 476 140 2 697 150
Zinkoxyd, b l e i h a l t i g .......................... 1 944 96 2 784 132
L ith o p o n e .................................................... 11 601 479 13 477 549
B lanc f i x e ............................................... 142 4 97 3

Rekordstand der Aetznatronerzeugung 
in USA.

Infolge des fo rtg ese tz ten  A nste igens d e r E rz eu ­
gung von K unstfasern , T ransparen tfo lien  und 
A lum inium  nim m t auch der V erb rauch  von A etz- 

n a tro n  in den V erein ig ten  S taa ten  einen im m er g rö ­
ßeren  Umfang an. N ach der soeben  für 1937 v e r ­
ö ffen tlich ten  am tlichen  C en su ssta tis tik  is t in der 
A etznatronerzeugung  ein n eu e r R ek o rd s tan d  e r­
re ic h t w orden, der die b isherigen  S chätzungen  noch 
w esen tlich  überste ig t. Von den  erfaß ten  B e trieb en  
sind h ie rnach  1937 961 600 sh o rt t  h e rg es te llt w o r­
den gegen 759 400 t 1935. R ech n e t m an h ierzu  noch 
d ie n ich t erfaß te , für den E igenbedarf bestim m te 
E rzeugung in der Cellulose- und  T ex tilin d u strie  in 
H öhe von schätzungsw eise 20 000 t jährlich , so e r ­
g ib t sich die gesam te am erikan ische P rim äre rzeu ­
gung von A etzn a tro n  für 1937 zu rund  980 000 t  
gegen 780 000 t 1935.

Von den  erfaß ten  B e trieben  se lb st sind  1935 
39 200 t, 1937 71 300 t A e tz n a tro n  v e rb ra u c h t w o r­
den, Zum V erkauf bestim m t w aren  720 200 t  im 
W e rte  von 28,1 M ill. S bzw . 890 300 t  fü r 31,8 
M ill. S . B esonders w urde in den  le tz ten  J a h re n  —  
infolge des k räftig  anste igenden  C h lo rbedarfs  — 
das e lek tro ly tisch e  V erfah ren  w e ite ren tw ic k e lt, 
auf das 1937 49% der G esam terzeugung  en tfie len  
gegen n u r 31% 1929. D er A n te il des aus S oda ge­
w onnenen  A etzn a tro n s h a t sich in d e r gleichen 
Z eit von 69 auf 51% v errin g ert.

D a das A e tz n a tro n  in ve rsch ied en en  Zw eigen 
d er chem ischen In d u strie  als A usgangsstoff eine 
Schlüsselstellung  einnim m t, is t d ie E n tw ick lung  der 
A e tz n a tro n p re ise  für d ie g esam te  C hem iew irtschaft 
von  erh eb lich er B edeutung . B esonders h e rv o r­
gehoben  w erd en  muß h ie rbe i, daß d er d u rch sc h n itt­
liche V erkau fse rlö s von 50 § je sh o rt t  1929 bis auf 
36 § 1937 zu rückgegangen  ist. Infolge d e r D o lla r­
en tw ertu n g  erg ib t sich in ü i ü l  ein  w e it s tä rk e re r  
R ückgang von rund  230 U M  je m etr. t  1929 bis auf 
k napp  100 3 M  1937. (so?o)



1124 -  N r .  51/52 DIE CHEM ISCHE INDUSTRIE 24. D e z e m b e r  1938

1935 1936

S atin w e iß  ...................................
T itan w eiß  ...................................
K re id e  o d e r  S ch läm m kre ide

E is e n o x y d p ig m e n te ..............................
O ck e r , S ien a , U m bra . . . . . . .
U l t r a m a r i n b l a u .................................. ....
P reu ß isch b lau  .......................................
C hrom farben  ...........................................
F a rb la c k e  aus T e e rfa rb e n  . . . .
A tum in ium pu lver usw ....................... ....
G rap h it ...................................................
L am pen- und G a s r u ß ..........................
T ro c k en fa rb en , n . b . g ................ .... .
F ü lls to ffe  u. K ö rp e rfa rb en , n. b . g.

Im  G eg en sa tz  zu  d en  K ö rp e rfa rb e n , von  d e n en  d e r  
g rö ß e re  T eil d e s  B ed arfs  d u rc h  A n k a u f  b e sc h a ff t w ird , 
d e c k e n  d ie  B e tr ie b e  d e r  F a c h g ru p p e  d en  can a d isch e n  
B e d a rf  an  S ik k a tiv e n  zum  ü b e rw ieg e n d en  T eil. A n g e ­
k a u ft  w u rd e n  von  d e r  F a c h g ru p p e  an  S ik k a tiv e n  und  
S a lzen  fü r d ie  H e rs te llu n g  v o n  S ik k a tiv e n :

1935

1000 1000 1000 1000
Ibs. S lbs. $
422 4 521 5
915 135 1 396 194

11 842 104 12 164 106
2 309 44 2 533 42
1 9S0 7S 1 466 68
1 127 56 1 266 65

131 26 136 23
73 31 66 29

1 141 175 1 334 194
118 88 135 93
153 56 161 54
129 5 118 5
376 49 386 52
596 142 629 163

238 2 717 136

1935 1936

1936

K o b a ltsa lze  - . ,
M ángansalze  . . 
R es in a ts ik k a tiv e  
L in o lc a ts ik k a tiv e  
A n d e re  S ik k a tiv e

1000 1000 1000 1000
lbs. $ lbs. §
110 33 171 43

90 14 236 17
9 27 3
3 25 4

36 49

w ie L ösu n g sm itte ln , fe tte n
^ e ie n  usw ., s in a  von a en  zu  a e r  r a c n g ru p p e  
L a c k e  g e zä h lte n  F irm en  a n g e k a u ft w o rd en :

N atriu m b ich ro m at . .

1000
lbs.*)
475

1000
s
37

1000
lbs.*)
531

1000
S
42

G elbes  B lu tlau g en sa lz 243 29 250 28
194 24 219 24
414 33 400 30

A e th y la lk o h o l . . . . 1000 G all. 138 85 240 145
M ethano l 1000 G all. 105 72 51 35

1000 G all. 28 34 17 20
A m y l a c e t a t ...................... 250 41 429 63
B u ty la lkoho l ................. 151 20 335 37

1 331 162 1 148 138
E ss ig es te r ...................... 1 446 150 1 671 163
T e r p e n t i n ö l ...................... 1000 G all. 235 149 231 131
E rd ö ld e s til la te  . . . . 1000 G all. 2 707 451 3 068 504
K r e o s o t ö l ................. .... . 1000 G all. 35 11 35 12
S te in k o h len tee rp ec h 1 067 17 1 092 16
A sp h a lt und  B itum sn 731 26 965 33

1000 G all. 86 31 98 35
1000 G all. 235 117 226 107

83 35 79 36
385 74 397 71

4 784 317 5 188 339
G um m en und W achse 2 241 154 ! 683 155

1000 G all. 206 163 245 199
411 106 493 109

L einö l, roh  ................. 1000 G all. 1 121 734 1 221 871
L einöl, b e a rb e i te t  . . 1000 G all. 769 479 668 505

4 865 594 5362 794
S o ja b o h n e n ö l ................. 1000 G all. 29 23 41 32
P e rilla ö l .......................... 119 13 1 108 94

1000 G all. 35 24 17 16
F isch ö lc  .......................... 1000 G all. 70 29 111 52
A n d e re  fe t te  O ele  . . 1000 G all. 210 125 125

1 152 14 1 948 20
K iese lsä u re , In fu so rien e rd e  . . . . 1 129 24 1 477 28
A lle  a n d e re n  R ohsto ffe 1 319 1 651

*) S o w e it n ic h t and ers  angegeben . (8043)

Ersch ließun g b u lg a r is c h e r  B o d e n s c h ä t z e .
M illiardenkredite für Investitionen und A ufrüstung.

Die A usgesta ltung  d e r  d eu tsch en  W irtsc h a fts ­
b ez iehungen  zum  S üdostraum , ü b e r die in  d ie ­
s e r  Z e itsch rift kü rz lich  (S. 946) ausführlich  b e r ic h te t 

w o rd en  ist, und  d ie Z ukunftsauss ich ten , d ie  sich  in 
d iesem  au fs tre b en d en  W irtsch a fts ra u m  b ie ten , 
h ab e n  den W estm äch ten  V eran lassung  gegeben, 
n ach  neu en  M itte ln  und  W egen  zu suchen , um  ih ren  
E influß in den  B a lk a n län d e rn  zu sichern . B esondere  
B each tung  v e rd ie n en  in  d ie se r H insich t die V ere in ­
b arungen , d ie  m it B u lgarien  ge tro ffen  w o rd en  sind  
bzw . v o r dem  A bsch luß  s teh en . In  e r s te r  L in ie  b e ­
d ienen  sich  d ie W e stm äch te  h ie rb e i des b e lieb ten  
M itte ls  d e r  A nleihe.

W ie au s B e ric h te n  ü b e r  d ie b u lg a risc h en  P a r la m e n ts ­
v e rh an d lu n g en  e rs ich tlic h  ist, h a t  das b u lg a risch e  P a r ­
lam e n t d e r  R eg ie ru n g  K jose iv an o ff d ie  E rm äch tig u n g  e r ­
te ilt, d re i A u s lä n d sa n le ih en  in  H ö h e  von  in sg esam t 5,8 
M illia rd en  L ew a  aufzunehm eii. K re d itg e b e r  sc h e in e n  im 
w e se n tlich e n  F ra n k re ic h  u n d  G ro ß b rita n n ie n  zu se in . V on 
dem  G e sa m tb e tra g  sin d  4,25 M illia rd en  L ew a  fü r d ie  A n ­
schaffung  von  M u n itio n  u. a. K rie g sg e rä t bestim m t, für 
d e n  R e s t so llen  h a u p tsäc h lic h  E isen b a h n - u n d  S tra ß e n ­
b a u m a te r ia l  b e sc h a fft w e rd en . E s is t m it g ro ß e r W a h r­
sc h e in lich k e it anzu n eh m en , d aß  h ie rd u rc h  a u ch  d ie  A u s ­
b e u tu n g  d e r  b u lg a risch en  B o d e n sc h ä tze , ü b e r  d ie  w e ite r  
u n te n  e in g eh en d  b e r ic h te t  w ird , e in e n  w e se n tlic h e n  A u f­
tr ie b  e rh a lte n  w ird .

W ie  d e r  b u lg a risch e  F in a n zm in is te r  h ie rz u  e rk lä r t  
h a t,  u n te rs c h e id e n  sich  d ie  n e u en  A n le ih en  g ru n d leg en d  
von  d e n  b ish e rig en , da  B u lg arien  n u r  e in en  v e rh ä l tn is ­
m äßig  k le in e n  T e il des g e sa m ten  A n le ih e b e tra g e s  in 
F o rm  v o n  W are n lie fe ru n g e n  (E isen b ah n m a te ria l) e rh ä lt, 
im ü b rig en  a b e r  fre ie  H a n d  in  d e r  A u sw ah l d e r  L ie fe r ­
lä n d e r  h a t.  N ach  d e r  S te llu n g n ah m e  b u lg a r isc h e r  W ir t­
sc h a ftsk re ise  k ö n n e n  d ie  W e s tm ä c h te  h ie rz u  n u r  in  b e ­
g re n z tem  U m fang h e ran g e zo g e n  w e rd en , w en n  d ie  b u l­
g a risch en  B em üh u n g en  um  S te ig e ru n g  d e r  A u sfu h r d o r t ­
h in  n ic h t g rö ß e re  E rfo lg e  e rz ie le n  a ls b ish e r. So  h a b e  
G ro ß b ritan n ien  1937 n u r e tw a  14%  d e r  b u lg a r isc h en  A u s­
fuhr aufgenom m en, F ra n k re ic h  so g a r n u r  1,6%, D e u tsc h ­
lan d  dag eg en  43% .

H ie rau s  e rg ib t sich, d aß  fü r d ie  d e u ts c h e  In d u s tr ie  
auf dem  b u lg a risc h en  M a rk t b e so n d e rs  g ü n stige  E x p o r t ­
a u ss ic h te n  b e s teh e n , d ie  d u rc h  V errech n u n g slie fc ru n g en  
n och  w e ite r  s te ig e ru n g sfäh ig  sind . A u ch  an C h em ie ­

e rzeu g n issen  h a t  B u lg arien  e in e n  s tä n d ig  zu n eh m en d en  
B ed arf.

Zu g rö ß e re r  B ed eu tu n g  fü r d ie  E n tw ick lu n g  d e r  In ­
d u s tr ie  u n d  d es B e rg b au s  in B u lg arien  k ö n n e n  sich  a u ch  
d ie  im D e ze m b er a b g esch lo ssen en  n e u e n  H a n d e ls -  u n d  
Z ah lu n g sv e re in b a ru n g en  zw isch en  F ra n k re ic h  u n d  B u lg a ­
rie n  au sw irk en . F ra n k re ic h  h a t  h ie rb e i d ie  E in fu h rk o n ­
tin g e n te  fü r b u lg a risch e  W a re n  e rh ö h t. D e r F ü h re r  d e r  
fran zö sisch en  B a lk a n w irtsch a ftsm iss io n  h a t  w e ite r  b e ­
to n t, d aß  F ra n k re ic h  in d e r  L ag e  se i, jed e  M enge  an  
b u lg a risc h en  E rzen , w ie  K u p fe r-, B lei-, M an g an erzen  
usw ., zu  k au fen . In  ganz  a llg em e in e r F o rm  w u rd e  fe rn e r  
d ie  F ra g e  d e r  B e te ilig u n g  fran zö sisch en  K a p ita ls  an  b u l­
g a risch e n  B e rg w e rk su n te rn e h m e n  b e rü h rt .  In  d e r  g le i­
c h en  R ich tu n g  lie g t au ch  d ie  G rü n d u n g  e in e r  fran z ö sisc h ­
b u lg arisc h en  G ese llsch a ft, d ie  von  p r iv a te r  S e ite  in A u s ­
s ich t genom m en  is t. H a u p tzw e c k  d ie se r  G e se llsch a ft s in d  
o ffen b a r d ie  A u sw e itu n g  des fran z ö sisc h -b u lg arisc h en  
W a re n v e rk e h rs  und  d ie  In v e s tie ru n g  fran zö sisch en  K a p i­
ta ls  in  b u lg a risc h en  U n te rn eh m u n g en .
Umbau der bulgarischen Wirtschaft geplant.

W en n  m an die W irtsc h a fts s tru k tu r  B u lgariens 
ganz ku rz  k en n ze ich n en  w ill, so k an n  m an sagen, 
daß d ieses L and  h au p tsäc h lic h  darau f e in g es te llt ist, 
se ine  lan d w irtsch a ftlich en  E rzeugn isse  gegen In d u ­
s tr ie w a re n  e in zu tau sch en . In d u s tr ie  u n d  B ergbau  
sind  bis h e u te  noch  von  fa s t v e rsc h w in d en d e r B ed eu ­
tung . M it e in e r du rch g re ifen d en  In d u stria lis ie ru n g  
des L andes is t auch  fü r d ie  n ä c h s te  Z ukunft n ic h t zu 
rech n en , w enn  auch  A nfänge e in e r p lanm äßigen , 
a b e r  gem äßig ten  In d u stria lis ie ru n g  schon in  d e r 
g egenw ärtigen  Z eit e rk e n n b a r  sind. So h a t  die R e ­
g ierung  v o r ein igen  M o n a ten  ein In d u str ieg e se tz  
erlassen , dessen  A u sw irk u n g en  auf d ie  e inheim ische 
In d u s tr ie  re c h t erh eb lich  se in  w erd en . D ie G ru n d ­
ten d en z  d ieses G ese tz es  b e s te h t darin , d ie  E n tw ic k ­
lung d e r  In d u str ie  den  Z ielen  d e r  R eg ierung  anzu­
passen . W esen tlich  is t auch  d ie in  d iesem  G ese tz  
a n g e d e u te te  A b sic h t d e r  R egierung , fü r d ie  e inze l­
nen  in - u n d  au s länd ischen  In d u s tr iew a re n  Q u a litä ts ­
v o rsch riften  zu erlassen . D ies a lles  d e u te t darau f 
hin, daß  d e r  S ta a t gew illt ist, e ine  g es ich e rte  G ru n d ­
lage für den  a llm äh lichen  A usbau  d er e inheim ischen  
In d u str ie  zu schaffen .
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Ih re  w ich tig ste  A ufgabe s ie h t jedoch  d ie R eg ie­
rung zu r Z eit in e in er ta tk rä f tig e n  U n te rs tü tzu n g  
des B ergbaus in A nlehnung an  das jugoslaw ische 
V orbild . D ie beisp ie llo se  E ntw ick lung , d ie  d e r d o r­
tige B ergbau  in  den  le tz ten  J a h re n  genom m en hat, 
w ird  in B u lgarien  m it g röß tem  In te re sse  verfo lg t. 
In  jü n g ster Z eit h a t  in  d er do rtigen  P re sse  eine leb ­
ha fte  D iskussion  d a rü b e r  e ingese tz t, w ie w e it B ul­
garien  in  d e r  L age sei, dem  B eisp ie l se ines jugosla­
w ischen  N ach b arn  zu folgen und sich  dam it in  die 
v o rd rän g en d e  R ohsto ffpo litik  des S üdostens e inzu­
sch alten . M it d ie se r F ra g e  h a t sich beso n d ers  der 
P ro fesso r fü r G eologie an d e r  U n iv e rs itä t in  Sofia, 
D r. B ontscheff, au se in an d erg ese tz t, d e r  d ie  in te n ­
sive A usbeu tung  d e r  einheim ischen  B odenschätze  
als e ines d e r  w ich tig sten  na tio n a len  Z iele b e ­
ze ichnet.

D er B o d en  B u lg arien s is t  zw ar no ch  n ic h t sy s te m a ­
tisch  e rfo rsc h t w o rd en , d en n  dazu  fe h lte  es im m er an  
K ap ita l, a b e r  d ie  T a tsa ch e , daß  d ie  m eisten  E rzv o rk o m ­
m en  Ju g o s law ien s  im  S ü d o s ten  jen es L an d es  liegen, 
w u rd e  schon  frü h e r a ls B ew eis d a fü r an g eseh en , daß  
au ch  d ie  b e n a c h b a r te n  T e ile  B ulgariens, d ie  in ih re r  
g eo log ischen  S tru k tu r  dem  sü d lich en  S e rb ien  ähn lich  
sind, e rz re ic h  se in  m ü ß ten . T a tsä ch lich  h a b en  d ie  im 
L au fe  d e r  le tz te n  J a h re ,  w en n  au ch  n u r  in  k le in stem  
M aß stab e , d u rc h g e fü h rten  g eo log ischen  F o rsch u n g en  d iese  
A n n ah m e b e s tä tig t.  So sin d  fa s t a lle  E rze , d ie  in J u g o ­
s law ien  g e fö rd e r t  w e rd en , au ch  in B u lg arien  fe s tg es te llt  
w o rd en , z. B. E isen , K u pfer, B lei, Z ink, M angan , B aux it, 
C hrom , N ickel usw . W ich tig  is t n a tu rg em äß  d ie  F rag e , 
ob  b e i d en  fe s tg e s te ll te n  V ork o m m en  e in  A b b a u  ü b e r­
h a u p t lo h n en  w ü rd e . H ie rzu  is t zu  sagen , d aß  d ie  in lä n ­
d isch en  B e s itz e r  von B e rg w erk sk o n zess io n en  aus fin an ­
z ie llen  G rü n d e n  b ish e r  n ich t in d e r  L age  w aren , e in ­
g eh en d e  U n te rsu ch u n g sa rb e ite n  in ih ren  K onzessionen  
v o rn e h m e n  zu lassen . N euerd in g s a rb e ite n  a b e r  B eau f­
tra g te  v e rsc h ie d e n e r  a u slän d isc h e r F in an zg ru p p en  in den  
G e b ie te n  um  T rn , B e rk o v itza , Ja m b o l und  N evrokop , 
a lso  v o r  a llem  im  W e s tb a lk a n  u n d  in  den  S ü d rh o d o p en , 
u n d  es sin d  b e re its  e in ige  A k tien g e se llsch a fte n  g e g rü n d e t 
w o rd en  m it d e r  A ufgabe, E rzg ru b en  in B u lg arien  au sz u ­
b e u te n . E s is t a lso e in e  F ra g e  des K ap ita ls , d ie  n u r  m it 
H ilfe  d es A u s lan d es  g e lö s t w e rd e n  kann .

E in  w e ite re s  H in d e rn is  fü r d ie  A u sb eu tu n g  d e r 
B o d e n sc h ä tze  s in d  d ie  sch w ie rig en  T ra n s p o rtv e rh ä lt­
n isse . D ie  w ich tig s ten  V o rk o m m en  w eisen  n ach  den  b is ­
h e r ig e n  F e s ts te llu n g e n  das R ila - u n d  R h o d o p eg eb irg e  auf, 
a lso  g e rad e  d ie  G eg en d en , d ie  b is h e u te  so gu t w ie  u n zu ­
gäng lich  sind . E rs t  w en n  d ie  V e rk eh rsv e rb in d u n g e n  g e ­
n ü g en d  au sg e b au t se in  w e rd en , w ird  d e r  E x p o r t sich  
ih re r  b e d ie n e n  kön n en . A b e r  a u ch  dan n  w ird  d e r  A b ­
tra n s p o r t  d e r  E rze  von  d en  F ö rd e rs tä tte n  noch  im m er 
s tre c k e n w e it  au f d ie  L a n d s tra ß e n  an g ew iesen  b le ib en , 
d ie  sich  in  d iesen  G eb irg en  zu m eist n ich t in b e fah rb a rem  
Z u stan d  b e fin d en . D em  W eg eb au  im  In te re sse  des E x ­
p o r ts  d ie n t d e sh a lb  g eg en w ärtig  das b e so n d e re  B em ühen  
a lle r  s ta a tlic h e n  O rgane. V o r e in iger Z eit w u rd e n  S o n ­
d e rau ssch ü sse  e in g ese tz t, d en en  d ie  A u fgabe  g e s te llt  
w u rd e , sä m tlich e  zu den  w ic h tig s te n  E x p o r tv e r la d e s ta ­
tio n e n  fü h ren d e n  L an d w eg e  zu b e g u ta c h te n  u n d  a lle  zu 
ih re r  V e rb esse ru n g  m öglichen  M aßn ah m en  zu tre ffen . Es 
is t zu  v e rm u ten , daß  d iese  auf V erb esse ru n g  d e r  T ra n s ­
p o r tv e rh ä ltn is s e  u n d  auf B esch leun igung  des E x p o rts  a b ­
z ie len d e  In itia tiv e  a u ch  d e r  E rsch ließ u n g  d e r  E rz la g e r­
s tä t te n  zu g u te  k om m en  w ird ,

Möglichkeiten der bergbaulichen Entwicklung.
Zum  S c h w e rp u n k t d es B e rg b au s soll d ie  E isen e rz ­

g ew innung  a u sg e b a u t w e rd en , w o b e i g le ich ze itig  an  die 
Schaffung  e in e r  e in h e im isch en  E isen in d u strie  g ed ach t 
w ird . E n tsp re c h e n d e  P lä n e  sin d  b e re i ts  von  P rof. B o n t­
sch eff a u s g e a rb e ite t  w o rd en . N ach  se in en  A usfü h ru n g en  
v e rb ra u c h t  B u lg arien  jäh rlich  30 000— 40 000 t E isen  in 
d en  v e rsc h ie d e n s te n  F o rm en , d ie  ganz vom  A u slan d  e in ­
g e fü h rt w e rd e n  m üssen  und  e inen  A u fw an d  von  ru n d  
1 M rd . L ew a  e rfo rd e rn . D ie E in fu h r von M asch in en  ist 
h ie rb e i n o ch  n ic h t inbegriffen . D ie E rric h tu n g  zw eie r 
H o ch ö fen  m it e in e r  J a h re s le is tu n g  von  je  15 000 t  o d e r

e in e r g rö ß e re n  A n zah l von E le k tro o fe n  w ü rd e  d a h e r  für 
d ie H an d elsb ilan z  e in e  s ic h tb a re  E n tla s tu n g  b e d eu ten .

D ie  E isen erzg ew in n u n g  s te c k t  noch  in d en  A nfängen . 
D ie F ö rd e ru n g  e r re ic h te  ih ren  H ö h e p u n k t im  J a h re  1915 
m it 8500 t. V on 1916 bis 1934 e rfo lg te  ü b e rh a u p t k e in  A b ­
b a u  m ehr, da  k e in e  A b sa tz m ö g lich k e iten  v o rh a n d en  w aren . 
G eg en w ärtig  w e rd en  w ie d e r  fünf V orkom m en  a b g eb au t, 
d ie im J a h re  1937 m in d esten s e in e  P ro d u k tio n sv e rd o p p e ­
lung e rb ra c h te n  gegen 6500 t  1936 und  2370 t  1935. A n 
E isen erzen , d ie  fü r e inen  A b b a u  in F ra g e  kom m en, sind  
in B u lg arien  h au p tsäch lich  M agnetit, H ä m atit u n d  S id e rit 
v o rh an d en . A m  g en au esten  u n te rsu c h t is t  d as M a g n e tit­
v o rk o m m en  beim  D orfe  K rum ow o, sü d ö s tlich  von J a m ­
bol. D as d o rtig e  U n te rn eh m en  fü h rt den  N am en B lago- 
w e st-G ru b e . D as E rz  e n th ä lt 60— 65%  E isen  und  is t  fre i 
von P h o sp h o r und  Schw efel. In  den  b ish e r u n te rsu c h te n  
T eilen  des V orkom m ens b e fin d en  sich  ru n d  500 000 t  E rz. 
Im J a h re  1936 w u rd en  d o rt e tw a  6000 t ab g eb a u t, im 
J a h re  1937 gegen  12 000 t. W e ite re  M ag n e titv o rk o m m en  
b efin d en  sich noch an  v e rsch ie d en e n  S te llen  d es L andes, 
b e so n d e rs  in W estb u lg arien . R e ich  an M ag n e tit ist auch  
d e r  Sand an d e r  K ü s te  des S ch w arzen  M eeres, be i B u r­
gas u n d  Pom orie, d e r  s te llen w eise  fa st sch w arz  ist. A b ­
g e seh en  von d e r  S chw ierig k e it, d ie  d ie  V e rh ü ttu n g  
san d fö rm ig er E rze  b ie te t, d ie  zu d iesem  Z w eck  e rs t  b r i ­
k e t t ie r t  w e rd en  m üssen, e n th ä lt  d ie se r  S an d  auch  b e ­
trä c h tlic h e  M engen  an  T itan , d ie  d ie  V e ra rb e itu n g  e r ­
sch w eren . H ä m atit fin d e t sich  b e so n d e rs  an  d en  A b ­
h än g en  d es B alk an g eb irg es. D ie b ish e r  g e fu n d en en  w ich ­
tig s ten  V orkom m en  liegen b e i d en  D ö rfe rn  G ra d e tz  und 
K rem ikovzi im B ezirk  Sofia, fe rn e r  b e i d e r S ta d t T ro jan  
am  N o rd ab h an g  des B alkans. N ur d ie  L a g e rs tä t te  b e i 
K rem ikovzi w ird  b ish e r ab g eb au t, und  zw ar in z iem lich  
u n b ed eu ten d em  U m fange. W irk lich  e in g eh en d en  U n te r ­
suchungen  sind  d ie  H äm atitv o rk o m m en  b ish e r n ich t 
u n te rw o rfe n  w ord ep . N ach  den b ish e rig en  F e s ts te llu sg e n  
h ä lt  m an  d ie  L a g e rs tä tte n  b e i G ra d e tz  und  T ro jan  fü r 
se h r w e rtv o ll. D ie b e id en  V orkom m en  liegen  a lle rd in g s 
in f ra c h tlic h e r  H in sich t seh r ungünstig . R iesige S id e r it-  
la g e r  in  e in e r L än g en au sd eh n u n g  von 18 km  b efin d en  
sich  auf d e r  N o rd se ite  des w estlich en  B alkans, in d e r 
N ähe  des O rte s  T sch ip ro v tz i, A b e r  au ch  d ieses V o r­
kom m en lieg t zu den  h eu tig en  H a u p ttra n sp o rtlin ie n  u n ­
günstig .

K u p fe re rze  w e rd en  se it 1902 g e fö rd e rt. D ie  P ro d u k ­
tio n  w a r in d en  e rs te n  J a h re n  völlig  u n b e d eu ten d , h a t 
sich  a b e r  n ach  dem  K riege  bis 1930 v e rh ä ltn ism äß ig  
günstig  en tw ic k e lt. S ie e rre ic h te  ih ren  H ö h e p u n k t im 
J a h r e  1926 m it 35 540 t, ging a b e r  langsam  bis auf 27 500 t 
1930 zu rü ck . Infolge d e r  u n g ünstigen  K u p fe rp re ise  auf 
dem  W eltm a rk t schm olz  d ie  F ö rd e ru n g  1931 so g a r bis 
auf 900 t  und  1932 bis auf 40 t zusam m en. A u ch  in  d en  
le tz te n  J a h re n  is t e in e  w e se n tlich e  B esse ru n g  n ich t e in ­
g e tre te n . Im  J a h re  1935 w u rd e n  940 t, im  J a h r e  1936 
w ie d e r  n u r  50 t g e fö rd e rt. D as w ich tig s te  K u p fe rv o r­
kom m en b e fin d e t sich  in d e r  N äh e  von  P la k a ln itz a ; es 
w u rd e  in d en  J a h re n  1920 bis 1930 d u rc h  e in e  f ran z ö ­
sisch e  G ese llsch a ft au sg e b eu te t, d ie  in dem  g e n an n ten  
Z eitrau m  e tw a  250 000 t E rz  fö rd e r te . N eu erd in g s in te r ­
e ss ie rt sich fü r d ieses  V orkom m en  w ie d e r d ie  fran z ö ­
sische G e se llsch a ft „M ines de B or", d ie  be i d e r b u lg a r i­
sch en  R eg ierung  um d ie  E rlan g u n g  e in e r  K onzession  
n ach g esu ch t h a b en  soll. A uch  an  en g lische  G ru p p e n  sin d  
im L au fe  d e r  le tz te n  J a h re  B e rg w erk sk o n ze ss io n e n  fü r 
K u p fe rlag e r b e i P la k a ln itz a  v e rg eb e n  w o rd en . Im  
lau fen d en  J a h re  e rfo lg t d e r  A b b au  an  8 L a g e rs tä tte n , d ie  
im D u rc h sc h n itt e in en  K u p fe rg eh a lt von  4— 6%  auf- 
w eisen . Z ur Z eit w e rd en  im R e v ie r  von P a n a g u ric h te  
U n te rsu ch u n g en  auf K u p fe re rze  d u rch g efü h rt, d e re n  b is ­
h e rig e  E rg eb n isse  an g eb lich  zu  g ro ß en  H offnungen  b e ­
rech tig en .

M an g an erze  finden  sich  an v e rsch ie d en e n  S te lle n  
v e rs tre u t  im L ande , d ie  zum  T e il schon  v o r  dem  K riege
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a b g e b a u t w u rd en . D ie  A u sfu h r h ie lt  sich  in fo lge  d e r  D ie  P ro d u k tio n  is t a lle rd in g s n och  gering . A u ß e rd em
sch w ierig en  T ra n s p o rtv e rh ä ltn is se  in den  e n g sten  G re n -  s in d  a b e r  n och  zah lre ich e  L a g e rs tä t te n  im  w e s tlich en
zen . D ie  P ro d u k tio n  e r re ic h te  ih ren  H ö h e p u n k t im J a h r e  B a lk a n  u n d  im R h o d o p e g eb irg e  b e k a n n t, in  d e n en  Z ink
1917 m it ru n d  9000 t, d ie  in v o lle r  H ö h e  zu r A u sfu h r m it B lei, K u p fe r u. a. M e ta lle n  zu sam m en  v o rkom m t,
g e lan g ten . In d en  J a h r e n  von  1927 b is  1935 w u rd e n  d ie  A ls se h r  w e rtv o ll g e lte n  d ie  B lei-Z in k -V o rk o m m o n  von
M an g an g ru b en  ganz  s tillg e leg t. Im  J a h r e  1936 e r re ic h te  M ad an e , d ie  in le tz te r  Z eit z iem lich  e in g e h en d  u n te rsu c h t
d ie  F ö rd e ru n g  in fo lge  d e r  g e b e s se r te n  A b sa tzm ö g lich - w o rd en  sind . A u ch  d ie  G eg en d  v o n  P a n a g u ric h te  soll
k e ite n  w ie d e r  2500 t; im  v e rg an g e n en  J a h r  so ll sie  n o ch  a b b au w ü rd ig e  Z in k v o rk o m m en  au fw eisen . A n  B le i-Z in k ­
w e ite r  g e s tieg en  sein . G e g en w ärtig  b e fin d e n  sich  d re i E rz  w u rd e n  in d en  le tz te n  J a h re n  d u rc h sc h n ittlic h  3000 t
M a n g a n la g e r im  A b b au , auf v ie r  w e ite re n  L a g e rs tä tte n , im J a h r e  a b g eb a u t. E in e r  A u sw e itu n g  d e r  P ro d u k tio n
fü r d ie  b e re i ts  K o n zessio n en  v e rg e b e n  sind, so ll d ie  A r- s te h e n  n u r  d ie  sch w ie rig en  T ra n s p o rtv e rh ä ltn is s e  e n t-
b e it  in  a b s e h b a re r  Z e it au fg en o m m en  w e rd en . N ach  gegen. D e r A b b a u  von  K u p fe r-Z in k -E rze n  u n te r la g  b is-
e in em  B e ric h t d es b e lg isch en  G e sa n d te n  in  S ofia  is t h e r  d en  g rö ß ten  S ch w an k u n g en , je  n a ch  d en  A b s a tz ­
n eu erd in g s  au ch  e in e  b e lg isch e  F in a n zg ru p p e  an  d e r  A u s- b ed in g u n g en ; 1925 w a re n  es 10 t, 1926 fa s t 17 000 t, 1927
b e u tu n g  e in es  M an g an v o rk o m m en s in  R a k o v itz a  b e te ilig t. w ie d e r  k n a p p  9000 t, 1931 e tw a  10 000 t. S e itd e m  liegen

D e r A b b a u  v o n  C h ro m erz la g e rn  is t b ish e r  z iem lich  d ie  b e tre f fe n d e n  K u p fe r-Z in k -L a g e rs lä tte n  still,
v e rn a c h lä ss ig t w o rd en , obw o h l d e r  sü d lich e  T eil des R ilo - B a u x itv o rk o m m e n  s in d  im Rhodopegebirge in d e r
R h o d o p em ass iv s  c h ro m re ic h  se in  soll. G e fö rd e r t  w u rd e n  N äh e  d es  D o rfes O rich n itza  län g s d es F lu sse s  P e rp e le k  
1933 170 t, 1934 85 t, 1935 325 t u n d  1936 270 t. Im  fe s tg e s te ll t  w o rd en . In sg esam t w u rd e n  n ach  e in e r  M it­
gan zen  sin d  zu r Z eit d re i K o n zessio n en  v e rg ab en . te ilu n g  d e r  D e u tsc h -B u lg a risch e n  H a n d e lsk am m e r im

V on B le ie rze n  is t  G a len it in z iem lich  b e d e u te n d e n  J a h r e  1936 3075 t  B a u x it in B u lg arien  g ew o n n en . N eue
M engen  v o rh an d en , do ch  is t d ie  A u sb eu tu n g  b ish e r  ganz A n tim o n v o rk o m m en  s in d  k ü rz lich  in d e r  N äh e  von
u n ra tio n e ll  e rfo lg t. In d en  J a h r e n  1903 b is 1936 sin d  zu- N e v ro k o p  e n td e c k t  w o rd en . B e ric h ten  aus Sofia  zufolge
sam m en  ü b e r  86 000 t  B leig lanz  g e fö rd e r t  w o rd en . D e r so ll es sich  um  re ic h h a ltig e  L ag e r  h a n d e ln . O e lsc h ie fe r-
H ö h e p u n k t w u rd e  im  J a h r e  1909 m it 11 000 t e r re ic h t, Vorkommen fin d en  sich  in z a h lre ic h e n  G e g en d e n  des
se it  1930 sin d  d ie  V o rk o m m en  fa s t  ganz  v e rn ac h lä ss ig t L an d es, b e so n d e rs  in d en  D is tr ik te n  v o n  B rezn ik , T rn ,
w o rd e n . Im  J a h r e  1936 erreichte die  F ö rd e ru n g  led ig lich  R adom ir, K u s ten d il, G o rn a-D jo u m ay a , Sm oliam  usw . O b-
233 t. w ohl a lle  d iese  V o rk o m m en  als a b b au w ü rd ig  g e lte n  und

Z in k b le n d e  w ird  im D is tr ik t  von  S ofia  a b g eb a u t. e in e n  b e a c h tlic h e n  O e lg eh a lt au fw eisen , is t  n och  se h r
D as E rz  h a t d o r t  e in en  Z in k g eh a lt von  a n n ä h e rn d  30% . w en ig  fü r den  A b b a u  g e ta n  w o rd en , <8044)

J u g o s l a w i e n s  B e r g b a u  im Aufstieg.
, ob  Ju g o slaw ien  und B u lgarien  e ine  geo- A us d en  in d en  le tz te n  M o n a ten  in d e r  jugoslaw i-
b e läh cn  s ln  L  seh en  P re sse  e rsch ie n en e n  z ah lre ic h en  M itte ilu n g e n  ü b e r
A usfüh rungen  ü b e r d ie  b e rg b au lich e n  Z ie le  B u lgarien s  v e r -  Clie i l r z f o r d e r u n ^  S in d  n o c h  e i n i g e  E i n z e l h e i t e n  DC-
d ien en  d a h e r  d ie  fo lgenden  A n g ab en  ü b e r  Ju g o slaw ien  b e - m e rk e n sw e rt:  N eu  is t fü r Ju g o s la w ie n  d ie  G ew innung

D  so n d ere  B each tung . von M olybdänerz, von dem  die „C entra l E uropean
e r  ju g o s la w isc h e  B e rg b a u , ü b e r  d e ss e n  E n t-  Mines, L td .“, in  M ezice im Mai d. J. 9 t E rz gefördert

W icklung  b is  zum  J a h r e  1937 b e r e i ts  a u s fü h r-  hat. G ew isse M engen dieses E rzes sollen sich auch bei
lieh  b e r ic h te t  w o rd e n  is t  (J a h rg . 1937, S. 941, J a h r g .  V ranje, zusam m en m it K upfer-, Blei- und Zinkerzen, vor-
1938, S . 73 u n d  644), h a t  s ich  a u c h  im  la u fe n d e n  finden. B arytvorkom m en sind in versch iedenen  G ebieten
J a h r e  a u ß e ro rd e n tl ic h  g ü n s tig  e n tw ic k e l t .  F ü r  fa s t fjstgesteH t w orden Das w ertvo llste  Lager lieg t in
a lle  P ro d u k te  w erd en  E rhöhungen  gem elde t. D er “  der URm" ' b,u?? vonAMi zIaj  Vod.lc?' undr j  j  r> j.1.  ̂ n ir> -trvon i n n i  so“ “ort einen ganzen Berg bilden. Außerdem sind noch
In d ex  d e r  B ergbauerzeugung  (1926 bis 1930 =  100) Vorkommen bei Kresevo in Bosnien und bei Lovinaz, an
e r re ic h te  im S ep te m b er 1938 140,9 und  w ar dam it der Strecke Agram—Split, bekannt. Gegenwärtig wird
um 7,4% h ö h e r als im  S ep te m b er des V orjah res. nach Arsenvorkommen geschürft. Zur Zeit arbeitet kein
N achfo lgende A ufste llung  zeig t, daß d ie F ö rd e ru n g  einziges Arsenbergwerk, doch sollen zahlreiche Vorkom-
d e r w ich tig sten  B erg b a u p ro d u k te  in unau fhö rlichem  men abbauwürdig sein. Das größte befindet sich südlich
A n ste ig en  begriffen  is t (M engen in  1000 t): von Kavadar, das in den Jahren 1891— 1895 etwa 2000 t

K upfer- B le i- u, K ealg a r und  A u rip ig m e n t e rb ra c h te . D e r  G rö ß e  n ach
l. H alb ja h r  K oh le  E isen erz  e rz  Z in k erze  B au x it P y rite  fo lg t das B e rg w erk  H rm za in  B osn ien , 5 km  n o rd ö s tlic h

1933 .............  1 979 21 274 321 25 9 von K resevo. A ußerdem  sind noch A rsen lagerstä tten
l1” i* ..............  J H l 358 27 10 fe s tg e s te ll t  w o rd e n  in B u jan o v ac  b e i V ran je , in D jerm ol
1936 ! ! . ! ! 2 059 179 266 344 105 38 bei T eto v o , in B u rn ik  b e i U ro sev a c  u n d  in  K o sova  in
1937 .............. 2 298 287 315 376 142 62 B osnien .
1938 .............  2 683 306 366 446 163 72 ,,T , .... . .rv  t- t. t. ti c  t. l  t  *  r u  Verhältnismäßig ungunstig hat sich die E rd o lg ew m -

D ie fieb e rh a fte  S uche nach  n eu en  L a g e rs ta tte n  nung entw ickelt. Wie | er;n/ die Rohölproduktion Jugo-
h a t au ch  im lau fenden  J a h r  an g eh a lten . D ie jugo- siawiens augenblicklich ist, ersieht man daraus, daß in
slaw ische P re sse  b rin g t auch  täg lich  N ac h rich te n  Selnica, wo praktisch alles gewonnen wird, was der jugo-
ü b e r neu  e n td e c k te  V orkom m en a lle r A rt. D iese  slawische Boden an Erdöl hervorbringt, in den ersten
N ach rich ten  s ind  a b e r  m it e in e r gew issen  V o rs ich t drei Monaten des laufenden Jahres lediglich 246 t ge-
aufzunehm en, da sie  häufig v ie l zu op tim istisch  ge- wonnen wurden gegenüber 107 t im Vorjahr, und dies
h a lten  sind . E in  S ch ü rfrec h t is t b a ld  e rw o rb en , u n d  alles trotz der großen Anstrengungen, < die der Staat
P ro b e n  von  gefundenem  E rz  sind  le ich t h e rb e i-  gerade auf diesem Gebiete macht. An neuen Hoffnungen
geschafft. D ah in g este llt b le ib t a b e r  d ie  F rage , ob  wäre Ljubojna zwischen dem Ochrida- und dem Prespa-
und bis zu w elchem  G ra d e  die gefundenen  L ager- |5.e zu "®nn®ni wo man Spuren von Erdöl festgestellt hat.
S tä tten  ausbeu tungsw ürd ig  sind. D ie V o ra rb e ite n  ü/ e^ r  Ort hegt nicht weit entfernt von Torca in A lba­
k o ste n  v ie l G eld , und d ieses is t im Lande n ich t in nlen' wo ltahenlsch® Gruppen nach Oel bohren,
genügendem  U m fange vo rh an d en . F rem d es K apital Nach neuesten Meldungen soll die „Standard Oil
in te re ss ie r t sich  a b e r  n u r fü r ganz g roße V orhaben . Company" bei der jugoslawischen Regierung den Antrag
Das In teresse E nglands am  jugoslaw ischen  B ergbau  gestellt haben, ihr ein Monopol für die Erforschung des
ist in le tz te r  Zeit im m er re g e r  gew orden . D ie e r- »«i°«Jaw»chen Bodens nach Erdöl zu übertragen Die
» . . . K , M , C h r r d W ^ » j , k e
befinden  sich  in englischen  H änden  D urch  den  A us- polverwaltung ihre Bodenuntersuchungen mit hohen Ko-

au d ie se r  G ru b en  im lau fenden  J a h r  h a t sich  d e r  sten, bisher aber ohne besonderes Ergebnis durchgeführt
A n te il des englischen  K ap ita ls  am  jugoslaw ischen  hat, ist es nicht ausgeschlossen, daß ein entsprechendes
B ergbau  noch  w e ite r  e rh ö h t. Abkommen zustande kommt. (8046)
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A s b e s t g e w i n n u n g  in der Sowjet-Union.

Ruß land  verfüg t ü b er au ß e ro rd en tlich  re ich e  
A sb es tlag e rs tä tten . E s h a t  zeitw eilig  an  d er 
D eckung des W e ltm ark tb ed a rfs  einen  b ed e u te n d en  

A n te il gehab t. V orkom m en befinden  sich  im U ra l­
geb ie t, und  zw ar bei B aschenow o, w o die heu tige  
S ta d t „A sb e st"  en ts tan d , e tw a  80 km  von S w erd- 
low sk  (früher Je k a te rin b u rg ) in n o rd ö stlich er R ich ­
tung, dann  bei K rasn o u ra lsk  sow ie im A lopajew sker 
R ev ier, fe rn e r  im K aukasus, in Z en tra lasien  und  
O stsib irien . E in  T eil d ieser L a g e rs tä tten  w ird  au s­
g eb eu te t. D ie w ich tig sten  B ergw erke  sind die von 
B aschenow o und  K rasnouralsk , von d iesen  w ied er 
das e rs te re , auf das a lle in  90% d e r  P ro d u k tio n  e n t­
fallen. H ier w u rd e  die G ew innung b e re its  v o r dem  
K riege b e trieb en . Im J a h re  1913 b e tru g  sie
23 000 t, von  denen  16 000 t zu r A usfuhr gelangten . 
D er A bbau  erfo lg te  aussch ließ lich  im T agebau .

N ach  B eendigung des W eltk rieg es  ging d ie S o­
w je treg ieru n g  an den w e ite ren  A usbau  d er A sb es t­
gew innung. M it H ilfe aus länd ischer F irm en  w u rd e  
im J a h re  1933 d e r  B e rg w e rk sb e trieb  s tä rk e r  
m echan isie rt. D am als kam  auch  die zw e ite  A n­
re ich eru n g san lag e  in B etrieb , deren  L eistungsfäh ig­
k e it  m it 40 000 t  jäh rlich  angegeben  w ird . Im 
g en a n n te n  J a h r  stieg  die G ew innung von 60 000 t  
auf 71 000 t  und  in den  be id en  darau f folgenden 
J a h re n  w e ite r  b is auf 92 000 bzw . 95 000 t. S e lb s t­
v e rs tä n d lic h  sahen  die P ro d u k tio n sp län e  für die 
kom m enden  J a h re  aberm alige  b ed e u te n d e  Z unah­
m en vor. A b er es ze ig te  sich  auch auf dem  G eb ie t 
d e r  A sb es tin d u strie , daß  d ie R ussen  m it den  von 
A u slän d ern  geschaffenen  E in rich tungen  ohne die 
M itw irkung  d er ausländ ischen  F ach leu te  n ich t re n ­
ta b e l a rb e ite n  können . D ie E rzeugung ging 1936 
w ied e r  auf 87 000 t  (P lan 125 000 t), 1937 sogar auf 
69 000 t  zu rück . D ie A nre icherungsan lage N r. 3, 
die e ine  L eis tungsfäh igkeit von 80 000 t  so rtie rtem  
A sb e s t e rh a lte n  soll, is t se it J a h re n  im  B au und 
so llte  program m gem äß schon  se it e in iger Z eit in B e­
tr ie b  sein . W ann  sie w irk lich  in G ang kom m en w ird, 
is t ungew iß.

D ie A u sfu h r von  A sb es t e r re ic h te  1934 d ie R e k o rd ­
ziffe r von 34 000 t. S ie sa n k  im fo lgenden  J a h r  auf 
25 000 t und  s te ll te  sich  1936 und  1937 auf 26 000 bzw .
27 000 t. Im  e rs te n  H a lb ja h r 1938 w u rd e n  n u r noch  5000 t 
e x p o r tie r t .  U n te r  den  B estim m u n g slän d ern  s ta n d  1935 
D e u tsc h la n d  m it e inem  A n te il von 12 000 t  noch  an 
e r s te r  S te lle , w ä h ren d  1936 d ie  V e re in ig ten  S ta a te n  m it 
6400 t  H a u p tk ä u fe r  von ru ssischem  A sb es t w u rd en . 
W e ite re  A b n e h m er w a re n  1936 d ie  T sch ech o -S lo w ak ei, 
I ta lien , D e u tsc h la n d  (2500 t), E ngland , Ja p a n , B elgien  
und  F ra n k re ic h . E ine  E in fu h r von A sb es t fin d e t n ich t 
s ta tt .

D e r A u sfu h rrü ck g an g  h än g t te ilw e ise  dam it zu sam ­
m en, daß  d e r  in län d isch e  V e rb rau c h  von  A sb es te rze u g ­
n issen  in  d en  le tz te n  J a h re n  s ta rk  zugenom m en h a t und 
be i w e ite m  n ic h t g e d e c k t w e rd en  kann . E s is t so g ar d ie  
R ed e  davon , daß  d ie  V e rb rau c h e r, im g anzen  b e tra c h te t,  
n u r 10— 15%  des an g em eld e te n  B edarfs e rh a lte n  k ö n n en  
u n d  d ie  A sb e s t v e ra rb e ite n d e n  F a b rik e n  ih re  B e tr ie b e  
z e itw e ise  völlig  sch ließ en  o d e r  w e sen tlich  e in sch rä n k en  
m ü ß ten . D ie  U rsach e  h ie rfü r lieg t in e r s te r  L in ie  d a rin , 
daß  es in R u ß lan d  n ich t gen ü g en d  F a c h le u te  g ib t. D ie 
te c h n isch e n  H o ch sch u len  w idm en  d iesem  P ro b lem  —  w ie 
d ie  ru ss isch en  Z eitu n g en  sc h re ib e n  —  zu w enig  B e ac h ­
tung . M an  g lau b t auch, daß  d ie  O rg an isa tio n  d e r  A s b e s t­
in d u s tr ie  b e sse r  se in  k ö n n te . D ie  v e ra rb e ite n d e n  B e ­
tr ie b e , d e re n  g rö ß te r  das G um m i- u n d  A sb es tk o m b in a t 
in  Ja ro s la w lj ist, s ind  näm lich  d e r  H a u p tv e rw a ltu n g  d e r 
G u m m iin d u strie  „G law resin a"  u n te rs te llt ,  w ä h re n d  die 
G ew in n u n g  und  A u fb e re itu n g  des M in era ls  im T ru s t

„Ssojusasbest“ zusam m engefaßt sind, der seinerseits w ie ­
der der H auptverwaltung für Baum aterialien „G law stroi- 
m ateria ly“ untersteht. Durch d iese Zersplitterung seien  
v ie le  U nzuträglichkeiten entstanden.

S e it d e r  zw eiten  H ä lfte  des v e rg an g en en  J a h re s  so l­
len  d ie  P ro d u k tio n sp ro g ram m e  zw ar auf dem  P a p ie r  in 
e in ze ln en  M o n a ten  w ie d e r  e rfü llt  w o rd e n  sein, doch  h a n ­
d e lt es sich  h ierb e i, w ie  d ie Z eitung  „ In d u stria "  sch re ib t, 
e ig en tlich  um  ein  re g e lre c h te s  B e tru g sm an ö v er. D e r 
g rö ß te  T eil d e r  N ach frag e  e n tfa lle  auf h o ch w ertig e  T e x ­
tilso rten , für d ie d ie  Q u a rta lsp län e  im v e rg an g en en  
J a h r  w illk ü rlich  h e ra b g e se tz t w o rd en  se ien . T ro tzd em  
sei z. B. in d en  M o n a ten  S e p tem b e r und  O k to b e r  d e r  
P lan  für h o ch w ertig e  S o rte n  n u r zu 49%  e rfü llt w o rd en ; 
d ie  A sb es tin d u s tr ie  b e h a u p te t dagegen, 98 bzw . 109% d e r  
v o rg e sch rie b en e n  M engen e rzeu g t zu hab en , w as d a d u rch  
zu e rk lä re n  ist, daß  sie  den  A usfall du rch  e n tsp rec h en d e  
M engen g e rin g e rw ertig en  M a te ria ls  e rse tz te . In  d e r A n re i­
ch eru n g san lag e  „O k to b er" , d ie  für d ie  h ö h e ren  S o rte n  
h a u p tsäc h lic h  zustän d ig  ist, se i w ä h ren d  60%  d e r  G e ­
sa m ta rb e itsz e it  g e fe ie rt w ord en . A uch  d ies  sei h a u p t­
säch lich  d a d u rch  zu e rk lä ren , daß  es an  F a c h a rb e ite rn  
feh lt. A uch  d ie  N eu- und  E rw e ite ru n g sb au te n  g ingen 
sch lec h t v o rw ärts . D ie F ris te n  d e r  In b e tr ieb n a h m e  se ien  
sam t und  so n d e rs  v e rp a ß t w ord en . Es b e s te h e  au ch  
k e in e  A u ssich t, daß  d ie  B e tr ie b e  w en igstens- b a ld  im  
n eu en  J a h r  in G ang kom m en. D ie A u sb eu tu n g  n e u e r  
A sb estv o rk o m m en  se i ü b e rh au p t n ich t v o rb e re i te t  w o r­
den . (7685)

Die Aluminiumindustrie Norwegens.

Im Ja h re  1937 is t d e r  se it 1930 an h a lten d e  R ü c k ­
gang d er norw egischen  A lum inium erzeugung zum  
S tills tan d  gekom m en. D ie E rzeugung, die fast ganz 

auf E x p o rt e ingeste llt ist, k o n n te  w ied e r e rw e ite r t 
w erden , und  zw ar d er M enge nach  um  n ich t w en iger 
als 50% von 15 405 t  1936 auf 23 043 t. W ertm äßig  
nahm  sie infolge d e r rück läufigen  T endenz d e r  V er­
kau fsp re ise  nu r um 44% von 25,11 auf 36,24 M ill. K r. 
zu. W esen tlich  v e rr in g e r t h a t sich dagegen  die G e­
w innung von N eb en p ro d u k ten  d e r  A lum inium fabri­
k en  (R oheisen, E le k tro d e n  und E lek tro d en m asse , 
A lum inium oxyd u. a. m.), die m it 1,64 (1936: 2,72) 
M ill. K r. ausgew iesen  ist, D er G esam terzeugungs­
w e rt d e r  sechs F ab rik en , d ie  1852 (1339) P erso n en  
beschäftig ten , b e tru g  37,88 (27,84) Mill. K r. In d e r  
D eckung seines R ohstoffbedarfs, d e r w ertm äß ig  m it 
19,81 Mill. K r. um 65% ü b er dem  V o rjah rsstan d  lag, 
is t d ieser Industriezw eig  in d e r  H au p tsach e  auf das 
A usland  angew iesen . Im e inze lnen  w urden  v e r ­
b rau ch t:

1936 1937
t 1000 Kr. t 1000 K r.

A lum inium oxyd und T o n e rd e  . . , . . 21 137 7 159 37 484 13 019
. . 23 915 706 15 586 424

707 2 578 1 714
81 147 160
57 312 34

159 13 142 117
E le k tro d e n  und E lek tro d en m asse . . 5 561 1 601 7 573 2 131

97 1 763 216
146 1 663 161

S t e i n k o h l e ................................................... . . 970 41 1 514 74
1 232 16 402 1 687

A n d ere  R o h s t o f f e .................................. 54 77

F ü r e ing 'ekauften  e le k tr is c h e n  S tro m  w u rd e n  4,39 
(4,17) M ill. Kr., fü r L ö h n e  7,23 (5,23) M ill. K r., fü r B ren n - 
u n d  H ilfssto ffe  0,30 (0,54) M ill. K r. und  fü r U m sch ließ u n ­
gen  0,08 (0,07) M ill. K r. au sg eg eb en .

Z ur A u sfu h r g e la n g ten  1937 (1936) an  A lum in ium  
21558  t  für 31,27 M ill. K r. (15 086 t, 25,33 M ill. K r.), an  
A lu m in iu m o x y d  1371 t fü r 0,34 M ill. K r. (4032 t, 1,38 
M ill. K r.). (7855)
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Die Aluminiumindustrie der  U d S S R ,  und ihre R o h sto ffgru n d lag e.

In R uß land  w ird  A lum inium  im G ro ß b e tr ieb  se it 
1932 h erg e s te llt. D ie dam alige E rzeugung  von 
noch  n ich t 900 t  s tieg  im n ächstfo lgenden  J a h r  auf 

4400 t, 1934 au f 14 400 t  und  1935 auf 24 500 t. D a­
n ach  sind  offizielle P ro d u k tio n sz iffe rn  n ich t m ehr 
b ek a n n tg e g eb e n  w orden . N ach S chätzungen  d ü rfte  
d ie  E rzeugung 1936 ru n d  38 000 t, 1937 allenfalls 
44 000 t  b e tra g e n  h aben . F ü r  1938 w ird  e ine  w e i­
te re  S te igerung  k au m  e rw a r te t.

A uf jeden  F a ll h a t d ie  E rzeugung  m it d e r  E n t­
w ick lung  des B edarfs n ich t S c h r itt geha lten . D ie 
A lum inium einfuhr, d ie  von ü b e r 20 000 t  1931 bis 
auf 34 t  1936 zu rückgegangen  w ar, s tieg  1937 w ie ­
d e r  auf 2500 und  in  den  e rs te n  8 M o n a ten  1938 so ­
g ar auf 5800 t. D ie E in fuhrz iffe rn  se it 1937 sch lie ­
ßen  zw a r auch  E rzeugn isse  aus A lum inium  ein, 
doch d ü rfte  d e re n  A n te il gering  sein . A n T o n erd e  
w urden  1934 noch  6600 t, 1935 noch  3700 t  ein- 
g efü h rt; 1936 sa n k  d ie  E in fuhr auf 800 t. S eitdem  
w ird  d ie  E in fu h r n ic h t m ehr g e tre n n t ausgew iesen , 
es k an n  sich  a b e r  n u r um  k le in e  M engen  handeln .

D ie L eitung  dieses In d u striezw eig es is t  in  d er 
H au p tv e rw a ltu n g  d e r  A lum in ium industrie  „G law al- 
jum inij" zusam m engefaß t; ih r u n te rs te h e n  la u t „ O st­
w irtsch a ft" , dem  O rgan  des R uß landausschusses 
d e r  d eu tsch e n  W irtsch a ft, fo lgende B e trieb e !

1. Versuchsfabrik für Aluminium und Magnesium in 
O c h ta  b e i L en in g rad :

2. Aluminiumkombinat bei Tichwin (TAK) im G e b ie t 
von  L en in g rad ; es u m faß t B a u x itg ru b e n  u n d  e in e  te i l ­
w e ise  n och  im  B au  b e fin d lich e  T o n e rd e fa b r ik  m it e in e r  
L e is tu n g sfä h ig k e it v o n  50 000 t im J a h r ;

3. Aluminiumkombinat am W olchow - Kraftwerk 
(WAK), eb en fa lls  im G e b ie t von  L en in g rad , h ie rz u  g e ­
h ö ren  e in e  T o n e rd e fa b rik  m it e in e r  jäh rlich e n  L e is tu n g s­
fä h ig k e it von  20 000 t u n d  e in e  A lu m in iu m fab rik  m it 
e in e r  J a h re s k a p a z itä t  v o n  10 000 t;

4. Aluminiumkombinat am Dnjepr-Kraftwerk (DAK) 
m it e in e r  A lu m in iu m fab rik , d e re n  J a h re s k a p a z itä t  40 000 t 
b e trä g t,  e in em  W e rk  fü r 42 000 t T o n e rd e  so w ie  e in e r 
E le k tro d e n fa b r ik  fü r 20 000 t  E le k tro d e n m a sse  im J a h r ;

5. Bauxitgruben im Nord- und Südural;
6. K ry o lith fa b rik  in P o ljew ask o je  im  M itte lu ra l;
7. E le k tro d e n fa b r ik  fü r 25 000 t E le k tro d e n m a sse  im 

J a h r  in  M o sk au ;
8 . Aufbereitungsanlage fü r jäh r lich  20 000 t  N e p h e ­

lin  in  K a n d a la k sc h a  im M u rm an g ab ie t; d o r ts e lb s t  b e f in ­
d e t  sich  au ch  e in e  se it  e in ig e r Z e it s tillieg e n d e  A lu m i­
n iu m fab rik  m it e in e r  J a h re s k a p a z itä t  von  6000 t

B au  und Planung n eu er W erke.
Im  B au  b e f in d e n  sich  n o ch  im U ra lg e b ie t in K am en sk  

(bei S s in a rsk a ja , e tw a  100 km  sü d ö s tlich  v o n  S w er- 
d low sk) e in e  T o n e rd e fa b rik  m it e in e r  p ro je k tie r te n  jä h r ­
lich en  L eis tu n g sfäh ig k e it v o n  100 000 t, e in e  A lu m in iu m ­
fa b rik  m it e in e r  J a h re s k a p a z itä t  von  25 000 t  u n d  e in e  
E le k tro d e n fa b r ik  fü r 15 400 t E le k tro d e n m a sse  im J a h r ;  
in  K ra sn o u ra lsk , e tw a  170 k m  n o rd w e s tlic h  v o n  S w er- 
d low s, e in e  K ry o lith fa b rik . S äm tlich e  B a u v o rh ab e n  geh en  
ä u ß e rs t  sc h lep p e n d  v o ra n . D ie  F r is te n  fü r d ie  In ­
b e tr ie b n a h m e  s in d  te ilw e ise  sch o n  m eh rfach  v e rs tr ic h e n , 
oh n e  d aß  A u ss ich t b e s te h t, d aß  in  k u rz e r  Z e it e ins de r 
W e rk e  in G ang  k om m t. E in e  R e ih e  w e i te re r  P ro je k te , 
v o n  d e n en  e in e  Z e itlan g  v ie l g e re d e t  w u rd e , sc h e in t au f­
g eg eb en  w o rd e n  zu se in , d a  m an  n ich ts  m eh r d av o n  h ö rt.

D iese  V e rh ä ltn is se  h a b en  d ie  P la n u n g ss te lle n  jed o ch  
n ic h t e n tm u tig e n  k ö n n en . N ach  w ie  v o r  w ill m an  den  
zum  E n d e  d es  d r i t te n  P lan jah rfü n fts , d. h. a lso  1942, auf 
250 000 t  im J a h r  b e re c h n e te n  A lu m in iu m b ed a rf des 
L an d es  in  d e r  W eise  d eck en , d aß  m an  e tw a  50 000 t  A l t ­
a lum in ium  e in sch m ilz t u n d  d ie  re s tlic h e n  200 000 t  se lb s t 
e rzeu g t. D ies b e d e u te t,  d aß  d ie  ru ss isch e  A lu m in iu m ­
p ro d u k tio n  in n e rh a lb  von  v ie r  J a h r e n  e tw a  v e rfü n ffa c h t 
w e rd en  m uß.

A n  n eu en  W e rk e n  so llen  b is  1942 g e b a u t w e rd en : 
Im  K o h le n b ec k en  von  K u sn ezk  in  W es ts ib ir ien  e in e  A lu - 
ro in ium fabrik , d e re n  S tro m v erso rg u n g  vom  K ra ftw e rk  in 
K em ero w o  aus e rfo lg en  soll;

in  A rm e n ie n  e in e  A lu m in iu m fab rik  m it e in e r  K a p a ­
z itä t  von  z u e rs t  60 000 t, s p ä te r  75 000 t, d ie  d u rch  K ra f t­
w e rk e  an  d e n  S e w a n o -S a n g in sk e r W asse rfä lle n  v e rso rg t 
w e rd e n  so ll;

in U sb ek ien  b e i d en  W a s se rk ra f tw e rk e n  am  T sch ir- 
tsc h ik  e in e  A lu m in iu m fab rik  m it e in e r  jäh rlich e n  L e i­
s tu n g sfä h ig k e it von  z u n äc h s t 15 000 t, s p ä te r  30 000 t;

in T ran sk a u k a s ie n  in S u m g ait b e i B ak u  e in e  T o n ­
e rd e fa b r ik  m it e in e r  J a h re s p ro d u k tio n  von 50 000 t; als 
A u sg an g sm a te ria l so ll h ie r  A lu n it aus d e r  G eg en d  von 
S ag lik  (40 km  sü d lich  von  K iro w ab ad ) v e rw e n d e t w e r ­
d en . M an w ill d ie  F a b r ik  m it d e r  p ro je k tie r te n  S tick - 
s lo ffa b rik  von  Sum gait k o m b in ie ren  u n d  b e id e  W erk e  
m it E rd g as  b e tre ib e n . D ie  h ie r  g e lie fe r te  T o n e rd e  ist 
fü r das A lu m in iu m w erk  in A rm e n ie n  bestim m t.

A u ß e r  den  e rw ä h n te n  B a u v o rh ab e n  is t no ch  e in e  
A lu m in iu m fab rik  in P e rm  m it e in e r  L e is tu n g sfäh ig k e it 
v o n  35 000 t  g ep lan t. D ie  In b e tr ie b se tz u n g  soll jed o ch  
e r s t  im v ie r te n  P la n ja h rfü n ft n ach  F e r tig s te llu n g  des 
K ra f tw e rk s  an  d e r  K am a erfo lgen . A uch  soll im v ie r te n  
P la n ja h rfü n ft im  R ah m en  d e r  dan n  v o rg e seh e n e n  E r ­
sch ließ u n g  d es  A n g a ra -T sc h e re m ch o w o -G eb ie ts  im  m itt­
le re n  S ib irien  e in  A lu m in iu m w erk  m it e in e r  J a h re s le i ­
s tu n g  von  25 000 t e r r ic h te t  w e rd en .

Roh- und H ilfsstoffe der A lum inium industrie.

D ie  b e id e n  h e u te  a rb e ite n d e n  A lu m in iu m fab rik en  
w e rd e n  v o n  W a s se rk ra f tw e rk e n  b e tr ie b e n . D ie  im B au  
b e f in d lich e  F a b r ik  in K am en sk  w ird  an fan g s auf d e r  
G ru n d la g e  von  D am pf a rb e i te n  u n d  soll s p ä te r  —  m an 
re c h n e t  m it e tw a  1940 •— au f d as e b en  b eg o n n en e  W a s­
s e rk ra f tw e rk  an  d e r  K am a b e i P e rm  u m g esch a lte t 
w e rd en .

D e r G e sa m tb e d a rf  d e r  U d S S R , an  A lu m in iu m o x y d  
is t fü r d ie  Z eit gegen  E n d e  des lau fe n d en  P la n ja h rfü n f­
te s  zu  430 000 t jäh rlich  b e re c h n e t  w o rd e n . H ie rv o n  so l­
len  350 000 t  im  N o rd u ra l e rze u g t w erd en .

D ie T o n e rd e fa b r ik e n  v e ra rb e ite n  h e u te  v o rzugsw eise  
B a u x ite . D ie  F a b r ik e n  am  W o lch o w  u n d  in T ichw in  
v e rw e n d e n  T ic h w in b au x ite , das K o m b in a t am  D njep r 
e rh ä lt  B a u x ite  aus T ich w in  u n d  dem  U ra lg eb ie t. D ie 
le tz tg e n a n n te  T o n e rd e fa b r ik  v e ra rb e ite t  a u ß e rd e m  noch  
H o ch o fen sch lack e , d ie  F a b r ik  am  W o lch o w  n o ch  N e p h e ­
l in k o n z e n tra te  im G em isch  m it B au x it. D e r G e sa m lv o r-  
r a t  an  B a u x ite n  b e i T ich w in  w ird  au f ru n d  10 M ill. t 
g e sc h ä tz t, im N o rd u ra l so llen  50, im S ü d u ra l 15 M ill. t 
B a u x it v o rh a n d e n  se in . F e rn e r  g ib t es L a g e rs tä t te n  im 
M itte lu ra l, in K a sa ch s ta n , M itte la s ie n , W e s t-  u n d  O st- 
ssb irien  usw . D ie  B au x itg ew in n u n g  d e r  S o w je t-U n io n  
h a t  sich  von  1934 b is 1936 von  60 000 t  auf 200 000 t 
e rh ö h t. F ü r  sp ä te re  Z e iträu m e  lieg en  k e in e  g en au en  
Z iffern  vor. E s h e iß t nur, d aß  d ie  P ro d u k tio n sp lä n e  
n ic h t e rfü llt  w e rd e n  k o n n ten . D ie  V o rrä te  v o n  A lu n it 
u n d  N ep h e lin  sin d  s e h r  groß, u n d  en d lich  g ib t es an  m ög­
lich en  Ä u sg an g sm a te ria lien  no ch  K aolin , d e r  in v e rsc h ie ­
d e n e n  G e g en d e n  d e r  U dS SR , b e k a n n t is t u n d  d e r  -— aus 
dem  P ro s ja n sk e r  V o rk o m m en  im D o n e zb e c k en  —  b e re its  
je tz t  im K o m b in a t am  D n je p r z u r  H e rs te llu n g  von  S ilico - 
a lum in ium  v e rw a n d t  w ird .

K ry o lith  u n d  A lu m in iu m flu o rid  w e rd en  led ig lich  in 
P o lew sk o je  e rzeu g t. D ie  P ro d u k tio n sp lä n e  w u rd e n  1937 
n u r  e tw a  zu r H ä lfte  e rfü llt, an g eb lich  w eg en  d e r  m an ­
g e lh a f te n  B e sc h affe n h e it d es F lu ß sp a ts , d e r  87%  C a l­
c iu m flu o rid  u n d  7,4%  K ie se lsäu re  e n th ie lt  s t a t t  95 bzw . 
3% . In  d e r  K ry o lith a b te ilu n g  h a t  d ie  F lu ß sä u re  g ro ß e  
K o rro s io n ssc h äd e n  h e rv o rg e ru fe n , so d aß  d e r  B e tr ie b  
a n d a u e rn d  s to c k t. N ach  d e r  „ O s tw ir tsc h a f t” so ll a b e r  
im L aufe  des J a h r e s  1938 e in e  B esse ru n g  e in g e tre te n  
sein , so d aß  im J u n i  d e r  P ro d u k tio n sp la n  fü r K ry o lith  zu 
93% , fü r A lu m in iu m flu o rid  zu  100%  e rfü llt w e rd en  
k o n n te .

A u ch  die b e id e n  E le k tro d e n fa b r ik e n  h a b en  1937 d as 
P ro d u k tio n sso ll n ic h t e rre ic h e n  k ö n n en . D as W e rk  am 
D n je p r  so ll 90% , d ie  M o sk a u e r  F a b r ik  49%  d e r  g e p la n ­
te n  M enge  g e lie fe r t h a b en . E s m u ß ten  d e sh a lb  g rö ß e re  
M engen  an  E le k tro d e n  au s dem  A u s la n d e  b ezo g en  w e r­
den . 1937 w u rd e n  441 t  K o h le e le k tro d e n  u n d  5013 t g ra- 
p h itie r te  E le k tro d e n  e in g e fü h rt, in  d en  e r s te n  a c h t M o­
n a te n  1938 w a ren  d ie  e n tsp re c h e n d e n  M en g en  531 t  und 
?240 t. (7813)
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Die ru m ä n i s c h e  Kunstseideindustrie.

Der  K u n stse id eb ed arf R um äniens w ird  auf ru n d  
5000 t im J a h re  g esch ä tz t. D en  H au p tp o s ten  
s te llt V iscosekunstse ide  m it e tw a  4750 t, dann  fol­

gen K u p fe rk u n stse id e  m it 240 t  und  A c e ta tse id e  m it 
20 t. W ä h ren d  K upfer- und  A ce ta tse id e  restlo s  aus 
dem  A usland  eingefüh rt w erd en  m üssen, w ird  Vis- 
cose schon  w eitg eh en d  im  L ande se lb s t h erg este llt, 
und  es sind B estrebungen  im G ange, d iese E rz eu ­
gung im m er w e ite r  auszubauen .

G egenw ärtig  b es teh e n  zw ei F ab rik en , in  denen  
K unstse ide  h e rg e s te llt w ird , und  zw ar die „A pre- 
tu ra  S .A .R .“ und  d ie ,,V iscosa R om aneasca S .A .R .“ , 
beide  m it dem  S itz  in  B u k arest. D ie A p re tu ra  
w u rd e  im J a h re  1933 gegründet. S ie b es itz t je tz t 
ein  A k tie n k a p ita l von 60 M ill. Lei und  a rb e ite t  nach  
dem  V iscoseverfahren . D ie dazu b en ö tig te  S pezia l­
cellu lose w ird  ih r von d er kürzlich  in S taa tsb es itz  
übergegangenen  P ap ie rfab rik  Z arn es ti geliefert. Die 
L eistungsfäh igkeit d e r  F a b r ik  soll 2 t  V iscose tä g ­
lich b e tra g en . S ie v erfü g t in ih re r  K u n stse id esp in ­
n ere i südlich  von B u k a re s t ü b er 4600 S pinntöpfe, 
fe rn e r  ü b er 104 W ebstüh le , e ine  F ä rb e re i, eine A p ­
p re tu ra n s ta lt  und  e ine  D ruckere i. D ie V iscosa R o- 
inaneasca , d ie  e rs t im J a h re  1937 von rum änischen  
B erg w erksun ternehm ungen  u n te r  F ührung  d e r  „Pe- 
tro san i"  geg rü n d e t w u rd e  und  deren  F a b rik a tio n s­
s tä t te  in L upeni im B rau n k o h len b ezirk  liegt, h a t vor 
ku rzem  beschlossen , ih r A k tie n k a p ita l von  50 auf 
150 M ill. Lei zu erhöhen . S ie b e s itz t eine L eistungs­
fäh ig k e it von angeblich  6 t  K unstse ide  und  10 t  
Zellw olle täglich, die jedoch zur Z eit noch n ich t 
voll au sg en u tz t w ird . N eben  d iesen  beiden  F a b r i­
ken  b e s te h t noch ein d r itte s  U n ternehm en , die 
P rim a F a b r ic a  R om ana de M a tasa  A rtific ia la  S .A .R ., 
die a b e r  noch k e ine  F a b rik a tio n ss tä tte  e rr ic h te t hat,

obgleich  sie schon im J a h re  1928 g eg ründe t w o r­
den  ist.

D ie E in fu h r von  K u n s tse id eg arn en  b e lie f sich  1937 
auf 1210 t gegen  1160 t im  V o rjah r. D e r H au p tan te il, n ä m ­
lich  1205 t  im W e rte  von 173,5 M ill. L e i (1936: 1152 t  im 
W e rte  von 165 M ill. Lei), en tfie l auf ro h e  und  g eb le ich te  
K u n s tse id eg arn e . H a u p tlie fe rlan d  w a r D eu tsch lan d  m it 
506 t, dan n  fo lg ten  Ita lien  m it 405 t  und  U n g arn  m it 
113 t. D ie E in fuhr g e fä rb te r  G a rn e  ist d em g eg en ü b er 
n u r gering . Sie b e tru g  1936 n ur 9 t  und  ging 1937 auf 7 t  
zurück .

Im lau fen d en  J a h r  h a t  sich  d ie  E ig e n p ro d u k tio n  von  
K u n s tse id e  w e ite r  e rh ö h t, und es k an n  n ach  d en  d u rc h ­
sc h n ittlic h en  E in fu h ren  d e r  le tz te n  M o n a te  n u r  noch  m it 
e in e r J a h re se in fu h r  von  600 t g e rec h n e t w e rd en . G anz  
b e so n d e rs  g e fö rd e r t w ird  d iese  E n tw ick lung  d u rch  d ie  
h ohen  Schu tzzö lle , m it d en en  die au slän d isch e  K u n s t­
se id e  b e le g t w ird  u n d  d ie ein  M eh rfach es des W e rte s  b e ­
trag en .

K u p fe rk u n stse id e  w ird  in a b se h b a re r  Z e it in R u m ä­
n ien  n ich t h e rg e s te ll t  w e rd en . E s ist d am it zu  rech n en , 
daß d e r  J a h re s b e d a rf  von  240 t auch  im lau fen d en  J a h r  
g eh a lten  w e rd en  kann . E r w ird  zu 60%  von  I ta lien  und  
zu 20%  von  D eu tsch lan d  g ed eck t, w ä h ren d  d e r  R e s t aus 
d e r  S chw eiz  und  d en  N ied erlan d en  bezo g en  w ird . D ie 
Ja h re se in fu h r  von A c e ta ts e id e  b e trä g t  20 t. 70%  d avon  
k om m en  aus Ita lien , d e r R est au s D eu tsch lan d . Im  In te r ­
esse  e in es A usgle ichs des H a n d e lsv e rk e h rs  so ll b e a b ­
sich tig t sein, K u p fe rk u n stse id e  und  A c e ta ts e id e  m öglichst 
w e itg e h en d  aus I ta lien  zu b ez ieh en  und  d ie K u n s tse id e ­
ein fu h r aus D eu tsch lan d  zug u n sten  d e r  B ezüge von  M a­
sch inen , E isen w aren  und  R ü stu n g sb ed arf, d ie  von I ta lien  
n ich t g e lie fe rt-w e rd e n  k önnen , e in zu sch rän k en ,

V on B ed eu tu n g  is t au ch  d ie  E in fu h r von  Zellw olle, 
d ie  sich  g eg en w ärtig  auf 20— 30 t im  M o n a t b e lä u ft u n d  
fa s t au ssch ließ lich  von d e r  Sn ia  V iscosa  b e s tr i t te n  w ird . 
Z ellw olle  h a t sich  als Z ugabe zu d e r  h a r te n  und  ra u h en  
ru m än isch en  W olle  als se h r zw eck m äß ig  erw iesen , so daß  
m it e inem  w e ite re n  A n s te ig en  des Z e llw o llev erb rau ch s 
g e rec h n e t w ird . (7682)

G e r b s t o f f v e r b r a u c h  i n  D ä n e m a r k .

Die  B e s c h ä f t ig u n g  d e r  d ä n is c h e n  G e r b e r e i e n  b e -  . ,9-!7 ,
* i i 1 T t • ° a n - au slän d , m sges. m sges.

w e g te  s ic h  1937 b is  M i t t e  d e s  J a h r e s  in  a n -  Eichcnrinde ....................................... 131 S2 2h  m»
s t e ig e n d e r  L in ie ,  h a t  d a n n  a b e r  r a s c h  a b g e n o m m e n .  Fichtenrinde ....................................... — 21 21 12
T r t - j  1 , * -i t» x T  J  Andere G erbrindcn............................  1 19 19 19in ro lgedessen  h a t sich die gesam te  L edererzeugung  Gerbstoffauszüge, flüssig .................  82 961 1 0 4 3  1 2 4 9

g e g e n ü b e r  d e m  V o r ja h r  n u r  w e n ig  v e r ä n d e r t .  D ie  S e,r-bstoiiaui zÖi':'-fesi.- l .................  «  2 ?I*5v- .fr , . , 11 r .m r -  Kalium- und Natnumbichromat . . .  25 117 143 15U
K e n n z i l t e r  d e s  s t a t i s t i s c h e n  C e n t r a lb u r e a u s  (19 3 5 : Alaun .................................................  1 i 2 2
100) s t e l l t  s ic h  a u f  90  g e g e n  92  im  J a h r e  1936. E s  chrom^szug“^ !  m\  10s ™ 112 127
m u ß  a l l e rd in g s  h e r v o r g e h o b e n  w e r d e n ,  d a ß  1935 Tran . . .”..........................................  44 67 111 131
s o w o h l  d ie  E rz e u g u n g  d e r  G e r b e r e i e n  w ie  d ie  d e r  AnderE Fettstoffe ............... .  . . 215 160 374 358
S c h u h ! ,b r ik .n  g e w ö h n l i c h  tfoB  w ,r .  I„  U c b .r -
e m s tim m u n g  m it  d e r  E n tw ic k lu n g  d e r  S c h u h w a r e n -  d ie  aus B efü rch tu n g en  vo r P re iss te ig e ru n g en  v o r-
in d u s t r ie  w a r  1937 d ie  H e r s te l lu n g  v o n  S o h le n -  u n d  genom m en w u rd en , m engenm äßig  um  22%  g rö ß er a ls im
O b e r le d e r  e tw a s  rü c k lä u f ig .  A u c h  b e i  d e n  f ü r  V orjahr. W ertm äß ig  nahm  sie  um  28%  von  1,36 M ill. K r.
M ö b e l ,  K r a f tw a g e n ,  R e is e b e d a r f ,  T a s c h e n  u sw . b e -  (0,75 M ill. JtDl) auf 1,74 M ill. K r. (0,96 M ill. 31)1) zu. Im

s t im m te n  L e d e r a r t e n  k o n n te  d ie  P r o d u k t io n s h ö h e  ^ " “ en d  b e id e n * fe s te n  G « b . t o H « u s z % »  ü b e rw ieg en d
d e s  V o r ja h re s  n ic h t  e r r e i c h t  w e r d e n .  U n v e r ä n d e r t  G ew inne  zu v e rze ich n en  sind, h a t sich  d ie  E in fu h r von
w a r  d a g e g e n  d ie  E rz e u g u n g  v o n  L e d e r  fü r  B e k le i -  flüssigen A uszügen  m it A usnahm e von  E ichenho lzauszug
d ü n g e n .  B e i  H a n d s c h u h le d e r  i s t  e in e  l e i c h te  S te i -  v e rrin g e rt. 1937 «36
g e ru n g  f e s tz u s te l le n .  N a c h  d e r  a m t l ic h e n  S t a t i s t i k ,  1 1000 Kr- * 1000 Kr.
b, .  . , , . . . .  . ,  T ,  F lüssige G erbsto ifau szu g e :
d ie  j e t z t  d ie  g a n z e  d ä n is c h e  L e d e r e r z e u g u n g  e r -  Quebrachoauszug.............................  40 12 163 34
fa s s e n  d ü r f t e ,  w a r e n  1937 (1936) 24  (26) G e r b e r e i e n  Eichenhohlu“ zug“2. ! ! -i ! ! 445 100 227 55
m it  8 69  (859) A r b e i t e r n  im  B e tr ie b .  A u f  G r u n d  d e r  M yrobaianauszu!............................. 123 32 166 46
a l lg e m e in e n  P r e i s s t e ig e r u n g  z e ig t  d e r  E r z e u g u n g s -  A“d.rc c . r b « « m .  . . . is 7 110 31
w e r t  e in e  l e i c h te  Z u n a h m e  a u f  2 5 ,0  (24,4) M ill.  K r . Catechuauszug ...............................  131 67 128 61
W ie  a u s  d e r  fo lg e n d e n  A u f s te l lu n g  h e r v o r g e h t ,  i s t  ; ; ; ; ; ; ; ; ; 2 g j  J g  1 |} f  f g
d ie  d ä n is c h e  E r z e u g u n g  v o n  G e r b s to f f e n  u n d  G e r b -  Mimosenauszug................................. 368 144 iso «6
s to f f a u s z ü g e n  s e h r  g e r in g , so  d a ß  d ie  H a u p tm e n g e n  ! «1 15“ 357 m
a u s  d e m  A u s la n d  b e z o g e n  w e r d e n  m ü s s e n .  A n  C h e -  G am bir in  B löcken  ........................  21 19 27 27
m ik a l ie n  w u r d e n  in  d e n  G e r b e r e i e n  u . a . v e r -  H a u p tu rsp ru n g s lan d  fü r flüssigen  Q u eb rach o au szu g
b r a u c h t  (t) : u n d  flüssigen  E ich en h o lzau szu g  is t S c h w ed en , fü r flüssi-
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g en  F ic h te n rin d en a u sz u g  N o rw eg en  und  fü r „ a n d e re "  
flüssige  G erb au szü g e , G am b ir in B lö ck en , fe s ten  C a te ch u - 
auszug  u n d  fe s te n  M y ro b a lan au szu g  G ro ß b ritan n ien . V on 
dem  fe s ten  Q u e b rach o au szu g  k am en  1937 (1936) 743 
(468) t aus S ch w ed en , 639 (399) t  aus d e n  N ie d erlan d en , 
499 (304) t aus F ra n k re ic h , 390 (424) t  au s A rg en tin ien ,
103 (— ) t au s B rasilien , 99 (166) t  au s G ro ß b rita n n ie n  
u n d  85 (30) t au s D eu tsch lan d , von  dem  fe s te n  K a s ta n ie n ­
auszug  227 (242) t aus F ra n k re ic h , 78 (— ) t au s  Ita lien  
und  41 (50) t  au s G ro ß b ritan n ien , von  dem  fe s te n  M im o­
sen au szu g  174 (35) t aus G ro ß b rita n n ie n  u n d  164 (136) t 
au s S ch w ed en , von  d en  „ a n d e re n “ fe s ten  G erb au szü g e n  
331 (240) t aus G ro ß b rita n n ie n  u n d  114 (92) t aus 
Sch w ed en .

F e rn e r  h a t  D ä n em a rk  1937 an  ro h e n  G erb sto ffen  
167 t E ic h en rin d e  fü r 25 000 K r. (1936: 24 t, 4000 Kr.) 
u n d  16 t a n d e re  R in d en s to ffe  fü r 3000 K r. (12 t, 1000 Kr.), 
fe rn e r  1 t  G a lläp fe l, 15 t S u m ach  fü r 5000 Kr. (7 t, 
2000 Kr.) u n d  14 t a n d e re  G e rb - o d e r  F a rb s to ff  e n t ­
h a lte n d e  P fla n ze n te ile  fü r 5000 K r. (12 t, 6000 Kr.) aus

dem  A u slan d  bezogen . D e r G e sa m tw e rt d ie se r  E in fu h r 
s te ll te  sich  1937 auf 97 000 K r. (53 000 3l)t) gegen  
78 000 K r. (43 000 31)1) 1936.

D ie  d än isch e  A u sfu h r von  G erb au szü g en  (h a u p ts ä c h ­
lich  C atech u au szu g ) is t m it 136 t  für 67 000 K r. (37 000 
M )  1936 u n d  167 t  fü r 67 000 K r. (37 000 TM) 1937 ohne  
g rö ß e re  B ed eu tu n g . Z ur W ie d e ra u sfu h r  g e la n g ten  in den 
g e n an n ten  J a h r e n  7 bzw . 45 t.

F ü r  d ie  d än isch e  S c h u h in d u str ie , d ie  134 (1936: 135) 
B e tr ie b e  m it 4123 (4232) A rb e ite rn  u m faß te , w a r  J a s  
J a h r  1937 w e n ig e r günstig . D ie E rzeu g u n g  v e rr in g e r te  
s ich  von  4,92 M ill. P a a r  im W e r te  von 39 M ill. K r. 193i> 
au f 4,64 M ill. P a a r  fü r 38,6 M ill. K r. 1937. V on den  in 
d ie se r  In d u s tr ie  v e rb ra u c h te n  C h em ik a lien  w e rd e n  led ig ­
lich  35 (39) t R ohgum m i g e tre n n t  au sg ew iesen . A ls C h e ­
m ik a lie n v e rb ra u c h e r  k om m en  fe rn e r  33 (34) L e d e rw a re n -  
u n d  T re ib r ie m e n fa b rik e n  m it e inem  E rze u g u n g sw e rt von
5,8 (4,7) M ill. K r. u n d  30 (26) H an d sc h u h fab rik e n  m it 
e inem  so lch en  von  3,5 (3,5) M ill. Kr. in B e tra c h t.  (8042)

in d u striea u sb a u  in N e u - S e e l a n d .

In g roßen  Zügen gesehen , is t  d ie  W irtsch a ft in 
N eu -S ee lan d  ähn lich  g e lag e rt w ie  in  A u stra lien . 
D ie H au p tsch w ie rig k e ite n  h ab e n  sich  auch  h ie r  aus 

d e r  ziem lich  e in seitigen  A usfuh ren tw ick lung  e r­
geben . D ie R eg ierung  w ar d ah er, um  den  W a re n ­
e in fu h rb ed a rf des L andes zu sichern , gezw ungen, 
d ie  lan d w irtsch a ftlich e  A usfuhr b eso n d ers  zu fö r­
d ern . S ie ta t  d ieses, indem  sie fü r w ich tige  L an d ­
w irtsch a ftse rzeu g n isse  P re isg a ra n tie n  übernahm , die 
in  d e r  W eise  du rch g e fü h rt w urden , daß die R eg ie­
rung  die G esam terzeugung  —  b e isp ie lsh a lb er von 
B u tte r  u n d  K äse  —  zu einem  F es tp re is  übernahm  
und  im übrigen  den W e ite rv e rk a u f  se lb s t in die 
H and  nahm .

G leichzeitig  a b e r  sah  d ie R eg ierung  als einen  
d e r  H au p tg rü n d e  für d ie  w irtsch a ftlic h en  S ch w ie­
r ig k e iten  des L andes den M angel an  eigenen  In ­
d u strie n  an . Um  in d ie se r R ich tung  e ine  A en d eru n g  
herb e izu fü h ren , h a t s ie  e ine  ganze R e ihe  von  M aß ­
nahm en  ergriffen . A uf G rund  d e r  In d u stry  E fficiency 
A c t h a t sie ein  In d u str ieb ü ro  geschaffen , das P läne  
ü b e r d ie  G ründung  n eu e r F a b rik an lag en  u n d  In ­
d u striezw eig e  au fs te llt sow ie F rag en  d e r  In v e s ti­
tio n sk o n tro lle , d e r  Z w an g sk a rte lle  und  d e r  S u b v en ­
tionen  u n te rsu c h t. D ie D urchführung  d e r  von  d ie ­
sem  B üro b esch lo ssen en  M aßnahm en  w ird  dann  
e inem  In d u str iek o m itee  des jew eiligen  In d u s tr ie ­
zw eiges ü b erla ssen . D ie R egierung  h a t sich w e ite r ­
hin das R e ch t ges ichert, jede In d u strieb e tä tig u n g  
von d e r  E rte ilu n g  e in e r L izenz abhängig  zu m achen. 
Ih r b eso n d eres  A ugenm erk  r ic h te t sie  in  d er le tz ten  
Z eit darauf, sich  von  d e r  E in fuhr von  F e rtig w aren  
w e ite s tg eh en d  unabhängig  zu m achen. M it H ilfe des 
oben  e rw äh n ten  In d u strieb ü ro s  w erd en  a lle  In ­
d u striezw eig e  n ac h d rü ck lic h s t g e fö rd ert, fü r d e re n  
A ufbau  sie  in N eu -S eelan d  günstige  B edingungen 
s ieh t. A uch  d ie H an d e lsp o litik  w ird  je tz t w e it­
gehend  in d iesem  S inne e ingeste llt. D ie von der 
R eg ierung  v erfo lg te  S ozia lpo litik  —  E rhöhung  der 
Löhne, A lte rs -  und  In v a lid en v ersich eru n g  sow ie die 
E inführung  d e r  4 0 -S tunden -W oche  —  h a t jedoch, 
d a  P re iserh ö h u n g en  n ich t im g le ichen  U m fang e r ­
folgen du rften , b e re its  v ie lfach  zu S ch w ierig k e iten  
geführt. So h a t  vo r allem  die In d u strie  d a rü b e r  g e ­
k lag t, daß sie  geg en ü b er den e ingefüh rten  E rzeu g ­
n issen  infolge d e r e rh ö h te n  P ro d u k tio n sk o ste n  n ich t 
m ehr au sre ich en d  w e ttb ew erb sfäh ig  ist. A us diesem  
G runde sind  b e re its  zah lre ich e  Z ollforderungen  an 
d ie R egierung  h e ra n g e trag e n  w orden .

D ie neu-seeländische Landwirtschaft ist vor 
allem auf die Gewinnung von Nahrungsm itteln ab­
gestellt. Von den Schafhaltern w erden vorw iegend

F le ischschafe  und  n u r in  geringem  U m fang W oll­
schafe  g ezü ch te t. D er E rn te e r tra g  d er A c k e rw ir t­
sch aft w ird  für das F isk a ljah r  1936/37 m it e tw a  90 
bis 95 M ill. 3 0 )1  ausgew iesen . E in  w e it h ö h e re r  W e r t 
en tfä llt jedoch  noch  auf d ie  W ollerzeugung  und  die 
G ew innung von  F leisch , B u tte r  und  a n d e ren  N ah ­
rungsm itte ln . D ie neu -see län d isch e  In d u str iee rz eu - 
gung h a t in  den J a h re n  1910 bis 1920 e inen  seh r 
k rä ftig en  A ufschw ung erfah ren , ih r E rzeu g u n g sw ert 
s tieg  in  d ie se r  Z eit von  ru n d  32 auf nahezu  83 M ill. 
£N .S . In d e r  F o lg eze it nahm  e r  b is  zum  J a h re  
1928/29 auf 92 Mill. £  zu, ging jedoch  1932/33 bis 
auf 66 M ill. £  zu rück . S e itdem  is t e r  w ied e r s ta rk  
angestiegen  und  e rre ic h te  1936/37 e ine  R ek o rd h ö h e  
von  105,9 M ill. £ . N ach  dem  Ja h re sd u rc h sc h n itt in 
R e ich sm ark  um g erech n e t e rg ib t sich  ein E rz e u ­
gungsw ert von  ru n d  1,05 M rd. 3 M .

D ie Zahl d er In d u s tr ie b e tr ie b e  w ird  in  d e r  a m t­
lichen  S ta tis tik  fü r 1936/37 m it 5728 ausgew iesen , 
d ie  Zahl d e r  in ihnen  besch ä ftig ten  P erso n en  m it 
96 401. D abei is t zu b e rü ck sich tig en , daß in  d er 
S ta tis tik  n u r d ie  B e tr ieb e  e rfaß t w urden , d ie  m in­
d es ten s  zw ei B eschäftig te  h ab en  od er m it K ra f t­
an lagen  a rb e iten . Lediglich  bei den  G erb ere ien , 
Seifen- und  K erze n fa b rik en  s ind  alle, auch  die k le in ­
s te n  B e tr ieb e  in d ie  P ro d u k tio n serh eb u n g  e in b ezo ­
gen w orden .

Im R ahm en  d er g esam ten  In d u striee rzeu g u n g  
sp ie lt die chem ische In d u strie  b ish e r k e in e  b e d e u ­
te n d e  R olle. Ih r E rzeu g u n g sw ert lä ß t sich  fü r das 
F isk a ljah r  1936/37 auf e tw a  40 bis 45 M ill. J l ) t  

sch ätzen , w as einem  A n te il von  ru n d  3 bis 4 %  e n t­
sp rich t. Im  v o rh erg eh en d en  F isk a ljah r  b e tru g  d er 
e n tsp re ch e n d e  W e r t e tw a  35 b is 40 M ill. J M .  D ie 
Zahl d e r  B e tr ieb e , m it d e r  oben  e rw äh n ten  E in ­
sch ränkung , d ie  sich  m it d e r  H erste llung  chem ischer 
E rzeugn isse  befassen , is t in den  be id en  J a h re n  von 
119 auf 129 angestiegen . V o llständ ige A ngaben  üb er 
d ie  B eschäftig tenzah l und  ü b e r den  R o h sto ffv er­
b rau ch  d er chem ischen  In d u strie  la ssen  sich  n ich t 
e rm itte ln , da für S prengsto ffe , M unition  und  F e u e r ­
w erk , Z ündhö lzer, T in ten , S tä rk e  und  S ch afw asch ­
m itte l au ß e r d e r Zahl d e r  B e tr ieb e  k e in e  w e ite re n  
A ngaben  v erö ffen tlich t w erd en . In d er ob igen  
S chätzung  des C hem ieerzeugungsw ertes  is t jedoch 
d ie E rzeugung  d ie se r Z w eige d er chem ischen  In ­
d u str ie  m it en th a lten .

D e r W e rt d e r  h e rg e s te ll te n  S c h w e rch e m ik a lic n  w ird  
fü r 1936/37 m it 1,79 M ill. 31)1 a n g eg eb en  geg en  1,8 M ill. 
31)1 1935/36. D ie Z ahl d e r  H e rs te l le r  h a t  sich  von  21 au f
24 e rh ö h t. D ie  Z ah l d e r  b e sc h ä f tig te n  P e rso n e n  is t von 
223 au f 253 an g estieg en , an  d ie  379 200 bzw . 479 500 3i)l 
an L ö h n en  u n d  G e h ä lte rn  g ezah lt w u rd en . D e r W e r t
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d e r  von  d iesen  B e tr ie b en  v e rb ra u c h te n  R oh- u n d  A u s­
gangssto ffe  ist in den  b e id e n  J a h re n  von 80S 000 auf 
713 300 31)1 zu rü ck gegangen .

D ie  D ü n g em itte l a ls  H a u p te rz eu g n is  h e rs te lle n d e n  
B e tr ie b e  e r re ic h te n  1936/37 e in en  E rzeu g u n g sw ert von 
n a h ez u  15 M ill. 31)1 gegen  13,4 M ill. 31)1 1935/36. V on 
d iesem  W e r t  e n tfie le n  im le tz te n  B e ric h ts jah r e tw a  
130 000 31)1 auf a n d e re  E rzeugn isse , so daß  d e r  W e r t  d e r 
e ig en tlich en  D ü n g e m itte lp ro d u k tio n  ru n d  14,9 M ill. 31)1 
b e tru g . Im  e in ze ln en  w u rd e n  347 500 t S u p e rp h o sp h a t 
und  48 700 t a n d e re  D ü n g em itte l h e rg e s te llt . F ü r  1935/36 
la u te n  d ie  e n tsp re c h e n d e n  Z ah len  322 500 bzw . 31 500 t. 
D ie  Z ahl d e r  D ü n g e m itte lh e rs te lle r  b e tru g  in den  b e id en  
J a h r e n  8, d ie B e sch äftig ten z iffe r is t jed o ch  von  690 auf 
753 g estieg en , an  d ie 1,47 bzw . 1,86 M ill. 3t)t L ö h n e  und 
G e h ä lte r  g ezah lt w u rd en . D e r R o h sto ffv e rb rau ch  w ird  
m it 8,03 bzw . 8,99 M ill. 31)1 au sg ew iesen .

V erh ältn ism äß ig  gu t e n tw ic k e lt is t  im  R ah m en  d e r  
C h em ieerzeu g u n g  d ie  H ers te llu n g  von F a rb e n  und  
L ack en , d e re n  W e r t  1936/37 4,4 M ill. 31)1 e r re ic h te  gegen
3,33 M ill. 31)1 im v o rh e rg e h e n d en  F isk a ljah r. D ie Zahl 
d e r  F a b r ik e n  h a t sich  in d en  b e id e n  J a h re n  von 16 auf
18 e rh ö h t, d ie  Z ahl d e r  B esch äftig ten  b e tru g  238 bzw . 
283, d ie  Sum m e d e r  g e za h lte n  L öhne  und  G e h ä lte r  
419 400 bzw . 586 900 31)1 u n d  d e r  W e r t d e r  v e rb ra u c h te n  
R oh- u n d  A u sgangssto ffe  2,11 bzw . 3,07 M ill. 31)1.

A u ch  die E rzeu g u n g  von  A rz n e im itte ln  h a t  m it 4,21 
(1935/36 2,99) M ill. 3tftl e in en  n ich t u n e rh eb lic h e n  Um fang. 
Im  le tz te n  B e ric h ts jah r  s te ll te n  39 B e tr ie b e  A rz n e im itte l 
h e r , w ä h ren d  es 1935/36 n u r  31 w aren . In den  b e id en  
J a h re n  w u rd en  359 bzw . 288 P e rso n e n  b esch äftig t, für 
d ie  712 300 bzw . 541 000 31)1 an  L ö h n en  und  G e h ä lte rn  
g ezah lt w u rd en . D ie  A u sg ab en  für d ie  R ohsto ffe  e r ­
re ic h te n  1936/37 e in en  W e rt von 1,71 M ill. 31)1 gegen 
1,18 M ill. 31)1 1935/36.

B e d eu ten d e n  U m fang b e s itz t  d ie  E rzeu g u n g  von  
S eifen  u n d  K erzen , d e ren  W e rt  sich  in d en  b e id en  B e ­

ric h ts ja h re n  von  5,66 auf 5,77 M ill. 31)1 e rh ö h te . V om  
E rzeu g u n g sw ert d es le tz te n  J a h re s  e n tf ie len  ru n d  
600 000 j<1)1 auf d ie  h e rg e s te ll te n  K erzen  u n d  d e r R e s t 
auf Seifen  u n d  W asch m itte l. Im  e in ze ln en  is t d ie  H e r­
ste llu n g  g ew ö h n lich er Seifen  von  9115 au f 7620 t z u rü c k ­
gegangen . D e r W e rt d e r  h e rg e s te ll te n  T o ile tte se ife n  
w ird  led ig lich  fü r 1936/37 g e so n d e rt m it 819 200 3V)l a u s ­
gew iesen . S e h r  e rh eb lich  h a t  d ie G ew innung  von S e ifen ­
p u lv e rn  zugenom m en, näm lich  von  3,86 au f 5,07 M ill. lbs. 
A n  S an d se ifen  w u rd en  1936/37 ru n d  1273 t und  i. V. 
1188 t e rzeu g t. D ie K ris ta llso d aerzeu g u n g  e rm äß ig te  sich  
von 2411 auf 2184 t. In sgesam t b e faß ten  sich  m it d e r  
H ers te llu n g  von  S e ifen  u n d  K erzen  im J a h re  1936/37 
22 B e tr ie b e  gegen  23 1935/36. D ie  Z ahl d e r  b e sc h äftig te n  
P e rso n e n  h a t sich dagegen  von 492 au f 553 e rh ö h t; d ie  
Sum m e d e r g ezah lten  L öhne  und  G e h ä lte r  s tieg  von  0,88 
auf 1,07 M ill. 30)1. D e r R o h sto ffv e rb ra u c h  e r re ic h te  in s ­
g esam t e in en  W e rt von  2,99 M ill. 31)1 gegen  1,74 M ill. 3&1 
1935/36.

A ls w e ite re  E rzeu g u n g sg ru p p e  s in d  n u r noch  F ttß - 
b o d e n p lle g e - und  P u tz m itte l g e so n d e rt au sgew iesen , m it 
d e re n  H ers te llu n g  sich  1935/36 10 und  im d arau ffo lg en d en  
J a h r  9 B e trie b e  b e faß ten . D er W e rt ih re r  E rzeugung  
h a t sich in d e r g le ichen  Z eit von  923 000 auf 990 000 3l)t 
e rh ö h t. F ü r  R ohsto ffe  w u rd en  465 300 bzw . 494 000 3i)l 
au sg eg eb en . D ie  Z ahl d e r  b e sch äftig ten  P e rso n en  h a t  
sich  von 91 auf 85 v e rrin g e rt.

A u ß e r den  b e re its  b e sp ro ch e n e n  E rzeu g n issen  w e r ­
den noch  S prengsto ffe , M unition  und  F e u e rw erk , Z ü n d ­
hö lzer, T in ten , S tä rk e  u n d  S ch afw asch m itte l h e rg es te llt , 
ü b e r  d e ren  E rzeugung  a b e r  k e in e  A n g ab en  g em ach t w e r ­
den . D ie Z ahl d e r S p rengsto ffe , M unition  und F e u e r ­
w e rk  h e rs te lle n d e n  B e trie b e  b e lie f sich  1936'37 auf zw ei. 
Z ü ndhö lzer w u rd e n  eben fa lls  von  zw ei B e trieb en , T in ten  
von d re i und  S ch afw asch m itte l von zw ei U n te rn eh m en  
h e rg es te llt . (7636)

C h em iew irtsc h aft  der  S ü d a fr ik a n isch e n  Union.

Der  die W irtsch aftsen tw ick lu n g  d er S ü d afrik a ­
n ischen  U nion bestim m ende F a k to r  is t noch 
im m er d er Goldbergbau. A uf die G oldausfuhr e n t­

fallen  n ich t n u r m ehr als 70% des gesam ten  A us­
fu h rw ertes , sondern  d er G oldbergbau  is t d a rü b e r 
h inaus auch  d er w ich tig ste  A bnehm er sow ohl für 
in länd ische als auch für e ingefüh rte  In d u s tr ie ­
erzeugnisse, d a ru n te r  auch C hem ikalien . D ie B e­
deu tung  d er S üdafrikan ischen  U nion als G o ld ­
erzeu g er im R ahm en d er W eltgo lderzeugung is t in 
den le tz te n  J a h re n  infolge des s tä rk e re n  H ervor- 
tre te n s  a n d e re r  P ro d u zen ten  erheb lich  zu rü c k ­
gegangen. W ä h ren d  1929 m ehr als d ie  H älfte  der 
W eltgo lderzeugung  aus d er S üdafrikan ischen  U nion 
stam m te, b e tru g  ih r A n te il im J a h re  1937 nu r noch 
ein D ritte l. D iese V orm ach tste llung  des G oldes 
m ach t das W irtsch a ftssy stem  d er S üdafrikan ischen  
U nion kon junk tu rem pfind licher, d a  die S peku la tion  
von d e r  U nion n ich t au sg esch a lte t w erd en  kann . 
E s sind  d ah e r b e re its  B estrebungen  im G ange, die 
ein seitige  A bhäng igke it d e r W irtsch afts lag e  vom  
in te rn a tio n a le n  G oldpreis zu m ildern . Im einzelnen  
e n tw ick e lte  sich die G olderzeugung d er S ü d afrik a­
n ischen  U nion w ie folgt:

in %  d e r 
in  1000 U nzen W e ltp ro d u k tio n

1929 .......................... 10 412 53,4
1933 .......................... 11 014 43,4
1935 .......................... 10 774 35,8
1936 .......................... U  336 34,0
1937 .......................... 11 735 33,9

In  den le tz ten  Ja h re n  h a t auch die G ew innung 
an d e re r  Bergbauerzeugnisse erheb liche F o rtsch ritte  
gem acht. B esonders zu erw ähnen  ist h ie rbe i die 
F ö rderung  von K ohle und E isenerzen , die auf dem 
In lan d sm ark t ab g ese tz t w erden . D aneben  w erd en  
Chrom - und  M anganerze in großem  U m fang au s­
geführt. Im einzelnen  liegen ü b er die G ew innung

d er folgenden w ich tigeren  B ergbauerzeugnisse A n ­
gaben vor (in 1000 t):

1935 1936 1937
K ohle ............................................................................ 13 360 14 607 15 246
E isen erze  {geschätzter E isen inhalt) . . . .  189 231 291
P y r it  ........................................................................ 11 u  12,7
C hrom erzc (g esch ä tz te r C hrom oxydinhalt) . 39 76 74
M anganerze .(geschätzte r M eiaIH nnalt) . . .  47 119 265
W olfram erzo  (g esch ä tz te r W O ä-Inhalt) . . 16 61 160
K u p fererze ( M e t a l l i n h a l t ) ..................................  10,5 8,9 11,2
W ism ut (M eta llinhalt) ......................................  4 —  368
M agnesit ..................... .............................................. 1,5 1,7 1,7
F lu ß sp a t .................................................................... 1,9 3,1 3,6
A sb e st ' . .....................................................................  18 21,8 25,5
D iam anten  ......................................  1000 K ara t 676 624 1 030

1000 £ 2 171 2 125 3 445
P la tin m e ta llc :

roh  (M eta llinhalt] . . , 1000 T roy -U nzen  19,9 19,8 17,8
K o n zen tra te  (M cta llinhall)

1000 T roy -U nzen  11,3 13,2 21,8
O sm iridium  . . . . . .  1000 T roy -U nzen  5 5,4 5.8

S eit e in igen  J a h re n  b e faß t sich  d ie  S o u th  A frican  
T o rb a n ite  M ining an d  R efin ing  Co. m it d e r  G ew innung  
von R o h ö l und  B enzin  aus T o rb an it. D ie  G ese llsch a ft 
h a t jed o ch  im m er m it V e rlu s t g e a rb e ite t  u n d  ih re  E r ­
zeugung d esh a lb  n ich t se h r  s ta rk  a u sd e h n en  k ö n n en . 
M itte  d. J . h a t  d ie  R eg ie ru n g  m it d e r  G e se llsch a ft e in  
A bk o m m en  ab g esch lo ssen , w o n ach  auf je 5 M ill. G ail, 
e in g e fü h rte s  R ohö l z u n äch st 1 M ill. G ail, e in h e im isch es 
S ch iefe rö l v e ra rb e ite t  w e rd e n  so llen . B is zum  J a h re
1941 soll d ie  S ch iefe rö lg ew in n u n g  so au sg e b au t w e rd en , 
daß  d ie H ä lfte  d es In lan d sb ed a rfs  d u rch  sie  g e d e c k t 
w e rd en  kan n .

E n tsp re c h e n d  d e r  g e s te ig e r te n  B erg b au e rzeu g u n g  
h a t  d ie  A u sfu h r von B e rg b au e rzeu g n issen  in d en  le tz te n  
J a h re n  te ilw e ise  e rh eb lic h  zugenom m en. N eb en  G o ld  
sin d  v o r  a llem  P la tin , C hrom - u n d  M an g an erze , K u p fe r 
und A sb es t b e d e u te n d e  A u sfu h rp ro d u k te . Im  e in ze ln en  
e n tw ic k e lte  sich d ie  A u sfu h r in d e n  J a h r e n  1936 u n d
1937 w ie  folgt:

1936 1937
s h o rt t  £  sh o rt t  £

C hrom erz  ........................................... 109 396 181 640 186 882 324 816
M a n g a n e r z ........................................... 229 105 259 4SI 531 589 578 677
K upfer in  B arren , P la t t e n .  . . 9 991 342 700 11 552 593 990
Z innerz  ...............................................  1 158 128 330 1 065 136 316
P la tin  .......................... 1000 U nzen 28 164 718 30 239 06»



1132 — N r . 51/52 DIE CHEM ISCHE INDUSTRIE 24. D e z e m b e r  1938

1936 1937
sh o rt t  £  sh o rt t £

A s b e s t .................................................... 24 709 326 464 27 820 427 557
K orund  ...............................................  4 838 38 155 2 497 18 972
G l i m m e r ...............................................  271 583 1 615 2 047
F l u ß s p a t ...............................................  784 1 609 1017 2 712
G i p s ........................................................ 1 700 1 783 1 981 1 758
S a li  ........................................................ 6  107 6 016 6 727 6 333

H auptabnehm er für M anganerze sind D eutschland, 
Belgien, F rankreich  und die N iederlande. Die Chrom ­
erze gehen zum größten Teil nach den V ereinigten S taa ­
ten, der R est w ird nach D eutschland und G roßbritannien 
ausgeführt. Für K upfer is t G roßbritannien  der w ich­
tigste Abnehm er.

D ie L an d w irtsch aft d e r  S üdafrikan ischen  Union 
is t vo rw iegend  auf d ie L ieferung des In landsbedarfs 
ab g este llt. Sie verm ag  e tw a  95% des einheim ischen 
V erb rauchs an  N ahrungsm itte ln  und  G e trä n k e n  zu 
decken . F ü r  d ie A usfuhr von B edeu tung  sind  led ig ­
lich W olle, M ais, Z ucker und  O bst. W esen tlich  
b e d e u te n d e r  als d e r A ck e rb a u  is t d ie V iehzucht. 
V or allem  w erd en  Schafe und  R in d er geha lten . D ie 
Zahl d e r Schafe b e trä g t e tw a  40 M ill., die d e r R in ­
d er m ehr als 11 M ill.

D ie In d u strie  h a t sich  h aup tsäch lich  e n tsp re ­
chend  den  B edürfn issen  des G oldbergbaus und  der 
übrigen  Zw eige des B ergbaus en tw ick e lt. D er W e rt 
ih re r  E rzeugung b e tru g  im F isk a ljah r 1935/36, dem  
le tz ten  Ja h r, für das vo lls tänd ige A ngaben  v o rlie ­
gen, 1,85 M rd. - M l .  E in  e rh eb lich e r T eil d e r Indu ­
s tr iean lag en  w ird  vom  S ta a t o d er von loka len  R e ­
g ierungs- und V erw altungsbehö rden  b e trieb en . A uf 
d iese  U n tern eh m en  en tfiel im B erich ts jah r ein  E r­
zeugungsw ert von 205 M ill. M l .

D ie V orausse tzungen  für eine w e ite re  Indu ­
stria lis ie rung  sind  verhä ltn ism äß ig  günstig . Das 
L and  verfüg t sow ohl ü b er ausre ich en d e  K oh levo r­
kom m en als auch  ü b e r  um fangreiche E isenerzlager. 
D ie le tz te re n  w erd en  auf e tw a  6 M rd. t  g esch ä tz t 
und  so llen  z. T, b is zu 60% E isen  en th a lten . Z ur V er­
a rb e itu n g  d er E isen erze  w u rd e  die S ou th  A frican  
Iro n  S tee l In d u stria l C orp. gegründet, d ie ih ren  B e trieb  
A nfang 1935 aufgenom m en ha t. D as U n ternehm en  
h a t v o r  ku rzem  beschlossen, auch  die G ew innung 
von K o k ere in eb en p ro d u k te n  w e ite r  auzubauen . 
D as am  s tä rk s te n  in d u stria lis ie r te  G eb ie t d e r U nion 
is t T ran sv aa l, auf das rund  43% d er In d u str iee rz eu ­
gung en tfa llen . Es folgen d ie  w estliche  K ap -P ro ­
vinz m it 19%, D urban  und  P ine tow n  m it 11% und 
P o rt E lizabe th  m it 6%. D ie b ed e u te n d sten  Indu ­
s triezw eige sind  die N ahrungsm itte l- und  G e trä n k e ­
industrie , d e r an  zw e ite r  S te lle  d ie M etall- und 
M asch in en in d u strie  folgt v o r dem  B augew erbe so­
w ie  d e r T ex til-  u nd  B ek le idungsindustrie .

A n  d e r  gesam ten  In dustriee rzeugung  is t die 
Chemieerzeugung m it rund  7% b ete ilig t. A us am t­
lichen  U n terlag en  e rg ib t sich  ih r W e rt —  nach  d e r  
in D eu tsch land  üb lichen  A bgrenzung  —  für 1935/36 
zu ru n d  125 M ill. M l .  Im  folgenden J a h r  is t sie, 
H an d e lsb e rich ten  zufolge, w e ite r  um  10% g es tie ­
gen, so daß  ih r W e r t für 1936/37 m it ru n d  135— 140 
M ill. M l  v e ra n sch la g t w erd en  kann . Im J a h re  
1935/36 b efa ß ten  sich  243 U n ternehm en  m it d e r 
H erste llung  chem ischer E rzeugn isse; davon  w aren  
13 R eg ierungs- o d e r s tä d tisc h e  B e trieb e . D as in 
allen  chem ischen  U n tern eh m en  in v e s tie rte  K ap ita l 
belief sich im gle ichen  J a h r  auf 74,6 M ill. M l .  D ie 
Zahl d e r b esch ä ftig ten  P erso n en  b e tru g  im  J a h re s ­
d u rch sch n itt 12 614, an  d ie 17,2 M ill. M l  an  Löh­
nen  u nd  G eh ä lte rn  g ezah lt w urden . D er W e rt der 
v e rb rau c h ten  R oh- und  A usgangsstoffe e rre ic h te  
65,5 M ill. M l .

S p r e n g s to f f e  u n d  Z U n d h ö lz e r .

D er bedeutendste  Zweig d er chem ischen Industrie 
ist infolge der umfangreichen Bergbauerzeugung die H er­

ste llu n g  von  S p ren g sto ffen . E in sch ließ lich  d e r  Z ü n d ­
h o lzp ro d u k tio n  be lie f sich  ih r E rzeu g u n g sw ert 1935/36 
auf ru n d  44,5 M ill. M l.  D am it w e rd en  fa s t 90%  des 
In lan d sb ed a rfs  g e d ec k t. U n te r  den  S p re n g sto ffe rz e u ­
gern  n im m t d ie  S o u th  A frican  E x p lo s iv e s & In d u stries , 
L td., d ie  b e d e u te n d s te  S te llu n g  ein . W e ite rh in  b e faß ten  
sich  im  J a h re  1937 noch  d re i k le in e re  U n te rn eh m en  m it 
d e r  S p ren g sto ffh ers te llu n g , u nd  z w ar d ie  C ape  E x p lo ­
sives, L td .; K lo rex  S y n d ica te , L td .; U m sw esw e E x p lo ­
sives F a c to ry . Z ü n d h ö lzer s te ll te n  h e r: N a tio n a l M a tch  
Co., L td .; L ion M a tch  Co, (Pty.), L td .; S o u th  A frican  
M a tch  Co. (Pty.), L td .; U nion  In d u s tr ie s  (Pty.), L td .

E in z e lh e ite n  ü b e r d ie  S p ren g sto fferzeu g u n g  s in d  in 
d e r  am tlich en  P ro d u k tio n ss ta tis t ik  n ich t au sg ew iesen . 
N ach  sü d a frik an isch en  Z e itu n g sb e rich ten  b e trä g t d ie  E r ­
zeugung von  S p re n g p a tro n e n  jäh rlich  1 M rd. S tü ck , von  
d en en  a lle in  600 M ill. S tü ck  vo n  d e r  S o u th  A frican  E x ­
p lo siv es & In d u stries , L td ., h e rg e s te ll t  w e rd en . D as E r ­
zeugungsverm ögen  d es g le ichen  U n te rn eh m en s  fü r D y n a ­
m it b e trä g t  zu r Z e it 1 M ill. K is ten  im J a h r  un d  w ird  
au g en b lick lich  au f 2 M ill. K is ten  e rw e ite r t .  E in en  w e i­
te re n  A n h a lts p u n k t ü b e r  d ie  E rzeugung  g ib t d e r  S p ren g - 
s lo ffv e rb ra u c h  d e r  B erg w erk e , d e r  s ich  in d en  J a h re n
1935 u nd  1936 w ie  fo lg t zu sam m en se tz te  (in £SA .):

1935 1936
E rzeu ß n . E inge- E rzeugn . E inge- 
d .S ü d a fr . fü h rte  d .S ü d a fr . fü h rte  
U nion u. E rzeu g - U nion u . E rzeug- 

R hodesiens n isse  R hodesiens n isse
S p r e n g g e l a t i n e ..........................  108 010 —  96 483 —
G elig n it u. G e la tin ed y n am it 1 918 661 — 2 082 521 —
D ynam it und L igdyn . . . .  6S 751 —  76 990 —
Z u ge lassene S p ren g sto ffe  für 

K o h len b e rg w erk e  . . . .  29 500 — 29 480 —
D e t o n a t o r e n ..............................  9 212 4 869 11 073 4 454
E le k tr isc h e  D e to n a to ren  u.

Z ü n d s c h n ü r e .......................... 21 835 521 50 441 2 557
S ich e rh e itszü n d sch n ü re  . . 29 839 39 144 6 771 37 208
Z ündschnü re  m it K apse ln  . . 138 216 536 356 146 423 585 700

Seifen und K erzen .
A n z w e ite r  S te lle  s te h t  dem  W e r te  n a c h  d ie  E rz e u ­

gung von  Seifen , W a sc h m itte ln  und  K erzen , d ie  1935/36 
e in en  W e r t  v o n  19,4 M ill. M l  e r re ic h te . D u rch  d ie  In ­
lan d se rzeu g u n g  w ird  d e r  H a u p tte il  d e s  B e d arfs  a n  g e ­
w ö h n lich en  H a u sh a lts -  u n d  W asch se ifen  g e d e c k t. F ü r  
T o ile tte s e ife n  b e s te h t  n o ch  im m er e in  e rh e b lic h e r  E in ­
fu h rb ed a rf . D ie  Z ah l d e r  B e tr ie b e , d ie  Seifen , W a sc h ­
m itte l und  K e rze n  h e rs te ll te n , b e lie f  sich  1936 au f 32, 
in d e n en  8 M ill. M l  in v e s tie r t  w a ren . D ie  Z ah l d e r  b e ­
sc h ä ftig ten  A rb e ite r  w u rd e  m it 1839 an g eg eb en , d e r  
W e r t  d es R o h sto ff- u n d  M a te r ia lv e rb ra u c h s  m it 11,7
M ill. M l.  Im  e in ze ln en  is t d ie  H e rs te llu n g  fo lg en d e r
E rzeu g n isse  g e so n d e rt au sg ew iesen :

1934/35 1935/36
1000 lb s . 1000 £  1000 Ibs. 1000 £

W asch - und H a u s h a l t s s e i f e n .................  76 972 844 79 336 844
S ch eu e rse ifen  ...............................................  1 888 55 2 034 60
T o ile tte se ife n  ...............................................  2 304 96 2 434 109
S ch m ierse ifen  ............................................... 891 11 1 426 17
F lüssige S e i f e n .......................... 1000 G ail. 22 2,2 6,6 1,1
S cife n p u lv e r und  - f l o c k e n ...................... 1 599 68 2 066 78
K ris ta llso d a  .................................................... 1 409 6,5 1 647 7,2
G l y c e r i n ............................................................  2 457 32 2 831 45

D er W e r t  d e r  h e rg e s te llte n  K erzen  b e tru g  1935/36 
4,4 M ill. M l. A n  K erzen  fü r H a u sh a ltszw e c k e  w u rd en
18,05 M ill. lbs. h e rg e s te ll t  gegen  13,7 M ill. lbs, 1934/35,
an  K erzen  fü r B e rg w erk e  4,34 bzw . 7,47 M ill. lbs.

K autschukw aren .
M it 12,9 M ill. M l  w a r  1935/36 au ch  d ie  K a u tsc h u k ­

w aren in d u s tr ie  im  R ah m en  d e r  C h em ieerzeugung  von  
e rh eb lic h e r  B ed eu tu n g . D a rü b e r  h in au s b e s ta n d  noch  
ein  E in fu h rb ed arf  an K a u tsc h u k w are n  in  H öhe von  ru n d
9 M ill. M l.  D ie Z ahl d e r  B e trieb e , d ie  sich auf d iesem  
G e b ie t b e tä tig te n , b e lie f  sich  im  le tz te n  B e rich ts jah r 
au f 43, das in d iesen  U n te rn eh m en  in v e s tie r te  K ap ita l 
w ird  m it 5,5 M ill. M l  ausgew iesen . D ie  Z ahl d e r  b e ­
sc h ä ftig ten  P e rso n e n  b e tru g  1445, an  d ie  2,2 M ill. M l  
L öhne  u nd  G e h ä lte r  g ezah lt w u rd en . D ie A u sg ab en  für 
R oh- u n d  A u sgangssto ffe  h a tte n  e in en  W e r t  v on  5,4 
M ill. M l.

D ie S ta tis t ik  e n th ä lt  k e in e  E in ze lan g ab en  ü b e r  d ie  
h e rg e s te llte n  K a u tsc h u k w are n . B ereifungen  fü r F a h r­
rä d e r  u n d  K ra ftfah rzeu g e  w e rd en  n u r v o n  d re i g roßen  
F irm en  h e rg e s te llt .  E s s in d  d ies d ie  F ire s to n e  T y re  & 
R u b b e r Co. of S. A . (Pty.), L td ., in  P o r t  E lizab e th , die
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D unlop  R u b b e r (S. A.), L td., in D u rb an  und d ie  S. A . 
R u b b e r M an u fac tu rin g , L td ., in  H ow ich . A n d e re  K a u t­
sc h u k w a ren  w e rd e n  a u ß e r  v o n  d e r  D un lop  R u b b e r  Co. 
(S. A.), L td . und  d e r  S. A . R u b b e r  M an u fac tu rin g , L td ., 
n o ch  b e so n d e rs  von d en  fo lgenden  F irm en  e rzeu g t:

In d ia  R u b b er & G u tta  P c rc h a  & T e leg rap h ie  W orks , K ap s tad t. —
S . A . R u b b e r In d u s tr ie s , P o r t  E liza b e th . — F e rg u so n 's  R u b b e r W orks 
(P ty .), L td ., Jo h an n esb u rg . — Jo h n  J .  K irk land  & Son (P ty.J, L td ., 
Jo h an n esb u rg . —  U nico  C hem ical Co. (P ty.J, L td ., S pringfie ld , 
J o h an n esb u rg . — V ulco  C hem ical Co. (P ty .), L td ., Jo h an n esb u rg .

D üngem ittel.
D e r D ü n g e m itte lb ed a rf  d e r  S ü d a frik an isch en  U nion 

w u rd e  1935/36 zu 65%  du rch  d ie  In lan d sp ro d u k tio n  ge ­
d e ck t. D er W e rt  d e r  D ü n g em itte le rzeu g u n g  e r re ic h te  in 
d iesem  J a h r  11,2 M ill. M l.  In  d ie se r  Z ahl m it e n th a lte n  
is t a u ch  d e r  W e r t  fü r K n ochenm eh l u n d  a n d e re  tie risch e  
D ünger, d ie  in  d e r  S ta tis t ik  m it d en  chem ischen  D ün g e­
m itte ln  zu sam m en  e rfa ß t w e rd en . Vom  g esam ten  P ro ­
d u k tio n sw e rt e n tfie le n  10,3 M ill. M l  au f d ie  D ü n g e­
m itte le rzeu g u n g  d e r  P r iv a tu n te rn eh m en ; w e ite r  w u rd en  
D ü n g em itte l noch  von  B e tr ie b e n  d e r ö ffen tlich en  H and  
h e rg es te llt , d e re n  E rzeugung  jed o ch  n u r e in en  W e rt  von
0,8 M ill. M l  e rre ic h te . V on d en  P r iv a tu n te rn e h m e n  w u r­
den  fo lgende  ch em ische  D ü n g em itte l e rzeu g t:

1934/35 1935/36
t 1000 £  t  10001

A ram onsu lia t ............................................... 938 6,9 695 5,6
S u p e rp h o sp h a te  ..........................................  157 641 374 154 712 389
S tick sto ff-P h o sp h o r-M isch d ü n g er . . .  2 593 11,5 3 084 14
K ali-P h o sp h o r-M isch d ü n g cr .....................................  1 839 8,2 975 4
S tick sto ff-K a li-P h o sp h o r-M isch d ü n g cr . 42 665 213 59 379 305

A rzn eim ittel.
D ie A rzn eim itte le rzeu g u n g  besaß  1935/36 ebenfalls 

e inen  W e rt  von  11,2 M ill. M l, in den  sich  33 P r iv a t­
u n te rn eh m en  und  zw ei s ta a tlic h e  bzw . s tä d tisc h e  B e­
tr ie b e  te ilten . A uf d ie  le tz te re n  en tfie l e in  E rzeugungs­
w e rt  von  ru n d  1 M ill. M l. D as in d en  35 A rz n e im itte l­
fa b rik en  in v e s tie r te  K ap ita l w ird  m it 6,3 Mill. M l  au s­
gew iesen . D ie A rb e ite rza h l b e tru g  in sgesam t 1224, d ie  
Sum m e d e r  an sie  g ezah lten  L öhne und  G e h ä lte r  1,8 
M ill. M l.  F ü r  R oh- u nd  H ilfssto ffe  w u rd en  5,2 M ill. M l  
au fg ew en d e t. D e r A n te il d e r  In landserceugung  an  d e r 
B ed arfsd eck u n g  b e tru g  ru n d  zw ei D ritte l. D ie P ro d u k ­
tio n s s ta tis tik  e n th ä lt k e in e  E in ze lh e iten  ü b e r die h e r ­
g e s te llte n  A rzn eim itte l. A ls E rzeu g er m ed iz in ischer 
S p e z ia litä te n  sind  fo lgende F irm en  b e k an n t:

F le tc h e r 's  P re p a ra tio n s  Co., K ap stad t. — J .  F o rb es  (P ty.), L td ., 
E a s t L ondon . —  F u lfo rd  (S. A .), L td ., K ap stad t. —  G raham  R em edies, 
L td ., K a p s tad t. —  H eynes M athew , L td ., K ap stad t. — T u rp in s  K arroo  
P h arm acy , M iddelburg . —  A lonzo M edicine C o., L td ., Jo h an n esb u rg .
— D o n ald 's  R em edies, P re to r ia . — H ealth  L ab o ra to rie s  of S. A. 
(P ty .), L td ., Jo h an n e sb u rg . — H ercu les M anufacturing  Co. (P ty ,), L td ., 
Jo h an n esb u rg . —  C has. W . H yland , Jo h an n esb u rg . — Am o H erbal 
R em edies, D urban .

A ls w e ite re  H e rs te lle r  p h a rm a ze u tisch e r P rä p a ra te  
w e rd en  gen an n t:

A dm ins (P ty .), L td ., K ap stad t. —• C ham berlains (P ty .), L td ., 
K ap s ta d t. —  D ouble  C row n Y east C o., V ryburg . — D ick inson’s C he­
m ical W o rk s , P o r t E lizab eth . — F a iry  M edicines, K ap stad t. — 
H eynes M athew , L td ., K ap stad t. — H ygienic P ro d u c ts  C orp ., K ap­
s ta d t . —  L ennon , L td ., P o r t E lizab e th . —  M enley  & Jam e s  (C olonial), 
L td ., P o r t  E liza b e th . — P e te rse n , L td ., K ap stad t. — P h arm acal P ro ­
d u cts  (P ty .), L td ., P o r t E liza b e th . —  W m . R . W arn e r & C o. (P ty .), 
L td ., K ap s tad t. —  A llen  & H an b u ry ’s, L td ., Jo h an n esb u rg . —  Blue 
R ibbon  Co., Jo h an n esb u rg . — C ry sta lliz ers , L td ., Jo h an n esb u rg .
— D inw oodies (P ty .), L td ., Jo h an n esb u rg . — D om inion D rug Co. 
(P ty .), L td ., Jo h an n esb u rg . — H eide lberg  M in era l W a te r  & Ice W orks, 
H eid e lb erg . —■ P a te n tco , Jo h an n esb u rg . —  S om ah-Sachs W holesale , 
L td ., P re to r ia . —  S ivc B ros. & K arnovsky , L td ., Jo h an n esb u rg . — 
S p e ra  (P ty .), L td ., Jo h an n e sb u rg . — A llen  & H an b u ry ’s (A frica), 
L td ., D u rb an . — S. A . D rug H ouses, D urban . —  Um geni D istille ries  
(P ty .), L td ., D urban . — N orw ood C o ak er, L a dybrand ,

G erbstoffextrakte.

D er du rch  d ie V iehzuch t b ed in g te  g roße  A nfall an 
H ä u ten  u nd  F e lle n  schuf d ie  V o rau ssetzu n g  zur E n t­
w ick lung  e in e r  b e d eu ten d e n  G e rb ex tra k tin d u s tr ie , d e ren  
E rzeugung  im J a h re  1935/36 e in en  W e rt von 6,1 M ill. M l  
e rre ic h te . D ie  Z ahl d e r  H e rs te lle rb e tr ie b e  b e tru g  v ie r 
m it e in e r  A rb e ite rza h l von  641 und  e inem  in v es tie r te n  
K ap ita l von  2,3 M ill. M l.  D ie In landserzeugung  re ic h t 
aus, um  n ah ezu  90%  des B edarfs zu deck en . V on den 
G e rb e re ien  w u rd e n  1935/36 d ie fo lgenden  G erb sto ffe  und  
G e rb e x tra k te  v e rb ra u c h t: 2239 sh o rt t  W a ttle r in d e  im 
W e r te  von  11 000 £ , W a ttie r in d e n e x tra k t fü r 27 000 £,

a n d e re  p flanzliche  G erb sto ffe  fü r 77 000 £  und  m in e ra ­
lische  G erb sto ffe  für 32 000 £.

F a r b e n  u n d  L a c k e .

D ie F a rb e n - und L ack in d u s trie  is t noch n ich t se h r 
en tw ick e lt. Sie verm ag  n u r e tw a  e in  D ritte l des In ­
lan d sb ed a rfs  zu deck en . F ü r e in g efü h rte  F a rb e n  u n d  
L ack e  b e s teh e n  d a h e r  g u te  A bsatzm ö g lich k e iten , zum al 
die e inhe im ische  In d u strie  auch  in b illig eren  N aß- und  
W asse rfa rb en  w enig w e ttb ew erb sfäh ig  se in  soll. D er 
W e rt d e r F a rb e n - und  L ack erzeu g u n g  b e tru g  1935/36
5,65 M ill. M t.  A n H e rs te lle rb e tr ie b e n  w urden  29 g e ­
zäh lt, in d ie  2,1 M ill. M l  in v es tie r t w aren . E s w u r­
den  708 P e rso n en  b esch äftig t und  0,74 M ill. M l  an L öh­
nen  u nd  G e h ä lte rn  gezah lt. D e r R o h sto ffv e rb rau ch  
h a tte  e inen  W ert von  3,5 M ill. M l.  Im einzelnen  h a t 
sich die E rzeugung  von  s tre ich fe rtig en  O e lfarb en  im 
J a h re  1935/36 auf 13,83 M ill. Ibs. im W erte  von 
287 000 £  e rh ö h t gegen 11,72 Mill. Ibs. für 238 000 £
i. V. In d e r  g leichen  Z eit is t die H erste llu n g  von  W a s­
se rfa rb en  von 2,39 M ill. Ibs. (33 000 £) auf 2,86 M ill. 
Ibs. (40 000 £) gestiegen . D ie E rzeugung  von L ack en  
und  L ack b eizen  h a t  sich von 80 400 G ail, fü r 35 300 £  
im J a h re  1934/35 auf 112 000 G ail, fü r 44 000 £  im d a r ­
auffo lgenden  J a h r  e rhöh t.

P u tz m it te ! .

M it d e r H erste llu n g  von P u tzm itte ln , Schuhw ichse  
usw. b e faß ten  sich 1935/36 14 B e trieb e , d e ren  P ro d u k ­
tio n sw ert sich auf 4 M ill. M l  s te llte . Bei d e r  H e rs te l­
lung d iese r E rzeugn isse  w u rd en  249 A rb e ite r  b esch äftig t. 
F ü r  R oh- und  H ilfsstoffe w u rd en  2,3 M ill. M t  au sg eg e­
ben. Es w u rd en  im einzelnen  h e rg es te llt:

1934/35 1935/36
M enge 1000 £  M enge 1000 £ 

F ußbo d en p fleg em itte l . . . .  1000 Ibs. 3 329 141 5 418 213
S c h u h p f le g e m i t te l .....................  1000 Ibs. . 651 110
M o belpo litu ren  .....................  1000 G all. 1,2 0,7 171 6
M eta llp u tzm itte l .....................  1000 Ibs. 60 2,9 55 2,4
P o litu ren  fü r K aro sse rien  . . 1000 Ibs. 10,6 1,2 9,6 t
A n d ere  ....................................................... . 153 . 70

A n d e r e  C h e m ie e rz e u g n is s e .

O bgleich  d ie  Parfüm erie- und  T o ile tte p rä p a ra te n -  
in d u s tr ie  durch  ho h e  Zölle g e sch ü tz t ist, e r re ic h te  ih re  
E rzeu g u n g  1935/36 n u r e inen  W e rt von 1,85 M ill. M l,  
d e r  sich  auf 19 H e rs te lle rb e tr ie b e  v e r te il te ,  in d en en
0,46 M ill. M l  in v e s tie r t w aren . D e r W e rt d e r  v e ra rb e i­
te te n  R o h - u n d  H ilfssto ffe  s te ll te  sich  auf 0,83 M ill. M l.

S ch ließ lich  is t noch  die E rzeugung  von  Desinfek- 
tions-, Schädlingsbekäm pfungs- und V iehw aschm itteln 
zu e rw äh n en , d ie  m it 500 000 M l  v e rh ä ltn ism äß ig  u n b e ­
d e u te n d  ist. Ih r s te h t  e ine  E in fu h r in H öhe  von 2,5 
M ill. M l  geg en ü b er. M it d e r  E rzeugung  b e fa ß te n  sich 
1935/36 12 B e trieb e , d ie  zusam m en  101 P e rso n e n  b e ­
sch ä ftig ten . D e r W e rt d e r  v e rb ra u c h te n  R o h sto ffe  b e ­
lief sich  auf 282 000 M l.

D ie G ru p p e  „S onstige  Z w eige d e r  ch em isch en  In d u ­
s tr ie "  um faß t u. a. au ch  d ie  H ers te llu n g  von  Schw er- 
chem ikalien. D er E rzeu g u n g sw ert d e r  g e sam ten  G ru p p e  
e rre ic h te  1935/36 e tw a  7,6 M ill. M l.  W e lch e r T e il d ie ­
ses W e rte s  auf S ch w erch em ik a lien  en tfä llt , lä ß t sich  
n ich t m it S ic h e rh e it sch ä tzen . A n  S c h w erch em ik a lien  
w e rd en  h e rg es te llt:

S chw efel-, S alz -, S a lp e te r - ,  C itro n en -, W ein - und B la u sa u re , 
A m m oniak , S au ers to ff , W assers to ff, S tick sto ff , A ce ty len , v e rd ic h te te  
K oh lensäu re , T ro c k en e is , C alc ium carb id , N a tro n w asserg las , N atrium - 
su lfa t, N atriu m b isu lfa t, Soda, M agncsium su lfat, c a lc in ie r te r  M agnesit, 
K u p fersu lfa t, C rém or ta r ta r í ,  A c th e r,

E in e  b e d e u te n d e  R olle  sp ie lt  N a triu m cy an id , d e ssen  
V e rb rau c h  d u rch  d ie  G o ld b e rg w erk e  auf ru n d  6 M ill. M l 
jäh rlich  g e sc h ä tz t w ird . D ie S o u th  A frican  E x p lo s iv e s  
a n d  In d u stries , L td ., u n d  d ie S o u th  A frican  C y anam id  
(Pty.), L td ., p lan e n  se it e in ig e r Z eit, d ie  E rzeu g u n g  von 
N a triu m cy an id  in d e r  U nion  au fzunehm en . D ie A n lag e  
des le tz tg e n a n n te n  U n te rn eh m en s  so llte  b e re i ts  M itte  
d. J .  in  B e tr ie b  genom m en w erd en , so daß  m ö g lich er­
w e ise  b e re i ts  d ie E in fu h rzah len  fü r 1938 u n te r  V o r ja h re s ­
hö h e  liegen . A n g ab en  d a rü b e r, ob m it d e r  P ro d u k tio n  
ta tsä c h lic h  b eg o n n en  w o rd e n  ist, liegen  b ish e r  n ich t vo r.

D ie  w ic h tig s te n  S c h w e rc h e m ik a lie n h e rs te lle r  sin d
u. a. d ie  S o u th  A frica n  E x p lo s iv es  & In d u str ie s , L td ., d ie  
S o u th  A frican  A lk a li Co., L td ., d ie  S. A . C a rb id e  a n d  
B y -P ro d u c ts , L td ., u n d  d ie  S o u th  A frica n  O xygen  & 
A c e ty le n  (Pty.), L td . (8115)
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C h e m i e a u ß e n h a n d e l  d e r  S ü d a f r i k a n i s c h e n  U n i o n .

De r  A u ß e n h a n d e l  d e r  S ü d a f r ik a n i s c h e n  U n io n  f u h r  v o n  F a r b s to f f e n ,  F a r b e n  u n d  L a c k e n ,  d ie  d ie
w i r d  im  w e s e n t l i c h e n  d u r c h  d ie  E n tw ic k lu n g  z w e i t e  S t e l l e  e in n e h m e n .  K a u t s c h u k w a r e n  b l ie b e n

d e r  G o ld a u s f u h r  b e s t im m t .  Im  J a h r e  1937 h a t t e  e r  t r o t z  d e s  R ü c k g a n g s  a n  d r i t t e r  S te l l e .  Im  e in z e ln e n
e in e n  b i s h e r  n o c h  n ie  v e r z e i c h n e t e n  H ö c h s t s t a n d  e n tw ic k e l t e  s ic h  d ie  E in f u h r  n a c h  W a r e n g r u p p e n  in
e r r e i c h t ,  im  l a u f e n d e n  J a h r  z e ig t  e r  j e d o c h  e in e  A b -  d e n  l e t z t e n  b e id e n  J a h r e n  w ie  f o lg t  (1936  1 £  =
n ä h m e . I n  d e n  e r s t e n  a c h t  M o n a te n  1938 g in g  d ie  12 ,356  M l ,  1937 1 £  =  12 ,316  M l ) :
E in f u h r  a u f  6 3 ,7  M ill.  £  g e g e n ü b e r  67 ,3  M ill.  £  in  1936 1937
d e r  g le ic h e n  Z e i t  d e s  V o r j a h r e s  z u r ü c k .  N o c h  s t ä r -  M;1, Chemie- Mili Chemie
k e r  i s t  d ie  A u s f u h r  g e s u n k e n ,  d ie  in  d e r  Z e i t  v o n  m  erfuhr x n '  einfuhr
J a n u a r  b is  A u g u s t  1938  n u r  70  M ill. £  g e g e n  8 2 ,4  Sehwerchemikalien ......................... 11,35 16,3 13,45 17,4
M ill.  £  in  d e r  g le ic h e n  V o r j a h r e s z e i t  e r r e i c h t e .  B e -  . : ! ! ! ! 3%  «  2$  ü
s o n d e r s  s c h w e r  b e t r o f f e n  w u r d e n  d ie  G o ld a u s f u h r ,  Farbstoffe, Farben, Lacke . . . .  9,49 13,7 10,91 14,0
d ie  u m  8  M ill.  £  z u r ü c k g in g  u n d  d ie  W o l la u s f u h r  ! ! ! t f s  £1 H l
m it e in e r  A b n ah m e um 4  MilL £ . Es b e s te h t jedoch  Aetherischc O d e ....................o,84 1,2 i,os 1,4

d ie  H o ffn u n g , d a ß  b e i  N a c h la s s e n  d e r  e u r o p ä i s c h e n  Seifen-^und™ Waschmittel Wachs 573 8 2 5,87 7,5
S p a n n u n g e n  e in e  n e u e  B e le b u n g  im  A u ß e n h a n d e l  und Stcannwaren . . .............. 4,92 7,1 6,94 8,9
e i n t r e t e n  w i r d .  A u f  d e r  E in f u h r s e i t e  k a n n  e in e  g e -  t f 1™ Vnd ..................¡>,65 0,9 o,87T> - 1 1  , 1 ..r> T,r.. r Photochemische Erzeugnisse . . . .  0,96 1,4 0,85 1,1
w is s e  B e s s e r u n g  d u r c h  z u  e r w a r t e n d e  g r ö ß e r e  K a u f e  Gerbstoffextrakte .......................o,78 1,1 o,84 1,1
d e r  E is e n b a h n e n -  u n d  u n t e r  U m s tä n d e n  d e r  M in e n -  Schädlingsbekämpfungsmittel . . . 2,16 3,1 2,57 3,3
• 1 , . . j  1 j ,  ■ 11 . . \Vr Kautschukwaren...............................  9,41 13,5 8,88 11,4
I n d u s t r i e ,  s o w ie  d u r c h  d ie  im  a l lg e m e in e n  z u r  W e ih -  Mineralöl- und Teerprodukte (ohne
n a c h t s z e i t  e in s e t z e n d e  B e le b u n g  h e r b e i g e f ü h r t  w e r -  Kr*ft- “nd Schmierstoffe) . . . .  0,71 1,0 1,30 1,7
d e n .  E s  i s t  h i e r b e i  m it  h o h e r  W a h r s c h e in l i c h k e i t  Sonstige“ chemische Ereiukni««' .' 2,75 4,0 3,44 4,4
a n z u n e h m e n ,  d a ß  z w is c h e n  d e n  H a u p t l i e f e r l ä n d e r n  chemiceiniuhr, in sg e sa m t............... 69,69 100 77,73 100
g e w is s e  V e r s c h ie b u n g e n  e i n t r e t e n  w e r d e n ,  d a  d ie  .
E in f u h r  a u s  J a p a n  in fo lg e  d e s  K o n f l ik te s  m it  C h in a  r  U n t f  d en  L ie fe r lä n d e rn  d e r  C h em ieerzeu g n isse  s te h t
k a u m  im  f r ü h e r e n  A u s m a ß  a u f r e c h t  z u  e r h a l t e n  s e in  - , eb^ S°  bc.1. d e r  ^ s a m t e n  W a re n -

, , r .  , ,  n  . f , 1 , . 1 o -  1 r •! e in lu h r  —  m it 50,4 (51,7) %  w e it an  e r s te r  M e lle , h s
w i r d .  F ü r  d ie  H a u p ta u s  u h r p r o d u k t e  d e r  S ü d a f r ik a -  fo lg ten  d ie  V ere in ig ten  S ta a te n  m it 16,7 (15,5) % .
n i s c h e n  U n io n , w ie  W o lle ,  E r z e  u n d  l a n d w i r t s c h a f t -  D eu tsc h la n d  h ie lt  sich  m it e in e r  S te ig e ru n g  au f 9,3 (7,7) %
l ie h e  E r z e u g n is s e ,  i s t  b e s o n d e r s  in fo lg e  d e s  e n g -  an d r i t te r  S te lle , w ä h re n d  d e r  A n te il  C a n ad a s  au f 5,7
l is c h e n  A u f r ü s tu n g s p r o g r a m m s  e in e  g e s t e i g e r t e  (7,7) %  zu rü ckg ing . D e r  n ie d e r lä n d isc h e  A n te il b e tru g
N a c h f r a g e  z u  e r w a r t e n ,  u n d  a u c h  P r e i s r ü c k s c h l ä g e  4,9 (5,9) % , d e r  fran zö sisch e  2,5 (2,0) % , d e r  tsc h ec h o -
s in d  a u s  d e m s e lb e n  G r u n d e  w e n ig  w a h r s c h e in l ic h ,  s lo w ak isch e  1,9 (2,2) % , d e r  b e lg isch e  1,1 (1,2) % , d e r
E in e  B e le b u n g  d e s  A u ß e n h a n d e l s  e r h o f f t  m a n  f e r n e r  jap a n isch e  1,1 (0,9) •%. D ie  A n te ile  d e r  ü b rig en  L ä n d e r  
v o n  d e r  H a f e n e r w e i te r u n g  in  K a p s t a d t ,  f ü r  d ie  b is -  le en  un e r  _ . , .. ,.
h e r  3  M ill.  £  b e w i l l i g t  w o r d e n  s in d , u n d  d e m  H a f e n -  _  c werc ^ rr' 1 a ie" '
a u s b a u  in  D u r b a n .  A u c h  d ie  s ü d a f r ik a n i s c h e n  D er ö ro ß te  T e il d e r  S c h w e rch e m ik a lie n e in fu h r -
S taa tsb a h n e n  .o lle n  ein  günstiges B e trieb se rg eb n is
b ringen . D er S ta a tsh a u sh a lt is t ausgeglichen . F ü r  ¿ 4l e  Verwendung im Goldbergbau. Die Lieferländer dieses
a a s  F in a n z j a h r  w i r d  m it  e in e m  U e b e r s c h u ß  v o n  E rzeu g n isse s  sin d  d am it zug le ich  H a u p tlie fe r lä n d e r  d e r
4 ,2  M ill.  £  g e r e c h n e t .  S c h w e rch e m ik a lie n g ru p p e  ü b e rh a u p t. A n  d e r  S p itze

Im  J a h r e  1937 i s t  e in e  a u ß e r o r d e n t l i c h e  S t e ig e -  s ta n d  u n te r  le tz te re n  im J a h re  1937 (1936) G ro ß b rita n -
r u n g  d e r  A u ß e n h a n d e l s u m s ä tz e  e in g e t r e t e n ,  d ie  b e i  £ ’en  m it 5,54 (6,48) M ill. JtM. C a n ad a  u n d  d ie  T sch ech o -
d e r  E in f u h r  2 0 % , b e i  d e r  A u s f u h r  10%  a u s m a c h te .  m t , l , i 'exf.r,5e n m? 5 b ' i ? rcb e i31,1̂ a *,le n J ü r  ^ zw '
D ie  r e in e  W a r e n e i n f u h r  e r r e i c h t e  e in e n  W e r t  v o n  U 7 , (1'2? t y -  D e u tsc h la n d  d e sse n  A n te il 1936

% -> i- \ r  on  i c h  r- t v  , *■ i , n  , n o ch  w e it  h in te r  d en  o b e n g en a n n te n  L a n d e rn  z u ru ck -3  (i- V . 8 0  1) M ill.  £ .  D ie  s t ä r k s t e n  Z u n a h m e n  e r -  Ä eblieben war< rü c k te  1937 sra it 2 51 (077) M ill m  an
z ie lten  h ^ r  die G ru p p en  M eta lle  und  M eta lle rzeu g - zwcite Stelle, da die Südafrikanische Union ihre Be-
m s s e ,  M a s c h in e n  u n d  F a h r z e u g e  u m  7 ,9  M ill. £ ,  züge an  A m m o n n itra t fü r S p re n g z w ec k e  und  zu r H e r-
T e x t i l i e n ,  G a r n e ,  B e k le i d u n g s a r t i k e l  u m  2 ,6 , O e le ,  Stellung von  D ü n g em itte ln  s ta rk  e rh ö h te  u n d  D eu tsch -
W a c h s e ,  H a r z e ,  F a r b e n  u n d  L a c k e  u m  1,3, H o lz , lan d  fa s t  a lle in ig e r L ie fe ra n t fü r d ieses  P ro d u k t  w u rd e ,
R o h r  u n d  d e r e n  E r z e u g n is s e  u m  1,1 M ill. £ .  A r z n e i -  w ä h re n d  d e r  en g lisch e  A n te il s ta rk  z u rü ck  ging. Im  e in ­
m i t t e l ,  C h e m ik a l ie n  u n d  D ü n g e m it t e l  w e i s e n  e in e  z e ln en  w u rd e n  fo lgende  N a tr iu m v erb in d u n g e n  e in g e fü h rt:
Z u n a 1h ™e J a “ {*4 D e r  A u s f u h r w e r t  s t i e g  I000 lbs.l936l000 £ 1000 lbs.l937l000 c
v o n  108,3  M ill .  £  1936  a u f  119,7  M ill .  £  im  v e r g a n -  SoJa ........................................  U3g6 29,7 13090 34,7
g e n e n  J a h r .  A m  g r ö ß te n  w a r  d ie  S te ig e r u n g  d e r  Aetznatron .............................  10 715 62,i  13190 75,5
W o lla u s f u h r  u m  2 ,8  M ill.  £  v o n  9 ,8  a u f  12,6 M ill.  £ .  ‘ ! ! ! ! ! ! I S S  I 752 l i }
D ie  G o ld a u s f u h r  n a h m  v o n  8 1 ,8  a u f  8 2 ,7  M ill ,  £  u m  Glaubersalz ..........................  163 0,3 221 0,4
fl Q M ill f- 711 Borax ......................................  818 15,3 956 18,3

1 u u .  S, ¿ u .  C h e m ie e in fu h r  Natriumverbindungen, n. b. g. 3 723 29,4 4 155 30,6

A n  d e r  a l lg e m e in e n  A n fS p n h an d p k h p lp h iin c S  h a t  S o d a  k am  m it 5,1 (4|71 lb s ’ aus K enya, m it
r i ,  • • f t  ♦ Ü  \  7 (5’81 MiU- »»■ au s G ro ß b ritan n ien , A e tz n a tro n  m it 12,9

a u c h  d ie  C h e m ie e in f u h r  te i lg e n o m m e n ,  w e n n  a u c h  (1Q) M m  lb s , au s G ro ß b rita n n ie n . F ü r  N a triu m cy a n id
n ic h t  m  so  s t a r k e m  M a ß e  w ie  d ie  G e s a m te in f u h r .  w a r  C a n ad a  m it 14 (11,2) M ill. lbs. H a u p tlie fe r lan d . E s
Ih r  W e r t s tieg  von 69,7 M ill, 3 1 ) 1  1936 auf 77,7 folgten Großbritannien mit 7,4 (7,2) und die Tschecho-
M ill.  M l  im  J a h r e  1937, d . h . u m  11 ,5 % . I h r  A n t e i l  S lo w a k e i m it 4,5 (3,9) M ill. lb s. A u ch  d ie  ü b rig en  N a-
a n  d e r  G e s a m te in f u h r  g in g  d a g e g e n  v o n  7 a u f  6 ,5 %  tr iu m v e rb in d u n g e n  w u rd e n  v o rw ie g en d  aus G ro ß b rita n -
z u r ü c k .  M i t  A u s n a h m e  d e r  K a u t s c h u k w a r e n ,  P h o s -  n ien  bezogen . L ed ig lich  fü r G la u b e rsa lz  w a r  D eu tsch -
p h o r d ü n g e m i t te l  u n d  p h o to c h e m is c h e n  E r z e u g n is s e  lan d  m it 143 000 (103 000) lb s. H a u p tlie fe rlan d ,
w e is e n  a l l e  C h e m ie g r u p p e n  E in f u h r s te ig e r u n g e n  a u f . . ,D i* E inful7  v ° n * al lu, ? v c r^ m1d im £en  ^ t  u n b e d eu -
A n, s tä rk s te n  nahn , d ie  E n te h r  von S e h w .re h e n .i-  g j f  Ä r A Ä - *  Ä « S 5
k a l i e n  e in s c h l i e ß l ic h  F e r r o l e g i e r u n g e n  z u , d ie  a u c h  507000 (650000) lbs. lie fe rte , 87 000 lbs. C rem o r ta r ta r i
a n  e r s t e r  S t e l l e  u n t e r  d e n  W a r e n g r u p p e n  s t e h e n .  im W e r te  von  3500 £  (101 000 lbs. fü r 3900 £), fe rn e r
h in e  g rö ß ere  Z unahm e v e rz e ic h n e te  fe rn e r  d ie  E in- 2,93 Mill. lbs. andere Kaliumverbindungen im W erte von
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45 600 £  (i. V. 1,84 Mill. Ibs. für 37 500 £) aus dem A us­
land  bezogen.

A uch die E infuhr von Säuren  w eist im allgem einen 
nur k leine Posten  auf. Sie en tw icke lte  sich wie folgt:

1936 1937
1000 Ibs. 1000 £ 1000 Ibs. 1000 £

S c h w e f e l s ä u r e ..............................  187 1,7 166 1,6
S a lp e te rsä u re  . . . . . . . .  25 0,7 14 0,4
P h o sp h o rsäu re  . . . . . . . .  26 0,9 52 1,7
B o r s ä u r e ................. .........................  300 4,0 399 5,1
W einessig  . . . .  (1000 G ail.) 23 3,0 21 3,0
E ssig säu re  . . . .  (1000 G ail.) 14 3,5 19 4,1
C itro n en säu re  ..............................  243 10,9 278 12,4
W e i n s ä u r e ....................................... 352 14,6 404 17,9
O x a lsäu re  ....................................... 51 1,2 104 2,3
G e r b s ä u r e ....................................... 6 0,9 7 1,0
S äu ren , n . b . g .................. .... 1 205 23,7 1 474 28,5

M it A usnahm e von Schw efel-, W ein- und O xalsäure 
w ar G roßbritannien  für alle Säuren H auptlieferland. Von 
der Schw efelsäure kam en 90 000 (143 000) Ibs. aus den 
V ereinigten S taa ten  und 43 000 (13 000) Ibs. aus D eutsch­
land, das auch mit 181 000 (216 000) Ibs. den H auptte il 
der W einsäure lieferte. Die O xalsäure stam m te vor allem 
aus den N iederlanden.

U nter den sonstigen Schw erchem ikalien stand, wie 
oben erw ähnt, A m m onnitrat an e rs te r S telle. S ta rk  ge­
stiegen ist auch die E infuhr von C alcium verbindungen.

1936 1937
1000 Ibs. 1000 £ 1000 Ibs. 1000 £

Ammonnilrat ....................... 17 367 103,9 25 259 152,6
A m m o n c h lo r id ................................. ...  341 2,9 433 3,2
A m m o n c a r b o n a t ............................. 58 0,8 66 1,0
A m m oniak , w asse rfre i . . . .  338 9,0 356 10,1
A m m onverb indungen , n. b . g. 83 1,8 276 2,3
C alc ium ch lo rid  . . ■..................  1 813 3,6 1 515 3,4
C alc ium verb indungen , n . b . g. 7 537 9,4 13 060 29,7
B a riu m ca rb o n a t u. -Superoxyd  126 0,9 253 2,0-
.M agnesium chlorid ......................... 311 1,0 511 1,4
M agncsium su lfa t u. -c a rb o n a t

(lose) ...........................................  1 521 7,8 1 784 7,5
M agnesium su lfa t (anderes) , . 332 3,5 334 3,5
M an gansuperoxyd  . . . . . .  153 1,3 579 3,8
K o h l e n s ä u r e ......................................... . 1,7 . 1,7
V e rd ic h te te  G ase , n . b. g. . 7,6 10,8
M eth a n o l . . . .  (1000 G ail.) 21 3,9 25 4,3

Von dem A m m onnitrat kam en 24,1 (0) Mill. Ibs. aus 
D eutschland, D er englische A nteil ging auf 32 000 (17,4 
Mill.) Ibs. zurück. Bei den C alcium verbindungen, n. b. g., 
rück te  nach Belgien m it 4,8 (3,5) Mill. Ibs. C anada mit
4 (0) Mill. Ibs. an die zw eite S telle. G roßbritannien  lie ­
ferte  2,3 (1,9) Mill. Ibs. D eutschland w ar ferner H aup t­
lieferland für A m monchlorid, M agnesium chlorid und 
M agnesium sulfat und -carbonat, die V ereinigten S taa ten  
für M angansuperoxyd und w asserfreies Ammoniak. Die 
übrigen Erzeugnisse kam en in d e r H auptsache aus G roß­
britannien.

S ta rk  erhöh t w urden die Bezüge von Ferrom angan, 
dessen Einfuhr 91 500 C entais im W erte  von 59 800 £  
(55 600 C entais für 26 700 £) betrug. N eben G roßb ritan ­
nien lie ferten  im B erichtsjahr auch N orwegen und Japan  
größere M engen dieses Erzeugnisses. A n Ferrosflicium  
w urden 18 800 C entais im W erte  von 11 600 £  (25 800 
C entais für 17 100 £) eingeführt, an anderen  Ferro leg ie­
rungen 14 100 C entais im W erte  von 22 200 £  (9300 C en­
tais für 12 300 £). A uch hier erhöhten  sich die jap a ­
nischen Lieferungen, die norw egischen gingen zurück 
(1 C ental =  100 Ibs.).

D ü n g e m i t te l .

D en größten  A nteil an der D üngem itteleinfuhr ha tte  
Superphosphat, das in der H auptsache aus den N ieder­
landen kam. A uch chem ische Düngem ittel, n. b. g., w ur­
den in e rs te r  Linie aus den N iederlanden bezogen. D iese 
w aren  daher m it 2,96 (3,01) Mill. M l H auptlieferland für 
D üngem ittel vor G roßbritannien  mit 1,28 (1,17) Mill. M l.

1936 1937
1000 Ibs. 1000 £ lOOOIbs. 1000 £

Superphosphat ......................  225 190 217,0 193 031 200,8
Chilesalpeter ................ ... 29 301 S0.4 23 576 64,8
Ammonsulfat ...................... . 26 145 70,8 30 341 83,0
Knochenmehl.......................... 12 903 26,8 13 324 29,6
Guano ...................................  4 757 17,4 2 467 8,0
Chem. Düngemittel, n. b. ß, . 29 179 67,1 3S 422 86,9

A m m onsulfat w urde aus England und den V ereinig­
ten  S taa ten  bezogen, C hilesalpeter aus Chile und den 
V ereinigten S taaten . F ür Knochenm ehl w ar A rgentinien 
H auptlieferland.

Farbstoffe, Farben und Lacke.
Bei der E infuhr d ieser G ruppe stand  1937 (1936) 

G roßbritannien  mit 6,18 (5,61) Mill. M t  u n te r den H er­
kunftsländern  an der Spitze vor den V erein ig ten  S taa ten  
m it 3,11 (2,48) Mill. M t. L e tz te re  lieferten  vor allem 
D ruckfarben, w ährend bei der M ehrzahl der übrigen E r­
zeugnisse G roßbritannien  H auptlieferland w ar. G rößere 
Zunahm en zeigt die E infuhr von O xydfarben und von an ­
deren K örperfarben. Dagegen ging die E infuhr von B lei­
weiß zurück. 1936 1937

1000 Ibs. 1000 £ 1000 Ibs. 1000 £
Bleiglätte ............................. 967 13,2 1 089 19,2
Bleimennige .......................... 529 6,4 594 8,3
Bleiweiß ......................... 1 592 21.0 1 461 22,8
Ocker ...............................  1 139 6,9 1 169 7,3
Oxydfarben ...................... 3 966 34,6 4 652 46,2
Andere Körperfarben . . . .  6 098 67,8 8 328 94,9
Bleiweiß in Oel ............  1 290 22,3 1 100 21,3
Andere O elfarben............  1 547 21,0 1 577 21,1
Waschblau.............. ..............  882 35,9 8S6 36,8
Zubereitetc Tempera- und

Wasserfarben . . . . . . .  . 47,2 . 49,7
Beizen u. Bitumenfarben . . . 10,8 . 16,5
Zubereit. Mischfarben, n. b. g. . 229,1 . 261,9
Andere Mineralfarben . . . .  . 58,0 . 65,3
Druckfarben......................  t 239 66,3 1 295 68,5
Tinte u. Tintenpulver . . . .  . 31,1 . 34,6
Lacke, Lackbeizen, Schellack

usw.................... (1000 Gail.) 129 55,0 129 58,1
Farbstoffe............................. 262 31,3 276 40,3

Arzneimittel.
An der E infuhrzunahm e dieser G ruppe nahm en alle 

Erzeugnisse teil. W ichtigste H erkunftsländer w aren  G roß­
britann ien  m it 2,91 (3,21) Mill. M l, die V ereinigten S ta a ­
ten mit 1,13 (1,06) Mill. M l und D eutschland m it 1,04
(1,01) Mill. M l. Im einzelnen w urden aus dem A usland 
aufgenom men:

1936 1937
Gail. 1000 £ Gail. 1000 £

M ediz in ische  O e l e .................  37 029 6,0 36 405 6,7
W ein g e is th a ltig e  A rzn e im itte l 3 059 16,1 3 948 19,7
S era  und V a c c i n e .................  . _ 42,0 . 47,8
S p ez ia li tä te n  .......................... . 361,5 . 338,6
Z u b e re ite te  A rzn e im itte l . . . 17,8 . 33,1
A rzn e im itte l, n . b . g . . . . 162,6 . 208,6

A e th e r i s c h e  O e le ,  K ö r p e r p f le g e m i t te l .

D er w eitaus größte Teil dieser Erzeugnisse kam  mit 
4,29 (3,85) Mill. M l aus G roßbritannien. Die V ereinigten 
S taa ten  lieferten  für 1,69 (1,95) Mill. M l. Sie w aren
H auptlieferland für Terpentinöl, von dem 193 000 Gail, 
pflanzlichen Ursprungs dm W erte  von 23 400 £  (167 000 
Gail, für 20 400 £) und 1,2 Mill. Gail, m ineralischen U r­
sprungs im W erte  von 56 500 £ (779 000 Gail, für 38 300 £) 
bezogen wurden. Die Einfuhr von ätherischen Oelen 
ha tte  einen W ert von 64 200 (46 600) £. Die E infuhr von 
K örperpflegem itteln en tw ickelte sich wie folgt:

1936 1937
M enge 1000 £  M enge 1000 £

W ein g e is th a lt. T o ile ttew ä ssc r
G ail. 6 054 52,5 6 535 56,8

W ein g eis th a lt. K ö rperp flege -
m itte l ................. .... G ail. 2 461 11,7 3 505 15,5

T o ile tte se ife  . . .  1000 Ibs, 1 471 98,6 1 273 91,5
Z ah n p u lv er  ..................................................  . 96,8 . 89,3
K ö rp erp fleg em itte l, n . b . g. . . 203,6 . 223,5

S c h ä d l in g s b e k ä m p fu n g s -  u n d  D e s in f e k t io n s m i t te l .

Auch diese Erzeugnisse w urden mit 1,37 (1,10) Mill. 
M t in d er H auptsache aus G roßbritannien  bezogen. D er 
Rückgang der Einfuhr von D esinfektionsm itteln  auf T e e r­
basis w urde durch v e rs tä rk te  Bezüge andere r D esinfek­
tionsm ittel ausgeglichen. Auch die Schädlingsbekäm p­
fungsm ittel zeigen bis auf Schafw aschm ittel durchw eg 
Einfuhrzunahm en.

1936 1937
M enge 1000 £  M enge 1000 £

D esin fek tio n sm itte l auf T e e r ­
basis (Pulver) . . 1000 Ibs. 90 2,9 47 1,8

D e s in fek tio n sm itte l au f T c e r-  
basis  (flüssig) . 1000 G ail. 119 15,6 108 15,0

A n d ere  D esin fek tio n sm itte l
(P ulver) .................  1000 Ibs. 1 849 9,4 2 028 11,5

A n d e re  D es in fek tio n sm itte l 
(flüssig) . . . .  1000 G ail. 12 3.8 21 9,7

V ieh w asch m itte l . 1000 G ail. 6 1,1 10 1,8
S ch afw asch m itte l , 1000 G ail. 21 2,3 5 1,0
F lü ss . S ch äd lingsbekäm pfungs­

m itte l .................  1000 G ail. 24 13,6 33 17,3
N a tr iu m arsen a t und  -a rs e n it

1000 Ibs. 907 7,9 1 425 11,9
In se k te n p u lv e r  . . . 1000 Ibs. 205 23,9 297 32,0
S chäd lin g sb ek äm p fu n g sm itte l, 

n . b . g .......................  1000 ib s . 4 567 94,4 5 631 106,4



1136 -  N r .  51/52 DIE CHEM ISCHE INDUSTRIE 24. D e z e m b e r 1938

S p r e n g s to f f e  u n d  Z ü n d w a r e n .

D a G ro ß b rita n n ie n  fü r  d ie  Z ü n d sch n ü re , d ie  w e r t ­
m äßig  d en  g rö ß te n  P o s te n  d ie se r  G ru p p e  au sm ach ten , 
H a u p tlie fe r la n d  w a r, is t au ch  se in  A n te il  an  d e r  g anzen  
G ru p p e  m it 4,74 (4,18) M ill. 3ti)l d e r  w e ita u s  g rö ß te . Bei 
d en  g e fü llten  P a tro n e n  w a re n  d ie  V e re in ig te n  S ta a te n , 
b e i d e n  D e to n a to re n  D e u tsc h la n d  u n d  b e i S c h ieß p u lv e r 
N o rw eg en  d ie  w ic h tig s te n  H e rk u n fts lä n d e r .

1936 1937
1000 Ibs. 1000 £  1000 Ibs. 1000 £

D y n a m i t ...........................................  84 10,0 60 6,9
S cb ieflpu ivcr ..............................  54 5,6 75 8,0
D e to n a to re n  . . . 1000 S tü ck  29 417 68,3 27 674 94,2
Z ü n d s c h n ü r e ..................................  7 367 356.9 8 122 389,9
G efü llte  P a tro n e n  1000 S tü ck  24 507 47,8 24 958 49,8
M un ition  ................ .....  . 9,8 . 3,6
F e u e rw e rk  ...................... . . . . 14,5 . 16,7

K a u ts c h u k w a r e n .

H ie r s ta n d  n a ch  G ro ß b rita n n ie n  m it 3,79 (3,61) M ill. 
3M  C a n ad a  m it 2,18 (3,61) M ill. 31)1 an z w e ite r  S te lle  
u n te r  d en  L ie fe rlä n d e rn . E s fo lg ten  d ie  V e re in ig te n  S ta a ­
te n  m it 2,08 (1,57) M ill. J!W. B ei d en  g rö ß e re n  P o s itio n en  
w a re n  fa s t d u rch w eg  E in fu h rrü ck g än g e  zu  v e rze ich n en .

1936 1937
1000 Ibs. 1000 £  1000 Ibs. 1000 £

M än te l fü r  A u to s  und L a s t­
k ra f tw ag e n  ..............................  8 221 393,0 5 409 281,3

S ch läuche  fü r  A u to s  und
L a stk ra ftw ag en  ....................  805 43,7 426 25,2

V o l lg u m m ir e i f e n ..........................  322 11,1 294 11,4
G um m isohlen  und  -a b s ä tz e  . . 11,3 . 11,9
G um m im äntel  ............................................................. 27,5 . 36,2
G um m isch läuche . . . . . . .  . 66,2 . 83,1
G um m ischuhe . . (1000 P aar)  97 21,3 165 40,9
G um m iw aren , n. b . g ..................  . 168,7 . 221,2

S o n s t ig e  c h e m is c h e  E r z e u g n is s e .

E ine  g rö ß e re  E in fu h r f in d e t in G ly c erin  s ta tt ,  von
dem  6,2 M ill. Ibs. im  W e rte  von  137 300 £  (8,5 M ill. Ibs.
fü r 126 400 £) in  ro h em  Z u stan d  u n d  7,7 M ill, Ibs. im  
W e r te  v o n  307 300 £  (7,5 M ill. Ibs. fü r 162 100 £) in  g e ­
re in ig tem  Z u stan d  e in g e fü h rt w u rd en . H a u p tlie fe r la n d  
fü r das ro h e  E rzeu g n is  w a r  F ra n k re ic h , fü r  d a s  g e re in ig te  
G ro ß b ritan n ien . B e d e u te n d  w a r  au ch  d ie  E in fu h r von 
G e rb s to f fe x tra k te n  m it 6,6 M ill. Ibs. im  W e rte  von 
67 800 £  (6,4 M ill. Ibs. fü r 63 200 £), d ie  in e r s te r  L in ie  
aus G ro ß b ritan n ien  kam . Im  ü b rig en  w u rd e n  no ch  e in ­
g e fü h rt: i936 i937

M enge 1000 £  M enge 1000 £
L eim  .................. 1000 C en ta ls  14 21,4 19 32,4
G e l a t i n e ...................... 1000 Ibs. 669 31,4 766 38,2
K inefilm e .................  1000 Fufl 2 405 10,2 2 806 12,8
P h o t o f i l m e ....................................... 67,7 . 56,6
W asch - und S ch eu e rm itte l

1000 Ibs. 1 088 20,5 1 166 22,7
L e d e rp u tz m ittc l ..........................  . 38,7 . 39,0
M eta llp u tzm itte l ...................... . 91,3 102,1
L ino leum  . . ■..............................  . 160,4 . 187,8
Chem , E rzeu g n isse , n . b. g. . . 83,8 . 126,9

C h e m ie a u s fu h r .
D ie  A u sfu h r ch em isch e r E rzeu g n isse  b e sa ß  1937 n ach  

A b g ren zu n g  d e r  sü d a fr ik an isc h en  S ta tis t ik  in  d e r  G ru p p e  
A rz n e im itte l, C h em ik a lien  u n d  D ü n g em itte l e in en  W ert 
v o n  169 400 £  g eg en  166 800 £  im V o rjah r. D e r A u s fu h r­
w e r t d e r  G ru p p e  O ele, W ach se , H arze , F a rb e n  u n d  
L ack e , d ie  au ch  M in e ra lö le  e n th ä lt, b e tru g  781 400 gegen  
610 500 £ . D e r A n te il  d ie se r  b e id e n  G ru p p e n  an  d e r  
G e sa m ta u sfu h r s tieg  1937 au f 0 ,8%  g egen  0 ,7%  i. V. 
H a u p tsä ch lic h  h a n d e lt  e s  sich  um  D u rc h fu h rw a re . 
N ich t e r fa ß t sin d  h ie rb e i d ie  S p re n g sto ffe  u n d  Z ünd- 
w aren , d ie  K a u tsc h u k w a re n  u n d  d ie  G e rb e x tra k te .

D ie A u sfu h r v o n  S c h w e rch e m ik a lie n  is t u n b e d e u te n d . 
G rö ß e re  P o s te n  e rre ic h te n  led ig lich  C a lc iu m v e rb in d u n ­
gen. H a u p ta b n e h m e r fü r fa s t a lle  E rzeu g n isse  d ie se r  
G ru p p e  w a r  R h o d esien . 1936 )937

1000 Ibs. £  1000 Ibs. £
S ch w efe lsäu re  ..............................  825 4 822 728 4 086
A n d e re  S ä u r e n ..............................  140 2 019 184 2 462
K ohlen säu re  ......................................................   . l  141 1 151
S au ersto ff ....................................... . 1 696 . 2 416
C a lo iu m v e r b in d u n g e n .................  1 396 10 935 1 604 12 759
B a c k p u l v e r ........................................  48 5 499 58 6 638
C hem ikalien , n . b . g ...........................................  . 17 915 26 242

D ie A u sfu h r von  D ro g en  s tieg  im  v e rg an g e n en  
J a h r  auf 7864 Ibs. im  W e rte  von  1189 £  g egen  5 6 2 7 ’Ibs. 
fü r 780 £  im V o rjah r, d a  n e b e n  D e u tsc h la n d  m it 3657 
(3090) Ibs. v o r  a llem  G ro ß b rita n n ie n  se in e  B ezüge  auf 
2603 (737) Ibs, s te ig e r te . E s fo lg ten  d ie  V e re in ig te n  S ta a ­

te n  m it 1600 (1800) Ibs. D ie  A rz n e im itte la u sfu h r , d ie  in 
d e r  H a u p tsa c h e  n ach  R h o d e sien  ging, e n tw ic k e lte  sich  
w ie  fo lg t (in £ ): 1936 1937
S era  und V a c c i n e ........................................................ 4 188 3 730
S p e z i a l i t ä t e n ....................................................................  20 847 21 126
W ein ß e is th a ltig e  A rzn e im itte l ..............................  1 079 1 64*>
A rzn e im itte l, n , b . g ................................................... 5 005 8 166

B ei K ö rp e rp fle g e m itte ln  u n d  S e ifen  k o n n te n  in  a llen  
P o s itio n en  m it A u sn ah m e  d e r  T o ile tte w ä s se r  A u s fu h r­
s te ig e ru n g en  e rz ie lt  w e rd e n . H a u p ta b n e h m e r für a lle  
d iese  E rzeu g n isse  w a r  eb en fa lls  R h o d esien .

1936 1937
1000 Ibs. £  1000 Ibs. £

T o ile tte w ä sse r  ................. G ail. 1 279 1 310 990 1 240
W ein g e is th a ltig e  K ö rü erp fleg e -

m i t t e l ..................... .... . . G ail. 38 182 87 373
G ew öhn liche  S e i f e ............................................  316 10 129 424 13 643
T o ile tte se ife  ......................................................... 95 5 753 176 9 803
K ö rp erp fleg em itte l, n . b . g . . - - 10 119 • 12 407

Bei D ünge- u n d  S ch äd lin g sb ek äm p fu n g sm itte ln  s ta n ­
den  d ie  V ieh w asch m itte l an  e r s te r  S te lle . A uch  h ie r  w a r 
R h o d esien  fa s t ü b e ra ll  H a u p tab n e h m e r. L ed ig lich  W a l­
fischm eh l w u rd e  in  e r s te r  L in ie  n ach  C ey lon  g e lie fe rt. 
D e r A u sfu h rrü ck g an g  b e i d iesem  P ro d u k t e rk lä r t  sich  
du rch  v e rm in d e r te  L ie feru n g en  n ach  G ro ß b ritan n ien  und  
d en  V ere in ig ten  S ta a te n . I936 t937

1000 Ibs. £  1000 Ibs. £
W alfischm eh l ........................................  8  886 26 471 442 1 648
A n d ere  D üngem itte l ............................ 10 685 14 223 17 229 22 256
V ieh w asch m itte l . . . .G a i l .  88 253 23 516 9-1 822 22 544
S ch afw asch m itte l . . . .  G ail. 9 410 1 197 2 933 481
D esin fek tio n sm itte l . . . . . .  . 4021 . 4 971
S chäd lin g sb ek äm p fu n g sm itte l,

n . b. g ............................................. . 6 208 . 7 994

D ie A usfuh r von S p ren g sto ffen  u n d  Z ü n d w aren  h a t 
sich  g eg en ü b er dem  V o rjah r n u r w enig  v e rä n d e r t. S ie
ging fa s t au ssch ließ lich  n ach  R h o d esien  und  e n tw ic k e lte
sich im  e in ze ln en  w ie  folgt:

1936  ̂ 1937
M enge £  M enge £

S p ren g sto ffe  . . . .  1000 Ibs. 5 001 124 505 5 479 132 551
P a tro n e n  .................. 1000 S tü ck  249 1 4S4 210 1 141
D eto n a to ren  . . . 1000 S tü ck  10 117 22 666 9 758 23 174
M unition  ...........................................  . 5 270 . 5 141
Z ü n d h ö lzer . . . .  1000 G ros 94 15 936 100 16 981

S ta rk  zugenom m en h a t  d ie  A u sfu h r vo n  K a u tsc h u k ­
w aren . B eso n d ers  d ie  R e ifen au sfu h r h a t  sich  m it 469 000 
Ibs. im  W e rte  v on  50 786 £  gegen  215 000 Ibs. fü r 21 332 £
1936 m eh r a ls v e rd o p p e lt. B ei G um m isch läuchen  stieg  
d e r  A u s fu h rw e rt au f 8144 (5496) £, b e i so n s tig en  K a u t­
sc h u k w a ren  auf 8187 (4199) £ . A u ch  h ie r  w a r R h o d esien  
H au p tab n e h m e r.

D ie A u sfu h r von  M in e ra lö len , d ie  in d e r  H au p tsach e  
n ach  R h o d esien  u n d  P o rtu g ies isch  O s ta fr ik a  g e lie fe rt 
w urden , e n tw ic k e lte  sich  in  den  b e id en  le tz te n  J a h re n  
w ie fo lg t: 1936 )937

lOOOGall. £  1000 G ail. £
T re ib s to ffe  ....................................... 8  297 175 903 5 391 132 810
H eizöl ...............................................  3 552 38 6S4 1 440 15 169
L eu ch tö l ........................................... 1 001 29 379 1 094 49 225
S chm ierö l ....................................... 71 8 745 49 4 839

Zu e rw äh n e n  is t noch  d ie A u sfu h r von  F a rb e n  und  
F a rb s to ffen , d e ren  W e r t  1937 auf 30 530 £  s tieg  gegen
28 668 £  1936, u nd  d ie A u sfu h r v on  P u tz m itte ln  u nd  
S ch w ärzen  m it einem  W e rt von  16 074 g egen  14 434 £ .

E in  E rzeugn is S ü d afrik as , das au f dem  W e ltm a rk t 
e in e  g rö ß e re  R o lle  sp ie lt, is t  d ie  W a ttle r in d e , von  der
1937 153,3 M ill. Ibs. im W e r te  v on  425 000 £  (166,1 M ill. 
Ibs. fü r 348 900 £) au sg e fü h rt w u rd en . D avon  gingen  42,5
(47,1) M ill. Ibs. n ach  B ritisch  Ind ien , 29,1 (40) M ill. Ibs. 
n ach  G ro ß b ritan n ien , 24,2 (20,9) M ill. Ibs. n ach  J a p a n . 
D ie  A u sfu h r von G e rb e x tra k te n  b e tru g  91,5 M ill. Ibs. im 
W e rte  von  575 900 £  (76,7 M ill, Ibs, fü r 428 100 £) u nd  
ging m it 40,8 (32,5) M ill. Ibs. n ach  G ro ß b ritan n ien . S ta rk  
g e s te ig e r t k o n n te  1937 d ie  A u sfu h r v on  W alö l w erd en , 
d ie  7,74 M ill. G ail, im  W e r t v on  499 600 £  e rre ic h te  
gegen  4,42 M ill. G ail, fü r 291 100 £  im V o rjah r. D ie 
S te ig e ru n g  g eh t au f d ie  d e u tsch e n  B ezüge zu rü ck , die
1937 3,35 M iil, G ail, au sm ach ten , w ä h re n d  1936 noch  k e in  
W alö l n ach  D e u tsc h la n d  g e lie fe rt w u rd e . D ag eg en  ging 
d e r  eng lische  A n te il  au f 978 000 (3,27 Mill.) G ail, zu rück . 
D ie N ied erlan d e , d ie  1936 no ch  m it 1,14 M ill, G a il a u s­
g ew iesen  sind, e rsch e in en  1937 n ic h t m eh r in  d e r  S ta ­
tis tik , A u ß e rd em  w ird  e in  P o s te n  von  3,4 M ill. G ail, a u s­
g ew iesen , fü r d e n  d ie  B estim m u n g slän d er n ich t fe stlag en .

(8041)
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RUNDSCHAU DES DEVISENRECHTS.
Neue Vereinbarungen mH Ungarn.

Am 13. D ezem ber sind verschiedene neue V ereinbarun­
gen m it U ngarn  unterzeichnet w orden, die sich au f die E in­
gliederung des Sudetenlandcs bzw. O berungarns in den
deutsch-ungarischen W aren- und Zahlungsverkehr und die 
Verlängerung einzelner am 31. Dezem ber ablaufender Be­
stimmungen des deutsch-ungarischen W irtschaftsabkom m ens 
beziehen. (8066)

Dringlichkeitsbescheinigungen für Auslandsreisen.

Nach RE 160/38 dürfen die O rtspolizeibehörden vom
1. Jan u a r 1939 a'b Dringlichkeitsbescheinigungen fü r Aus­
landsreisen n id it m ehr ausstellen. (8128)

Zulassung privater Verrechnungsgeschäfte in Oesterreich.

D ie Bestimmungen über private Verrechnungsgesdiäftc 
sind nadi R E  159/38 vom 19. Dezem ber m it sofortiger 
W irkung fü r das Land Oesterreich in K ra ft getreten. (812G)

Kapitalverkehr des Sudetenlandes mit der Schweiz.

In  Zusam m enhang m it der Einbeziehung der sudeten­
deutschen Gebiete in die T ransfervereinbarung  m it der 
Sdtweiz sind m it R E  158/38 die fü r den K apita lverkehr zw i­
schen den sudetendeutschen Gebieten und der Schweiz gelten­
den Bestimmungen bekanntgegeben w orden. (8068)

Einbeziehung des Sudetenlandes in das Verrechnungs­
abkommen mit Bulgarien.

Nach M itteilung de r Bulgarischen N ationalbank  ist das 
deutsch-bulgarische V erredinungsabkonim en auf die sudeten- 
deutsdicn Gebiete ausgedehnt worden. Bei Verbindlichkeiten 
aus Geschäftsabschlüssen vor dem 11. O ktober haben die 
beiderseitigen Schuldner diejenigen Beträge au f die V er­
rechnungskonten einzuzahlen, die bei A nw endung des bulga- 
xisch-tschccho-slowakischen Verrechnur.gsabkommens zu zahlen 
gewesen wären. (8127)

Sudelendeutsche Altverbindlichkeiten gegenüber 
der Tschechoslowakei.

■Nadi R E  83/38 an die Ueberw adiungsstelien sind die 
Devisenstellen K arlsbad, T ro p p au  und W ien ermächtigt 
w orden, die B earbeitung von W arenverbindlichkciten sudeten- 
deutscher Firm en gegenüber der Tschecho-Slowakei bis zum 
jeweiligen Gesam trechnungsbetrag von 200 M l  zu über­
nehm en, soweit die K aufverträge vor dem 4. N ovem ber ab­
geschlossen sind und der W arenbezug bereits erfo lg t ist oder 
bis spätestens 31. Dezem ber erfolgt. D ie gleichen Devisen­

stellen können ferner tsdiecho-slowakischen W arengläubigern 
in besonderen Fällen die Errichtung von Inkassokonten, bei 
sudetendeutschen Devisenbanken gestatten, au f die E in­
zahlungen fü r alte W arenverbindlichkeiten der vorgenannten 
A rt bis zum Betrag von 200 'Mt ohne Einzelgenehmigung 
vorgenomm en w erden dürfen. Für die Bezahlung von Sam ­
melrechnungen fü r alte tschecho-slowakische W arenlieferun­
gen, deren jeweiliger G esam tredinungsbetrag 200 M t  nicht 
übersteigt, sind die Ueberw adiungsstelien ermächtigt worden, 
Devisenbescheinigungen in Form  von Sammelgenehmigungen 
auch zur Bezahlung derjenigen W aren zu erteilen, die in die 
Z uständigkeit anderer Ueberw adiungsstelien fallen. (8069)

Devisenbewirtschaftung in Ungarn.

Durch eine am 15. Dezem ber d. J . veröffen tlid ite  V erord­
nung vom  14. Dezem ber sind die ungarischen Devisenbestim ­
m ungen in den von der Tschecho-Slowakei an U ngarn  abge­
tretenen Gebieten in K ra ft gesetzt worden. W eitere Bestim­
mungen betreffen die Anm eldepflicht fü r Forderungen und 
Verbindlichkeiten. (813.1)

Erweiterung der rumänischen Kompensationslisten.

Durch einen im A m tsblatt vom 13. Dezem ber 1938 ver­
öffentlichten M inisterratsbeschluß sind die K om pensations­
listen A und B geändert bzw. erw eitert worden. In der 
Liste A — W aren, die im Kom pensationswege ausgeführt 
w erden können — werden die Anteile, die in freien Devisen 
an die N ationa lbank  abzuführen sind, fü r folgende Erzeug­
nisse neu festgesetzt: Pos. 1680: M ethanol 10% ; Pos. 1687: 
Aceton 10% ; Pos. 1694: C alcium acetat 0% . Die Liste B 
—• W aren, die im Kompensationswege eingeführt werden 
können — w ird durch folgende W aren ergänzt: aus Pos. 827: 
K autsdiukrohre fü r R adiatoren; Pos. 1603: Borax. (8123)

Umrechnung von Fremdwährungsforderungen in Brasilien.

Frem dw ährungsforderungen aus deutschen W arenliefe­
rungen nach Brasilien, die bisher über die N ew -Y örker. oder 
Londoner Paritätskurse umgerechnet w erden konnten, w er­
den nach M itteilung der Deutschen Ueberseeisdien B ank auf 
G rund einer A nordnung des Banco do Brasil künftig  zum 
N ew -Y orker E röffnungskurs in D ollar und alsdann zu einem 
festen Kurs von 2,50 M t  je S? in M t  umgerechnet. Eine 
Sonderregelung gilt vorläufig  noch fü r F rem dw ährungsforde­
rungen aus ’ der Lieferung österreichischer und sudetendeut­
scher W aren, bei denen die Frem dw ährungsbeträge zum T a ­
geskurs in Milreis beglidien und die sich so ergebenden M il­
reisbeträge in Verrechnungsm ark umgerechnet werden. (8067)

HANDELSPOLITISCHE RUNDSCHAU.
In l and.

V erlängerung d e s  W irtschaftsabkom m ens mit der 
Sowjet-U nion.

D u rch  V e re in b a ru n g  vom  19. D e ze m b er is t das 
d e u tsch -ru ss isch e  W irtsc h a ftsa b k o m m e n  vom  1. M ärz  
d. J ,  b is E n d e  1939 v e r lä n g e r t  w o rd en . (8123)

Z u satzverein barun g zum d eutsch-schw eizerischen  
W arenabkom m en.

Im  „ R e ic h sg e se tz b la tt" , T e il II, vom  13. D ezem b er
1938 is t e in e  V e ro rd n u n g  ü b e r  d ie  v o rläu fig e  A n w en d u n g  
von  B estim m u n g en  d e r  D re ize h n te n  Z u sa tz v e re in b a ru n g  
zum  d e u tsch -sch w e ize r isch e n  A b k o m m en  ü b e r  d en  g e ­
g en se itig en  W a re n v e rk e h r  vom  8. D ezem b er 1938 v e r ­
ö ffen tlich t. In  A n la g e  A (V ertrag szö lle  fü r sch w e ize risch e  
W are n  b e i d e r  E in fu h r n ach  D eu tsch lan d ) des A b k o m ­
m ens vom  5. N o v em b er 1932 t r e te n  e in ige  A en d eru n g e n  
ein . N eu  au fg en o m m en  w e rd en : „W asse rs to ffsu p e ro x y d , 
flüssig" (aus P os. 292 des d e u tsch e n  Z o llta rifs): Z o llsa tz  
3 M l  je dz; fe rn e r  „T u rico l, e in  v o rw ie g en d  E iw eiß sto fie  
e n th a lte n d e s  ch em isch  z u b e re ite te s  N ä h rm itte l von d e r 
B e sc h a ffe n h e it d e r  h in te r le g te n  M u s te r"  (aus 372): frei; 
A n m erk u n g  zu  T u ric o l: d ie  A b fe rtig u n g  zum  V e r tra g s ­
zo llsa tz  is t n u r  zu lässig  b e i h ö c h s ten s  zw ei Z o llste llen , 
d ie  im  E in v e rn eh m e n  d e r  b e id e n  R eg ie ru n g en  b estim m t 
w e rd en .

In A n lag e  B t r e te n  fo lgende  A en d eru n g e n  u n d  E r 
gän zu n g en  e in :

P os. d .
Schw eiz. W aren b eze ich n u n g
T a rifes

Z oll in  F r. 
je  dz

aus 609 M agnesit, g eb rann t:
in S tücken ; S i n t e r m a g n e s i t ..................................  0,03

613 a M agnesit, g eb ran n t, gem ahlen , n ic h t ch cm , re in
(k au s t. M agnesit) ........................................................ 0,50

aus 620 W ärm esch u tzm asse  aus  K iese lgu r, auch  mit
A sb e s t, H aaren , S ägespänen  u . de rg l. v e rm isch t 2

623 b  M a g n es itp la tten  und H e ra k li th p la tte n , nach  A rt
d e r  v o rg e leg ten  M u ste r, be i d e r  E in fuh r ü ber 
d ie  Z o lläm ter S t. M arg re th e n , B uchs und
M artin sb ru c k  . . . .................................................... A

978 N atü rlich e  und k ü n s tlich e  M in e ra lw asse r . . . .  4
zu  979 A nm .: H eilsch lam m , n ic h t gefo rm t, n ic h t für

d en  D e ta ilv e rk a u f h e rg e r ic h te t, w ird  nach  
d ie se r  N um m er zum  A n sa tz  von  5 F r . je  dz 
zuge lassen .

980 Q uell- und B ad e sa lze , M o o re x tra k te , m it und
o hne  B ezeichnung  ih re r  G eb rau ch sw irk u n g : 
fü r  den  D eta ilv e rk a u f  h e rg e r ic h te t  o d e r  fe rtig
d o s ie r t ................. - ......................................................  10
A nm . zu  9S0: K om p rim ierte  S ch lam m w ürfel 
(sch w efe lh a ltig e r S chlam m  aus T h e rm a lq u e l­
len) zu H eilzw eck en , auch  m it G e b rau ch s ­
anw eisung , w e rd en  n ac h  P o s. 980 zuge lassen .

1016 W a sse rs to ffsu p e ro x y d , te c h n . re in , fü r g e w e rb ­
lichen  G e b r a u c h .......................... .................................  5

1057 a B ra u e re ih a rz  .......................................................................  5
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V on dem  T ag e  ab, an  dem  d as  ö s te rre ic h isc h e  Z o ll­
g e b ie t u n d  d ie  su d e te n d e u tsc h e n  Z o llg eb ie te  m it dem  
Z o llg eb ie t d es ü b rig en  D e u tsc h e n  R e ich es  v e re in ig t w e r ­
den , g ilt d a s  d e u tsch -sch w e ize r isch e  A b k o m m en  ü b e r  
d e n  g eg en se itig en  W a re n v e rk e h r  vom  5. N o v e m b er 1932 
e in sch ließ lich  d e r  v e re in b a r te n  A e n d sru n g e n  u n d  E rg ä n ­
zungen  a u ch  fü r d a s  L an d  O e s te rre ic h  u n d  d ie  su d e te n ­
d e u ts c h e n  G e b ie te . A m  g le ich en  T ag e  t r i t t  d e r  H a n d e ls ­
v e r tra g  zw isch en  O e s te rre ic h  u n d  d e r  S chw eiz  vom
6. J a n u a r  1926 n e b s t  d en  d azu  g eh ö rig en  V e re in b a ru n g en  
a u ß e r  K ra ft.

D ie  v o rläu fig e  R egelung  d e r  Z o llb eh an d lu n g  von 
T u rico l is t so fo rt in  K ra ft g e tre te n , d ie  ü b rig en  B e stim ­
m u n g en  e rla n g en  m it dem  T ag e  W irk sam k e it, an  dem  
das ö s te rre ic h isc h e  Z o llg eb ie t und  d ie  su d e te n d e u tsc h e n  
Z o llg eb ie te  m it dem  Z o llg eb ie t des ü b rig en  D e u tsc h en  
R e ich es v e re in ig t w e rd en .

In  e in em  S c h lu ß p ro to k o ll zu r D re iz e h n te n  Z u sa tz v e r­
e in b a ru n g  w ird  festg e leg t, d a ß  d ie  d e u ts c h e  R eg ie ru n g  
fü r T urico l, das  in  d e r  Z e it bis zu r V ere in ig u n g  d es  d e u t­
sc h e n  und  des ö s te rre ic h isc h e n  Z o llg eb ie ts  n a ch  D e u tsc h ­
lan d  e in g e fü h rt w ird  o d e r  se it  dem  1. J a n u a r  1937 a b ­
g e fe r tig t  w o rd e n  ist, d ie  v e re in b a r te  Z o llfre ih e it g e w äh rt, 
au ch  w en n  M u s te r  n och  n ic h t h in te r le g t sind. F ü r  
M ag n esit-  u n d  H e ra k li th p la tte n  (Pos. 623 b) h a t  sich  d ie  
sc h w e ize risch e  R eg ie ru n g  das R e c h t V o rb ehalten , n ach  
dem  31. D e ze m b er 1939 e in e  E rh ö h u n g  des g e b u n d en e n  
Z o llsa tze s v o rzu n eh m en . V o r A n w en d u n g  e in e r  d e r ­
a r tig e n  M aß n ah m e w ird  sie  jed o ch  re c h tz e itig  m it d e r 
d e u ts c h e n  R eg ie ru n g  ins B enehm en  tre te n , um  e in e  V e r­
s tän d ig u n g  ü b e r  d ie  b e a b s ic h tig te  N eu o rd n u n g  h e rb e i­
zu fü h ren . W ird  e in e  V e rs tän d ig u n g  n ic h t e rz ie lt, so 
w ü rd e  d ie  b e tre ffe n d e  B indung  en d g ü ltig  fo rtfa llen . 
Ein- und A usfuhrverbote im Sud eten land . 7̂9c2̂

D u rch  V e ro rd n u n g  vom  14. D e ze m b er 1938 (R e ich s­
g e se tz b la t t  I, S. 1775) w e rd e n  m it W irk u n g  vom  21. D e ­
z em b er  1938 d ie  V e ro rd n u n g  ü b e r  d ie  A u ß e n h a n d e lsk o n ­
tro lle  vom  20. D e ze m b er 1919 in d e r  F assu n g  d e r  V e r ­
o rd n u n g  ü b e r E in - und  A u sfu h r vom  13. F e b ru a r  1924, 
fe rn e r  d as G e se tz  u n d  d ie  V ero rd n u n g  ü b e r  d ie  R e g e ­
lung d e r  E in fu h r vom  3. M ai 1922 u n d  vom  22. M ärz  
1920, d ie  V e ro rd n u n g  ü b e r  E in - u n d  A u sfu h r vom
13. F e b ru a r  1924 so w ie  d ie  h ie rz u  e rg an g en en  R e c h ts ­
und  V e rw a ltu n g sv o rsch rif ten  an  S te lle  d e r  g e lte n d en  
E in - und  A u sfu h rv e rb o te  in dem  T e il des S u d e te n la n ­
des e in g e fü h rt, d as an  das d e u ts c h e  Z o llg eb ie t an g ren z t. 
D e r W a re n v e rk e h r  zw isch en  dem  d e u ts c h e n  Z o llg eb ie t 
u n d  dem  a n g ren z en d e n  su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie t w ird  
fre i von  w ir tsc h a ftlic h en  A u s- u n d  E in fu h rv e rb o te n , d ie 
auf G ru n d  d e r  in d e r  V e ro rd n u n g  g e n an n ten  d e u tsch e n  
V o rsch rif te n  e r la sse n  w o rd e n  sind. D ie auf a n d e re n  B e ­
stim m ungen  b e ru h e n d e n  E in-, A u s- und  D u rc h fu h rv e r­
b o te  u n d  -b e sc h rä n k u n g e n  b le ib e n  u n b e rü h rt .  F ü r  das 
su d e te n d e u tsc h e  G e b ie t, d a s  an  d as  ö s te rre ic h isc h e  Z o ll­
g eb ie t an g ren z t, e rg eh e n  noch  b e so n d e re  B estim m ungen . 
Zolltarifänderungen .

D u rch  e in e  im „R e ich san z e ig e r"  vom  19. D ezem b er 
v e rö ffe n tlic h te  u n d  am  1. J a n u a r  1939 in K ra ft tr e te n d e  
V ero rd n u n g  vom  17. D ezem b er, d ie  das L an d  O e s te rre ic h  
und  d as  an  d a s  ö s te rre ic h isc h e  Z o llg eb ie t an g ren z en d e  
su d e te n d e u tsc h e  G e b ie t n ich t b e tr iff t, w ird  d e r 
d e u ts c h e  Z o llta rif  w ie  fo lg t g e ä n d e rt:

D er P os. 48 w ird  im  A b sa tz  4 fo lgende A nm erkung  h inzugefüg t: 
W a ch o ld e rb e e ren  zu r  G ew innung  von  flüch tigen  (ä th erisch en ) O eien  
und von  W a c h o ld e rb e e re x tra k te n  u n te r  Z o lls iche rung ; fre i.

In P o s . 98 (K au tschuk  usw .) w ird  h in te r  A b sa tz  2 (K au tschukm ilch  
usw .) als  n e u e r  A b sa tz  e ingefüg t: K u n stk au tsch u k : fre i; fe rn e r  w ird  
im  le tz ten  A b sa tz  (O elk ;autschuk usw .) h in te r  „ B a la ta "  eingefüg t: 
,,K u n s tk a u tsc h u k " .

D em  A b sa tz  1 d e r  P o s . 317 R  (W o lfram säu resa lze  usw .) w ird  fo l­
gende A n m erkung  angefüg t: W o lfram sau rc r K alk  zu r H ers te llu n g  von 
W o lfram m etall und W o lfram säu re  u n te r  Z o lls icherung : fre i.

In P o s . 354 (k ü n s tlich e  R iech sto ffe  usw .) w ird  h in te r  A b sa tz  1 
fo lg en d er n e u e r  A b sa tz  e ingefüg t: O cn an th o l (H ep ty la ldehyd ): fre i.

In  P o s . 381 B (K u n sth arze , n ic h t h ä r tb a re  usw .) und in  d e r  A ll­
gem einen  A nm erkung  zum  1. A b sc h n itt d es  Z o llta rifs  w ird  h in te r 
, .B a la ta "  e ingefüg t: ,,K u n stk au tsch u k '* . (8073)

A u s l a n d .
G ro ß b rit a n n ie n .

B efre iu n g en  vom  S ch lü sse lin d u s tr iezo ll. N ach  e in e r 
im  „B o ard  of T ra d e  J o u rn a l"  v e rö ffe n tlic h te n  V e ro rd ­
nung sin d  d ie  fo lg en d en  E rzeu g n isse  b is zum  31. D e ze m ­
b e r  1939 vom  S c h lü sse lin d u s triezo ll b e fre it:

D ie O xyde d e r  fo lgenden  se lten en  E lem e n te : C eltium ; D ysprosium ; 
E rb ium ; E urop ium ; G ado lin ium ; H olm ium ; L u te tiu m ; S am arium ; T e r ­
b ium ; T hu lium ; Y tte rb iu m ; Y ttriu m . A u ß e rd em  S can d ium verb indungen . 
F e rn e r : A ce ty lam in o p h en o lsa licy la t; A d ip in säu re ; D ip ro p y lm alo n säu re ; 
F ilic in säu re ; P ro p io n säu re ; I s o b u ty la lly lb a rb itu rsä u re ; Iso p ro p y lb a rb itu r-  
säu re ; N -M ethy l-C -C -C y c lo h ex en y lm eth y lm a lo n y lh a rn sto ff  und se in  
N atrium sa lz ; N -M eth y lä th y lp h en y lm alo n y lh arn s to ff; N a triu m sa lz  d e r  
A e th y lm e th y lb u ty lb a rb itu rsä u re ; A m in o ä th y la lk o h o l; A lly lp a ra a c e t-  
am inopheno l; A m in o g u an id in su lfa t; D im ethy lam in o p h en y ld im eth y lp y r- 
azo lon ; A m id o p y rin b a rb ito n ; A m m o n iu m p erch lo ra t; D iä th y lb a rb itu r-  
s au re ; B e ta in c h lo rh y d ra t; B rom ura l; B u ty lm e th y lad ip in a t; C hino lin ; 
C ocain , ro h ; P seu d o cu m en o l; M eth y lcy c lo h ex an o lm e th y lad ip in a t; D i- 
a l ly lb a rb itu rs ä u re ; D icyand iam id ; A e th y lm o rp h in -D ia lly lb a rb itu rsäu re ; 
P a rad ia th o x y ä th cn y ld ip h en y la m id in  und  -c h lo rh y d ra t; D in itro o rth o - 
k re so l; D ipheny l; D ipheny loxyd ; C in n am o y lp a rao x y p h en y lh a rn sto ff; 
A b ie t in s ä u re ä th y le s te r ; B en z o y Ib en zo esäu reä th y le s te r ;  A e th y len b ro m id ; 
E u k o d a l; F u rfu ro l; G erm an ium oxyd ; D ig ly c e ry lte tra a c e ta t; A e th e r  des  
G lyko ls; K ryofin ; T e tra ä th y lb le i;  L ipo jod in ; R . M an n it; A e th y l-  
g ly k o lsä u rem en th y le s te r; N -(O x y a ce tq u e ck s ilb e rp ro p y l)-ä th y lu re th an ; 
M e ta ld eh y d ; A m in o o x y b e n zo esäu rem e th y le s te r; M e th y lan th ran ila t; 
O x y m e th y lp arao x y p h e n y lb en z y lam in m eth y lsu lfa t; D iä thy lsu lfo n m e th y l- 
ä th y lm e th an ; M e th y len ch lo rid ; A lp h a n a p h th y liso th io cy an a t; N ick e l­
h y d roxyd ; K u p fe rm e th y la rsen a t; 4 -O x y -3 -ä th y la m in o p h e n y la rs in säu re - 
N -m e th y ltc trah y d ro p y rid in -b -c a rb o n sä u re m e lh y  le s te r ;  M e ta o x y ace to - 
p h enon ; P h e n e tid y lp h e n a c e tin  u nd  -c h lo rh y d ra t; D ek am eth y len - 
d ig u a n id in d ich lo rh y d ra t; D o d ek am e th y ld ig u an id in ch lo rh y d ra t; P h lo ro -  
g luc in ; P h y tin ; D iä th y len d iam in ; K a liu m ä th y lx an th o g e n a t; K alîum gua- 
ja k o lsu lfo n a t; R . K a lium hydroxyd ; C h in in ä th y lca rb o n a t; S afro l; P h en y l-  
s a licy la t; N a tr iu m p h en y ld im eth y lp y raz o lo n am in o m eth an su lfo n a t; S u lfo - 
n a l; T h e o p h y llin ; V a le rian säu red iä th y lam id ; V e ra tr in ; V anad iu m k iese l- 
säu rev e rb in d u n g en  fü r d ie  V erw endung  a ls  K a ta ly s a to r  zu r  S chw efel- 
säu reh e rs te llu n g .

Bis zum  31. M ärz  1939 sin d  d ie  fo lg en d en  E rzeu g n isse  
b e i d e r  E in fu h r vom  S c h lü sse lin d u s tr ie zo ll b e f re it:  
A e th y lc e llu lo se , M e th y lce llu lo se .

A lle  v o rs te h e n d e n  E rzeu g n isse  u n te r lieg e n  fü r d ie  
D a u e r d e r  B efre iu n g  vom  S c h lü sse lin d u s tr ie zo ll dem  a ll ­
g em ein en  W ertzo ll von  10% . (81.30)

F r a n k r e ic h .
D e r n e u e  H a n d e lsv e r tra g  m it E cu a d o r . D e r W o r t­

la u t d e s  n eu en  H a n d e lsv e r tra g e s  (1938, S. 1065) is t  im 
„ Jo u rn a l  O fficie l" vom  17. D e ze m b er 1938 v e rö ffe n tlic h t 
w o rd en . D a n ac h  h a t  E c u a d o r  fü r fo lg en d e  E rzeu g n isse  
fran zö sisch en  und  k o lo n ia lfran z ö sisc h en  U rsp ru n g s  d ie  
E in fu h rzö lle  v e r tra g lic h  g eb u n d en  (in K lam m ern  Z ölle  in 
Sucres):

P o s. 280 W ä sse r  und L o tio n en  fü r  B äd e r (5,65 je  kg ges. G ew .); 
P o s . 283 S chm inke, F a rb s tif te  fü r A u g en b rau en  und  - l id e r  und a lle  
S ch ö n h e itsm itte l, n . b . g. (34 je  kg ges. G ew .); P o s . 284 E x tra k te , 
E ssenzen  und  P arfüm s (25,50 je  kg ges. G ew .); P o s . 296 R e isp u d e r, 
C rem es (11,30 je  kg  ges. G ew .); P o s . 261 W a sch b lau  zum  W aschen  
und B le ichen  in b e lieb ig e r  F orm , g eb rau c h sfe rtig  (0,25 je  kg b r.); 
P o s . 287 gew ö h n lich e  S eife , aus H arz  und F e t t  und  äh n lich e  S eifen  
(0,60 je  kg b r.).

F ü r W are n  d e r  Pos. 283, 284 u n d  296 g e w ä h r t E c u a ­
d o r  auf d ie  o b e n g en a n n te n  G ru n d zö lle  e in e n  N ach laß  
von  30% ; d ie  e cu a to r ia n is c h e  R eg ie ru n g  h a t  sich  fe rn e r  
b e re i t  e rk lä r t,  auch  auf d ie  Z ölle  d e r  Pos. 261 u n d  287 
N ach lä sse  zu g ew äh ren , d ie  n o ch  b e k a n n tg e g e b e n  w e r ­
den  so llen . (8124)

E in fu h r v o n  K rie g sm a te ria l. D ie  E in fu h r b e s tim m ­
te r  G a ttu n g e n  von  K rie g sm ate ria l, w ie  z. B. G ew eh rm u n i­
tion , G ra n a te n , B om ben  sow ie  G a ssch u tzm itte ln , is t  auf 
G ru n d  e in es D e k re ts  vom  17. A u g u s t 1936 n u r m it e in e r  
b e so n d e re n  E in fu h rg en eh m ig u n g  m öglich . D e r  F in a n z ­
m in is te r h a t  je tz t  im  „ Jo u rn a l  O fficie l" vom  13. D e ze m ­
b e r  1938 b e s tim m te  V o rsch rif te n  v e rö ffe n tlic h t, n ach  
d en en  sich  d ie  Im p o rte u re  d ie se r  E rzeu g n isse  zu  r ic h te n  
hab en . (809$)

E in fu h rb ew illig u n g en  fü r  T e e rfa rb e n . D e r H a n d e ls ­
m in is te r  m ac h t in e in e r  im  „ Jo u rn a l  O ffic ie l'' vom
15. D e ze m b er 1938 v e rö ffe n tlic h te n  M itte ilu n g  d a ra u f  
au fm erksam , d aß  d ie  Im p o rte u re  von  S te in k o h le n te e r ­
fa rb e n  ih re  E in fu h rb ew illig u n g en  s p ä te s te n s  30 T ag e  n ach  
A b lau f d e r G ü ltig k e its fr is t  an  das C om ité  d e s  M a tiè re s  
C o lo ran te s  (Paris) z u rü c k se n d e n  m ü ssen ; a n d e re n fa lls  
k ö n n e n  d ie  Im p o rte u re  b e i sp ä te re n  A n trä g e n  auf E r ­
te ilu n g  von  E in fu h rg en eh m ig u n g en  n ich t m e h r  b e rü c k ­
s ic h tig t w e rd en . D ie se  V o rsch rif t g ilt sow oh l fü r g ä n z ­
lich  au sg en u tz te , a ls  a u ch  fü r te ilw e ise  o d e r  g a r n ich t 
au sg e n u tz te  B ew illigungen . (8099)

V erzo llu n g  v o n  A m ateu rfilm en . D ie fran zö sisch e  
G e n e ra lz o lld ire k tio n  h a t  im „B u lle tin  D o u a n ie r"  vom
18. N o v e m b er 1938 e in e  E n tsch e id u n g  ü b e r  d ie  V e rzo l­
lung von  A m a te u rsc h m a lfilm en  v o n  8 mm, 9,5 mm u n d  
16 m m  g e tro ffen . D an ach  w ird  fo r ta n  d e r  Zoll n u r  für 
d ie  b ra u c h b a re  M e te rz ah l d es F ilm es e rh o b en , w ä h ren d  
d ie A n sa tz s tü c k e , a u ch  w en n  sie  lich tem p fin d lich  g e ­
m ac h t w o rd e n  sind, n ic h t b e re c h n e t  w e rd en . H ie rzu  is t 
a b e r  e rfo rd e rlic h , d aß  d ie  b e tre f fe n d e n  F ilm e  am ta t-
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sä c h lich e n  A n fan g  e in e  e in g e lo ch te  E m u lsionsnum m er 
trag en , so daß  d e r  A n fa n g ss tre ife n  b is zu d e r  D u rc h ­
lochung  u n b ra u c h b a r  is t;  fe rn e r  m uß das F ilm e n d e  d u rch  
D u rch lo ch u n g  k e n n tlic h  g em ach t se in . A m ateu rfilm e, d ie  
d iese  d o p p e lte  D u rch lo ch u n g  n ich t au fw eisen , sin d  w ie  
b ish e r  fü r  ih re  gan ze  L än g e  zo llp flich tig . (7992)

N eue V orschriiten  für B ehälter von verd ich te ten  
Gasen. W ie d ie  Z e itsc h rif t „C him ie e t  In d u s tr ie "  m eld e t, 
is t d a s  K o n tro lla m t im  M in iste riu m  fü r ö ffen tlich e  A rb e i­
ten  zu r Z e it d am it b e sch äftig t, d ie  in  K ra ft b e fin d lich en  
V o rsch rif te n  fü r F la sc h en  und  a n d e re  B e h ä lte r  fü r v e r ­
d ic h te te  G ase  e in e r  g en au en  U e b erp rü fu n g  und  R ev ision  
zu u n te rz ie h e n . (79G4)

B e lg is c h - L u x e m b u r g is c h e  Z o llu n io n .
H andelsabkom m en m it dem  Yemen. A m  6. N o v em ­

b e r  1938 is t zw isch en  b e id e n  S ta a te n  e in  n e u es  H a n d e ls ­
a b k o m m en  in K ra ft g e tre te n , das auf fünf J a h r e  b e ­
f r is te t  ist. (7922)

N ie d e rla n d e .

E rhöh tes E infuhrkontingent für russische Zündhölzer.
N ach  A n g a b en  d es W irtsc h a ftsm in is te rs  sin d  d e r  S o w je t- 
U n ion  ü b e r  ih r n o rm ales  E in fu h rk o n tin g en t h in au s zu ­
sä tz lich e  K o n tin g en te  fü r d ie  E in fu h r von  Z ü n d h ö lzern  
g e w äh rt w o rd en . W ie  w e ite r  b e k a n n t  w ird , sind  z a h l­
re ic h e  B e sc h w erd e n  e ingegangen , au s d en en  h e rv o rg e h t, 
daß  d ie  E in fu h r d e r  ru ss isch en  Z ü n d h ö lze r zu D um ping­
p re ise n  e rfo lg en  soll. (7814)

N o rw e g en .

Z olltarifentscheidungen. D ie fo lg en d en  E rzeu g n isse  
s in d  n ach  d en  g e n an n ten  Z o llta rifs te llen  ab zu fe rtig en  (zu 
d en  in K lam m ern  an g eg eb en en  Z o llsä tzen  t r e te n  no ch  ein 
Z usch lag  von 50%  u n d  ein  G oldzustíh lag  von  20% ):

„G rau b le im e n n ig e  in  P u lv e r“ : nach  „ F a rb e n  6 b "  (0,05 K r. je  kg).
— „V eg id in e , V ita m in ra tio n  io r  R ev “ , v io le tte  P u lv e r  zu r  V e rw en ­
dung a ls  Z usatz  in  F u ch s fu tte r , b e s te h en d  aus an o rgan ischen  S alzen  
und o rgan isch  g ebundenem  J o d , nach  A ngabe gew isse  V itam ine  e n t­
h a lte n d : nach  , .A p o th e k e rw a re n  b “  (frei); la u t E n tscheidung  des  M e­
d iz in a ld ire k to rs  und d e s  S o z ia ld ep a rtem e n ts  m üssen  d ie  W aren  infolge 
ih re s  G eh a lts  an V itam inen  als A rzn e im itte l angesehen  w erd en . — 
C adm ium -A noden  in u n v e ra rb e ite te n  P la t te n  zu r V erw endung  in  G a l­
v an is ie rb ä d e rn , w o sic  w äh ren d  des  G a lv a n is ie rv e rfa h ren s  au fgelö st 
w erd en : n ac h  d e r  le tz te n  P o s itio n  d es  T a rifs  (15% v . W .). (7848)

T s c h e c h o s l o w a k e i.
Z o llta rifen tsc h e id u n g e n . L a u t „C eln i V e s tn ik “ w e r ­

d en  d ie  n a c h s te h e n d e n  E rzeu g n isse  n ach  d en  a n g eg e b e ­
n en  P o s itio n en  a b g e fe r tig t  (in K lam m ern  d ie  fü r d e u ts c h e  
W a re n  g e lte n d e n  Z o llsä tze  in Ke. je 100 kg, so w eit n ich t 
a n d e rs  angeg eb en ):

D as P rä p a ra t „ E rd b e e ra ro m a  V. P .“ f zum  A ro m atis ie ren  von  N ah ­
ru n g sm itte ln , e in  d ick flü ssiges  ge lb lich es , fe t te s  O el m it schw achem  
K o kosnußge ruch , b e s te h en d  aus re in em  O el m it e inem  Z usatz  von 
D iace tv l und , .K o k o sa ld eh y d "  o hne  S p rit: P o s . 132 (1200). —  „ B u t te r -  
aroma* , P rä p a ra t  aus D iac e ty l und B u ty ro lac to n : P o s . 622 d (15% 
v . W .). — V ollgum m ire ifen  fü r R äd e r  von  W agenhebern : als W e ich - 
k au tsc h u k w are n  n. b . g. n ac h  P os. 312 (2000); b e a n tra g t w a r V e r­
zollung  a ls  A u to re ifen  n ac h  P o s . 312 (507). (7859)

P a n z ig - P o ln ls c h e s  Z o llg e b ie t .
V erzollung von griechischem  V aloneaex trak t. N ach 

e inem  E rla ß  d es F in a n zm in is te rs  vom  20. O k to b e r  1938 
w ird  V a lo n e a e x tra k t  g r iech isch en  U rsp ru n g s (aus Pos.
425,3 d es p o ln isch e n  Z o lltarifs) n u r dan n  zu  dem  im  Z u­
sa tza b k o m m e n  vom  11. M ärz  1938 v e re in b a r te n  Z o llsa tz  
von  8,50 ZI. je 100 kg  a b g e fe r tig t  (vgl. 1938, S. 310), w enn  
e r ü b e r  d ie  H äfen  des p o ln isch en  Z o llg eb ie te s  e in g efü h rt 
w ird  u n d  d en  M u s te rn  e n tsp r ic h t, d ie  be i d en  Z o lläm tern  
in  G d in g en  und  D anzig  h in te r le g t sind . (8050)

P o le n .
N eu e  A u sfü h ru n g sb estim m u n g en  zum  Z o llgese tz . 

D u rch  e in e  im  „D zien n ik  U s ta w “ vom  7. D ezem b er 1938 
v e rö ffe n tlic h te  V e ro rd n u n g  des F in an zm in is te rs , d ie am
1. J a n u a r  1939 in K ra ft t r e te n  w ird , sin d  d ie  A u sfü h ­
ru n g sb estim m u n g en  zum  Z o llg ese tz  in v e rsch ie d en e n  
P u n k te n  a b g e ä n d e r t  bzw . e rg än z t w o rd en .

So k ö n n en  je tz t  W a re n p ro b en  a lle r  A r t, nach  d e re n  M uste r fü r 
d ie  A u sfuh r bestim m te  A r tik e l h c rg e s te llt w erd en  so llen , gegen eine 
e n tsp re ch en d e  B esche in igung  d e s  s taa tlich en  E x p o rtin s titu ts  o d e r  d e r  
zu stän d ig en  H ande lskam m er zo llfre i e in g efü h rt w erden .

A rz n e im itte l, d ie  fü r den  e igenen  V erb rau ch  bestim m t sind , können  
in k le in e re n  M engen m it G enehm igung des F in an z m in iste rs  ohne V or­
lage d e r  ü b lichen  B eschein igung d e r  W oiw o d sch aftsb eh ö rd e  e ingefüh rt 
w e rd e n ; d e r  E in fü h re r m uß a b e r  das R ez ep t e ines  po ln ischen  A rz te s  
v o rw eisen , d e r  g le ichze itig  zu b eschein igen  h at, daß  das in F rag e

k om m ende A rzn e im itte l du rch  ein  e inheim isches  P rä p a ra t n ic h t e r ­
s e tz t  w e rd en  kan n . Z o lläm ter e r s te r  K lasse  sind a lle rd in g s  e rm äch tig t, 
d e ra r tig e  M itte l b is  zu  e in e r  H öchstm enge von  300 g o hne  b eso n d e re  
B ew illigung ab zu fe rtig en . W issen sch aftlich e  In s titu te , K lin iken , 
K ran k en h äu se r usw . können  fü r U n tersu ch u n g szw eck e  S e ren  und 
V accine sow ie a lle  an d e re n  A rzn e im itte l e in sch ließ lich  d e r  S p ez ia li­
tä te n  in  k le in e re n  M engen genchm igungsfrei au s  dem  A usland  b e ­
z ieh en ; dagegen  is t  fü r d ie  E in fuh r von  Im pfsto ffen  d u rch  A e rz te  eine 
G enehm igung des W o h lfah rtsm in is te rs  e rfo rd e r lich .

D ie E in fuh r von w eißem  P h o sp h o r sow ie von  Z ün d m ittc ln , d ie  
w eiß en  P h o sp h o r e n th a lten , u n te r lie g t g le ich fa lls  e in e r  G enehm igung 
des W oh lfah rtsm in is te rs .

N eu sind  auch  d ie  B estim m ungen ü b e r  U rsp rungszeugn isse  für 
E in fu h rw aren . D anach  w ird  das  U rsp rungsland  fo r ta n  n u r  auf G rund  
von  U rsp rungszeugn issen  fe s tg c s te ll t w e rd en . D er F in an z m in is te r  w ird 
im „M o n ito r  P o ls k i"  noch  genaue R ich tlin ien  ü b e r d ie B eib ringung  
v on  U rsp rungszeugn issen  e rla s se n  und in sb eso n d e re  d ie  F ä lle  b e k a n n t­
geben , in denen  d ie  B eibringung e ines U rsp rungszeugn isses  e r fo rd e r ­
lich  is t .  (7971)

U n g a rn .

A u sfu h rv e rb o t. A uf G ru n d  d es  G e se tze s  ü b e r  d ie  
A u s fu h rk o n tro lle  fü r b e s tim m te  R o hsto ffe , d a s  am
1. O k to b e r  1938 in K ra ft g e tre te n  ist, is t n u n m eh r auch  
d ie  A u sfu h r von E ic h en rin d e  d e r  G eneh m ig u n g sp flich t 
d e r  N a tio n a lb an k  u n te rs te l lt  w o rd en . (SOOO)

L e ttla n d .
Z o llb eg ü n stig te  E in fu h r von  A rz n e im itte ln . Im A m ts ­

b la t t  vom  26. N o v em b er 1938 h a t  d e r  F in a n zm in is te r  e in e  
e rg än z en d e  L is te  z u b e re ite te r  m ed iz in isch er P rä p a ra te  
und  p h a rm a ze u tisch e r  E rzeu g n isse  v e rö ffen tlich t, d ie  n ach  
P os, 292 a  1 und  b 1 des le tt is c h e n  Z o llta rifs  zo llb eg ü n ­
s tig t e in g e fü h rt w e rd en  k ö n n en . (8055)

R ü ck zah lu n g  von  E in fu h rzö llen . Im A m tsb la tt vom
14. N o v em b er 1938 is t e in e  V ero rd n u n g  ü b e r  R ü ck zah lu n g  
von  E in fu h rzö llen  fü r R ohsto ffe  v e rö ffen tlich t, d ie  zu r 
E rzeugung  von A u sfu h rg ü te rn  v e rw e n d e t w o rd e n  sind. 
D e r F in a n zm in is te r  w ird  h ie rzu  no ch  A u sfü h ru n g sb estim ­
m ungen  e rla ssen , aus d en en  h e rv o rg e h e n  w ird , w e lch e  
In d u str ieu n te rn e h m u n g en  d as R e ch t auf R ü ck fo rd eru n g  
des E in fuhrzo lls  e rh a lte n  u n d  w e lch e  R o h sto ffe  u n te r  
d iese  V erg ü n stig u n g en  fa llen . (S056)

L ag e rg eb ü h re n  fü r E in fu h rw aren , D as A m tsb la tt  
vom  10. N o v em b er 1938 e n th ä l t  B estim m ungen  ü b e r  d ie  
E rh eb u n g  von  G e b ü h ren  fü r d ie  A u fb ew ah ru n g  von  E in ­
fu h rw a ren  in N ied erlag en  u n d  Z o lläm tern . E in e  U e b e r-  
se tzu n g  d ie se r  B estim m ungen  is t  in  d e r  ,,R ig ae r W ir t ­
sch a ftsze itu n g "  vom  26. N o v em b er 1938 v e rö ffe n tlic h t; 
sie  k a n n  vpn d e r S ch riftle itu n g , B erlin  W  35, S ig ism und­
s tra ß e  6, a n g e fo rd e r t w e rd en . (8051)

E in - und  W ie d e ra u sfu h r von U m sch ließ u n g en . D ie 
D ire k tio n  des Z o lld e p a rtem e n ts  h a t  im  A m tsb la tt  vom  
17. N o v em b er 1938 n eu e  V o rsch rif te n  ü b e r  d ie  Z o ll­
b eh an d lu n g  von S äcken , F ä sse rn , M e ta llzy lin d e rn  und  
a n d e re n  U m sch ließ u n g en  b ek an n tg eg e b e n . (8101)

V erlän g e ru n g  des Z ü n d h o lzab k o m m en s m it S c h w e ­
den . D ie  R eg ie ru n g  h a t  m it d e r  S v en sk a  T än d s tic k s  
A. B. das Z ü n dho lzabkom m en , d as am  1. J a n u a r  1939 
ab läu ft, auf w e ite re  fünf J a h re  v e r lä n g e rt. D ie  jäh rlich  
n ach  L e ttla n d  zu lie fe rn d e  Z ündho lzm enge  is t von 3000 
auf 3400 t e rh ö h t w o rd en . W e ite r  sind  b e so n d e re  V e r­
e in b a ru n g en  ü b e r  e tw a ig e  P re ise rh ö h u n g en  g e tro ffen  
w o rd en . (799G)

E s tla n d .
Z o llta rifän d e ru n g . L au t A m tsb la tt  vom  29. N o v em ­

b e r  1938 h a t d ie P os. 119,4 (F ru ch t-, B e e re n -  und  L ik ö r­
ä th e r  ohne  A lkohol, au ch  sy n th e tisc h e ) fo lgende  A n m e r­
ku n g  e rh a lte n :

„D ie  in d iesem  P a rag rap h e n  g en an n ten  S to ffe , d ie  fü r  A u sfu h r­
w aren  h c rs te llc n d e  G en u ß m itte lfab rik e n  b es tim m t sind , u n te rlie g en  
m it G enehm igung und u n te r  den  B ed ingungen  des  W irtsc h a ftsm in is te ­
rium s einem  E in fuh rzo ll von  6 K r. je kg n . im  a llgem einen  T a rif 
und  von 3 K r. je kg n . im  M in im a lta rif .“  (S053)

F in n la n d .
A k z ise s te u e r  fü r K ra ftw ag e n b e re ifu n g en . N ach  dem  

n e u en  K ra f tw ag e n s te u e rg e se tz , d as k ü rz lich  vom  R e ic h s­
tag  en d g ü ltig  ang en o m m en  w u rd e  u n d  am  1. J a n u a r  1939 
in K ra ft t r i t t ,  w ird  sow oh l fü r im  L an d e  h e rg e s te ll te  w ie  
e in g e fü h rte  K ra ftw ag e n b e re ifu n g en  e in e  Ä k z ise s te u e r  
von  8 F m k. je  kg  e rh o b e n  (vgl. S. 86 u n d  356). Infolge 
d e r  g le ich ze itig  in K ra ft tr e te n d e n  Z o lle rm äß ig u n g  von 
20 F m k. auf 12 F m k. je kg  b le ib t d ie  G e sa m tb e la s tu n g  
fü r au s län d isc h e  B e re ifu n g en  d iese lb e . (7849)
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R u m ä n ie n .
N eue D u rc h sc h n ittsw e r te  fü r d ie  W a re n e in iu h r . M it

W irk u n g  vom  25, N o v em b er 1938 sin d  fo lg en d e  D u rc h ­
sc h n ittsw e rte , d ie be i d e r  E in - u n d  A u sfu h r als G ru n d ­
lag e  fü r d ie  E rrec h n u n g  d e r  L u x u s- u n d  U m sa tz s te u e r  
d ien en , n e u  fe s tg e s e tz t  w o rd e n : W e rt in Lei
P o s , W a re n b eze ich n u n g  je  100 kg

835 W a re n  aus v u lk a n is ie rten ! K au tschuk  iü r . H e ilzw eck e , n . b , g., 
w ie  z, B. I r r ig a to re n , K anü len , H andschuhe, F in g erlin g e , In h a la to ren , 
S onden , B eu te l, K issen , N äpfe, B allons, S chw äm m e u, a , äh n liche  
G eg en stän d e , c in fach  o d e r  in V erb indung  m it G ew eb en  o d e r  gew ö h n ­
lich en  M eta lien   ...................................... 50 000
1675 A m eisen säu re  .............................. .............................  5 000

(8102)
J u g o s la w ie n .

E n tw u rf e in e s  n e u en  Z o llg ese tzes . W ie  au s B e lg rad  
g e m e ld e t w ird , h a t  d ie Z o llab te ilu n g  d es  F in a n zm in is te ­
rium s d e n  E n tw u rf fü r e in  n e u es  Z oÜ gesetz  fe rtig g es te llt , 
d e r  zu r Z e it von  d e n  e in ze ln en  W ir tsc h a f tso rg a n isa tio n e n  
g e p rü ft w ird . (7696)
G r ie c h e n la n d .

H an d e lsab k o m m e n  m it A rg e n tin ien . In dem  n eu en  
H an d e lsab k o m m e n  (1938, S. 1108) h a t  G rie ch e n la n d  
g e g en ü b e r A rg e n tin ien  fo lg en d e  Z ölle  v e r tra g lic h  g e b u n ­
d en  (in K lam m ern  d ie  Z ölle  in  M e ta lld rac h m e n  je 100 kg):

P o s . 160 c 7 C asein  (20); P os, 175 c 1 G erb s to ffe  und G erb s to ff­
e x t ra k te  in  f e s te r  F orm  (20); P os. 175 c 2 flüssige o d e r  te ig fö rm ige 
G erb s to ffe  o d e r  G e rb s to f fe x tra k te  (12). . (8057)

R ich tlin ien  fü r d ie  W ie d e ra u sfu h r  b e a n s ta n d e te r  
E in fu h rw are n . D as W irtsch aftsm iriis te riu m  h a t  k ü rz lich  
n e u e  R ich tlin ie n  fü r d ie  W ie d e ra u sfu h r  b e a n s ta n d e te r  
W a re n se n d u n g en  und  d ie  W ie d e re in fu h r  von  E rs a tz ­
se n d u n g en  e rla ssen . D ie E rsa tz e in fu h r  k a n n  e r s t  e r ­
folgen, w en n  v o n  A m ts w eg en  d e r  w irk lic h e  G ru n d  für 
d ie  W ie d e ra u sfu h r  fe s tg e s te ll t  w o rd en  ist, (8004)

S p a n ie n .

E in fu h r au! dem  L uftw ege . N ach  e in e r  M itte ilu n g  
d e r  D e u tsc h en  B an k  e rfo lg t b e i S en d u n g en  au f dem  L u f t­
w eg e  n a ch  N a tio n a lsp an ie n  d ie  v o lls tän d ig e  Z o lla b fe r ti­
gung auf d em  e r s te n  n a tio n a lsp a n isc h e n  F lu g h a fen  d u rch  
d ie  D e u tsc h e  L u fth an sa , H ie rn ac h  w e rd e n  d ie  S e n d u n ­
gen  n ach  dem  B estim m u n g so rt w e ite rg e le ite t.  (8113) 

P o rt u g a l.

E in ta rif ie ru n g . L a u t  „D iario  do G o v e rn o "  w ird  
G ra p h it, h e rg e r ic h te t  fü r e le k tr is c h e  Z w ecke , au sg en o m ­
m en fü r B a tte r ie n  o d e r  B ü rs te n  fü r D ynam os, n ach  
P o s . 671 des p o rtu g ie s isc h en  Z o llta rifs  (0,04 E sc. je kg) 
a b g e fe rtig t. (8103)

V e r. St. v. N o rd a m e rik a .

H a n d e lsab k o m m en  m it d em  Ira k , Z w isch en  d en  V e r­
e in ig ten  S ta a te n  und  dem  Ira k  is t n ach  e in e r  N ew - 
T iorker M eldung  e in  H a n d e ls -  u n d  S ch iffah rtsab k o m m en  
ab g esch lo ssen  w o rd e n . (7926)

Z o llta rifen tsc h e id u n g e n , D en  „ T re a su ry  D ecis io n s" 
e n tn e h m en  w ir  d ie  fo lg en d en  Z o llta rifen tsc h e id u n g e n : 

B asisch es  A lum in ium su lfa t, e in  w eißes, f lock iges  P u lv e r , g ee ig n e t 
z u r  F a rb e n h e rs te llu n g , w ird  als n . b . g. A lum in ium verb indung  nach  
P o s , 6 m it 25% v . w . v e rz o l lt (T . D. 49 733). — D er A n trag , F ig u ren  
aus g e fä rb tem  S chw am m kau tschuk , d ie  a ls  S p ie lzeug  n ac h  P os. 1513 
m it 70% v . W . v e rz o l lt w erd en , n ac h  P o s , 1537 (25% v . W .) ab- 
zu le rtig en , w u rd e  ab g e leh n t (C. D. 39 335). (7519)
M e x ik o ,

Z o llta rifän d c ru n g en , In E rg än zu n g  u n se re r  M eldung  
au f S. 1085 b rin g en  w ir  n a c h s te h e n d  d ie  im  „D iario  Ofi- 
c ia l"  vom  I I .  O k to b e r  1938 v e rö ffe n tlic h te n  Z o llta rif-  
ä n d e ru n g e n  fü r K u n s tse id e n g a rn e : Zoll in  S
P os. W aren b eze ich n u n g  je kg g. G.

2.30.00 K u n stse id e , gesponnen , a u c h  gezw irn t, m it n ic h t
m eh r a ls  400 D rehungen  p e r  lau fenden  M e te r, in
S träh n en :
a) b e i L ieferungen  en tsp re ch en d  den  u n te n  au f­

g e fü h rten  B e d i n g u n g e n .............................................a . . 3,90
b) in  a n d e re n  F ä l l e n ..................................................... ’ . . 5,10

2.30.01 K u n stse id e , reg e n e r ie r t , o d e r  K u n stse id en ab fä lle ;
a) bei L ieferungen  e n tsp re ch en d  den  u n ten  auf-

g e fäh rten  B edingungen  3,70
b) in a n d e re n  F ä llen  . ........................................................ 4,50

2.30.03 K u n stse id e , gesponnen , au c h  gezw irn t, m it n ic h t
m eh r a ls  400 D rehungen  p e r  lau fenden  M e te r, auf
R öhren , S p indeln , S pulen:
a) bei L ieferungen  en tsp re c h e n d  den  u n te n  au f-

g efü h rten  B e d i n g u n g e n ................. .... ..........................  4,10
b) in  a n d e re n  F ä l l e n ............................................................  5,70

Zoll in S
P o s. W aren b eze ich n u n g  je  kg g. G -

4.03.04 G arn e , au ssch ließ lich  au s  K u n stse id e  (H ilaza de  
só lo  a rtis e la )  — als  so lche  sind  G arn e  zu b e z e ich ­
n en  m it m eh r a ls  400 D rehungen  p e r  lau fenden  
M e te r  — in S träh n e n , auf R öhren , S p indeln , S pulen:
a) b e i L ieferungen  en tsp re ch en d  den  u n te n  auf­

gefü h rten  B ed ingungen  . ...............................................  5,80
b) in an d e re n  F ä l l e n .......................... .... ..........................  8,30

D ie u n te r  a g e n an n ten  Z o llsä tze  k om m en  n u r  d an n  
in F rag e , w en n  d e r  Im p o rte u r  be i d e r  A b fe rtig u n g  v o r­
leg t i .  e ine  B eschein igung , daß  e r  b e im  W ir ts c h a f ts s e k re ­
ta r ia t  e in g e tra g e n  is t; 2. d ie  von  d e r  „ S e c re ta r ía  d e  ia  
E co n o m ía  N ac io n a l"  a u sg e s te ll te  G enehm igung  ü b e r  d ie  
M engen  und  S o rte n  v o n  K u n s tse id e , d ie  von  ihm  im la u ­
fen d en  H a lb ja h r e in g e fü h rt w e rd en  d ü rfen ; 3. e in  E x e m ­
p la r  d e r  H a n d e ls fa k tu ra . (S05S)

V e n e z u e la .

K o n su la ts fa k tu re n . In E rg än zu n g  zu u n se re r  M el­
dung  au f S, 983 te i l t  d as v en ez o la n isc h e  G e n e ra lk o n su la t 
in H am burg  m it, d aß  n e u e rd in g s  d ie  K o n su la ts fa k tu re n  
in  se c h sfa c h e r  A u sfertig u n g  e in z u re ic h en  sind . A u f e in e r  
d ie s e r  F a k tu re n  h a t  d ie  zu s tän d ig e  H a n d e lsk am m e r d as  
U rsp ru n g slan d  zu b e s tä tig e n ; h ie rfü r  is t e in e  G e b ü h r von
1 'JIH zu  e n tr ic h te n . Es is t n o tw en d ig , d aß  d ie  ta ts ä c h ­
lich  g e b räu c h lic h e  H an d e lsb eze ich n u n g  d e r  W a re  auf d e r  
F a k tu ra  v e rm e rk t w ird ; fa lls  d iese  B eze ich n u n g  dem  
E x p o r te u r  n ic h t b e k a n n t  se in  so llte , k an n  d ie  b e tre f fe n d e  
R u b rik  auf W un sch  a u ch  vom  G e n e ra lk o n su la t in  H am ­
b u rg  a u sg e fü llt w e rd en . W en n  v e rsc h ie d e n e  W a re n ­
g a ttu n g e n  in  e inem  F ra c h ts tü c k  zusam m en  v e rp a c k t  sind, 
m uß d as  N e tto g e w ich t je d e r  W a re  a n g eg eb en  w erd en .

(7900)
E c u a d o r.

N eu e  P h a rm ak o p o e . E in e  von  d e r  R eg ie ru n g  e in ­
g e se tz te  K om m ission  h a t  d en  A u ftrag  e rh a lte n , e in e  
„ E c u a to r ia n isc h e  P h a rm a k o p o e "  a u sz u a rb e ite n , d ie  an  
d ie  S te lle  des b ish e r  im G e b rau c h  b e fin d lich en  f ra n ­
zösisch en  K o d ex  t r e te n  soll. (8039)

B r a s ilie n .

K o n tro lle  von  T ie ra rz n e im itte ln , D as am  28, M ärz
1938 in  K ra ft g e tre te n e  n e u e  G e se tz  b e tre f fe n d  d ie  K o n ­
tro lle  von  T ie ra rz n e im itte ln  (vgl, 1938, S. 717) is t  d u rch  
e in  im  „D iario  O fic ia l" vom  24, S e p te m b e r  1938 v e r ­
ö ffen tlich te s  D e k re t  e rg ä n z t u n d  in  e in igen  P u n k te n  a b ­
g e ä n d e r t w o rd en . D an ach  w ird  m it dem  T ag e  d e r  V e r­
ö ffen tlich u n g  fü r d ie  E in trag u n g  e in es jed e n  P ro d u k te s  
fü r V e te r in ä rg e b ra u c h , so w e it es in d en  R ah m en  d ieses 
G e se tze s  fä llt, e ine  G e b ü h r  von  100 $ e rh o b en . D ie  E in ­
trag u n g  m uß a lle  fünf J a h r e  e rn e u e r t  w e rd en . A m p u llen  
m it b io lo g isch en  E rzeu g n issen  für In jek tio n sz w ec k e , u n d  
z w ar au slän d isc h e  w ie  in län d isch e , m üssen  e in  E tik e t t  
trag en , auf dem  d e r  N am e d es P ro d u k te s , d ie  N um m er 
d e r  S e rie  u n d  d ie  W irk sa m k e itsd a u e r  v e rm e rk t sind . D ie  
E in fü h re r a u s län d isc h e r  E rzeu g n isse  fü r V e te r in ä r ­
g e b rau c h  m ü ssen  b e i d e r  Z o llab fertig u n g  e n tw e d e r  d ie  
B eschein igung  ü b e r  d ie  in  dem  U rsp ru n g s lan d  e rfo lg te  
E in trag u n g  d es in R e d e  s te h e n d e n  P ro d u k ts  o d e r  g eg e ­
b e n en fa lls  d ie  G enehm igung  des „Servi<;o de  D efesa  
S a n ita r ia  A n im al do D e p a rta m e n to  N acio n a l d a  P ro d u p ao  
A n im al“ v o rleg en . D as b e tre f fe n d e  A m tsb la tt  k a n n  von 
d e r  S ch rif tle itu n g , B e rlin  W  35, S ig ism u n d straß e  6, zu r 
E in s ic h t a n g e fo rd e r t  w e rd en . (7910)

D ie n e u en  V e rb ra u c h ss te u e rn , D ie  am  1. O k to b e r
1938 in K ra ft g e tre te n e  N eu fassu n g  des V e rb ra u c h s ­
s te u e rg e se tz e s  (Ja h rg . 1938, S. 1109) b rin g t n o ch  fo l­
g en d e  A e n d e ru n g e n  g eg en ü b e r dem  b ish e rig en  Z u stan d : 

K ö rp e rp f leg e m ltte l: D ie au! S. 401, J a h rg . 1938, g eb rac h te  L is te  
is t w ie  fo lg t ab z u än d e rn : 16, F lü ssige  S eifen , p a rfü m ie r t o d e r  n ich t: 
je  100 g o d e r  T e ilb e trag : 100 R eis.

D ie L o tio n en , to n isc h en  M itte l, K ö ln isch w ässe r und  a n d e re n  P r ä ­
p a ra te  au s  P u n k t 2 u n te r lie g en  den  S ä tzen  aus P u n k t 1, w enn sie  
p a r fü m ie r t sind  und w en ig e r a ls  125 g b ru tto  w iegen .

P h a rm a z e u tisc h e  S p e z ia litä te n ; D ie auf S. 420, J a h rg . 1938, g e ­
b ra c h te  L is te  is t  fo lg en d erm aß en  ab z u än d ern :

K lasse  I . K apseln , P illen . T a b le t te n , K ügelchen  u sw . in  S ch ach ­
te ln , G läse rn , K äs te ln , B eu te ln  o d e r  an d e re n  P ack u n g en , en th a lten d :

a) P ro d u k te  m it e inem  D u rch sch n ittsg ew ich t b is  zu 300 mg: b is  zu
2 E in h e iten : 20, m eh r a ls  2—6 E in h e iten : 40, m eh r als 6— 12 E in ­
h e ite n : 60, roehr a ls  12— 30 E in h e iten : SO, m eh r als  30—60 E in h e iten ; 
150, m eh r als  60— 100 E in h e iten : 300, je  100 E in h e iten  m ehr: 300.



24. D e z e m b e r 1938 DIE CHEM ISCHE INDUSTRIE N r . 51/52 -  1 U 1

b) P ro d u k te  m it e inem  D u rch sch n ittsg ew ich t von m ehr a ls  300 mg: 
b is zu 2 E in h e iten : 20, m eh r a ls  2—6 E in h e iten : 60, m eh r a ls  6— 12 
E in h e iten : 10Q, m eh r a ls  12—30 E in h e iten : 200, m eh r a ls  30—60 E in ­
h e iten : 400, m eh r a ls  60— 100 E in h e iten : 600, je  100 E in h e iten  m ehr: 600.

K lasse  XV. G aze  und h y d roph ile  W a tte , in P a k e te n , K is ten  o d e r  
an d e ren  U m hüllungen: m it e inem  R ohgew ich t b is  zu 500 g, je  E in ­
h e it: 10; je w e ite re  50 g o d e r T e ilb e tra g : 10.

M u ste r von  p h a rm azeu tisch en  e in heim ischen  S p ez ia li tä te n , die 
e in g e trag en  und zuge lassen  sind  und u n en tg e ltlich  an  A e rz te  und 
K ran k en h äu se r v e r te il t  w e rd en  k ö n n en , u n te rlie g en  e in e r  erm äß ig ten  
S te u e r  von  25%  d es  n o rm a len  S teu e rsa tz e s .

Bei p h a rm azeu tisch en  S p ez ia litä te n , d e re n  P re is  (F ab rik - o d e r 
E in fuh rp re is) je  s te u e rb a re  E in h e it h ö h e r a ls  10 S is t  und  d e ren  
S te u e rsa tz  u n te r  4%  d es  P re is e s  lieg t, w ird  d ie  V e rb ra u c h ss te u e r  auf 
4%  d es  P re ise s  fe s tg e se tz t ,  w obei T e ilb e trä g e  u n te r  50 R e is  auf 
50 R eis  und  ü b e r  50 R eis au f 100 R eis au fg e ru n d e t w e rd en . (8101)

Erhöhung der G ew ichtsgrenze iü r P ostpake te . N ach 
e in e r  a m e rik a n isc h en  M eldung  is t  fü r S en d u n g en  n ach  
P e lo ta s , P o r to  A leg re , R io G ran d e , Sao P au lo  u n d  S an to s 
d ie  zu läss ig e  G ew ich tsg ren ze  fü r P o s tp a k e te  auf 20 kg  
h e ra u fg e se tz t  w o rd en . (79S1)

Zolltarifentscheidungen. A uf G ru n d  von  E n tsc h e id u n ­
gen d e r  Z o llta rifk o m m iss io n  sind  d ie  fo lgenden  E rze u g ­
n isse  n ach  d en  g e n an n ten  P o s itio n en  a b zu fe rtig e n  (in 
K lam m ern  d ie  Z o llsä tze  in R eis):

P rä p a ra t, en th a lte n d  S u lfa te  und C h lo ride  von  C hrom , A lum inium  
und  K alium , v e rw en d e t fü r te ch n isch e  Z w ecke : P os. 987 [25% v . W .).
— G um m iläden  von 1 m L änge, 2 mm B re i te  und fa s t 1 mm D icke, 
g ee ig n e t zum V ersp in n en  m it an d e re n  M a te ria lien : P o s . 1866 w ie 
b la n k e  F äd en  aus K au tsch u k  (10 400 je  kg  ges. G ew .); b e a n tra g t w ar 
d ie  V erzo llung  nach P o s . 1866 w ie B lä tte r  aus K au tschuk  b is  500 g 
je qm  (13 000 je  kg ges. G ew .). — L e ich t ro sag e fä rb te s  am orphes  
P u lv e r  b es te h en d  aus e in e r  M ischung von  C a lc iu m carb o n a t, M agnc- 
s iu m carb o n a t, N a tro n w asserg las  und e in e r  E isen v erb in d u n g : P os. 987 
w ie P rä p a ra te  an d e rw e itig  n ic h t ta r if ie r t ,  fü r te ch n isch e  Z w ecke 
(25% v . W .), — T ita n o x a la t: P o s . 1234 w ie  chem ische  E rzeugn isse , 
n ic h t b e so n d e rs  ta r if ie r t ,  fü r m ed iz in ische  o d e r  a n d e re  Z w ecke 
(25% v. W .). — F a rb e n  au f d e r  G rund lage  von  N itro ce llu lo se , e n t­
h a lten d  fe rn e r  K am pfer, L ith o p o n e  und ein  o rgan isches  L ösungsm ittel: 
P os. 982 w ie F a rb en  auf d e r  G ru n d lag e  von  N itro c e llu lo se , in M asse 
o d e r  T e ig fo rm  (2340 je  kg  ges. G ew .). — H ellro sa fa rb ig es  P u lv e r, 
schm elzend  b ei 94° C und löslich  in  A ce to n , A c th e r, Benzin, C h lo ro ­
form  und A lkoho l, b e s te h en d  aus e in e r o rgan isch en  V erb indung  .auf 
d e r  G rund lage  von  S u lfan ilsäu re , v e rw e n d e t in  d e r  T e x til in d u s tr ie : 
P os, 987 w ie P rä p a ra te  n ic h t b e so n d e rs  ta r if ie r t ,  für tech n isch e  od er 
h a u sw irtsch a ftlic h e  Z w ecke (25% v, W .). —  M ediz in ische  Lösung 
„ In je c tio n  C a d e t"  auf de r ' G rund lage  an o rg an isch e r ch em isch er E r­
zeugn isse : P o s . 1481 w ie  m ed iz in ische  L ösungen  fü r in n e rlic h e  o d e r 
ä u ß e rlich e  A nw endung  (18 200 je kg n .J; b e a n tra g t w a r von d e r  
Z o llb eh ö rd e  V erzo llung  zu e inem  Z o llsa tz  von 78 S je  kg. (7980)

A r g e n t in ie n .
H andelsverträge mit L itauen und G riechenland.

A rg e n tin ien  h a t  im N o v em b er 1938 H a n d e lsv e r trä g e  m it 
G rie ch e n la n d  u n d  L ita u e n  auf d e r  G ru n d lag e  d e r  u n ­
b e d in g te n  M e istb eg ü n s tig u n g  ab g esch lo ssen . D ie  V e r­
trä g e  e n th a lte n  no ch  e in ige g eg en se itig e  Z o llb eg ü n sti­
gungen, ü b e r  d ie E in z e lh e ite n  no ch  n ic h t v o rlieg en . (8013) 

Förderung  der Film industrie. D em  S e n a t is t k ü rz lich  
ein  A n tra g  m it V o rsch läg en  zu r F ö rd e ru n g  d e r  e in h e im i­
sch en  F ilm in d u strie  e in g e b ra c h t w o rd en . E s w ird  u. a. 
an g ereg t, a lle  M a te ria lien , d ie  zu r H e rs te llu n g  von S p ie l- 
u n d  a n d e re n  F ilm en  V e rw en d u n g  finden, zu r zo llfre ien  
E in fu h r zu zu lassen . (7871)

K onsular- und H andelsfakturen . E in e r P re sse m e l­
dung zufo lge h a t d ie R eg ie ru n g  am  2. D ezem b er 1938 
e in  D e k re t e rla ssen , dem zufo lge vom  1. J a n u a r  1939 ab  
d ie  Z o llb e h ö rd en  n u r  so lch e  W are n se n d u n g en  a b fe rtig en  
w erd en , d ie  von  H a n d e ls fa k tu re n  b e g le ite t  sind , d ie  
m it d e n  zu r Z e it e rfo rd e r lic h en  K o n su la rfak tu re n  v o ll­
in h a ltlic h  ü b e re in s tim m en . D ie  L eg a lis ie ru n g  d e r  H a n ­
d e ls fa k tu re n  erfo lg t k o s te n lo s  d u rc h  d ie  a rg en tin isch e n  
K o n su la te . (8074)

C h ile .
Zollerm äßigung für Gum m ibereifungen. A uf G ru n d  

e in es am  15. S e p te m b e r  1938 e r la sse n e n  D e k re ts  k ö n n en  
G u m m ib ere ifu n g en  fü r T ra k to re n  u n d  lan d w irtsc h a ftlic h e  
M asch in en  (aus Pos. 1487 d es ch ilen isch en  Z olltarifs) u n te r  
gew issen  V o ra u sse tzu n g e n  zu e inem  e rm äß ig ten  Z o llsa tz  
v on  1 P e so  je  kg  b r. e in g e fü h rt w e rd en . (8105)

U ru g u a y .
Zollfreie E in fu h r von  B le ia rsen a t. L au t „D iario  Ofi- 

c ia l"  vom  21. N o v em b er 1938 h a t  d ie  F irm a  „ A lb e rto  C. y 
Jo rg e  B asso  S ta ja n o "  d ie  G enehm igung  e rh a lte n , 1700 kg 
B le ia rse n a t aus E n g lan d  zo llfre i e in zu fü h ren . (8063)

Zulassung e in e s  Serum s. L au t „D iario  O fic ia l“ ist 
das  S eru m  „S u e ro  P o liv a le n te  A n tia f to so "  zu r E in fu h r 
und zum  V e rk au f zu g elassen  w o rd e n . (8002)

U rsp ru n g szeu g n isse  fü r P o s tp a k e te .  W ie  d ie  
„D eu tsch e  U e b e rsee isc h e  B a n k “ m itte ilt, f in d e t d ie  auf 
S. 1110 e rw ä h n te  V erfügung  au ch  au f b e re i ts  e in g e tro f­
fene, bis zum  16. N o v em b er 1938 no ch  n ich t v e rz o llte  
P a k e ts e n d u n g e n  A n w endung . D ie  V erzo llung  so lch er 
W aren  k a n n  tro tz d em  oh n e  V erzö g eru n g  erfo lgen , w enn  
d e r  Im p o rte u r  sich  v e rp flich te t, d a s  fe h le n d e  U r ­
sp run g szeu g n is  in n e rh a lb  von 60 T ag en  n a ch z u lie fem .

(8075)
T u n is .

Z o llan trag . W ie  au s T un is g em e ld e t w ird , is t k ü rz ­
lich  im „ G ran d  C onseil d e  T u n is ie ” e in  A n tra g  au f A u f­
heb u n g  des zu r Z eit 8%  v. W . b e tra g e n d e n  E in fuhrzo lls  
auf G asm ask en  fran zö sisch en  U rsp ru n g s e in g e re ic h t 
w o rd en . D ie Z o llsä tze  fü r G asm ask en  a n d e re n  U rsp ru n g s 
so llen  h ingegen  n ic h t g e ä n d e r t  w e rd en . (8107)

S p re n g sto ffk o n tro lle . Im  „ Jo u rn a l O fficiel T u n is ien "  
vom  9. D ezem b er 1938 is t ein  D e k re t v e rö ffe n tlic h t, 
d u rch  das d ie  E in fu h r von  und  d e r  H an d e l m it „E x p lo ­
siv s to ffen “ n eu  g e reg e lt w o rd e n  sind. E x p lo s iv s to ffe  im 
S inne d ieses R eg lem en ts  sin d  e ig en tlich e  S pren g sto ffe , 
b e s tim m te  M unition , F e u e rw e rk s k ö rp e r  u n d  ganz  a ll­
gem ein  a lle  chem ischen  K ö rp er, d ie  e in e  E x p lo s io n  v e r ­
u rsa ch e n  kön n en . D ie d en  B estim m ungen  d es D e k re ts  
u n te rw o rfe n e n  E rzeu g n isse  w e rd en  in fo lgende  fünf 
K lassen  e in g e te ilt:

1. D e to n a to ren  und F e u e rw e rk s k ö rp e r ; 2. a) D ynam it; b) H an ­
d e lssp ren g s to ffe  auf d e r  G rund lage  von  C h lo ra ten ; c) N itro d e riv a te  
von B enzo l, T oluo l u sw .; d) an d e re  H and e lssp ren g sto ffe ; 3. a) S ch w arz ­
p u lv e r; b) S ich e rh e itssp ren g s to ffe ; c) H ande lsjagdpu lver; 4. k o m p ri­
m ie r te  S ch w arzp u lv e r in P a tro n e n ; 5. S ich e rh e itsm u n itio n .

D ie E in fu h r von „ E x p lo siv sto ffen "  k a n n  n u r  gegen  
e ine b e so n d e re  E rla u b n is  e n tw e d e r  d e s  „ S e rv ice  M é tro ­
p o lita in  des P o u d re s  e t S a lp ê tre s"  o d e r  d e r  „D irec tio n  
des T ra v a u x  p u b lic s"  o d e r  e in e r  A r ti lle r ie d ire k tio n  e r ­
folgten. Zum  H an d el m it „ E x p lo siv s to ffen “ sin d  n u r 
P e rso n e n  b e rec h tig t, d ie  e in e  G enehm igung  zu r F ü h ru n g  
e in e r  e n tsp re c h e n d e n  F a b r ik  o d e r  e in es d a u e rn d e n  
D ep o ts  b e s itz en . W e ite re  B estim m ungen  b e h a n d e ln  d en  
T ra n s p o rt  u n d  d ie  A u fb ew ah ru n g  d e r  in R ed e  s te h en d e n  
W aren . D as b e tre ffe n d e  A m tsb la tt  k a n n  von  d e r  
S ch riftle itu n g , B erlin  W  35, S ig ism u n d straß e  6, zu r E in ­
sich tn ah m e  an g e fo rd e rt w e rd en . (8117)

G o ld k ü s t e .
Z o llta rifän d e ru n g en . D e r E in fu h rzo llta rif  h a t  e ine  

neu e  F assu n g  e rh a lte n , d ie  am  1. J a n u a r  1939 in K ra ft 
t r i t t .  D ie w ich tig s te  A en d eru n g  ist, d aß  d ie  W ertzö lle  
n ic h t m eh r n ach  dem  fo b -P re is  d e r  W are n  b e re c h n e t  
w e rd en , so n d e rn  n ach  dem  a u ch  fü r N ig eria  an g ew a n d ten  
V e rfah re n  [vgl. 1937, S. 775). D e r n e u e  Z o llta rif  e n th ä lt  
n ich t m eh r w ie  b ish e r 42, so n d e rn  n u r  n o ch  34 P o s i­
tionen . D e r W o rtla u t d e r  C h em iep o sitio n en  is t im  w e ­
se n tlic h en  d e r  g le iche  g eb lieb en ; P e c h  w ird  je tz t  n ach  
Pos, 22 (Z ollsa tz  V-± d. je Ib.) u n d  T e e r  n a ch  Pos. 30 
(3 d. je  Im p. Gall.) v e rzo llt. S tie fe l u n d  S ch u h e  aus 
G um m i o d e r  S eg e ltu c h sch u h e  m it G um m isoh len  (b isher 
P os. 9) sin d  in Pos. 1 e e in ta r if ie r t  w o rd e n ; d e r  Z o llsa tz  
b e trä g t  9 d. je P a a r  o d e r  15%  v. W „ je nach d em , w e lch e s  
d e r  h ö h e re  Z o llsa tz  is t. D ie  L is te  II, E in fu h rzo llfre ilis te , 
h a t  sich  in bezug  auf C h em ieerzeu g n isse  tex tlic h  n ich t 
g e än d e rt, doch  sin d  au ch  h ie r  d ie  N um m ern  te ilw e ise  
a b g e ä n d e rt w o rd en .

F ü r d ie  F a k tu re n , d ie  d en  e in g e fü h rte n  W a re n  b e iz u ­
lieg en  hab en , w ird  an g eo rd n e t, d aß  d iese  den  P re is  d e r  
W are n  in b r itis c h e r  W äh ru n g  zuzüg lich  d e r  K o s te n  fü r 
V erp ack u n g , F ra c h t, V e rs ich e ru n g en  usw . e n th a lte n  
m üssen . F ü r  W are n , d ie  n ic h t in  b r itis c h e r  W äh ru n g  e in ­
g e k au ft sind, m uß au ß erd em  d e r  W e r t  in d e r  W äh ru n g , 
in  d e r  s ie  b e z a h lt  w o rd e n  sind , an g eg eb en  sein . D ie  
F a k tu re n  m üssen  w e ite r  fü r jed e  e in g e fü h rte  W a re  d ie  
A n g ab e  des H e rk u n fts lan d e s , M e n g en an g ab e  u n d  d ie  B e ­
sch re ib u n g  d e r  e in ze ln en  A rtik e l e n th a lte n . (7937)

K a m e ru n  ( F r a n z ö s is c h e s  M a n d a ts g e b ie t )
A usfuhrverbot. D u rch  e in e  im A m tsb la t t  v o n  K a m e ­

ru n  vom  15. O k to b e r  1938 v e rö ffe n tlic h te  V e ro rd n u n g  
is t d ie  A u sfu h r v o n  A e th y la lk o h o l, M e th an o l, E u c a ly p ­
tusö l, C itro n e llö l u n d  R o h k a u tsc h u k  v e rb o te n  w o rd en . 
A u ch  d ie  A u sfu h r d ie se r  E rzeu g n isse  n ach  F ra n k re ic h  
b e d a rf  e in e r  b e so n d e re n  G enehm igung . (7582)
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R é u n io n .
A u sfu h rv e rb o te . M it W irk u n g  vom  1. O k to b e r  1938 

is t d ie A u sfu h r z a h lre ic h e r  R o h sto ffe  u n d  F e r tig w a re n  
v e rb o te n  w o rd en . U n te r  d as  A u s fu h rv e rb o t fa llen  u. a. 
M e th an o l, M en th o l, E u ca ly p tu sö l, C itro n e llö l u n d  a n d e re  
ä th e r is c h e  O ele. (7741)

T ü r k e i.
Z u sa tzab k o m m en  zum  H a n d e lsv e r tra g  m it E stla n d .

A m  1. O k to b e r  1938 is t e in  Z u sa tzab k o m m en  zum  H a n ­
d e lsv e r tra g  in  K ra ft g e tre te n , in dem  sich  b e id e  L än d e r 
g eg en se itig  n e u e  Ja h re s k o n tin g e n te  zu g es ta n d en  h ab en .

(8108)
S y r ie n  u n d  L ib a n o n .

L ag e rg eb ü h re n  fü r E in fu h rw aren . D u rch  V e ro rd ­
nung d es fran zö sisch en  H o ch k o m m issars  is t d ie  L a g e r­
g e b ü h r für W a re n  in Z o llag ern  von  b ish e r 6 auf 10 P ia ­
s te r  je  100 kg  u n d  W o ch e  e rh ö h t  w o rd en . (8109)

B r it is c h  In d ie n .
K ein e  V erlän g e ru n g  des O ttaw a-A b k o m m en s . N ach  

A n g a b en  d es B e au ftrag te n  d e r  b r itisc h - in d isch e n  R e g ie ­
rung  fü r d ie  H a n d e ls v e r tra g s v e rh a n d lu n g in  m it G ro ß ­
b r ita n n ie n  k o m m t e in e  V erlän g e ru n g  des O tta w a -A b k o m ­
m ens m it G ro ß b rita n n ie n  n ic h t in B e tra c h t. (7812)

B u rm a .
A usfuhrzollerhöhung für W olfram  geplant. Nach 

e iner Pressem eldung soil die Regierung von Burm a die 
A bsicht haben, die A usfuhrzölle für W olfram  und Zinn zu 
erhöhen. (7838)

In d o c h in a .

H an d e lsb ez ieh u n g en  zu  N ica rag u a . L a u t „ Jo u rn a l 
O fficiel de  l ’In d o ch in e  F ra n ç a ise "  vom  26. O k to b e r  1938 
is t d as am  4. M ai 1938 U nterzeichnete H a n d e lsab k o m m en  
zw isch en  F ra n k re ic h  u n d  N ica rag u a  a u ch  in In d o ch in a  in 
K ra ft g e tre te n . (7911)

A u s t r a lie n .
Z o llta rifcn tsc h e id u n g e n . L a u t „C o m m o n w ealth  G a ­

z e t te "  w e rd en  d e r  L e b e re x tr a k t  „R eflex a n "  n a ch  Pos. 
285 D  2 (Z ollsa tz  fü r d e u ts c h e  W a re n  10% v. W.) (By- 
L aw  No. 996) u n d  N a tro n sa lp e te r  v o n  e inem  R e in h e its ­
g ra d  von  m eh r a ls 99%  fü r d ie  H e rs te llu n g  von  S p re n g ­
s to ffen  n ach  Pos. 404 A  (frei) (B y-L aw  No. 1002) a b g e ­
fe rtig t. (7990)

B E K A N N T M A C H U N G E N  Ü B E R  
V E R K E H R S T A R IF E

A u sn a h m c ta rii iü r  R o h sto ffe  zu r  H e rs te llu n g  v on  Z e llw o lle ,
Im  A T 24 B 18 fü r R o h sto ffe  zu r H ers te llu n g  von  Z e llw o lle  w urde  

m it G ü ltig k e it vom  12. D ezem b er 1938 im A b sc h n itt F rach tb e rech n u n g  
und G e ltu n g sb e re ich  u n te r  S o n d c rfra c h tsä tz e  a ls  n e u e r  V e rsan d b ah n ­
hof fü r S ch w efe lsäu re  d e r  B ahnhof . .D ö b e ritz -G a p e l (K r. W e s t­
h av e llan d )“  m it e inem  F ra c h tsa tz  n ac h g c trag c n . (7900)

D onau -U m sch lag tarif iü r  den  G ü te rv e rk e h r  ü b e r R egensbu rg  H bf., 
D eggendorf H a ie n  und  P assa u  H bf. b e i U m sch lag  nach  und von der 
D onau.

M it A b lau f des  31. D ezem b er 1938 tre te n  d ie  im  A T 50 fü r G ü te r 
a lle r  A r t des  D o nau -U m sch lag ta rifs  c in g efü h rten  S o n d e rfra c h tsä tz e  1 
und 2 fü r R e itze n h a in  (N ach trag  I v . 1. 2. 1938), E g e r, A dorf, B od en ­
bach , E b c rsb ac h  (S achs.), F ra n zen sb ad , F u rth  i. W a ld , H a lb s ta d t, J o ­
h an n g e o rg e n stad t, K lingen thal, L iebau  (S ch ics.), R eich en b erg , S cb n itz  
(S achs,), S eid en b erg , W e ip e rt und Z iegenhals H bf. au ß e r K raft.

F e rn e r  tre te n  m it A b lau f des  31- D ezem ber d ie  im  A T  55 fü r 
B enzin  fü r Z iegenhals H bf., A sch  (Böhm en), R e ich sb ., B odenbach , 
E b e rsb ach  (S achs.), E ger, E ise n ste in , F ra n zen sb ad , F u rth  i. W ald , 
H a lb s ta d t, J ä g e rn d o rf , J o h a n n g e o rg e n s ta d t, K lin g en th a l, L iebau  
S ch les.), M itte lw a ld e , R e itzen h a in , S eb n itz  (S achs.), S eid en b erg  und 
d ie  fü r R e ich cn b erg  und T e tsc h e n  e in g efü h rten  S o n d c rfra c h tsä tz e  
au ß e r K ra ft. (7901)

D eu tsch e r E ise n b a h n -G ü te r ta r ii, T e il I A b t. A .
G em äß V ero rdnung  des  H errn  R e ich sv e rk e h rsm in is te rs  vom  30. N o­

v em b er 1938 tre te n  in d e r  A nlage C zu r EV O . m it W irkung  vom
1, J a n u a r  1939 ein ige A en d cru n g cn  und E rgänzungen  e in . D as N ähere  

um 1. J a n u a r  1939 e rsch e in en d en  N ach trag  I zum  T e il

G ü te rv e rk e h r  m it d e r  T sch e ch o -S lo w a k e i.
A uch  fü r s u d e te n d eu tsch e  B ahnhöfe .
A . A m  15. D ezem ber 1938 w u rd e  d e r  S tü ck g u tv e rk eh r  m it d e r  

T sch e ch o -S lo w a k e i in fo lgendem  U m fange und u n te r  fo lgenden  B ed in ­
gungen zuge lassen :

I. E s w ird  n u r  F ra c h ts tü c k g u t und n u r  in  den  n ac h steh en d  g e ­
n an n ten  V erk eh ren  zu r  B efö rd eru n g  angenom m en.

D ie S endungen  m üssen  m it in te rn a tio n a le m  F ra c h tb r ie f  au f­
gegeben  w erd en . D ie F ra c h t w ird  au ssch ließ lich  nach  den  n a c h ­
s teh en d  u n te r  Z iffer 1—3 g en a n n ten  T a rifen  b e re c h n e t.
1. V e rk e h r  S u d e te n d eu tsch lan d — T sch ech o -S lo w ak e i.

B in n e n ta rif  d e r  T sch ech o -S lo w ak isch en  S taa tsb ah n en  m it 
D urch rech n u n g  d e r  F ra c h t vom  V ersan d - bis zum B es tim ­
m ungsbahnhof.

2. V e rk e h r  L and  O e s te rre ic h —T sch e ch o -S lo w a k e i.
B in n e n ta rife  d e r  D eu tsch en  R eichsbahn  und d e r  T sc h e c h o ­
s lo w a k isc h e n  S ta a tsb a h n e n  m it F ra c h tb e rech n u n g  b is  und  ab 
d e r  n euen  d eu tsc h - tsch ech o -s lo w ak isc h cn  G ren ze .

3. V e rk e h r  üb riges  R eich—T sch e ch o -S lo w a k e i. 
D eu tsch -T sch e ch o -S lo w ak isch e  V erb an d sg ü te r ta r ife . Es w e r­
den  n u r  S endungen  in den  V erk eh rsb ez ieh u n g en  angenom m en, 
fü r d ie  in d ie sen  T a rifen  F ra c h tsä tz e  v o rg eseh en  sind .

II . D ie A ufgabe als E ilgu t und b esch leu n ig tes  E ilg u t is t  unzu lässig .
III. S endungen , be i denen  d e r  A b se n d e r  im  F ra c h tb r ie fe  d ie  Z o ll­

ab fe rtig u n g  auf e inem  bestim m ten  B ahnho f v o rg esch rie b en  h a t, 
w e rd en  n ic h t zu r B efö rd eru n g  angenom m en.

IV . Im  V erk e h r  m it P rag  w erd en  n u r  S endungen  nach  dem  B ahnhof 
P rag -Z izkov  zu r  B efö rderung  angenom m en.

V . Im  V erk e h r  zu  Z iffer I 2 (Land O e s te rre ic h —T sch ech o -S lo w ak e i) 
is t  d ie  V o rsc h rift d es  d e u tsc h -tsch ech o -s lo w ak isc h en  G re n z ü b e r­
gangsbahnhofs im  F ra c h tb r ie f  zu lässig .

V I. Im  ü b rigen  gelten  d ie am  31. O k to b e r  1938 b ek an n tg eg eb en en  
B estim m ungen . (8079)

A u sn a h m cta rii fü r S c h w e ie lk ie sab b rä n d e .
Im A T  7 B 32 fü r S ch w e ie lk ie sab b rä n d e  w erd en  m it G ü ltig k e it 

vom  15. D ezem ber 1938 im A b sc h n itt . .O e rtl ic h e r  G e ltu n g sb e re ic h "  
S o n d e rfrach tsä tze  fü r  fo lgende B ahnhöfe  n ach g e trag e n : D uisburg-H och- 
feld  Süd — D illingen  (S aar), D u isbu rg -H och fe ld  Süd —  N cunk irchen  
(S aar) H bf., D u isbu rg -H och fe ld  Süd — S a a rb rü ck e n -B u rb ach , N ieven ­
heim  —  B reb ach , N ievenheim  — D illingen  (S aar), N ievenheim  —  N eun- 
k irc h e n  (S aar) H bf., N ievenheim  — S a a rb rü ck e n -B ü rb ach . (8080)

A u sn a h m eta rif  fü r S ch w efe lk ie sab b rän d e .
M it G ü ltig k e it vom  15. D ezem b er 1938 w urden  im A T  7 B 38 für 

S ch w e ie lk ie sa b b rä n d e  im A b sc h n itt O e r tl ic h e r  G e ltu n g sb e re ich  und 
F rach tb e rech n u n g  S o n d c rfra c h tsä tz e  fü r H e id e n au —D uisburg-H ochfe ld  
Süd, H eid en au —H am burg  H gbf. S üd, F ä h rb rü c k e —H am burg  H gbf. Süd 
und P irn a —H am burg  H gbf. Süd n ac h g e trag e n . (8081)

A u sn a h m eta rii fü r A m m oniak , s a lz sa u re s  usw .
Im  A T  11 S 2 fü r A m m oniak , s a lz sa u re s , is t  m it W irkung  vom

15. D ezem ber 1938 u n te r  A b sc h n itt O e rtl ic h e r  G e ltu n g sb e re ich  und 
F rac h tb e rc c h n u n g  d e r  V ersan d b ah n h o f , ,R u h ro rt H afen  a l t“  m it S on- 
d e rfra c h ts ä tz c n  aufgenom m en w o rd en . (8082)

A u sn a h m cta rii fü r D ü ngem itte l usw .
M it W irkung  vom  15. D ezem b er 1938 w u rd e  im  A b sc h n itt O crt-  

lich e r G e ltu n g sb e re ich  d es  A T  11 A  1 fü r D üngem itte l usw . d e r  V e r­
sandbahnho f „ R u h ro r t  H afen  a l t”  n ac h g e trag e n . (8083)

A usn ah m eta rif fü r S ilic ium carb id .
Im  A b sc h n itt O c rtl ic h e r  G eltu n g sb e re ich  des A T 12 B 6 fü r

S ilic ium carb id  w u rd en  d ie  E m pfangsbahnhöfe  „ A n n ab c rg  (O bersch les .) 
und B o d en b ach “  n ac h g e trag e n . (8084)

A u sn a h m e ta rii iü r  e isen o x y d h a ltig e  A bfä lle .
Im  A T  12 B 17 fü r e ise n o x y d h a ltig e  A b fä lle  w e rd en  m it G ü ltig k e it 

vom  1. J a n u a r  1939 im  E m pfangsge ltungsberc ich  u n te r  den  au s ­
gesch lo ssen en  E isen b ah n en  ciie ,,R u h r-L ip p e -K lc in b a h n en ”  n ac h ­
ge trag en . (8085)

A u sn ah m eta rif  iü r  G rü n iu ttc rs ilic ru n g sm itte l.
Im  A T  12 B 22 fü r G rü n fu tte rs ilie ru n g sm itte l w ird  m it W irkung  

vom  1. J a n u a r  1939 im E m pfangsge ltungsberc ich  u n te r  den  a u s ­
g esch lo ssenen  E ise n b ah n en  d ie  „R u h r-L ip p c -K lc in b a h n c n “  n a c h ­
g e trag en . (8086)

A u sn a h m e ta rii Iü r G e rb s to iiau szü g e .
Im  A b sc h n itt O e r tl ic h e r  G e ltu n g sb e re ich  d es  A T  12 B 24 fü r

G erb sto ffau szü g e  w u rd e  m it W irkung  vom  15. D ezem b er 1938 u n te r  
den  ausgenom m enen  V ersan d e isen b a h n en  d ie , ,P e in e - I ls c d c r  E ise n ­
b a h n “  n ac h g e trag e n . (8087)

A u sn a h m eta rii iü r  B enz in .
M it W irkung  vom  19. D ezem ber 1938 w u rd e  im  V ersan d g e ltu n g s­

b e re ich  d es  A T  14 B 4 iü r  B enzin  u n te r  a) d e r  B ahnhof M axing
U ebergang  m it d e r  dazu  gehö rigen  F u ß an m erk u n g  g es trich cn  und 
u h te r  b) w u rd e  d e r  B ahnhof ,»K ön igsberg -R o thenste in“  n ac h g e trag e n .

is t au s  dem  zum 
I A  zu  e rseh en . (8077)

A lp h ab e tisch es  V erze ich n is  d e r  S to ffe  und  G eg en stän d e  d e r  A nlage C 
zu r  EVO.

M it G ü ltig k e it vom  1. J a n u a r  1939 e rsc h e in t zu vo rg en an n tem  
V erze ichn is  d e r  N ach trag  I. (8078)

A u sn a h m c ta rii fü r  A ltö l usw .
Im  A T  14 B 20 fü r A ltö l usw . w u rd e  m it G ü ltig k e it v o m  19. D e­

zem b er 1938 d e r  B ahnhof „ V o rh a lle “  in  d en  E m pfan g sg e ltu n g sb erc ich  
d e r  A b sc h n itte  1 und 2 aufgenom m en. (8089)

A u sn a h m eta rif  iü r  S tückgu t.
M it W irkung  vom  19. D ezem b er 1938 w u rd e  im A b sc h n itt O e r t­

lic h e r  G e ltu n g sb e re ich  d es  A T  24 B 11 fü r  S tü ck g u t d e r  B ahnhof 
„W ie n  N ord b ah n h o f“  als E m pfangsbahnhof n ac h g e trag e n . G le ichzeitig  
w u rd en  im  P u n k te  4 d e r  F rach tb e rcch n u n g sb es tim m u n g c n  d ie  §§ 9 
(1), 9 (2) und 12 g es tr ic h e n . (8090)

A u sn a h m e ta rii iü r  bes tim m te  G ü te r zu r A usiuh r.
Im  A T  24 S 6 fü r bes tim m te  G ü te r  z u r  A u siu h r  is t  d ie  G ü ltig k e it 

d e r  A b t. C b is  31. M ai 1939 v e r lä n g e r t  w o rd en . (8091)

A u sn a h m eta rif  iü r  G ü te r d e r  K lassen  A —E  usw .
D ie G ü ltig k e it d e s  A T  24 U 1 fü r G ü te r  d e r  K lassen  A — E usw . 

is t  b is  31. D ezem ber 1939 v e r lä n g e r t w o rd en . (8092)
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D onau -U m sch lag taril.
Im  A u sn a h m eta rif  55 fü r B enzin  des  D on au -U m sch lag ta rifs  sind 

m it G ü ltig k e it vom  15. D ezem ber 1939 S o n d e rfra c h tsä tz e  von  R egens­
burg  H bf., D eggendorf H afen  und  P assa u  H bf. n ac h  F r ied e b u rg  
(Saalel H afen , H alle  (Saale) H afen , H alle  (Saale) K lau s to r  und H alle 
(Saale) T u rm straß c  n ach g e trag e n  w o rd en . (S093)

G ü te rv e rk e h r  D eu tsch lan d —E ngland . L ondone r U ebere inkom m en .
M it A b lau f d es  31. D ezem ber 1938 w ird  das  U ebere inkom m en  b e ­

tre ffen d  d ie  B efö rderung  von G ü te rn  zw ischen  D eu tsch lan d  und  E ng­
land  ü b e r  B elg ien , gü ltig  vom  1. J u n i 1934, au ß e r K raft g e s e tz t. M it 
G ü ltig k e it vom  1. J a n u a r  1939 t r i t t  e in  n eu e s  U ebere inkom m en  in 
K raft, d as  im G eg en sa tz  zu b is h e r  auch  den  V erk e h r  ü b e r  d ie  N ied e r­
lande re g e l t.  (8094)

D eu tsch -E n g lisch er G ü te r ta r if  — B ahnho fsverze ichn is  —.
M it A b lau f d e s  31. D ezem b er 1938 w ird  d as  B ahnho fsverze ichn is  

fü r den  d eu tsc h -en g lisch e n  G ü te rv e rk e h r , gü ltig  vom  1. Ju n i 1934,

au ß e r  K raft g e se tz t. E in  n eu es  V erze ich n is  w ird  n ic h t m eh r h e r ­
ausg eg eb en . D ie B ahnhöfe , zw ischen  d en en  fü r d ie  F o lge  m it d u rc h ­
g ehenden  F ra c h tb r ie fe n  a b g e fe rtig t w e rd en  kan n , sind  in d e r  B eilage  I 
des  n eu e n  L ondone r U ebere inkom m ens au fg efü h rt. N ur m it den 
d ie sem  U ebere inkom m en  en tsp re ch en d en  F ra c h tb r ie fe n  k önnen  d ie  
S endungen  du rchgehend  und o hne  Z uh ilfenahm e e in e r  M itte lsp e rso n  
a b g e fe rtig t w e rd en . (8095)

D eu tsch -E n g lisch er F äh rb o o tta r if .
M it A blauf des 31. D ezem ber 193S w ird  d e r  D eu tsch -E ng lische  

F äh rb o o tta r if , gü ltig  vom  15. Ju n i 1936, au ß e r  K raft g e se tz t. M it 
G ü ltig k e it vom  1. J a n u a r  1939 t r i t t  ein  n e u e r  F ä h rb o o tta r if  in  K raft.

(8096)
D eu tsch -E n g lisch er S tü ck g u tta rif .

M it G ü ltig k e it vom  1. J a n u a r  1939 t r i t t  d e r  N ach trag  1 in  K raft, 
d u rch  den  d ie  b e lg isch -eng lischen  F ra c h te n  und F ra c h tsä tz e  neu  
fe s tg e se tz t w e rd en . (S097J

RUNDSCHAU DER CHEMIEWIRTSCHAR.
B etrie b sa u sg ab en  d er Landw irtschaft 
sind gestiegen .

D ie n a tio n a lso z ia lis tis ch e  W irtsc h a ftsp o litik  s te ll te  
d e r  d e u ts c h e n  L an d w ir tsc h a f t  d ie  A u fg ab e  d e r  S ich eru n g  
u n se re r  N a h ru n g sfre ih e it d u rch  M eh ru n g  d e r  P ro d u k tio n . 
W u rd e  d ie  E rfü llu n g  d ie se r  A u fg ab e  au ch  d u rch  u m ­
fa ssen d e  g e se tz g eb e risc h e , w ir tsc h a ftsp o litisc h e  u n d  o r ­
g an isa to risch e  M aß n ah m en  g e fö rd e rt, so b e s ta n d  das 
G ru n d p ro b lem  do ch  d a rin , g ro ß e  M e h rb e trä g e  aus dem  
d e u tsc h e n  B o d en  h e rau szu h o len . D as is t  g e sch eh en : Im 
E m te ja h r  1932/33 b e tru g  d ie  E rn te  in  S tä rk e w e r te n  38,9 
M ill. t, sie  s tieg  im E rn te ja h r  1937/38 au f 41,7 M ill. t  u n d  
w ird  fü r d a s  lau fe n d e  E rn te ja h r  auf 42,4 M ill. t v o r­
g e sc h ä tz t. D ie  ch em isch e  In d u str ie , d ie  n ic h t nu r d ie  zur 
E rz ie lu n g  von  M e h re r trä g e n  e rfo rd e r lic h en  M engen  an  
D ü n g em itte ln  s ic h e rs te ll te , so n d e rn  au ch  d u rc h  V e rb illi­
gung ih re r  E rzeu g n isse  e in e  e rh ö h te  D üngung m öglich 
m ach te , h a t  e in en  w e se n tlich e n  A n te il an  d iesem  Erfolg.

D e r  d e u ts c h e  B au er h a t  u n se re r  V o lk sw irtsc h a ft im 
J a h r e  1937 ü b e r  e in  S e c h s te l an  lan d w ir tsc h a ftlic h e n  E r­
zeu g n issen  m eh r a ls v o r  d e r  M a c h tü b e rn ah m e  zu r V e r­
fügung g e s te llt. Inzw isch en  h a t  sich  d ie  E in g lied eru n g  
O e s te rre ic h s  in d ie  d e u ts c h e  E rn äh ru n g sw irlsc h a ft r e i ­
bungslos vo llzogen, d ie  E in g lied eru n g  des S u d e ten la n d es  
w ird  sch o n  in  k u rz e r  Z e it ab g esch lo ssen  se in . M u ß te  
D e u tsc h la n d  1932 no ch  e in  V ie rte l des G e sa m tv e rb rau c h s  
an  N a h ru n g sm itte ln  aus dem  A u sla n d e  e in fü h ren , so 
h a t te  sich  d ie  V erso rg u n g s lü ck e  im J a h re  1937 sch o n  bis 
auf w en ig er a ls e in  F ü n fte l des G e sa m tv e rb rau c h s  g e ­
sch lo ssen . J e tz t  e rz e u g t D eu tsc h la n d  fast 85%  se ines 
B ed arfs  an  N ah ru n g sg ü te rn .

E ntw ick lu n g  d e r  L a n d w irtsch aft.
E in h e it 1932 1933 1937

W e rt d e r  la n d w ir tsc h a f tl . E r ­
zeugn isse , e in sch l. E igen ­
v e rb ra u c h  ...................M rd . X )l 8,7 9,9 12,6

E rn te  in S tä rk e w e rte n  . . . M ill. t  38,9 38,3 41,7
V erb rau ch  an D üngem itte ln

( M e n g e n ) ................. .... (1932 =  100) 100 113 177
B e t r i e b s a u s g a b e n .......... M rd . 3t)t 5,5 5,6 6,9

W en n  sich  d ie  B e trie b sau sg ab e n  d e r  L an d w irtsc h a ft 
e rh ö h en , so k a n n  m an  d a rau s  —  no ch  d azu  be i te ilw e ise  
rü c k läu fig en  P re ise n  —  sch ließ en , d aß  sich  d ie  B o d en ­
nu tzung , d ie  V ieh h a ltu n g  u n d  d ie  V ervo llkom m nung  d e r 
te c h n isch e n  B e tr ie b sa n la g e n  v e rb e s s e r t  h ab en . U n d  d iese  
V erb esse ru n g en  w a re n  n o tw en d ig , w en n  m an  d en  F o r ­
d e ru n g en  n ach  E rzeu g u n g sste ig e ru n g  w e itg e h en d  e n t­
sp re c h e n  w o llte . D ie B e tr ie b sau sg ab e n  d e r  L a n d w ir t­
sc h a ft  s in d  fü r das W ir tsc h a fts ja h r  1937/38 auf ru n d  6,9 
M rd. 3VH b e re c h n e t  w o rd en . S ie liegen  um  1,2 M rd . h ö h e r 
a ls im W irtsc h a f ts ja h r  1934/35, dem  e rs te n  Ja h r , in dem  
d ie  B e tr ie b sa u sg a b e n  n a ch  d e r  K rise  w ie d e r  zu ste ig en  
b eg an n en . A us e in e r  in „ W irts c h a ft  u n d  S ta tis t ik ” v e r ­
ö ffen tlich ten  A u fs te llu n g  g eb en  w ir im  fo lg en d en  die 
S c h ä tzu n g en  d e r jen ig en  B e trie b sau sg ab e n  w ied er, d ie  die 
chem isch e  In d u s tr ie  d ire k t  o d e r  in d ire k t in te re s s ie re n  
(W erte  in M ill. M l):

1933/34 1934/35 1935/36 1936/37 1937/38
N eubau ten  .............................................  186 202 202 229 262
U n te rh a ltu n g  d e r  G eb äu d e  . . . .  217 227 222 238 255
U n te rh a ltu n g  des  In v e n ta rs  . . . .  551 606 723 790 848
D ü n g e m i t t e l ...............................................  571 634 740 712 739
P f la n z e n s c h u tz m it t e l ..............................  18 18 20 21 21
H eiz-, T re ib s to ffe , S ch m ierm itte l,

S t r o m ........................................................ 241 260 268 288 313

D ie A u sg ab en  fü r N eu b au ten , fü r d ie  U n te rh a ltu n g  
d e r  G eb äu d e  u nd  des In v e n ta rs  sind  im  le tz te n  J a h r  um 
fast 9%  gestiegen . D ie chem ische  In d u strie  s te ll te  h ie r ­
be i B auhilfsstoffe , S ch u tzm itte l und  H o lz im p räg n ie ru n g s­
m itte l zu r V erfügung. F ü r  D ün g em itte l gab d ie  d eu tsch e  
L an d w irtsc h aft in sgesam t 739 M ill. 31)1 aus, d. h. 4%  m ehr 
als im V o rjah re . D a sich  a b e r  im ab g elau fen en  W ir t­
sc h a fts ja h r  d ie  s ta rk e n  P re ish e rab se tzu n g e n  voll au sw irk ­
ten , stieg  d e r  M engenaufw and  um  14%. D ie A usgaben  
fü r D üngem itte l e rre ic h te n  im W irtsc h a fts ja h r  1937/38 
w ie d er d iese lb e  H öhe w ie im le tz te n  W irtsc h a fts ja h r  vo r 
d e r  D üngerverb illigung . D e r V e rb rau ch  an  D üngem itte ln  
se tz te  sich im e in zeln en  w ie  folgt zusam m en:

Stick- Phosphor- Slick- Pliosphor-
stolV K ali süure K alk Stoff K ali säure K;,lk 

1000 t Reingchalt Mill. RM
1933/34 .....................  383 718 471 1 345 283 120 143 26
1934/35 .....................  427 819 561 1 446 307 132 162 33
1935/36 .....................  491 944 652 1 713 367 149 1S5 39
1936/37 .....................  571 957 631 1 674 343 150 ISO 38
1937/38 (vorläufig) 633 1 156 690 1 993 346 153 196 44

G eg en ü b e r d em  V o rja h r is t 1937/38 d e r  A b sa tz  von 
S tick s to ffd ü n g e m itte ln  d e r  M enge n ach  um  11% , dem  
W e rte  n ach  um  i'Vc g estieg en . E in e  ä h n lich e  E n tw ick lu n g  
zeig t sich  be i den  K a lid ü n g em itte ln , d e re n  A b sa tz  m en ­
genm äßig  um 21% , w e rtm äß ig  um  2%  stieg . D er A b sa tz  
von K alk, d e ssen  P re is  n ich t in  dem  g le ich en  U m fang w ie  
d ie  S tick s to ff-  u n d  K a lip re ise  g e se n k t w u rd e , s tieg  d e r  
M enge n ach  um  19% , dem  W e rte  n ach  um  16% . B ei den  
P h o sp h o rsä u red ü n g e m itte ln , d ie im P re is  n ich t e rm äß ig t 
w urd en , t r a t  e in e  m engen- und  w ertm äß ig e  A b s a tz ­
erh ö h u n g  um 9%  ein.

D ie A u sg ab en  fü r P fla n ze n sc h u tz m itte l d ü rften  im 
g an zen  h ö h e r liegen, a ls d ie  v o rlieg en d e  S ta tis t ik  an g ib t. 
G e g en ü b e r dem  V o rjah r w ird  jed o ch  k e in e  w e se n tlich e  
Z unahm e e in g e tre te n  sein, d a  info lge  d e r s ta rk e n  F rü h ­
jah rs frö s te  d ie M aßn ah m en  zu r S ch äd lin g sb ek äm p fu n g  im 
O b st- u n d  W ein b au  n ich t im g le ich en  M aße w ie  in d en  
V o rjah ren  zur D u rch fü h ru n g  k am en . A n d e re rs e its  m ach ­
ten  jed o ch  d e r  n a sse  V o rso m m er und  d ie  K a rto ffe lk ä fe r­
g e fah r e in en  s ta rk e n  E in sa tz  von  P fla n ze n sc h u tz m itte ln  
n o tw en d ig . (7914)

|  W IR T S C H A F T L IC H E  N A C H R IC H T E N  |  

I n l a n d .
G ebfetssch utz der chem ischen Industrie 
im sudeten deutsch en  G ebiet.

D er L e ite r  d e r  W irtsc h a f tsg ru p p e  C hem ische  In d u ­
s tr ie , D r.-Ing . e. h. H eß, h a t e in e  A n o rd n u n g  e rla ssen , 
n ach  d e r  es v e rb o te n  ist, d ie  n a c h s te h e n d  a u fg efü h rlen  
W are n  n ach  dem  su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie t zu  lie fern :

1. O e lfirn isse , auch  m it Z usatz von  T ro c k en m itte ln : F irn is s a tz ; 
S tan d ö l; V ogellcim  aus e in g ed ick tem  L e inö l (N r. 341 d es  s ta t is t i ­
schen  W a re n v erze ich n isses ).

2. W e in g e is tfirn isse  (A uflösungen von  H arzen  in W ein g e is t, auch 
in H olzge istj m it o d e r  o hne  Z usatz  von  F a rb s to ffe n ; S c h e lla c k k itt (in 
h e ißem  W einge is t z u r  S iru p d ic k e  au fg e lö s te r  S che llack ); K u tsch erlack  
(A uflösung von  F a rb s to ff  und W achs in  W eingeis t) (N r. 342).

3. L ack firn isse , L ack e , ohne V erw endung  von W e in g e is t h e r ­
g e s te llt (A uflösungen von  H arzen  in  T e rp e n tin ö l, M inera lö l, H arzö l, 
O elfirn is , A ce to n , A lk a lien  o d e r  a n d e re n  L ösungsm itte ln ), auch  m it 
F arb s to ffen  v e rs e tz t;  A sp h a ltla c k ; C e llu lo se lack  (N r. 343).

4. O el- (F irn is-). H arz-, Leim -, E iw eiß - und an d e re  K itte  mit 
A usnahm e von A sb e s t- , M in era l-  (A sp h a lt-) , S ch e llack - und W a c h sk itt 
(B auraw achs) (N r. 345).
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[Zu den vorstehend unter Nr. 1—4 aufgeführten Waren gehören 
auch Emulsionsbinder und binderähnliche Erzeugnisse.}

5. Schuh-, Leder- und FußbodenpflegemitteL
6. Haut-, Leder- und Knochenleim.
7. Körperpflegemittel.
8. Dachpappen und ähnliche Erzeugnisse.
9. Chemischer Bürobedarf.

10. P o tta sc h e .
11. Bautenschutzmittel.
12. Haushaltsfarben,
13. Trockenfarben: Chromgrün und Zinkgrün, Chromiarben, Pig- 

mentfarben (künstl, Mineralfarben), Farblacke (Lackfarben).
D as v o rs te h e n d e  V erb o t, das am  14. D e ze m b er in 

K ra ft g e tre te n  is t, g ilt au ch  fü r L ie fe ru n g en  auf G ru n d  
von  V erträ g e n , d ie  s e i t  dem  1. O k to b e r  1938 a b g e ­
sch lo ssen  w o rd e n  sind , so w eit d ie  b e s te l l te  W a re  n ic h t 
b e re i ts  vo r In k ra f t tre te n  d ie se r  A n o rd n u n g  v o n  dem  
V e rk ä u fe r  a b g e sa n d t w o rd e n  ist,

A u sn ah m en  vom  L ie fe ru n g sv e rb o t k ö n n e n  v o n  dem  
L e ite r  d e r  W irtsc h a ttsg ru p p e  C hem ische  In d u s tr ie  n ach  
A n h ö ru n g  d e r  su d e te n d e u ts c h e n  ch em isch en  In d u s tr ie  
e r te i l t  w e rd en , w enn  n a c h w e isb a r  h ie rfü r  e in  w ir ts c h a f t­
lich es B ed ü rfn is  v o rh a n d e n  ist. <8116)

Einführung von Anordnungen der U eberw achungs- 
ste lle „C h e m ie “  in den su d eten d eu tsch en  G ebieten.

D u rch  d ie  im „ R e ich san z e ig e r"  vom  21. D ezem b er 
1933 v e rö ffe n tlic h te  A n o rd n u n g  Nr. 16 d es  R e ic h sb e a u f­
tra g te n  für „C hem ie", D r. C laus U n g e w itte r , sind  fo l­
g ende  A n o rd n u n g en  d e r  U e b e rw ac h u n g ss te lle  „C h em ie“ 
m it W irk u n g  vom  22. D e ze m b er 1938 in d en  s u d e te n ­
d e u ts c h e n  G e b ie te n  in K ra ft g e se tz t  w o rd en :

A nordnung  N r. 4 vom  21. D ezem ber 1936 f..C hem . Ind . N*' 1937.
S. 25); A n ordnung  N r. 11 vom  22. D ezem ber 1937 [„C hem . Ind . N "  
J938, S. 16} mit d e r  n ac h steh en d  b ez e ich n e ten  A enderung  und  B e­
kan n tm ach u n g  N r. 2 zu r  A nordnung  N r. 11 vom  30. M ärz 193S (,,C hem . 
In d . N "  1933, S . 292); sow ie  A nordnung  N r. 13 vom  29. S ep te m b er 
193S („C hem . Ind . N "  1938, S. 890).

D er § 2 d e r  A n o rd n u n g  N r. 11 vom  22. D ezem b er
1937 e rh ä l t  für d ie  su d e te n d e u ts c h e n  G e b ie te  fo lgende  
F assu n g :

„V era rb e itu n g sb e rec h tig u n g . D ie V e ra rb e itu n g  von P reß m a ssen  is t 
nu r d en  P e rso n en  und U n ternehm ungen  g e s ta tte t ,  d ie  s e i t  dem  
1. J a n u a r  1937 b is  zum  In k ra f tt re te n  d ie se r  A n ordnung  P reßm assen  
im  e igenen  B e tr ie b  v e r a rb e i te t  hab en ; d ie  V e ra rb e itu n g  darf  m engen­
m äßig —■ v o rb e h a ltl ic h  b e so n d e re r  B estim m ungen  — n ic h t d ie  M enge 
an P reßm assen  ü b e rs te ig e n , d ie  d e r  L e is tu n g sfäh ig k e it d es  B e tr ieb es  
(§ 4 Ziff. 2) be im  In k ra f tt re te n  d ie se r  A n ordnung  en tsp r ich t.

W e r P reß m assen  se it dem  1. J a n u a r  1937 b is  zum In k ra f tt re te n  
d ie se r  A nordnung  im e igenen  B e trieb  n ic h t v e ra rb e i te t  h a t, i s t  zun  
V era rb e itu n g  von  P reß m a ssen  n ic h t b e re c h tig t.

D ie U eb e rw ach u n g ss te lle  „ C h e m ie "  k a n n  in b e so n d e rs  b eg rü n ­
d e te n  E inze lfä llen  auf A n trag  A usnahm en  z u la s se n ."

D ie A n o rd n u n g  N r. 4 e n th ä l t  V o rsch rif te n  ü b e r  die 
Z u sam m en se tzu n g  und  M a rk en b e z e ich n u n g  von H a rz ­
leim . H arz le im  o d e r  h a rzh a ltig e  L eim sto ffe  zu r P a p ie r ­
erzeu g u n g  d ü rfen  h ie rn a ch  n u r  u n te r  e in e r  M a rk en - 
b eze ich n u n g  g e h a n d e lt  w e rd en , d ie  d e r  U e b e rw ac h u n g s­
s te lle  „C h em ie“ anzu zeig en  ist.

D ie A n o rd n u n g  N r. 11 re g e lt  d ie  V e ra rb e itu n g  von 
P re ß m asse n , D u rch  d ie  B e k an n tm ac h u n g  N r. 2 zu d ie ­
se r  A n o rd n u n g  is t B e tr ie b e n , d ie  b ish e r  k e in e  P re ß ­
m assen  au f S c h m u ck g e g en s tä n d e  a lle r  A r t  sow ie  B e- 
k le id u n g ssch n a lle n  u n d  -V ersch lüsse  v e ra rb e ite t  h ab en , 
v e rb o te n  w o rd en , d e ra r t ig e  F a b rik a tio n sz w e ig e  au fzu ­
nehm en.

Durch die A n o rd n u n g  Nr. 13 sind Lieferung, Bezug  
und Verbrauch von Schw efelsäure, Phenol, K resol, T er­
pentinerzeugnissen, Rohphosphat, Braunstein, Borproduk­
ten, L eim leder, Casein für tech n ische Z w ecke, pflanz­
lichen und tierischen W achsen, w einsäurehaltigen R oh­
stoffen, W ein- und Citronensäure von einer G enehm i­
gung der U eberw ach un gsstelle  „C hem ie“ abhängig g e ­
m acht w orden. D ie  G enehm igungen gelten , so w eit sie  
einzelnen  Firm en gegenüber nicht w iderrufen w orden  
sind, bis auf w e iteres als erte ilt, ohne daß e s  e in es b e ­
sonderen A ntrages bedarf. (8134)

W ehrleistungsgesetz auch  Im Sud eten lan d .
Durch Verordnung des R eichsm inisters des Innern 

und des Chefs des O berkom m andos der W ehrm acht vom  
13. D ezem ber 1938 (R eich sgesetzb latt I, S. 1774) wird  
das G esetz  über L eistungen für W ehrzw ecke vom  
13. Juli 1938 nebst E rster Durchführungsverordnung und 
den dazu ergangenen Bekanntm achungen und R und­
erlassen  in den su d eten deutschen  G eb ieten  eingeführt.

(8118)

Eisen- und Stah lb ew irtsch aftu n g in O esterreich .
D u rch  d ie  im  „ R e ich san z e ig e r“ vom  15. D e ze m b er 

v e rö ffe n tlic h te  A n o rd n u n g  39 d e r  U e b e rw ac h u n g ss te lle  
fü r E isen  u n d  S ta h l ist e in e  R e ih e  v o n  A n o rd n u n g en  
d ie se r  U eb e rw ac h u n g ss te lle  fü r O e s te rre ic h  in  K ra f t  
g e se tz t w o rd e n . (8110)

M etallbew irtschaftung in den su d eten d eu tsch en  
G ebieten.

Die im „ R e ich san z e ig e r"  vom  15. D e ze m b er 1938 
v e rö ffe n tlic h te  u n d  am  g le ich en  T ag e  in  K ra ft g e tre te n e  
A n o rd n u n g  45 d e r  U e b e rw ac h u n g ss te lle  fü r M e ta lle  vom
5. D e ze m b er d e h n t den  G e ltu n g sb e re ic h  fo lg en d e r B e ­
stim m ungen  auf d ie  su d e te n d e u ts c h e n  G e b ie te  aus:

A nordnung  27 a, b e tr .  L agerbuch füh rung  und B estandsm eldung  fü r 
(unedle) M e ta lle  vom  20, J u n i 1938; B ekann tm achung  11 a , b e t r .  A us- 
füh rungsbestim m ungen , E rläu te ru n g e n  und S o n d eren tsc h e id u n g en  zu r 
A n ordnung  27 a, vom  21. J u n i 1938; A n o rdnung  35 a , b e t r .  V e rk e h r  mit 
(unedlen) M e ta lle n , vom  26. J u n i 1938; A nordnung  4 1 a ,  b e t r .  R egelung 
d e r  E rzeugung , d e r  V e ra rb e itu n g  und d e s  A b sa tz e s  von  M e ta lle n , vom  
20. S ep te m b er  1938.

D ie S o n d e rv o rsc h rif te n  fü r das L an d  O e s te rre ic h  in  
den  §§ 13 und  14 d e r  A n o rd n u n g  27 a  g e lte n  s inngem äß  
a u ch  fü r d ie  su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie te . (8114)

Einführung steu errech tlich er V orschriften in d er 
O stm ark.

D u rch  V e ro rd n u n g  vom  17. D ezem b er 1938 (R e ich s­
g e se tz b la t t  I, S. 1817 ff.) w ird  e in e  ganze  R e ih e  von 
s ie u e rre c h tl ic h e n  B estim m ungen , u. a. das  E in k o m m en ­
s te u e rg e se tz  vom  6. F e b ru a r  1938 u n d  d ie  Z w eite  V e r­
o rd n u n g  zu r D u rch fü h ru n g  des E in k o m m en s te u e rg e se tze s  
vom  6. F e b ru a r  1938, d ie  Z w e ite  L o h n s te u e rd u rc h fü h ­
ru n g sv e ro rd n u n g  vom  6. F e b ru a r  1938, d ie  V e ro rd n u n g  
z u r D u rch fü h ru n g  d e r  K a p ita le r tra g s s te u e r  vom  22. D e ­
z em b er 1934 im L an d e  O e s te rre ic h  e in g e fü h rt. D as E in ­
k o m m e n ste u e rg e se tz  u n d  die dazu  e rg an g en e  Z w eite  
D u rch fü h ru n g sv e ro rd n u n g  sin d  in O e s te rre ic h  e rstm a lig  
auf V e ran lag u n g en  fü r das K a le n d e rja h r  1938 a n zu ­
w en d en . D ie  V o rsch rif te n  d es  E in k o m m en s te u e rg e se tze s  
ü b e r  d e n  S te u e ra b z u g  vom  A rb e its lo h n  u n d  d ie  Z w e ite  
L o h n zah lu n g sd u rch fü h ru n g sv ero rd n u n g  g e lte n  e rstm a lig  
fü r den  lau fen d en  A rb e its lo h n , d e r  fü r e in e n  n ach  dem
31. D e ze m b er 1938 e n d e n d e n  L o h n zah lu n g sze itrau m  g e ­
zah lt w ird , u n d  fü r sonstige , in sb e so n d e re  e inm alige, 
B ezüge auf d e n  n a ch  dem  31. D e ze m b er 1938 g eza h lte n  
A rb e its lo h n . W e ite r  w e rd e n  d as K ö rp e rsc h a f ts te u e r ­
g ese tz  vom  16. O k to b e r  1934 n e b s t E r s te r  D u rc h fü h ru n g s­
v e ro rd n u n g  vom  6. F e b ru a r  1935 sow ie  d a s  G e se tz  zur 
E rh ö h u n g  d e r  K ö rp e rsc h a f ts te u e r  fü r d ie  J a h r e  1938 bis
1940 vom  25. Ju l i  1938 in d e r  O s tm a rk  in K ra ft g e se tz t. 
D as K ö rp e rsc h a f ts te u e rg e se tz  is t e rs tm a lig  au f V e ra n ­
lag u n g en  fü r d a s  K a le n d e rja h r  1938 an zu w en d en , w ä h ­
re n d  d as G e se tz  zu r E rh ö h u n g  d e r  K ö rp e rsc h a f ts te u e r  
fü r 1938 no ch  n ic h t g ilt. S ch ließ lich  w e rd e n  a u ch  noch 
d ie  B estim m u n g en  des G e w e rb e s te u e rre c h ts  u n d  des 
W e h rs te u e rg e se tz e s  au f O e s te rre ic h  au sg e d eh n t. D as 
G e w e rb e s te u e rg e se tz  vom  1. D e ze m b er 1936 u n d  d ie  d azu  
e rg an g e n e  Z w e ite  D u rch fü h ru n g sv e ro rd n u n g  vom  20. F e ­
b ru a r  1938 s in d  e rs tm a lig  fü r d as  R ecn n u n g s jah r 1939 
an zu w en d en .

A uf G ru n d  d e r  V e ro rd n u n g  vom  13. D e ze m b er 1938 
(R e ic h sg e se tz b la tt I, S. 1813) w e rd e n  m it W irk u n g  vom
1. J a n u a r  1939 d ie  V e ro rd n u n g  ü b e r  d ie  F ü h ru n g  e ines 
W are n e in g a n g sb u ch e s  vom  20. J u n i  1935 u n d  d ie  V e r­
o rd n u n g  ü b e r  d ie  V e rb u ch u n g  des W aren au sg an g s  vom  
20. J u n i  1936 im  L an d e  O e s te rre ic h  e in g e fü h rt. (8125)

B evo rsteh en d e Einführung a llgem ein er K osten­
rech n un gsgru n d sätze .

A uf e in e r  k ü rz lich  d u rc h g e fü h rten  V e ra n s ta ltu n g  d e r 
W irtsc h a ftsk a m m e r H essen- e rk lä r te  P ro f. D r. K a lveram , 
d e r  b e i d e r  A b fassu n g  d e r  k ü rz lich  h e ra u sg e g e b e n e n  B e ­
s tim m ungen  ü b e r  d ie  P re isb ild u n g  b e i ö ffen tlich e n  A u f­
trä g e n  und  L eis tu n g en  fü r ö ffen tlich e  A u ftra g g e b e r  als 
B e ra te r  m itg e w irk t h a t, d aß  das R e ch n u n g sw esen  d u rch  
a llg em ein e  K o s te n rec h n u n g sg ru n d sä tz e  w e ite r  v e re in ­
h e itl ic h t w ird , n ach d em  b e re i ts  R ich tlin ien  fü r d ie  B u ch ­
h a ltu n g  u n d  K a lk u la tio n  h e rau sg e g e b en  w o rd e n  sind. 
M it d e r  V e rö ffen tlich u n g  d e r  n e u en  G ru n d sä tz e  se i e tw a  
im J a n u a r  d e s  k o m m en d en  J a h re s  zu re ch n e n . Die
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G ru n d sä tze  so llen  d e n  B e so n d e rh e ite n  d e r  e in ze ln en  E r ­
w erb szw eig e  a n g ep a ß t w e rd en . (8135)

Neue A usführungsbestim m ungen zum Ju g e n d ­
sch u tzg esetz  und zur A rbeiiszeitordnung.

D er R e ic h sa rb e itsm in is te r  h a t  zu dem  am  1. J a n u a r
1939 in K ra ft tr e te n d e n  Ju g e n d sc h u tz g e se tz  vom  
30. A p ril 1938 e in e  A u sfü h ru n g sv e ro rd n u n g  vom  12. D e ­
z em b er 1938 (R e ic h sg e se tz b la tt I, S. 1777 ff.) e rla ssen , 
d ie  u. a. d ie  Z u lassung  d e r  K in d e ra rb e it  an  s tre n g e  
V o ra u sse tzu n g e n  k n ü p ft. A rb e its k a r te n ,  d ie  fü r d ie  B e ­
sch äftig u n g  e ig e n e r  o d e r  f rem d e r  K in d e r e rfo rd e rlic h  
sind, w e rd e n  in Z u k u n ft von  d e n  G e w e rb e a u fs ic h ts ­
ä m te rn  a u sg e s te llt. Um  d en  U eb erg an g  zu  e r le ic h te rn , 
d ü rfen  K in d e r n o ch  b is zum  31. J a n u a r  1939 oh n e  A r ­
b e itsk a r te , a lle rd in g s  n u r  in d en  im Ju g e n d sc h u tz g e se tz  
zu g e lassen en  G re n ze n  b e sc h ä f tig t  w e rd en . N ach  d ie ­
sem  Z e itp u n k t is t  d ie  B esch äftig u n g  n u r  n och  zulässig , 
w en n  d e r  U n te rn e h m e r im B e sitz  d e r  A rb e its k a r te  ist.

W e ite r  h a t  d e r  R e ic h sa rb e itsm in is te r  e in e  A u sfü h ­
ru n g sb estim m u n g  zu r A rb e its z e ito rd n u n g  vom  30. A pril
1938 e rla ssen , d ie  vom  1. J a n u a r  1939 ab  n u r  no ch  für 
e rw ac h se n e  G efo lg sch a ftsm itg lied e r gilt. D ie  A u sfü h ­
ru n g sv e ro rd n u n g  e n th ä l t  V o rsch rif te n  ü b e r  d en  In h a lt 
von  A n trä g e n  b e i Z ulassung  von  M e h ra rb e it, P a u se n ­
reg e lu n g en , S c h ich te n v e rleg u n g e n  usw . F ü r  K ra f tfa h re r  
und  B e ifa h re r  sin d  im In te re sse  des G e su n d h e its -  u n d  
U n fa llsch u tze s  b e s tim m te  A rb e its z e ite n , in sb e so n d e re  für 
d en  re in e n  D ie n s t am  S te u e r, b e s tim m te  P a u se n  und 
M in d e s tru h e z e ite n  v o rg e sch rie b en . J e d e r  K ra f tfa h re r  
u n d  B e ifa h re r  m uß a u ß e rd e m  e in  F a h r te n b u c h  füh ren , 
in d a s  d ie  A rb e its -  u n d  R u h e z e ite n  fo rtla u fen d  e in zu ­
tra g e n  sind . (8122)

Neue V orschriften über S era  und Im pfstoffe.
L a u t A n o rd n u n g  d es R e ich sm in is te rs  des In n e rn  

vom  9. D e ze m b er 1938 („ R e ich san ze ig e r“ vom  15. D e ­
z em b er  1938) d ü rfen  in n e rh a lb  d es  p re u ß isch e n  S ta a ts ­
g e b ie ts  m it W irk u n g  vom  1. J a n u a r  1939 S e ra  au s E in ­
h u fe rb lu t u n d  Im pfstoffe, d ie  oh n e  A b tö tu n g  le b e n d e r  
K ra n k h e its e r re g e r  au s O rg an en  von  E in h u fe rn  gew onnen  
sind , w en n  sie  zum  S ch u tze  gegen  V ieh seu ch en  o d e r  zu 
d e re n  H eilung  d ien en  so llen , in  v e rk a u fs fe r tig e  P a c k u n ­
gen e r s t  a b g efü llt w e rd en , n ach d em  sie m in d esten s d re i 
M o n a te  lan g  n a ch  d e r  H e rs te llu n g  u n te r  d e r  E in w irk u n g  
von  0,5%  C a rb o lsä u re  g e la g e r t w o rd e n  sind . F ü r  S era , 
d ie  au s v e rsc h ie d e n e n  T e ilen  (B lu ten tn ah m en ) zu sam m en ­
g e se tz t  sind , g ilt d e r  T ag  d e r  le tz te n  B lu te n tn ah m e  als 
H e rs te llu n g s tag . A u f d e n  L a g e rb e h ä lte rn  is t  d e r  H e r ­
s te llu n g s ta g  zu  v e rm e rk en . S o w e it d ie  g e n an n ten  E r ­
zeug n isse  n ic h t d em  s ta a tl ic h e n  P rü fu n g szw an g  u n te r ­
liegen , s in d  sie  b is  z u r  A b fü llung  eb en so  w ie  d ie  dem  
s ta a t l ic h e n  P rü fu n g szw an g  u n te r lie g e n d e n  E rzeu g n isse  
u n te r  M itv e rsch lu ß  d es  s ta a t l ic h e n  K o n tro llb e am ten  zu 
lag ern . (8119)

Z u lassu n gen  zum V erkehr mit LuftschutzgerM ten.
Im  „ R e ich san z e ig e r“ vom  19. D ezem b er is t  e ine  

n eu e  L is te  von  F irm en  v e rö ffe n tlic h t, d e n en  gem äß § 8 
d es  L u ftsch u tzg e se tze s  vom  26. Ju n i  1935 d ie  G e n e h ­
m igung zum  V e r tr ie b  v o n  L u ftsch u tzg e g e n stän d e n  e r te il t  
w o rd e n  ist. F e rn e r  w e rd e n  d ie  zw ei F irm en  e r te il te n  
V ertrie b sg e n eh m ig u n g en  w id e rru fe n . (8071)

Zur A usführung von K alisa lzan alysen  z u g e lasse n e  
Stellen .

Im  „R e ich san z e ig e r"  vom  8. D e ze m b er 1938 is t e in e  
L is te  d e rje n ig e n  V e rsu c h sa n s ta lte n  u n d  ö ffen tlich en  H a n ­
d e lsc h e m ik e r  v e rö ffe n tlic h t, d ie  fü r d ie  Z e it vom  1. J a ­
n u a r  1939 b is  31. D e ze m b er 1939 zu r A u sführung  von 
K a lisa lza n a ly sen  zu g elassen  w o rd e n  sind . (7942)

Verkehr mit Ju tesä ck e n .
D u rc h  d ie  A n o rd n u n g en  J  1 u n d  J  2 („R eich san ze i­

g e r“ N r. 240 vom  14. O k to b e r  u n d  N r. 267 vom  15. N o­
v e m b e r  1938) sind  d ie  B estim m u n g en  zu r „R egelung  d e r 
A n fe rtig u n g  u n d  d es  E in - und  V e rk au fs  v o n  J u te -  und 
Ju te m isc h e rz e u g n is se n "  fü r d as A ltre ic h  (J  1) u n d  das 
L an d  O e s te rre ic h  ( J  2) e rn e u t  zu sam m en g efaß t w o rd en . 
F ü r  d ie  chem isch e  In d u s tr ie  von  B ed eu tu n g  s in d  d ab e i

d ie  M aßnahm en, d ie  d en  E in k a u f u n d  d en  W e ite r lau f  von 
Ju te p a c k m a te r ia l  b e tre ffen .

E in k au f: a) A ltre ic h : J u te s ä c k e  (auch P la n en  und 
B a llen m ate ria l) k ö n n en  n u r  b e i g le ich ze itig e r U e b e rg a b e  
e in es auf d en  N am en d es E rw e rb e rs  au sg e s te llte n  B e ­
d a rfsd eck u n g ssch e in s  e in g e k au ft w e rd en . B e d a rfs ­
d e ck u n g ssch e in e  sin d  vom  E rw e rb e r  au f b e so n d e re n  be i 
d e r  Ju te w ir ts c h a f ts s te lle , B erlin  N 4, In v a lid e n s tra ß e  110, 
e rh ä ltl ic h e n  V o rd ru c k en  zu b e a n tra g e n . U e b e rs te ig en  
d ie  g e sam ten  B ezüge an  Ju te e rz e u g n is s e n  in e inem  M o­
n a t  n ich t 100 kg  (F re igrenze), so sin d  B e d a rfd e ck u n g s­
sch e in e  n ic h t e rfo rd e rlich . D iese  F re ig ren z e  k a n n  g e ­
ä n d e r t  w e rd en . S ie w ird  jew eils d u rc h  B ek an n tm ach u n g  
im „ R e ich san ze ig e r"  v e rö ffe n tlic h t (zur Z e it B e k a n n t­
m achung  N r. 240). D ie  B estim m ung ü b e r  d ie  F re ig ren z e  
fin d e t für L ie feru n g en  n ach  dem  L an d  O e s te rre ic h  k e in e  
A n w en d u n g  (2. B ek an n tm ach u n g  ü b e r  F re ig ren z e , 
„R e ich san ze ig e r"  N r. 267). F ü r  g ro b flech tig e  B aum w oll- 
um hüllung (B aum w ollem ballage) b ra u ch e n  B e d a rfsd e k - 
k u n g ssch e in e  n ich t b e a n tra g t  zu w erd en .

b) O e s te rre ich : In O e s te rre ic h  is t d ie  P flich t zu r 
B e an trag u n g  von  B ed arfsd eck u n g ssch e in en  no ch  n ich t 
e in g e fü h rt. D ie  V e rb rau c h e r  sind  jed o ch  v e rp flich te t, 
n e u e  G ew eb e  n u r  b e i d e r  H anf-, J u te -  und  T e x tili t  A .-G ., 
W ien  I, B ö rsen g asse  18, o d e r  b e i zu g elassen en  S a c k - u n d  
P la n fa b rik e n  e in zu k au fen . Z ugelassene  S ack - u n d  P la n ­
fab rik en  sin d  B e trie b e , d ie  im B esitz  e in es A u sw eises 
d e r  F a c h u n te rg ru p p e  Sack-, P lan - und  Z e lteh e rs te llu n g  
(g rü n er A usw eis) sind, (Die g le ich en  A u sw e ise  h a b en  
au ch  d ie  zu g elassen en  F a b r ik e n  im  A ltre ich .) B ei K au f­
g e sch äften  von  Ju te e rz e u g n isse n  von u n d  n ach  dem  A lt­
re ic h  finden  d ie  V o rsch riften  ü b e r  d as B ed a rfsd e c k u n g s­
sc h e in v e rfah re n  A nw endung .

L agerung  und  V e rw en d u n g sb esch rän k u n g en : Sow ohl 
im A ltre ic h  als in O e s te rre ich  k a n n  d ie  U eb erw ach u n g s- 
s te lle  fü r d ie  Sam m lung, L ag eru n g  und  B eh an d lu n g  d e r  
S äck e  u n d  G ew eb e  V o rsch rif ten  e rla ssen . D ie  A b g ab e  
u n d  V erw en d u n g  von S äck en  fü r b e s tim m te  Z w eck e  k ö n ­
n en  u n te rs a g t o d e r  b e sc h rä n k t w e rd en . D ie  A u sfü h ­
ru n g sbestim m ungen  h ierzu  w e rd en  im „R eich san ze ig e r"  
d u rc h  B ek an n tm ach u n g  v e rö ffe n tlic h t o d e r  d u rc h  E in ze l- 
zu s te llu n g en  b ek an n tg eg eb en . Im  „ R e ich san ze ig e r"  
Nr. 240 vom  14. O k to b e r  1938 e rsch ien  b e re i ts  e in e  B e ­
k an n tm ach u n g , w o nach  d ie  V erw endung  von  Ju te s ä c k e n  
fü r d ie  B efüllung m it fo lgenden  S to ffen  u n te rs a g t ist:

1. S te in k o h le , e in sch l. A n th raz it, 2. B rau n k o h le , 3* B r ik e tts  a l le r  
A rt, 4. B renn to rf, 5. K oks (ausgenom m en G ru d ek o k s und K oksproben},
6. H olz iü r  H ausb rand , in d u s trie lle  Z w ecke und H o lzverßaser.

D iese  V e rb o te  g e lten  jed o ch  noch  n ich t in O e s te r ­
re ich . O hne a u sd rü ck lich e  G enehm igung  d e r  U e b e r-  
w a ch u n g ss te lle  d ü rfen  g e b ra u c h te  J u te s ä c k e  un'd -g ew eb e  
zu a n d e re n  als V erp ack u n g szw eck en  n ich t v e rw e n d e t 
w e rd e n  (z. B. a ls W isch lap p en , A rb e ite rsc h ü rze n , F u ß ­
m atten , K ä lte sc h u tz  fü r W asse rle itu n g e n  im F re ie n
u. dgl.).

A b g a b ev o rsch rif ten : D ie A b g a b ev o rsch rif ten  fü r g e ­
b ra u c h te  J u te s ä c k e  und  -g ew eb e  sin d  m it e in e r  A u s­
nah m e fü r A ltre ich  u n d  O e s te rre ic h  d ie  g le ich en . W ä h ­
re n d  im A ltre ich  d e r  E n tle e re r  v e rp flic h te t ist, e n tle e r te  
S äck e  b in n en  e in e r  F r is t  von e inem  M o n a t, vom  T ag e  
d e r  E n tle e ru n g  an  g e rec h n e t, d u rch  V e rk au f  in  d e n  V e r­
k e h r  z u rü ck zu le iten , t r i t t  fü r d en  E n tle e re r  in O e s te r ­
re ich  d iese  V erp flich tu n g  e r s t  dan n  ein, w en n  e r  h ie rz u  
d u rch  e in en  zu g e lassen en  A u fk ä u fe r a u fg e fo rd e rt w ird . 
Im  üb rig en  d a rf g e b rau c h te s  M a te r ia l  n u r an  zu g elassen e  
A u fk ä u fe r  ab g eg eb en  w e rd en . L e tz te re  b e s itz e n  e in en  
A u sw eis  d e r  F a c h u n te rg ru p p e  S ack -, P la n en - u n d  Z e lte ­
h e rs te llu n g  (ge lber A usw eis). B eim  A u fk au f w ird  d en  
E n tle e re rn  e ine  v o lls tän d ig  a u sg e fü llte  B eschein igung  
au s D u rc h sc h re ib e b ü ch e rn  e r te il t .  D iese  B eschein igung  
is t m in d esten s  zw ei J a h re  a u fzu b ew ah ren . B eim  V e r­
k au f g e b ra u c h te r  S ä c k e  d ü rfen  d ie  von  d e r  U e b e r-  
w ach u n g sste lle  m it Z ustim m ung d es R e ich sk o m m issa rs  
fü r d ie  P re isb ild u n g  fe s tg e se tz te n  u n d  im „ R e ich s­
a n ze ig e r"  b e k a n n tg e m a c h te n  H ö c h s tp re ise  n ic h t ü b e r ­
sc h r i tte n  w erd en .

L e ih sa c k v e rk e h r: D ie  o b en  e rw ä h n te  V erp flich tu n g  
d e r  E n tle e re r  zu r R ü c k le itu n g  g e b ra u c h te n  M a te r ia ls  
in  d en  V e rk e h r  in n e rh a lb  b e s tim m te r  F r is te n  g re ift n ic h t 
P la tz , w en n  e n tle e r te  S ä c k e  a) im L e ih sa c k v e rk e h r  V e r-
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W endung finden, b) au ssch ließ lich  zur V e rw en d u n g  im 
e ig en en  B e tr ie b sv e rk e h r  a n g esch a fft w o rd e n  sind. S o ­
w e it W a re n  in L e ih sä ck e n  a b g eg eb en  w erd en , m üssen  
d ie  S äck e  fo lgenden  A u fd ru c k  trag e n :

„L e ih sa c k  d e r ...................... (genaue F irm enbeze ichnung ).
U n v e räu ß e rlich e s  E ig en tu m ."

Im  A ltre ic h  d ü rfen  W are n  n u r in so w e it in  L e ih ­
sä c k e n  a b g eg eb en  w erd en , a ls d ie  U eb e rw ac h u n g ss te lle  
d en  L e ih sa c k v e rk e h r  a u sd rü ck lich  zu g elassen  h a t. A n ­
trä g e  auf Z u lassung  zum  L e ih sa c k v e rk e h r  s in d  in B rie f­
form  ü b e r  d ie  zu s tän d ig e  W irtsc h a f tsg ru p p e  an  d ie 
U e b e rw ac h u n g ss te lle  zu  r ich ten . F ü r  d ie  ch em isch e  In ­
d u s tr ie  sind  n a h ez u  sä m tlich e  ü b lic h e rw e ise  in S äck en  
v e rp a c k te  E rzeu g n isse  zum  L e ih sa c k v e rk e h r  zu g elassen . 
D ie  e in ze ln en  h ie ru n te r  fa llen d en  W are n  w u rd e n  d u rch  
R u n d sc h re ib e n  d e r  W irtsc h a ftsg ru p p e  C h em ische  In ­
d u s tr ie  b e k an n tg eg e b e n . D ie se  Z u lassung  g ilt m it d e r 
E in sch rä n k u n g  „ so w e it s e i th e r  (im a llg em ein en  v o r dem
4, O k to b e r  1934) d iese  W are n  ü b lic h e rw eise  ganz o d e r 
in d e r  H a u p tsa c h e  in L e ih sä ck e n  b e w eg t w u rd e n " . 
S o lch e  W a re n  k ö n n en  au ch  b e i A b g a b e  an  n e u e  A b ­
n e h m e r w e ite r  in L e ih sä ck e n  b e w eg t w e rd en .

W en n  ü b lic h e rw e ise  fü r d ie  u n te r  die a llg em ein e  
L e ih sa ck re g e lu n g  fa llen d e  W are n  v o n  den  E m p fän g ern  
F ü llsä c k e  zu r V erfügung  g e s te ll t  w e rd en , k ö n n e n  d iese  
S ä c k e  a ls b e tr ie b se ig e n e  S ä c k e  d j s  E m p fän g ers  a n ­
g eseh en  w erd en . D iese  V e rp a c k u n g sa r t  k a n n  a lsd an n  
b e ib e h a lte n  w erd en .

F ü r  T h ioko l, S e ifen p u lv er, K u p fe rsu lfa t, H a u t-  und 
K no ch en le im  ist d e r  L e ih sa c k v e rk e h r  a n g e o rd n e t. D iese  
W are n  m ü ssen  a lso  im G e g en sa tz  zu d en  a n d e re n , u n te r  
d ie  a llg em ein e  L e ih sa ck re g e lu n g  fa llen d en  W a re n  in 
L e ih sä ck e n  b e fö rd e r t  w e rd en .

D ie  A n o rd n u n g  J  1 (A ltre ich ) is t am  15. O k to b e r  
1938, d ie  A n o rd n u n g  J  2 (O este rre ich ) am  16. N o v em b er
1938 in  K ra ft g e tre te n . (8049)

G ebührenordnung der U eberw ach un gsstelle  
für Papier.

Im  „R e ich san z e ig e r"  vom  16. D e ze m b er is t  d ie  G e ­
b ü h re n o rd n u n g  d e r  U e b e rw ac h u n g ss te lle  fü r P a p ie r  vom
15, D e ze m b er v e rö ffe n tlic h t. D ie  chem isch e  In d u s tr ie  
in te re s s ie re n  h ie ra u s  b e so n d e rs  d ie  V e rk e h rsg e b ü h re n  
fü r V e ra rb e itsg en eh m ig u n g en . D iese  b e tra g e n :

a) F ü r  K u n stfase rze lls to ff , Z e lls to ff für S p cz ia lzw cc k c , S u lfa tz e ll­
sto ff und S u lfa tp a p ic r  0,50 'JIM je  t; b) fü r S u ifitze lls to ff  0,30 'JiM je  t:
c) fü* A ltp a p ie r  0,14- JiM je  t; d) fü r  a lle  ü b rigen  W aren  3°/oo des 
R ec h n u n g sb e trag es , auf den  d ie  e r te il te  G enehm igung la u te t . (S072)

A u s l a n d .
Die W alfangperiode 19 3 8 /3 9 .

D ie W alfan g flo tte n  a lle r  am W alfan g  b e te ilig te n  N a ­
tio n en  h a b en  die A u s re ise  n ach  d e r  A n ta rk tis  a n g e tre ­
ten . D ie F a n g z e it 1938'39 h a t  e n ts p re c h e n d  dem  L o n ­
d o n e r A b k o m m en  (vgl. S. 565) am  8. D e ze m b er 1938 
b eg o n n en . S ie  is t fü r d ie  k o m m en d e  F a n g p e rio d e  auf 
90 T ag e  v e rk ü rz t w o rd en , w ä h re n d  sie  1937/38 98 T ag e  
lang d a u e r te . D ie A n zah l d e r  au sfah re n d e n  Schiffe  is t 
g e g en ü b e r dem  V o rjah r w e ite r  an g estieg en . E s w e rd en  
sich  1938/39 37 M u tte rsch iffe  und  301 F a n g b o o te  g eg en ­
ü b e r  31 M u tte rsch iffen  m it 257 F a n g b o o ten  im V o rjah r 
an  dem  W alfang  b e te ilig en . N o rw eg en  v e rfü g t ü b e r  12 
(im V o rjah r 10) M u tte rsch iffe  u n d  90 (79) F a n g b o o te : 
E n g lan d  b e s itz t  10 M u tte rsch iffe  u n d  84 (89) F an g b o o te  
und  a rb e i te t  au ß e rd e m  m it e in e r  L an d s ta tio n . V on d en  
ü b rig en  L ä n d e rn  b e te ilig en  sich  D e u tsc h la n d  m it 7 (6) 
M u tte rsch iffen  und  56 (44) F a n g b o o ten , J a p a n  m it 6 (4) 
M u tte rsch iffen  und  49 (30) F an g b o o ten , d ie  V ere in ig ten  
S ta a te n  m it e inem  M u tte rsch iff  u n d  8 F a n g b o o ten , A r ­
g e n tin ien  m it e in e r  L a n d s ta tio n  u n d  6 F a n g b o o ten  am  
W alfang . E in  w e ite re s  u n te r  d e r  P an am aflag g e  fa h re n ­
des M u tte rsch iff  m it 8 F a n g b o o te n  is t fü r en g lisch ­
n o rw eg isch e  In te re s se n  tä tig . (S04.r>)

G ro ß b rit a n n ie n .
Z u g e lassen e  S p re n g sto fie . D ie  S p ren g sto ffe  „E v e rso ft 

V ig o rex "  m it e in e r  U m hüllung  von  B o rax  u n d  „W in co a l 
E x tra "  m it e in e r  U m hüllung  v o n  C a lc iu m su lfa t sin d  d u rch  
e ine  V e ro rd n u n g  d es B e rg b au m in is te rs  zum  a llg em ein en  
G eb rau c h  in  K o h le n b e rg w e rk e n  z u g e lassen  w o rd en . D er

S p ren g sto ff  ,,E v e rso ft L. D. E x tr a “ m it e in e r  U m hüllung  
von  C a lc iu m su lfa t is t n u r  zum  A b sp ren g e n  d e r  K ohle  
zu g elassen  w o rd en . D ie  g e n an n ten  S p ren g sto ffe  w e rd en  
von  d e r  E x p lo s iv e s  an d  C hem ical P ro d u c ts  L td ., B ram b le  
Island , E ssex , h e rg e s te ll t  und  sind , a b g eseh e n  von  d en  
U m hüllungen , b e re i ts  f rü h e r  zu g elassen  w o rd e n . (7932)

N eu g rü n d u n g en . D e r  en g lisch en  P re sse  en tn e h m en  
w ir d ie  M itte ilu n g e n  ü b e r  fo lg en d e  F irm en n eu g rü n d u n g en :

W . R . S m all, L td . (100 000 £ ): G lim m er, B a k e lit und a n d e re  Iso lie r- 
m a te r ia lic n . — V igum us F e rtiU z e rs , L td . (1000 £): D ü n g e m itte lh e rs te l­
le r , — N o rth e rn  V arn ish  Com p-, L td . (2000 £ ): F a rb e n , L acke, 
E m aille  u. a. — B o lto n  D yed J u te  C om p., L td ., B le ich e re i und 
F ä rb e re i von J u te ,  H anf und L e inen . — C en tilo w e r  C om p., L td . 
(1000 £(: H ers te llu n g  und D es tilla tio n  von P arfüm s, E ssenzen  u . a.
— V aldo r L a b o ra to r ie s , L td . (5000 £ ): H ers te llu n g  und D es tilla tio n  
von P arfüm s und E ssen zen , S eifen  u, a. — N o rth e rn  S p ec ia li tie s  
(M ancheste r), L td . [1000 £ ): C hem ikalien , A rz n e im itte l usw . —
C u rw en -M llle r  C om p., L td ., B ris to l (1500 £ ): F a rb e n  und P o lie r-  
m itte l. — L oughborough  D yew ork9 , L td . (17 000 5). — A dpreg , L td . 
(2000 £): Leim , K le is te r , G um m i und  K leb e m assen . — E rn e s t R o th ­
sch ild  and  C o ., L td . [1000 £ ): S eifen , T o ile t te p rä p a ra te  usw . —
M an ch es te r T ra n s io rm e r  O il, L td . (1000 £1: E rd ö lp ro d u k te . (8023)

F r a n k r e ic h .
H e rs te llu n g  von  S ic h erh e itsg la s . D ie G e se llsch a ft 

„ V e rre r ie s  e t  M a n u fac tu re  d e  G laces  d 'A n ic h e"  s te ll t
n a ch  e ig en en  A n g a b en  zu r Z e it e tw a  4000 qm  S ic h e r­
h e itsg la s  im M o n a t he r. D as E rzeu g u n g sv e rm ö g en  d e r  
A b te ilu n g  fü r S p ieg elg las  b e trä g t  9000 bis 10 000 qm  im 
M o n a t. S c h lec h t e n tw ic k e lt h a t  sich  d ie  A b te ilu n g  fü r 
F e n s te rg la s , d ie  e in  E rzeu g u n g sv erm ö g en  von  m o n atlich  
150 000 qm h a t, a b e r  se it dem  1. M ai 1938 infolge  u n ­
g ü n stig e r A b sa tz v e rh ä ltn is se  s tillieg t. W ie  d ie  F irm a  
jed o ch  m itte ilt, so ll d iese  A b te ilu n g  b a ld  w ie d e r  in  B e ­
tr ie b  kom m en. (7993)

U ng ü n stig e  L ag e  d e r  K a u tsc h u k w a re n in d u s tr ie . W ie  
aus e in em  in d e r  „ Jo u rn é e  In d u s tr ie lle "  v e rö ffe n tlic h te n  
B e ric h t h e rv o rg e h t, w o llen  d ie  fran zö sisch en  G um m i­
w a ren firm en  b e i d e r  R eg ie ru n g  e in en  A n tra g  auf vö llige  
A u fh eb u n g  des E in fu h rzo lls  fü r R o h k a u ts c h u k  e in re ich en . 
E s w ird  h ie rb e i g e lte n d  g em ach t, d aß  d ie  zo llfre ie  K a u t­
sch u k e in fu h r d a s  e inzige M itte l w ä re , d ie  in län d isch e  
K a u tsc h u k w a re n in d u s tr ie  zu  b e le b en . D e r fran zö sisch e  
R o h k a u tsc h u k v e rb ra u c h , d e r  1930 no ch  72 500 t b e tru g , 
b ew eg e  sich  g eg en w ä rtig  um  60 000 t. D ie  A u sfu h r von  
G u m m iw aren  se i se it  s ie b en  J a h r e n  rü c k lä u fig  (190 000 dz 
im J a h r  1929, 48 400 dz 1937 u n d  30 150 dz in  d e n  e rs te n  
n eu n  M o n a ten  1938). D ie  E in fu h r von  G u m m iw aren  sei 
dag eg en  lau fe n d  g estieg en , und  z w ar von  45 000 dz  1935 
auf 61 500 dz 1936 b is au f 73 100 dz 1937; in d en  e rs te n  
n eu n  M o n a ten  1938 w u rd e n  b e re i ts  43 400 dz e in g e fü h rt.

M an  is t d e r  A n s ich t, daß  d ie  R eg ie ru n g  d iesem  A n ­
tra g  s ta ttg e b e n  w ird . D ie  b e i d e r  E in fu h r von  R o h k a u t­
sch u k  e rz ie lte n  Z ölle  d ien te n  b ish e r  zu r U n te rs tü tz u n g  
d e r  K a u tsc h u k p fla n z e r  in In d o ch in a : d iese  U n te rs tü tz u n g  
is t a b e r  n ach  fran z ö s isc h e r  A n s ich t h e u te  v o lls tän d ig  
überflüssig , da  d e r  K a u tsc h u k a n b a u  in In d o ch in a  d ie  a n ­
fän g lich en  S c h w ie rig k e ite n  län g s t ü b e rw u n d en  h a t  u n d  
n eu erd in g s  so g a r u n g ew ö h n lich  n u tzb rin g en d  fü r d ie  b e ­
te ilig te n  G e se llsch a f te n  is t. (8035)

N eu g rü n d u n g en  u n d  K a p ita län d e ru n g en . In le tz te r  
Z eit sin d  fo lgende  F irm en  g e g rü n d e t w o rd e n  (in K lam ­
m ern  K a p ita l):

C ao u tch o u c  M ou lé  G m bH ., P a r is  (136 000 F r.): H ers te llu n g  von 
K au tsch u k w aren . — S a v o n n e rie  d es  D eux -M ondes , Les S u ccesseu rs  
de P h ilip p e  L e feb v re  G m bH ., E p in ay -su r-S e in e  (S eine) (240 000 F r.) : 
S eifen , P u tz -  und R ein ig u n g sm itte l. — S oc. d ’E x p lo ita tio n  d e  l'U sin e  
de B ousscns S . A ., P a r is  (2,5 M ill. F r.) : E rzeugung  von
C h lo r und  A e tz n a tro n  in e in e r  vom  S ta a t (S erv ice  d es  P o u ­
d res) g e p a ch te ten  F a b rik  in  B ousscns im  D ep a rte m e n t H au te 
G a ro n n e . A n d e r  G ese llsc h a ft sind  n eb en  dem  französischen  
S ta a t n och  b e te il ig t: D ie ,,S o c . d ’E lec tro -C h im ie , d 'E le c tro -
M éta llu rg ie  e t d es  A c ié rie s  E le c triq u e s  d 'U g in e " , d ie  ,,S . A . M anu­
fa c tu re s  des  G laces  e t  P ro d u its  C h im iques de S a in t-G o b a in “ , C hapny  
e t C irey , d ie  „ S o c . P o ta s se  e t  P ro d u its  C h im iq u es"  in  T hann  (H aut- 
R hin), d ie  E tab lissem en ts  K uhlm ann, d ie  ,,S o c . In d u s tr ie lle  de P r o ­
d u its  C h im iques B o z e l-M a lé tra " , d ie  „ S o c . en C om m andite  So lvay  
e t  C ie .“  in B rüsse l, d ie  ,,S . A . P ro g il in  Lyon (R hone) und  d ie  
,,S o c . d 'E lc c tro -C h im ie  de  B rignoud , E tab lissem en ts  F re d e t-K u h l-  
m a n n " , P a r is . — C o m p to ire  G én é ra le  P h a rm a ceu tiq u e  G m bH ., P a ris  
(50 000 F r.) : E rzeugung  von  A rzn e im itte ln  und p h arm azeu tisch en  S p e ­
z ia li tä te n . — L a b o ra to ire s  F ran cb o u rg  G m bH -, P a r is  (50 000 F r.): 
H ers te llu n g  von th e ra p e u tisc h e n  S eren  und  V accinen  sow ie P ro ­
d u k te n  o rg an isch en  U rsp ru n g s.

Ih r  K ap ita l e rh ö h t h a t  d ie  S oc. N organ von  300 000 F r . auf 
400 000 F r .,  w äh ren d  d ie  S oc. G en e ra le  d e s  G ra p h ite s , d e re n  A k tie n ­
k a p ita l  geg en w ärtig  20 M ill. F r . b e trä g t, info lge von  G esch ä fts ­
v e r lu s te n  e ine  H erab se tzu n g  ih re s  K ap ita ls  p la n t. (7858)
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B e lg ie n ,

G e sc h ä ftsa b sc h lü sse . Im  G e sc h ä ftsb e r ic h t d e r  „U nion 
C h im ique  B e lg e" (vgL 1938, S. 964) w e rd en  ü b e r  d ie 
n a c h s te h en d e n , zum  In te re sse n b e re ic h  des K o n zern s g e ­
h ö re n d en  F irm en , fo lg en d e  A n g a b en  g em ach t:

P h a rm a c ie  C e n tra le  de B elg ique  „ P . C . B.'*i R eingew inn  fü r 1937 
6,8 (i. V. 6,6) M ill- F r . Z ur V erte ilu n g  kom m t e ine  D iv idende von 
8 F r. b r .;  d ie  F irm a  b e faß t s ich  u. a .  m it d e r  H ers te llu n g  fo lgender 
E rzeugn isse : M ed iz in a lse ife , K reso lse ife , chem isch  re in e  C hem ikalien , 
P f la n z e n e x tra k te , p h a rm azeu tisch e  P rä p a ra te  a l le r  A rt, fe rn e r  E ise n ­
ta r tr a t ,  E ise n c itra t, E ise n p h o sp h a te , S chw efelca lc ium , G ly ce ro p h o s- 
p h a tc , M agn esiu m carb o n a t und N atriu m su lfa t. S eh r g u t en tw ic k e lt 
h a t s ich  d ie  T o c h te rg e se llsc h a f t , ,C om pagnie G én é ra le  d e s  P ro d u its  
C him iques e t  P h a rm a ceu tiq u es  d u  K ongo C o p h ac o " , d ie  an dem  
allgem einen  W irtsch aftsau fsch w u n g  d es  K ongogeb ie ts  1937 leb h aften  
A n te il n ehm en  k o n n te . D iese  F irm a  e rz ie lte  1937 e inen  R eingew inn  
von 1,75 M ill. F r . gegen 0,98 M ill. F r . 1936; v e r te il t  w ird  eine 
D iv idende von  25 F r . — S oc. A n. p o u r la  F a b ric a tio n  des E ngra is  
A zo té s  S .A .F .E .A .: D ie G ese llsc h aft, d ie  sich  in H oudeng-G ougnies 
h au p tsä ch lich  m it d e r  E rzeugung  von A m m onsu lfa t befaflt, e rz ie lte
1937 e inen  R e ingew inn  von 14,12 M ill. F r ., d e r  in v o lle r  H öhe 
fü r A b sc h re ib u n g en  v e rw e n d e t w u rd e . —  E tu d es  e t  T ra ite m e n ts  C h im i­
q u es  E .T .C .: D ie F irm a  v e r te il te  aus dem  im V o rjah r e rz ie lte n  G ew inn 
an  ih re  A k tio n ä re  e inen  B e trag  von  9,7 (i. V. 10,44) M ill. F r . — 
S oc. In d u s tr ie lle  d e  la  C ellu lo se  S id ac  S .A .: D ie G ese llsch aft, d ie 
sich  m it d e r  H ers te llu n g  von T ra n sp a re n tfo lie n  b efaß t, e rz ie lte  1937 
e inen  G ew inn  von 12,4 M ill. F r . und v e r te il te  e ine  D iv idende  von 
10%, d . h . 50 F r .  b r . (37,90 F r . n.) je  K a p ita la k t ie  und 10 F r . b r. 
(7,58 F r . n.) je D iv id c n d en ak tie . D as K ap ita l d e r  F irm a  b e trä g t
37,4 M ill. F r.;d e rG esch ä ftsg a n g  in den  e rs te n  M onaten  d es  J a h re s
1938 w ar b ed e u ten d  ru h ig e r als 1937; auch d ie  zum  In te re s s e n ­
b e re ich  d e r  , ,S id a c "  g eh ö ren d en  au s lä n d isch en  F irm en  m elden  A b ­
sa tz rü ck g än g e .

W ie au s  B rü sse l g em eld e t w ird ,,  h a t  d ie  F irm a  ,,P ro d u its  C h im i­
q u es  d e  T e ss e n d e r lo o “  in dem  am  31. 8. 1938 abge lau fenen  G esch ä fts ­
ja h r  g ü nstige  E rg eb n isse  e rz ie lt ; s ie  w ill w ie  im V o rjah r e ine  D iv i­
den d e  von  20 F r . n . v e r te ile n . (8027)

S c h w e iz .
K ra n k e n h a u sb a u  in B ase l. N ach  e in e r  M eldung  aus 

Z ü rich  is t  in B ase l d e r  A u sb au  d es so g e n a n n te n  B ü rg e r­
sp ita ls  m it e inem  K o s te n a u fw an d  von 22,5 M ill. F r. g e ­
p lan t. D ie  B a u ze it w ird  au f fünf J a h r e  g esch ä tz t. (71)95) 

D ä n e m a rk .
C h e m ik a lien v e rb ra u ch  d e r  G la s in d u str ie . D ie E rz e u ­

gung d e r  G la s in d u s tr ie  is t 1937 a u ß e ro rd e n tlic h  s ta rk  g e ­
stieg en , und  z w ar m engenm äß ig  um  31%  auf 27 872 t 
u n d  w e rtm äß ig  um  23%  auf 12,4 M ill. K r. A u ch  die A r­
b e ite rz a h l d e r  6 (i. V. 5) G la sh ü tte n  e rh ö h te  sich  um  
10%  au f 1429. D ie  S te ig e ru n g  is t in  e r s te r  L in ie  auf d ie  
In b e tr ie b n a h m e  d e r  e rs te n  d ä n isch en  F e n s te rg la s fa b rik  
in K oisO r („A /S  K orsO r G la sv a e rk , D an sk  V induesg las- 
v a e rk “) zu rü ck zu fü h ren , d ie  3378 t  e rze u g te . Ih r E rz e u ­
gun g sv erm ö g en  is t w e se n tlich  g rö ß er, k o n n te  a b e r  e rs t  
gegen  E n d e  des J a h r e s  vo ll a u sg e n u tz t w e rd en . Um  20%  
g rö ß e r  als 1936 w a r  m it 20 885 t d ie  F la sc h en h e rs te llu n g , 
w ä h re n d  b e i H a u sh a ltsg la s  u n d  a n d e re n  G la sw a ren  ein 
R ü ck g an g  um  7%  au f 3609 t zu  v e rze ic h n e n  ist. D e r P ro ­
d u k tio n se rw e ite ru n g  e n tsp re c h e n d  h a t  d e r  C h e m ik a lien ­
b e d a rf  d e r  G la sh ü tte n  w e se n tlich  zugenom m en. So w u r­
den  1937 (1936) 3986 (2026) t  in lä n d isc h e r K alk , K re id e  
u n d  ähnl., 5876 (3594) t au s län d isc h e  S o d a  u n d  655 (346) t 
a u s län d isc h es  G la u b e rsa lz  v e rb ra u c h t. U n te r  d e n  n ich t 
b e so n d e rs  g e n an n ten  R o h sto ffen , d ie  m it 880 (755) t a n ­
g eg eb en  sind , b e fin d en  sich  eb en fa lls  v e rsch ie d en e  C h e ­
m ik a lien . (79Ü6)

S c h w e d e n .
W e h rw ir tsc h a ltlic h e  M aß n ah m en , A uf G ru n d  e in e r 

R eg ie ru n g sv e ro rd n u n g  w ird  e in  K rie g s in d u s tr ie reg is te r  
e in g e ric h te t, in d a s  a lle  F a b r ik e n  und  B e trie b san la g en  
e in g e tra g e n  w erd en , d ie  im K rieg sfä lle  fü r H e e re s lie fe ­
ru n g en  h e ran g ezo g en  w e rd e n  so llen . D u rch  d ie  g le iche  
V e ro rd n u n g  w ird  d ie  R e ichskom m ission  fü r w ir ts c h a f t­
lich e  W e h rb e re i ts c h a f t  zu r A u fs te llu n g  von  A rb e its ­
p lä n e n  fü r d ie  K rie g sb e tr ie b e  e rm äch tig t. (7967)

N o rw e g e n .
C ase in au sfu h r. N ach  e inem  K o n su la rb e ric h t b e tru g  

im J a h r e  1937 d ie  G ew innung  von C ase in  1284 t, von 
d e n en  n u r  110 t  im In lan d  v e rb ra u c h t  w u rd en , d e r  R est 
w u rd e  a u sg e fü h rt. V on d e r  C ase in au sfu h r, d ie  im le tz ­
te n  B e ric h ts ja h r  1174 t  im W e r te  v o n  1,1 M ill. K r. e r ­
re ic h te , ging d e r  g rö ß te  T eil (1163 t) n a ch  D eu tsch lan d . 
E in g e fü h rt w u rd e n  213 t C ase in  fü r 219 600 Kr., das sind  
u n g e fäh r 17%  d e r  E rzeugung . A n  d e r  S p itze  d e r  E in ­
fu h rlä n d e r  s te h t  A rg e n tin ien  m it 108 t, v o r S ch w ed en  
m it 39 t u n d  F ra n k re ic h  m it 25 t. (S028)

F u sio n  in  d e r  G um m iin d u strie . W ie  b e r ic h te t  w ird , 
h a t  d ie  A. S. A sk im  G u m m iv a re fab rik  d ie  F a b r ik  d e r  
N o rsk e  G u m m ip ro d u k te r A . S. au fg ek a u ft (vgl. 1938,
S. 1007). D a  die G ese llsch a ft b e re i ts  d ie  A. S. D en 
n o rsk e  K a lo sje- an d  G u m m iv a re fab rik  u n d  d ie  H onefoss 
G u m m iin d u strie  A . S. b e s itz t, b e fin d en  sich n u n m eh r a lle  
v ie r  n o rw eg isch en  K a u tsc h u k w are n fab rik e n  im g le ich en  
B esitz . (799?)

T s c h e c h o - S lo w a k e i.
A usbau d e r  H olzkohleerzeugung. W ie berichtet 

wird, ist beabsichtigt, transportable M eileröfen  für die  
H olzkohlegew innung einzusetzen. D es w eiteren  b esch äf­
tigt man sich mit dem  verstärkten E insatz von H olz­
kohle als T reibstoff. So prüft u. a. d ie E isenbahnver­
w altung die Einführung von Schienenautobussen mit 
H olzkohleantrieb . (7999)

Z ü n d h o lzab sa tz  d e r  „S o lo “ A .-G .. D u rch  d ie  G e b ie ts ­
a b tre tu n g e n  h a t  d ie „S o lo “ V ere in ig te  T sch ech o -S lo w a- 
k isch e  Z ündho lz- und  C hem ische F a b r ik e n  A .-G . in  P rag  
e tw a  25—30%  ih re s  In lan d sab sa tze s  a n  Z ü n d h ö lze rn  v e r ­
lo ren . D a  d ie  A u sfu h r n ich t g e s te ig e r t  w e rd en  k o n n te  
und  au ch  n ach  d en  b e se tz te n  G e b ie ten  k e in e  L ie feru n g en  
g e tä tig t w e rd e n  k o n n ten , m üssen  d ie  d e r  „S o lo “ A .-G . 
v e rb lie b e n e n  Z ü n d h o lz fab rik en  in  S c h ü tten h o fen , L eipn ik , 
B an sk a  B y sti 'ice  und  C inadevo  ih re  E rzeu g u n g  s ta rk  e in ­
s c h rän k e n . Um  d ie  B eschäftigung  d ie se r  F a b rik e n  au f­
re c h tz u e rh a lte n , soll d ie E rzeu g u n g  a n d e re r  P ro d u k te  
(P ap iergefäße) au sg e b au t w e rd en . D a s  b ish e r  zw ischen  
d e r  „S o lo" A .-G . und  d e r im S u d e ten g au  b e fin d lich en  
Z ü n d w aren - u n d  F la sc h e n k a p se lfa b rik  S chell & N effe  in 
A ltla n g e n d o rf b e s te h e n d e  A b sa tz -  u n d  P re isk a r te ll  für 
Z ü n d h ö lzer ist k ü rz lich  au fg elö st w o rd en . (79G9)

K a p a z itä t  d e r  G la s in d u str ie . D urch  d ie  G e b ie ts a b ­
tre tu n g e n  h a b en  sich  die A n zah l d e r  G lasö fen  von  159 
au f 72 und  die G efo lg sch aft von 30 670 auf 9460 v e r r in ­
g e rt. V on d en  v e rb lieb e n e n  72 G lasö fen  sind  g e g en w ä r­
tig  n u r 18 in B e trieb . D e r G la so fen v e rlu s t v e r te i l t  sich  
im e in ze ln en  auf d ie  v e rsch ie d en e n  G la sso rte n  fo lg en d e r­
m aßen : B ei H ohlg las und  gesch liffenem  G las von  102 auf 
69, b e i T afe lg las von  12 auf 1 und  b e i G a b lo n ze r G la s ­
w a re n  von  19 auf 2. G anz  w eg gefa llen  s in d  d ie  G la s ­
öfen  zu r H ers te llu n g  von F la sch en -, G uß-, S p ieg el- und 
o p tisch em  G las. D ie  Zahl d e r  G la ssc h le ife re ien  und  
R affin e rien  ist von 408 auf 15 zu rü ck gegangen , von 
d en en  d ie  M e h rzah l ohne  B eschäftigung  i s t .  D er je tz ig e  
In la n d sv c rb ra u ch  d e r v e rsch ie d en e n  G la sso rte n  w ird  
in sg esam t auf e tw a  100 M ill. K c jäh rlich  g e sc h ä tz t, von 
d en en  60 M ill. Kö auf T afe l-  und  Sp iegelg las , 10 M ill. Ke 
auf F la sc h en - u n d  G ußglas und  30 M ill. Kc auf o p tisch e s  
u n d  so n stig es G las en tfa llen . (8076)

Firm en zu sam m en sch lu ß . D ie  „ F a tr a “ A .-G ., N ap a- 
jed l (AK. 3 M ill. Kß), d ie  sich  m it d e r  G a sm a sk e n e rz e u ­
gung b e faß t, und d ie  „S v it"  A .-G ., d ie  e in e  K u n s tse id e - 
u n d  Z ellw o lle fab rik  in B a tizo v ce  so w ie  e ine  G e rb e x tra k t-  
fa b rik  in H e rm an ec  b e s itz t, w o llen  la u t  „ P ra g e r  T a g b la tt"  
in K ürze  fusio n ieren . Z ur D u rch fü h ru n g  d e r  F u s io n  b e ­
ab sich tig t die „S v it"  A .-G . e ine  E rh ö h u n g  d es A k t ie n ­
k a p ita ls  von  10 auf 13 M ill. Kc, B e id e  G e se llsch a fte n  g e ­
h ö re n  zum  B a ta -K o n zern . (7MS)

P o le n .
G ew innung  von  T ro ck e n e is . B ei K ry n ica  b e fin d e n  

sich  in e in e r  T ie fe  von  650 b is 900 m z ah lre ic h e  M in e ra l­
que llen , d ie  e in en  ü b e rau s  s ta rk e n  G e h a lt  an  K o h le n ­
sä u re  au fw eisen . A us d iesen  V o rk o m m en  w ird  se it  
e in ig e r Z eit von  e in e r G e se llsch a ft T ro c k e n e is  g e w o n ­
nen , u n d  zw ar g e g en w ärtig  e tw a  1 t täg lich . D ie  A n ­
lag en  d e r  F irm a, d ie  im w e se n tlic h e n  au s e in fach en  
B o h rlö ch e rn  b e s te h e n , so llen  d e m n ä ch s t e rw e i te r t  w e r ­
den, so d aß  d ie  E rzeu g u n g  b is auf 5 t  täg lich  s te ig en  
w ird . (8029)

F irm en lö sch u n g . L au t „M o n ito r P o lsk i“ is t  d ie  
F irm a  „ F o sfo ry ty  P o ls k ie “  G. m. b . H. in  K ielce, d ie  von 
d e r  K ie lce r A b te ilu n g  d e r  S ta a tl ic h e n  P u lv e rfa b rik  e r ­
w o rb e n  w u rd e , im H a n d e ls re g is te r  g e lö sch t w o rd e n . (7970)

N eu g ründung . L au t „ M o n ito r P o lsk i"  w u rd e  in 
K a tto w itz  d ie  „ G a z o s a d z a “ , P o ln isch e  G a sru ß fa b rik  Ing. 
W . T e n s c h e r t  & Co. K .-G . („G azo sad za“, P o lsk a  F a b ry k a  
sad zy  gazow ej Inz. W . T e n s c h e r t  i S -ka .) g e g rü n d e t, d ie 
sich  m it d e r  E rzeu g u n g  und  dem  V e rk a u f  von  G a sru ß
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u. ä. P ro d u k te n  sow ie  m it d e r  H e rs te llu n g  u n d  dem  V e r­
k a u f von  ch em isch en  P ro d u k te n  a lle r  A r t  b e fa ssen  w ird .

(8051)

L e ttla n d .

In te re sse n g e m e in sc h a ften  von  In d u s tr ie u n te rn e h m u n ­
gen , D ie  R eg ie ru n g  h a t  k ü rz lich  e in  G e se tz  ü b e r  In te r ­
e sse n g em e in sch a ften  von  In d u s tr ie -  u n d  H a n d e ls u n te r ­
n eh m u n g en  e rla ssen , d em zufo lge  H a n d e ls -  u n d  In d u s tr ie -  
U n te rnehm ungen  e in es b e s tim m te n  W irtsc h a ftsz w e ig es  
g ezw ungen  w e rd e n  k ö n n en , sich  zu In te re sse n g e m e in ­
sc h a fte n  zu sam m en zu sch ließ en . N ach  A u sfü h ru n g en  des 
F in a n zm in is te rs  h a t  d a s  n e u e  G e se tz  d en  Z w eck , a lle  
v o lk sw ir tsc h a ftlic h  g e b o te n e n  M ö g lich k e iten  a u szu n u tzen  
u n d  a lle  v o lk sw irtsc h a ftlic h  sc h ä d lich e n  E rsch e in u n g en  
a b zu s te lle n . (8037)

Erzeugung d e r  G asanstalten . D ie g esam te  G a se rz e u ­
gung w ird  von d en  b e id e n  G a sa n s ta lte n  in  R iga  u n d  L ie - 
p a ja  g e s te llt, d ie  im  le tz te n  J a h r  zu sam m en  20 530 (i. V.
19 500) t  S te in k o h le  v e ra rb e ite te n .  G ew o n n en  w u rd en
1937 ru n d  8 M ill. cbm  G as geg en  7,3 M ill. cbm  im v o r ­
h e rg e h e n d e n  J a h r .  D ie  G ew innung  von  N e b e n p ro d u k te n  
h a t  im  L au fe  d e r  le tz te n  d re i J a h r e  fo lgende  E n tw ick lu n g  
genom m en  (in t):

1935 1936 1937
K oks . . . . .......................... 14 177 16 913
T e e r  . ....................................... 884 974
P ech  ........................................... 174 69
25% ige A m m oniak lösung  . . 117 55 100
B enzol ...................................... 57 184 149

(7881)
M usterausstellungen in Riga. Im  J a h r e  1939 w e rd en  

vom  R ig ae r F a b r ik a n te n v e re in  m e h re re  M u s te ra u s ­
ste llu n g en  d e r  v e rsc h ie d e n e n  In d u str iez w e ig e  o rg a n is ie r t 
w erd en , d ie  u n te r  d em  M o tto : „D ie In d u s tr ie  im tä g ­
lic h e n  L e b e n "  s te h e n  w e rd en . V o rg eseh en  s in d  z u n äc h st 
S o n d e ra u ss te llu n g e n  fü r d ie  M e ta ll-  u n d  M asc h in en ­
in d u s tr ie  (M ärz), fü r .  d ie  F u ß b e k le id u n g s in d u s tr ie  (Juni) 
u n d  fü r d ie  N a h ru n g sm itte lin d u s tr ie  (D ezem ber). (7997)

E s tla n d .
N eue K autschukw arenfabrik . In  E rg än zu n g  u n se re r  

M eld u n g  au f S, 1091, J a h rg . 1938, w ird  b e k a n n t, d aß  die 
e rw ä h n te  G enehm igung  zum  B au e in e r  K a u tsc h u k w a re n ­
fa b rik  d em  es tlä n d isc h en  In d u s tr ie lle n  A x e l K o rju s in 
S a lu ta g u  e r te i l t  w o rd e n  ist, d e r  g eg en w ä rtig  d a b e i ist, 
e ine  A k tien g e se llsch a ft m it e in em  G ru n d k a p ita l  von 
350 000— 400 000 K r. ins L e b e n  zu  ru fen . (8052)

U nkrautbekäm pfung. N ach  e in e r  M eldung  au s R ev al 
so ll m it U n te rs tü tz u n g  d e r  L a n d w ir tsc h a ftsk a m m e r im 
J a h r e  1939 im  g an zen  L an d e  e in e  d u rc h g re ifen d e  K am ­
p ag n e  zu r B ek äm p fu n g  des U n k ra u ts  auf den  F e ld e rn  
d u rc h g e fü h rt w e rd en . (8002)

Spriterzeugung. D ie e in h e im isch en  B re n n e re ie n  
h a b e n  v o n  d e r  R eg ie ru n g  d e n  A u ftra g  e rh a lte n , in  d e r 
B re n n k am p ag n e  1938/39 in sg esam t 67 000 h l S p rit  h e r ­
z u ste llen , von  d e n en  28 000 hl z u r  A u sfu h r ge lan g en  
so llen . A ls A b n e h m er sin d  D e u tsc h la n d  (20 000 hl) u n d  
S c h w e d en  (8000 hl) in  A u ss ich t genom m en. Es is t  a b e r  
frag lich , ob  d ie  S p rite rz eu g u n g  d ie  e rw ä h n te  H ö h e  e r ­
re ic h en  w ird , da  d ie  d ies jäh rig e  K a rto ffe le rn te  sc h lec h t 
au sg e fa llen  is t. (8001)

N e u e  S c h ie fe rö lfa b rik . D as in  sch w ed isch em  B esitz  
b e fin d lich e  „ E s tlä n d isch e  O e lk o n so rtiu m “ h a t  k ü rz lich  in 
S illam äe  e in e  n e u e  S c h ie fe rö lfa b rik  in B e tr ie b  g enom ­
m en, so daß d ie  G e se llsch a ft je tz t  in d e r  L age  ist, jä h r ­
lich  60 000 t  Oel, d a ru n te r  5000 t  B enzin, zu gew innen . 
A lle  A n lag en  zusam m en  k ö n n e n  je tz t  täg lich  ru n d  1000 t  
B re n n sc h ie fe r  v e ra rb e ite n . D as g esam te  L e is tu n g sv e r­
m ögen d e r  e s tlä n d isc h en  S c h ie fe rö lin d u s tr ie  b e trä g t  
a u g en b lick lich  e tw a  200 000 t O el im Ja h re .  (7973)

S o w je t -U n io n .

Bau von G asgeneratoren . D as w issen sch a ftlich e  
F o rsc h u n g s in s ti tu t  d e r  A u to m o b il- und T r a k to re n ­
in d u str ie  (N A TI) in  M o sk au  h a t  in  G e m ein sc h aft m it 
dem  In s t i tu t  d er T o rf in d u s tr ie  e in e  A n lag e  zu r E r r ic h ­
tung  von  G a sg e n e ra to re n  fü r T ra k to re n  e r r ic h te t .  D ie 
G e n e ra to re n  so llen  m it S tü c k to rf  b e tr ie b e n  w e rd en . Z ur 
V e rw en d u n g  in  K o h le n ray o n s  is t  e in e  G a sg e n e ra to r ­
an lag e  fe rtig g e s te llt  w o rd e n , d ie  auf d e r  G ru n d lag e  v o n  
A n th ra z it  a rb e ite n  w ird . N ach  M eld u n g en  d e r  ru ss isch e n

P re sse  se ien  d ie  L ab o ra to r iu m sv e rsu c h e  z u frie d en ­
s te lle n d  v e rla u fen . (7588)

E rzeu g u n g  v o n  T o riw ac h s . L a u t „ In d u s tr ia “ is t  im 
R e d k in sk i to rfch e m isc h e n  K o m b in a t in  R ed k in o  e in e  A n ­
lag e  fü r T o rfw ach s m it e in e r  jäh rlich e n  L eistu n g sfäh ig ­
k e it  von  300 t  in  B e tr ie b  gekom m en. (7G67)

K o h le n v e rb ra u c h  der K okereien. In  ru ss isch en  K re i­
sen  sc h ä tz t m an, d aß  d e r  K o h le n v e rb ra u c h  d e r  K o k e re i-  
und  T e e rd e s ti l la tio n s in d u s tr ie  sich  im J a h r e  1942 g eg en ­
ü b e r  1938 um  67%  e rh ö h t h a b e n  u n d  e tw a  48 M ill. t 
b e tra g e n  w ird . G e g en w ärtig  is t  d ie  K o h len v erso rg u n g  
d ieses  In d u striezw e ig es  s e h r  sc h lec h t. (7G52)

U n te r ird isc h e  K o h len v erg asu n g . D ie am  1. D ezem b er
1937 in B e tr ie b  g enom m ene A n lag e  zu r u n te r ird isc h e n
K o h len v erg asu n g  in G o rlo w k a  h a t  n ach  A n g ab en  ih re s  
L e ite rs  b ish e r  in sg esam t 27 M ill. cbm  G as e rze u g t. E in e  
w e ite re  A n lag e  b e f in d e t s ich  in  L issitsch an sk , d ie  a b e r  
au s dem  E n tw ic k lu n g ss ta d iu m  b ish e r  no ch  n ic h t h e ra u s ­
g ekom m en  ist. G eg en w ärtig  s in d  in d en  so w je tru ss isch en  
K o h le n v e rg a su n g sb e tr ie b en  e tw a  1500 P e rso n e n  b e sc h ä f­
tig t, d a ru n te r  geg en  150 In g e n ie u re  u n d  T ec h n ik e r . Im 
J a h r e  1938 w o llte  m an  300 000 t S te in k o h le  v e rg asen , 
d o ch  is t  aus d en  z ah lre ic h en  in le tz te r  Z eit in d e r  
S o w je tp re s se  e rsch ie n en e n  M eld u n g en  n ic h t e rsich tlich , 
b is zu w e lch em  G ra d e  d iese  Z iffe r e r re ic h t  w e rd en  
k o n n te . A u f dem  k ü rz lich  vom  V o lk sk o m m issa ria t für 
d ie  S c h w e rin d u s tr ie  e in b e ru fen e n  K o n g reß  w u rd e  e in ­
stim m ig fe s tg e s te llt , d aß  d e r  g eg en w ä rtig e  tec h n isch e  
S ta n d  d e r  v o rh a n d e n e n  V e rg asu n g sb e trie b e  n o ch  k e in e s ­
w egs a ls b e frie d ig e n d  g e lten  k an n . W ie  ü b lich  w u rd en  
auf d iesem  K o n g reß  B esch lü sse  m it h o c h tra b e n d e n  P lä ­
n e n  g e faß t; so so llen  d ie A n lag en  in G o rlo w k a  u n d  in 
L is s itsch a n sk  zu G ro ß w e rk e n  a u sg e b a u t w e rd en , auf 
d e n en  n ic h t n u r  H eizgas, so n d e rn  in g roßem  U m fang  
a u ch  G as fü r chem isch e  S y n th e se n  g ew o n n en  w e rd en  
soll. M an  b e fa ß t sich  au ch  m it dem  P lan , d a s  in den  
V e rg a su n g sb e tr ie b e n  g ew o n n en e  W asse rg a s  zu r H e r­
s te llu n g  von  sy n th e tisc h e m  B enzin  h e ran z u z ie h en . E in  
w ich tig es  P ro b le m  ist a u ch  d ie  P re isfrag e , d a  zu g eg eb en  
w ird , d aß  d ie  H e rs te llu n g sk o s te n  d e r  K o h len v erg asu n g  
n a ch  d en  b ish e r  ü b lich en  V e rfah re n  n och  v ie l zu  hoch  
sind. Z w eck s A u sa rb e itu n g  n e u e r  P ro d u k tio n sv e rfa h re n  
soll e in  F o rsc h u n g s in s ti tu t  ins L eb e n  g e ru fen  w e rd en , in 
d em  a u ch  e in  S tam m  von S p e z ia lin g e n ie u re n  h e ra n ­
gezo g en  w e rd e n  soll. (8003)

R u m fin le n .
N eue K unstseidefabrik  geplant. Da d e r  B e d a rf  an  

K u n s tse id e  s tä n d ig  zunim m t, is t  b e ab s ic h tig t, e in e  n eu e  
K u n s ts e id e fa b r ik  m it e in em  E rzeu g u n g sv e rm ö g en  Von
10 t täg lich  zu  e r ric h te n . (7975)

J u g o s la w ie n .
N eue S uperphosphatanlage. W ie  au s  B e lg ra d  g em el­

d e t  w ird , h a t  d ie  Z o rk a -G e se llsch a ft d ie  A b s ich t, ih re r  
k ü rz lich  in S a b a c  in  B e tr ie b  g en o m m en en  ch em isch en  
F a b r ik  (vgl. 1938, S. 1070) no ch  e in e  w e ite re  S u p e rp h o s­
p h a ta n la g e  a n zu g lied e rn . M it d e n  B a u a rb e ite n  d ie se r  
n e u e n  F a b rik , d ie  a u ch  K n o c h e n su p e rp h o sp h a t h e rs te lle n  
w ird , so ll sch o n  im  F rü h ja h r  1939 b eg o n n en  w e rd en . (8036)

La D alm atienne. D ie F irm a, e in e  T o ch te rg e se llsch a ft 
d e r  „Soc. d e s  P h o sp h a te s  T u n is ie n s  e t  des E n g ra is  e t  
P ro d u its  C h im iques" e rz ie lte  in  d em  am  30. J u n i  1938 
a b g e lau fe n e n  G e sc h ä f ts ja h r  e in en  R oh g ew in n  von  24,63 
M ill. F r . gegen  9,54 M ill. F r. im v o rh e rg e h e n d e n  J a h r ,  
u n d  n a ch  A b zu g  d e r  K o sten , A b sch re ib u n g e n  usw ., e in en  
R e in g ew in n  von  3,15 (3,51) M ill. F r . (8031)

G r ie c h e n la n d .

E rric h tu n g  v o n  K ra n k e n h ä u se rn . W ie  au s A th e n  
b e r ic h te t  w ird , w ill d ie  R eg ie ru n g  in n ä c h s te r  Z e it m it 
dem  B au  m e h re re r  K ra n k e n h ä u se r  beg in n en . (8032)

G ew in n u n g  v o n  H o lzk o h le  au s  O liv en k e rn en . N ach  
e in e r  M eldung  au s  A th e n  so ll e in e  F irm a  in  P irä u s  d ie 
A b s ic h t h a b en , H o lzk o h le  aus d e n  R ü c k s tä n d e n  d e r  O li­
v en k e rn ö le rz eu g u n g  h e rz u s te lle n . (78G0)

Die neue O livenernte. D ie O liv en ö lg ew in n u n g  w ird
1938 sch ä tzu n g sw e ise  e tw a  63 M ill. O k a  (1 O k a  =  1,28 kg)
e rre ich e n . (8038)
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Ita lie n .
C ellu lo se  au s  K astan ien h o lz . W ie  b e r ic h te t  w ird , 

i s t  in T u rin  e in e  F a b r ik  im  B au, in  d e r  C e llu lose  au s 
K astan ien h o lz  h e rg e s te ll t  w e rd e n  soll. S p ä te r  so ll auch  
B u ch en - u n d  F ic h te n h o lz  v e ra rb e ite t  w e rd en . D as L e i­
s tu n g sv e rm ö g en  d e r  F a b r ik  so ll z u n äc h s t 15 000 b is 
18 000 t b e tra g e n . (8005)
V e r. S t. v. N o rd a m e rik a .

R ü ck g an g  d e r  M e th an o lg ew in n u n g . In den  e rs te n  
n e u n  M o n a ten  1938 is t d ie  G ew innung  von sy n th e ­
tisch em  M e th an o l geg en  d ie  V e rg le ich sze it 1937 von  20,8 
au f 18,3 M ill. G ail, zu rü ck g eg an g en . D ie G ew innung  von 
R o h m eth an o l h a t  sich  in  d e r  g le ich en  Z e it von  4,4 auf 
3,1 M ill. G ail, v e r rin g e r t.  (S009)

E rzeu g u n g  von  G e la tin e . In  den  e rs te n  n e u n  M o ­
n a te n  1938 is t d ie  G e la tin e h e rs te llu n g  von  16,75 auf 
16,36 M ill. lbs. zu rü ck g eg an g en . D ie  V o rrä te  b e lie fen  
sich  am  E n d e  d es  d r i t te n  Q u a rta ls  auf 7,96 M ill. lbs: 
gegen  7,55 M ill. lbs. E n d e  S e p te m b e r  1937. (8007)

E rzeu g u n g  von  K leb sto ffen . Im  J a h re  1937 h a t  d e r  
E rze u g u n g sw e rt d e r  U n te rn eh m en , d ie  B üro le im  und 
K le b p as te n  a ls H au p te rz eu g n isse  h e rs te ile n , auf 4,2 
M ill. §  zugenom m en  geg en  3,6 M ill. S 1935. D ie  Z ahl 
d e r  H e rs te l le rb e tr ie b e  is t von  66 auf 61 zu rück g eg an g en . 
Ih r R o h s to ffv e rb ra u c h  h a t  sich  e n tsp re c h e n d  d e r  P ro ­
d u k tio n ss te ig e ru n g  von  1,76 au f 2,17 M ill. S e rh ö h t. (8008) 

G ew in n u n g  v o n  P h th a la te n . Im  J a h re  1937 w u rd en  
nach  A n g ab en  d e r  U n ite d  S ta te s  T ariff  C om m ission  15,1 
M ill. lbs. P h th a la te  e rzeu g t, von  d en en  13,28 M ill. lbs. 
fü r 2,5 M ill. $  v e rk a u f t  w u rd en . D ie  E rzeu g u n g  von  
D ib u ty lp h th a la t  e r re ic h te  6,96 M ill. lbs., d ie  von D iä th y l- 
p h th a la t  1,29 M ill. lbs. V e rk a u ft  w u rd e n  1937 5,76 M ill. 
lb s. (986 300 §) D ib u ty lp h th a la t und  1,1 M ill. lbs. 
(193 400 §) D iä th y lp h th a la t .  (7834)

N e u es  M o tte n sc h u tz m itte l. W ie  w ir d e r  a m e r ik a ­
n isch en  P re sse  e n tn eh m en , so ll D im e th y lth ia n th re n  als 
M o tte n sc h u tz m itte l  v e rw e n d b a r  se in . (7863)

E in fu h r von  M u tte rk o rn , Im  e rs te n  H a lb ja h r 1938 
is t <lie E in fu h r von  M u tte rk o rn  b e d e u te n d  zu rü ck g e g an ­
gen. S ie  b e tru g  n u r  47 000 lbs. gegen  241 000 lbs. im g an ­
zen  J a h r e  1937, H a u p tlie fe r lä n d e r  w a ren  im e rs te n  H a lb ­
ja h r  1938 P o rtu g a l u n d  S p an ien  m it je  ru n d  16 000 lbs.

(7874)
A u sfu h r v o n  S e ifen  n a ch  H aw ai, A la sk a  u n d  P o rto  

R ico . In d en  e rs te n  n e u n  M o n a ten  1938 w u rd e n  n ach  
H aw ai, A la sk a , P o r to  R ico  u n d  d e n  Ju n g fe rn -In se ln  in s ­
g e sa m t 24,69 M ill. lbs. S e ifen  a u sg e fü h rt gegen  36 M ill. 
lbs. im  g an zen  J a h r  1937. In  d e n  e rs te n  n eun  M o n a ten
1938 gingen  h ie rv o n  16,3 M ill. lbs. n a ch  P o rto  R ico und
7,3 M ill. lbs. n ach  H aw ai. (8006)
C a n a d a .

G ew in n u n g  v o n  M ilch säu re . D ie B eam ish  Sugar 
R e fin e rie s , L td ., T o ro n to , h a t  v o r  k u rzem  d ie  H e r­
s te llu n g  von  G äru n g sm ilch säu re  aufgenom m en, d ie  h a u p t­
säch lich  in d e n  G e rb e re ie n  V e rw en d u n g  fin d en  soll, (8010) 

G ew in n u n g  v o n  g e re in ig tem  G ly cerin . In e inem  
am e rik a n isc h en  H a n d e lsb e r ic h t w ird  d ie  G ew innung  von 
g e re in ig tem  G ly c erin  auf 8 M ill. lbs. jäh rlich  g e sch ä tz t, 
d ie aus can a d isch e m  R o h g ly cerin  h e rg e s te ll t  w erd en . 
D e r  B e ric h t sc h ä tz t  w e ite r  d en  G ly c e rin v e rb ra u c h  zur 
H e rs te llu n g  von  D y n am it auf 2,5 b is 4 M ill. lbs. jäh rlich

(8011)
M e x ik o .

P ro d u k tio n ss te ig e ru n g  in d e r K a u tsc h u k w a re n ­
in d u s trie . N ach  e in e r  m ex ik a n isch e n  M eldung  e r re ic h te  
d ie  P ro d u k tio n  d e r  e in h e im isch en  K a u tsc h u k w a re n ­
in d u s tr ie  im v e rg an g e n en  J a h r  e in e n  W e rt von  18,8 
M ill. P e so s  geg en  12,8 M ill. P eso s 1936. (8012)

B e rg b au e rzeu g u n g . N ach  A n g ab en  d es  m ex ik an isch en  
B e rg b au m in is te riu m s s in d  in d e r  e rs te n  H ä lfte  1938 u. a. 
d ie  fo lg en d en  M e ta lle  u n d  M in e ra lien  g ew o n n en  w o rd e n

V e n e z u e la .

Verkaufsgenehm igung für A rzneim ittel. Die Firm a 
„Pedro  Ram irez G aborne“ hat die Genehmigung erhalten , 
sich in der O rtschaft U racoa im S taa te  M onagas mit dem 
V erkauf von A rzneim itteln  zu befassen. (8060)

A usbeutung von B a u x itlag e rn . W ie bekann t wird, 
ha t die venezolanische Regierung K onzessionen für
24 B auxitlagerstätten , die zusam men einen Umfang von 
36 000 ha haben, vergeben. D iese Konzessionen befin­
den sich im nordöstlichen Teil des Landes, am Flusse 
Am acuro. M an schätzt den abbaufähigen Teil der V or­
komm en auf 10 Mill. t Bauxit. D ie Förderung einer 
Tonne w ürde angeblich einen D ollar kosten. (797S)

C o lu m b ie n .
Z u n eh m en d e  V erw en d u n g  von  S c h ä d lin g sb e k äm p ­

fu n g sm itte ln . N ach  e inem  K o n su la rb e r ic h t aus B o g o ta  
w e rd e n  S ch äd lin g sb ek äm p fu n g sm itte l se it  e in ig en  J a h re n  
in  s tä rk e re m  M aß e  v e rw a n d t. T e ilw e ise  w ird  zw ei- o d e r  
d re im al w ä h re n d  e in e r W ac h stu m sp erio d e  g esp ritz t. V e r­
w e n d e t w e rd en  h a u p tsäc h lic h  B o rd eauxm ischung , B lei- 
a rs e n a t  u n d  K alk lö su n g en  sow ie  a rsen h a ltig e  P u lv er. 
M ark en e rzeu g n isse  sind  b e so n d e rs  g e frag t. (7977)

C h ile .

G ew innung  von R ohopium . D as R eg lem en t ü b e r  B e ­
täu b u n g sm itte l vom  31. M ärz  1936 is t d u rc h  e in  im 
„D iario  O fic ia l vom  1. S e p te m b e r  1938 v e rö ffe n tlic h te s  
D e k re t des G esu n d h e itsm in is te rs  e rg än z t w o rd en . D ie 
E rg än zu n g  b e tr if f t  B estim m ungen  ü b e r  d e n  A n b au  von  
M ohn zu r G ew innung  von  R ohopium  im L ande . (7935)

N eu e  C hem ieg cse llsch aft. M it e inem  K a p ita l von
2 M ill. $  is t in C oncepcion  d ie  G ese llsch a ft „ P ro d u c to s  
Q uim icos S. A ." g eg rü n d e t w o rd en , d ie  sich  m it d e r  
E rzeugung  u n d  E in fu h r von ch em isch en  P ro d u k te n  a lle r  
A rt, D rogen, ä rz tlic h en  B e d a rfsa r tik e ln  usw . b e fassen  
w ird . (8061)

N eue C e llu lo se - und  P a p ie rfa b r ik . A nfang  A u g u st
1938 w u rd e  in  S an tiag o  d ie „C ia. C hilena  de  C e lu lo sa  y 
P a p e l S. A ." g eg rü n d et, d ie  Zellstoff, P a p ie r  und  P a p ie r ­
w a ren  e rzeu g en  w ill. D as A k tie n k a p ita l  b e trä g t  12,88 
M ill. $. (7705)

U r u g u a y ..

M ilzb ran d b ek äm p fu n g . D ie  R in d er-  u n d  S c h a fh e r­
d en  in U ru g u ay  w e rd e n  zu r Z eit s ta rk  von M ilzb ran d  
h e im gesuch t, so daß  d ie  R eg ie ru n g  sich e n tsch lo ssen  
h a t, w irk sam e  M aßn ah m en  zu r B ekäm pfung  d ie se r  
K ra n k h e it zu  e rg re ifen . D ie e n tsp re c h e n d e n  a llg em ein en  
V o rsch rif te n  sind  im „D iario  O fic ia l" vom  29. O k to b e r
1938 v e rö ffe n tlic h t w o rd en . (8106)

F r a n z ö s is c h  M a ro k k o .

( in  t ) :
J a n .—J u n i J a n .—J u n i J a n .—J u n i J a n .—Ju n i

1937 1938 1937 1938
M olybdän . . .  557 416 C adm iüm  . . . 199 359
W olfram . . . 16 11 Q u eck s ilb e r . . 71 158
V anadium . . . 0,2 6S G rap h it . . . .  7 149 5 300
W ism u t . . . .  76 102 (7976)

W irtschaftsankurbelung. Nach e iner M eldung aus 
C asablanca h a t der französische G enera lresiden t in M a­
rokko ein um fangreiches Program m  zw ecks A nkurbelung 
der W irtschaft des Landes angekündigt, das u. a. die 
baldige Inangriffnahm e großer A rbeiten  im W erte  von
5 Mrd. F r. um fassen w ird. (8064)

A usbau e iner Chemiefirma. E iner Pressem eldung zu­
folge h a t die F irm a „Superphosphates e t P roduits Chimi­
ques du M aroc“ im laufenden G eschäftsjahr ihren A bsatz 
um fast ein D ritte l ste igern  können. Die P roduktion  
d ient fast ausschließlich zur Befriedigung des In lands­
m arktes. Da die A bsatzlage auch w eiterhin  günstig e r ­
scheint, ist eine E rw eiterung der A nlagen geplant. (8065)

B e lg is c h  K o n g o .
N iob- u n d  T an ta lv o rk o m m e n . K ü rz lich  d u rc h g e fü h rte  

U n te rsu ch u n g e n  so llen  P re ssem e ld u n g e n  zufolge e rg eb e n  
hab en , daß  d ie  N iob- u n d  T an ta lv o rk o m m e n  in B elg isch  
K ongo d ie  g rö ß ten  d e r  W e lt  sind . B e so n d e rs  re ic h e  L a ­
g e r b e fin d e n  sich  in  d en  ö s tlic h e n  P ro v in z en  und  im  
M a n d a tsg e b ie t R u a n d a-U ru n d i. (7414)

G ew in n u n g  von  C a ss ite r it .  D ie  „C om pagn ie  M in iè re  
des G ran d s  L acs A frica in s"  h a t  im  v e rg an g e n en  J a h r
205,6 t C a ss ite r it  g ew o n n en  g egen  127,2 t im  J a h r e  1936.
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Im lau fe n d en  J a h r  w ird  e in e  F ö rd e ru n g  von 250 t e r ­
w a r te t .  (8033)

T a n g a n y ik a .
A u sfu h r von  B ien en w ach s . D ie  A u sfu h r von  B ien e n ­

w ach s s tieg  im  v e rg an g e n en  J a h r  au f 738 t im W e rte  von  
81 700 £  gegen  524 t fü r 52 000 £  1936. R u n d  70%  d e r 
A u sfu h r g ingen  n a ch  G ro ß b rita n n isn . (7220)

It a lie n is c h  O s t a fr ik a .
G ew innung  von  P la tin , N ach  e in e r  M eldung  aus 

M a ilan d  b e lie f  sich  d ie  P la tin g ew in n u n g  in den  e rs te n  
z eh n  M o n a ten  1938 auf ru n d  120 kg. F ü r  1939 is t e in e  
P ro d u k tio n ss te ig e ru n g  auf 200 kg  v o rg eseh en . (8014)

M a d a g a s k a r.
N io b - u n d  T an ta lv o rk o m m e n . N ach  e in e r  M eldung  

d e r  Z e itsc h rif t „ In d u s tr ie  C h im ique" sind  in M a d a g ask a r  
u ra n h a ltig e  E rze  v o rh an d en , d ie  e in en  b e ac h tlich e n  
G e h a lt an  N iob  und  T a n ta l au fw eisen . D iese  M e ta lle  
sin d  in d en  V orkom m en  in F o rm  von  N io b a ten , T an - 
ta la te n  u n d  N io b o -T a n ta la te n  e n th a lte n . (8034)

T ü r k e i.
E rric h tu n g  e in e r  m ed iz in isch en  F a k u ltä t .  V on den

M in is te rie n  fü r ö ffen tlich e  E rz ieh u n g  und  ö ffen tlich es 
G e su n d h e itsw esen  is t d e r  U n iv e rs itä t  in A n k a ra  m it 
e inem  K o s te n a u fw an d  von 8,5 M ill. £ T . e in e  m ed iz in isch e  
F a k u l tä t  a n g e g lie d e r t  w o rd en . F ü r  d ie  E in rich tu n g  d e r 
L a b o ra to r ie n  is t e in e  Sum m e von  700 000 £ T . v o rg e seh e n

(7986)
G ew in n u n g  von  T rag an tg u m m i. In e inem  K o n su la r- 

b e r ic h t aus Is ta n b u l w ird  d ie  E rn te  von  T rag an tg u m m i 
im  J a h r e  1938 au f 220— 250 t  g e sc h ä tz t; im V o rja h re  b e ­
tru g  d ie G ew in n u n g  200 t. D ie Q u a litä t  d e r  le tz te n  
E rn te  so ll d e r  d es J a h re s  1937 g le ichkom m en . (7085)

P a lä s t in a .

C h em isch es F o rsch u n g s in s titu t. D as im  J a h r e  1934 
in R e h o v o th  g e g rü n d e te  F o rsc h u n g s in s ti tu t  D an ie l Sieff 
b e sc h ä ftig t zu r Z e it 12 C h em ik er. N ach  d em  R e c h e n ­
sc h a fts b e r ic h t b e fa ß t sich  das In s t i tu t  h a u p ts ä c h lic h  m it 
fo lg en d en  F ra g e n : G ew in n u n g  von  A c e to n  u n d  B u ty l- 
a lk o h o l aus O ran g en ; A n b au  von  P y re th ru m  u n d  von 
D e rris  e llip tic a ; K o n serv ie ru n g  von F rü c h te n ;  H e rs te l­
lung von  S ch äd lin g sb e k äm p fu n g sm itte ln  a lle r  A rt. E inige 
von  d em  In s t i tu t  a u s g e a rb e ite te  B ro m d eriv a te  h ö h e re r  
F e tta lk o h o le  so llen  sich  b e i d e r  B ek äm p fu n g  e in e r  in  
P a lä s tin a  s ta rk  a u f tre te n d e n  T ie rk ra n k h e it  g u t b e w ä h r t 
h a b en . N eu erd in g s  b e fa ß t sich  das In s ti tu t au ch  m it d e r  
K reb sfo rsch u n g . (7987)

B r it is c h  In d ie n .
M elasse  a ls D ü n g em itte l. D as N a tio n a le  In s t i tu t  für 

W isse n sc h a ften  h a t  v o rg esch lag en , M elasse  in g rö ß e rem  
U m fang a ls S tick s to ffd ü n g e r zu  v e rw en d e n . D as In ­
s t i tu t  w e is t  d a ra u f  hin, d aß  d e r  g rö ß te  T e il d e r  L a n d ­
w ir te  zu arm  ist, um  chem isch e  D ü n g e r zu  k a u fen  und  
d a ß  a n d e re rse its  g ro ß e  M e lassem en g en  v e rn ic h te t  w e r ­
d en . (8016)

N eu e  E rd ö lk o n z ess io n . W ie g e m e ld e t w ird , is t  de r 
B u rm ah  O il Co. e in  M on o p o l fü r d ie  M utung  u n d  A u s­
b e u tu n g  von  O e lla g e rs tä tte n  in T rip u ra  fü r d ie  D a u e r 
von  d re i J a h re n  g e w äh rt w o rd en . (8015)

N ie d e r lä n d is c h  In d ie n .
Z u sam m ensch luß  d e r  C h in in fab rik en . S e it m eh re ren  

J a h r e n  b e s ta n d  zw isch en  d e r  N. V, B an d o en g sch e  
K in in efab riek , d e r  N. V. A m ste rd am sc h e  C h in in e fab riek  
u n d  d e r  N e d e rla n d sc h e  K in in e fa b rie k  e in e  lose  Z u­
sa m m en arb e it, d ie  z u n äc h s t b is E n d e  1944 b e fr is te t  w ar. 
Es is t n u n m eh r b e sc h lo sse n  w o rd en , d ie  Z u sa m m e n arb e it 
en g er zu g e s ta lten , v o r  a llem  im H in b lick  d a rau f, daß  
d ie  C h in in re s tr ik tio n  b is E n d e  1946 v e r lä n g e r t  ist. N ach  
dem  n e u en  P la n  ü b e r tra g e n  d ie  A m ste rd am sc h e  C h in in e ­
fa b rie k  u n d  d ie N e d e rla n d sc h e  K in in e fa b rie k  ih re  u n b e ­
w eg lich en  A k tiv e n  an  d ie  n e u e  in d en  N ie d e rla n d e n  a n ­
säss ig e  N e d e rla n d sc h e  C o m b in a tie  v o o r  C h em ische  In ­
d u s tr ie ; d ie  B an d o en g sch e  K in in e fab riek  ü b e r trä g t  ih ren  
B esitz  an  e in s  in N ie d e rlän d isc h  In d ien  zu  g rü n d e n d e  
n eu e  A k tien g e se llsch a ft. A n  d e n  n e u en  G e se llsch a fte n

so llen  d ie  B an d o en g sch e  K in in e fa b rie k  u n d  d ie  N e d e r­
lan d sch e  K in in e fa b rie k  m it je  d re i A c h te ln  u n d  d ie  A m ­
ste rd a m sc h e  C h in in e fab riek  m it e inem  V ie rte l b e te ilig t  
se in . B ei d e r  B an d o en g sch e  K in in e fa b rie k  e n ts te h t  d u rch  
d iese  T ra n sa k tio n  e in  G ew inn  von  1,23 M ill. hfl.. D av o n  
so llen  135 000 hfl. an  d ie  S te u e rre se rv e  u n d  115 000 hfl. 
an d ie  D iv id e n d e n re se rv e  ü b e rw iese n , 135 000 hfl. z u r  
E rw e ite ru n g  d e r  B e te ilig u n g  an  d e r  n eu en  K o m b in atio n  
auf 2,46 M ill. hfl. und  400 000 z u r  E rh ö h u n g  d es  A k tie n ­
k a p ita ls  d u rc h  A u sg ab e  von  G ra tis a k tie n  im V e rh ä ltn is  
1 : 4  v e rw a n d t w e rd en . F e rn e r  w e rd en  88 888 hfl. a ls 
G e w in n b e te ilig u n g  an  d ie  D ire k tio n  u n d  400 000 hfl. a ls 
25% ige S o n d e ra u ssc h ü ttu n g  an  d ie  A k tio n ä re  v e r te il t  
u n d  3584 hfl. v o rg e tra g en . (7888)

B r it is c h e  M a la y e n s t a a te n .
N eu e  F a rb e n fa b r ik  in  d en  S tra its  S e ttle m e n ts . W ie

g e m e ld e t w ird , so ll in  T e lu k  B langah  e in e  F a b r ik  e r r ic h ­
te t  w o rd e n  sein , d ie  d e m n ä ch s t d ie  H e rs te llu n g  von 
L ack en , W a sse r-  u n d  O e lfa rb en  au fn eh m en  w ird . (7989)

Ja p a n .

E rzeu g u n g  von  E ss ig sä u re d e riv a te n . D ie J a p a n is c h e  
S y n th e tisc h e  C h em ische  In d u s tr ie  A .-G . (N ippon  G osei 
K ag ak u  K ogyo K. K.) h a t  m it G enehm igung  d e r  R e g ie ­
ru n g  ih r  K a p ita l v o n  1,5 auf *3 M ill. Y en  e rh ö h t. M it 
dem  n e u e n  K a p ita l w ill d a s  U n te rn eh m en  ih r  E rz e u ­
gun g sv erm ö g en  v o rn eh m lich  au f dem  G e b ie t d e r  E ssig ­
sä u re d e r iv a te  e rw e ite rn  u n d  u. a. A c e ty lce llu lo se , A c e ­
ta tse id e , A ce to n , B u ty la lk o h o l u n d  sy n th e tisc h e n  K a u t­
sc h u k  h e rs te lle n . (8018)

G ew in n u n g  v o n  M ag n e siu m c arb o n a t. D ie T o k u y am a  
S o d a  A .-G . (T o k u y am a S o d a  K. K.) n im m t d ie  E rz e u ­
gung von  M a g n e siu m c a rb o n a t auf. E s so llen  jäh rlich  
3600 t  h e rg e s te ll t  w e rd en . (8019)

R eg elu n g  d e r  D ü n g e m itte lv c rte ilu n g . E inem  H a n ­
d e lsb e r ic h t aus T o k io  zufolge w ird  vom  1. J a n u a r  1939 
ab  fü r K a lk s tick s to ff , A m m onsu lfa t, S u p e rp h o sp h a t u n d  
K a liu m ch lo rid  e in e  V e rte ilu n g sk o n tro lle  d u rch g efü h rt, 
d ie  d en  Z w eck  h a t, d ie  zu r V erfügung  s te h e n d e n  D ü n g e ­
m itte lm en g en  g le ichm äß ig  auf a lle  L a n d e s te ile  zu  v e r ­
te ilen . (8020)

H e rs te llu n g  von  A lum in ium m ünzen , V o r e in ig e r Z eit 
h a t  d e r  F in a n zm in is te r  an g eo rd n e t, d aß  d ie  E in -S en - 
M ünzen  au s A lum in ium  h e rg e s te ll t  w e rd en . (8017)

H o lzk o h le  a ls T re ib s to ff . D as H a n d e lsm in is te riu m  
b e tr e ib t  d ie  U m ste llu n g  auf d ie  V erw en d u n g  v o n  H o lz ­
k o h le  a ls T re ib s to ff  m it a llem  N ach d ru ck . F ü r  d en  E in ­
b au  b e s tim m te r  G e n e ra to re n  w e rd en  B e ih ilfen  v o n  300 
Y en je  W ag en  gegeben . D ie V e rw en d u n g  von  H o lzk o h le  
w ird  w e ite r  d a d u rch  e r le ic h te r t ,  d aß  a lle  B e n z in ta n k ­
s te lle n  H o lzk o h le  v o rrä tig  h a lte n  m üssen. D ie B e tr ie b s ­
k o s te n  b e i H o lz k o h le n an tr ieb  so llen  n u r  1,60 Y en je 
100 km  b e tra g e n , w ä h re n d  sich  d ie  K o s te n  be i B enzin  
au f 2,25 Y en  b e la u fen  so llen . (8021)

A u s t r a lie n .
H e rs te llu n g  von  P a rfü m erien , M it e inem  K a p ita l  von 

100 000 £  is t in  M elb o u rn e  d ie  O rie n ta l P e rfu m ery  P ty  
z u r H e rs te llu n g  v o n  P a rfü m e rie n  g e g rü n d e t w o rd en . (7727) 

F irm en a b sc h lu ß . D ie  A u s tra lia n  Soaps, L td , (K ap ita l 
129 754 £), w e is t fü r d a s  am  30. J u n i  1938 ab g e lau fe n e  
G e sc h ä f ts ja h r  e in en  V e rlu s t  von  9254 £  au s; im  v o rh e r ­
g eh en d e n  G e sc h ä fts ja h r  w u rd e  e in  R e in g ew in n  von  
4340 £  e rz ie lt. D er V e rlu s t is t au f e in en  B ran d  im J a h re
1937 zu rü ck zu fü h ren , d e r  e in en  g ro ß en  T eil d e r  R o h sto ffe  
d es  U n te rn eh m en s  v e rn ic h te t  h a t.  (78G1)

A u s  d e m  Z e n tr a l h a n d e ls r e g i ste r .
N eueintragungen.

L enz inger R o h s to if-G esc llsch a lt m. b. H ., S itz : L enzing . D ie 
F irm a  is t  am  8. 12. 193S in  das  L and - a ls  H a n d e lsg e r ich t W e ls  e in ­
g e tra g e n . G eg en stan d  d es  U n te rn eh m en s  is t  u . a .: V erso rgung  der 
L en z in g er P a p ie rfa b rik  A .-G . und d e r  T h ü rin g isch en  Z e llw o lle  A .-G . 
in  S ch w arza  (Saale) und ih re r  T o c h te rg e se llsc h a f t m it R o hsto ffen . D er 
G ese llsc h a f tsv e r tra g  is t  am  4. 9. 1938 fe s tg e s te ll t  und  am  21. 11. 1938 
a b g e ä n d e rt w o rd en . H ohe d es  S tam m k ap ita ls : 100 000 31)1. D arau f 
g e le is te te  B arzah lu n g en : 50 000 31)1. G esch ä fts fü h re r: 1. D r. ph il. 
e t  ju r . J o s e f  B aum ann , S p ed ite u r  und H o lzh ä n d le r in  V ö ck la b ru c k ,
2, E rn s t R in d e rk n ech t, D ire k to r  und  M itg lied  d es  V o rstan d es  d e r
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L enzingcr P a p ie rfa b rik  A .-G . in  L enzing . D ie G ese llsc h a ft übern im m t 
von d e r  T hü rin g isch en  Z e llw olle  A .-G . in S ch w arza  A k tie n  d e r  L cn- 
zinger P a p ie rfa b r ik  A .-G . im  N om in a lw erte  von  S 105 000 zum  K u rs­
w e rte  von  50 000

R ic h c lsd o rfe r-H ü tte  L indgens & C o ., S itz : R ic h e lsd o rfe rh ü tte . D ie 
F irm a  is t am  2. 12. 1938 in d as  H an d e ls re g is te r  d es  A m tsg erich ts  
R o tenburg , F u ld a , e in g e trag e n . G eg enstand  des U n te rn eh m en s: B e rg ­
m ännische A u sb e u te  und V erw ertu n g  von  S ch w ersp a t, H ers te llu n g  und 
V ertrieb  von  F a rb e n  und chem ischen  E rzeu g n issen . K o m m and itgese ll­
sch aft s e it  dem  30. 11. 1938. G ese llsc h a fte r : F a b rik a n te n  K om m erzien ­
ra t A dolf L indgens, D r. ju r . M ax G raeff und  R o b e rt W ah len , säm tlich  
in  K öln . A c h t K om m and itis ten  sind  b e te il ig t. D r. ju r . M ax G raeff 
und R o b e rt W ahlen  sind  n u r  in  G em e in sch aft zu r V e rtre tu n g  d e r  
G ese llsc h aft e rm äch tig t.

F isch le im fa b rik  W a lte r  S p ech t-F e y , S itz : H an se s ta d t H am burg , 
H o v estraß e  59. D ie F irm a  is t  am  8. 12. 1938 in  das  H an d e lsreg is te r  
des  A m tsg e rich ts  H am burg  e in g e trag e n . In h ab e r: K aufm ann W a lte r  
A n d reas  J a c o b  S p ech t-F e y , H a n ses tad t H am burg .

P ersonal-, K ap ital- und Statutenänderungen .
H en k el & C ie . G. m . b. H ., S itz : D üsseldo rf. In das H an d e ls ­

reg is te r  d es  A m tsg e rich ts  D üsseldo rf is t  am  9. 12. 1938 e in getragen : 
D r. H ugo H en k e l h a t se in  A m t a ls  G esch ä fts fü h re r n ie d e rg e je g t.

S ch im m el & C o. A .-G . (F a b rik a tio n s- und H and e lsg esch ä fte  in 
ä th e risch en  O elen , E ssenzen , ehem . P ro d u k te n  usw .), S itz : M iltitz . 
In das H an d e ls re g is te r  d e s  A m tsg erich ts  M a rk ra n s tä d t is t  am
13. 12. 1938 e in g e trag e n : P ro k u ris t: G e rt K e lle r  in  L e ipzig . E r v e r t r i t t  
d ie  G e se llsc h a ft m it e inem  V orstan d sm itg lied  o d e r einem  an d e ren  
P ro k u ris te n .

K u rm ärk isch e  Z e llw olle  u. Z e llu lo se  A .-G ., S ilz : W itte n b e rg e , 
Bz, P o tsdam , ln  d as  H an d e ls re g is te r  d e s  A m tsg e rich ts  W itte n b erg e , 
Bz. P o tsdam , is t am  28. 11. 1938 e in g e trag en : D r. W e rn e r  W in k e l in 
M . G ladbach  is t  in fo lge N iederlegung  se ines  A m tes  aus dem  V or­
s tan d  au sg esch ied en .

D r. E . M ey e r & C o. (C hem ische F ab rik ), S itz : H annover-L im m er, 
W u n s to rfe r  S tr . 174. ' I n  das  H an d e ls re g is te r  des  A m tsg erich ts  H an ­
n o v e r is t  am  19. 11. 1938 e in g e trag en : D as G esch äft is t  z u r  F o r t ­
führung  u n te r  u n v e rä n d e r te r  F irm a  an  den  K aufm ann W a lte r  Schm idt 
in  H an n o v e r v e rä u ß e r t .  D er U ebergang  d e r  im  B e tr ie b e  d es  G e­
sch äfts  b e g rü n d e ten  F o rd e ru n g en  und V erb in d lich k e iten  is t  bei U eb er- 
tragung  des  G esch ä fts  du rch  K aufm ann W a lte r  S chm id t au sge­
sch lo ssen .

K an to ro w icz  & C o. (C hem ische F ab rik ) , S itz : B reslau , L eu th en - 
s tra ß e  45. In  das H an d e ls re g is te r  des A m tsg e rich ts  B reslau  is t  am
5. 11. 1938 e in g e trag e n : D ie P ro k u re n  P au l F uß , M e ta  F uß , D r. H ans 
G rab o w sk i, K u rt N eu s tad t und F r itz  N eu s tad t sind erlo sch en . D ie 
b ish erig e  offene  H an d e lsg ese llsch aft is t  d u rch  A u ssch e id en  säm tlich er 
G ese llsc h a fte r  au fg e lö s t. A n  ih re  S te lle  is t  u n te r  A en d eru n g  der 
F irm a  e ine  n eu e  o ffene  H an d e lsg ese llsch a ft g e tre te n , d ie  am  15. 10. 
1938 b egonnen  h a t. D er U ebergang  d e r  im  B e tr ie b e  des G eschäfts  
b eg rü n d e ten  F o rd e ru n g en  und  V e rb in d lich k e iten  is t  b e i d essen  E r ­
w erb  d u rch  d ie  n eu e  o ffene  H an d e lsg ese llsch aft au sgesch lo ssen . P e r ­
sön lich  h a ften d e  G e se llsc h a f te r  sind  d ie  K au fleu te  K u rt H auff und 
R udolf P usch , b e id e  in B reslau . D ie F irm a  la u te t fo rtan : K an to ­
row icz  & C o. In h . H auff Sc P usch .

F a rb e n fa b rik  W iese l, G. m . b . H ., S itz : G eh ren . In  d as  H an d e ls ­
re g is te r  d es  A m tsg e rich ts  G eh ren , T h ü r., is t  am 21. 11. 1938 e in ­
g etrag en : D urch  G e se llsc h a fte rb e sc h lu ß  vom  22. 5. 1938 is t G esch ä fts ­
fü h re r  M onn ab b e ru fe n ; n e u e  G esch ä fts fü h re r: K aufm ann R ichard
S p itz b a r t  und K aufm ann K arl Ju n g h an n s , b e id e  in  G eh ren ; je d e r  a lle in  
v c r tre tu n g sb e re c h tig t.

K gl. p r iv i le g ie r te  E in h o rn ap o th ek e  zu L eob sch ü tz , F a b r ik  k ü n s t­
l ic h e r  M in era lw ässer, A lfred  S til le r , S itz : L eo b sch ü tz . In  das H an ­
d e ls re g is te r  des A m tsg e rich ts  L eob sch ü tz  is t  am  17. 11. 1938 e in ­
getrag en : D ie F irm a  is t g e ä n d e r t in: K gl. p r iv . E in h o rn ap o th ek c , 
F a b r ik  k ü n s tlic h e r  M in e ra lw ässe r, A ngela  P e y e r . In h ab e rin  is t n u n ­
m eh r A p o th e k e rin  A n g e la  P e y e r  in L eob sch ü tz .

C hem ik a lien g esc llsch aft m. b . H ., S itz : W u p p e rta l-B a rm en . In  das 
H an d e ls re g is te r  des  A m tsg e rich ts  W u p p e rta l-B a rm en  is t  am  15. 11. 
1938 e in g e trag e n : D r. C arl P ad b e rg  is t  n ic h t m eh r G esch äfts fü h re r. 
Zum  w e ite re n  G e sch ä fts fü h re r is t D r. W illy  P ad b e rg , F a b r ik a n t in 
W u p p e rta l-B a rm en , b e s te ll t .

B ü ssch er & H offm ann A .-G ., S itz : B e rlin , F ilia le  E b e rsw ald e .
In das H a n d e ls re g is te r  d e s  A m tsg e rich ts  E b e rsw ald e  is t am  14. 11.
1938 e in g e trag e n : D urch  B esch luß  d e r  H aup tversam m lung  vom  5. 8.
1938 is t  F e lix  M eh lh au sen  n ic h t m eh r V o rstan d , Zum  V o rstan d s ­
m itg lied  is t  b e s te ll t  F a b r ik d ire k to r  H erm ann  G am rad t in E b e rsw ald e

A . L ie b e tru th  8c C o. (A q u a re llfa rb en fab rik a tio n ), S itz : E rlangen , 
H o rs t-W e sse l-S tra ß e  16. In das  H an d e ls re g is te r  des A m tsg erich ts  
F ü rth , B ay e rn , is t  am  12. 11. 1938 e in g e trag e n : G esch äfts in h ab er: 
F r ied rich  W ilhelm  L ie b e tru th , K aufm ann in R eu tle s . D e r S itz  d e r  
F irm a  w a r  b is h e r  in  N ürn b erg .

„H am m a“  D ro g en - und  C h em ikalien  V e rtr ie b s  G . m . b . H ., Sitz: 
H am burg , H u m b o ld ts tr . 54 a . In d a s  H a n d e lsreg is te r  d e s  A m ts­
g erich ts  H am burg  i s t  am  19. 11. 1938 e in g e trag en : H ans H erm ann  
E w ald  E y lm ann  is t  n ic h t m eh r G e sch ä fts fü h re r. K aufm ann Ju liu s  
W olf, H a n se s ta d t H am burg , is t  zum  G e sch ä fts fü h re r b e s te ll t  w o rden .

S te r ilin  G ese llsc h a f t fü r m ed iz in ischen  B ed a rf m . b . H . (H er­
s te llung  und  V e rtr ie b  von  S te r i lin p rä p a ra te n  sow ie  an d e re n  c h e ­
m ischen P ro d u k te n  und m e d iz in ischen  W aren ), Sitz': B erlin  N  4, 
E lsä sse r S tr .  59. In  das  H an d e lsreg is te r  d e s  A m tsg erich ts  B erlin

is t am  22. 11. 1938 e in getragen : D ie G esch äfts fü h re rin  L ou ise  K lockc 
fü h rt infolge H e ira t den  F am ilien n am en  ..S te n z e l" .

R hein ische  A ce ty le n -In d u s tr ie  J u liu s  L ehm ann , S itz : D üsseldo rf. 
In  das H a n d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  D üsseldo rf is t  am  23. 11.
1938 e in getragen : D ie F irm a  la u te t  je tz t  J u liu s  L ehm ann.

F le sch -W erk e , A .-G . fü r G e rb s to ff-F ab rik a tio n  und  chem ische  P ro ­
d u k te , S itz : F ra n k fu r t a . M . In d as  H a n d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  
F ra n k fu r t a. M . is t  am 23. 11. 1938 e in g e trag en : K aufm ann W a lte r  
K em pe is t  n ich t m eh r V orstan d sm itg lied . Zu w e ite ren  V o rstan d s ­
m itg lied ern  sind  Ingen ieu r W ilhelm  E b e rh a rd t in K o b len z -O b erw erth  
und K aufm ann W illy  G erk en  in  F ra n k fu r t  a . M . b e s te llt .

„ R u ta "  C h em isch -techn ische  A rtik e l, A gen tu r und  K om m ission , 
Inh . R udo lf R u ta , S itz : T ro p p au . In  das H a n d e lsreg is te r  d e s  L an d ­
gerich ts  T ro p p a u  is t am  7. 10. 1938 e in g e trag en : D ie F irm a  is t  g e ­
ä n d e rt  in  „ R u ta “ C hem isch -techn ische  A rtik e l, A g en tu r u nd  K om ­
m ission , Inh . T h e o p h ila  T ru p p l, T ro p p a u , N iede rring  19. In h ab erin  
is t  nu n m eh r T h eo p h ila  T rupp l.

C . F . H ey d e , C hem ische F a b rik  A .-G ., S itz : B e rlin -B ritz , R u d o w er 
S traß e  61. ln  das H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  B erlin  is t  am 
22. 11. 1938 e in g e trag en : D urch  B esch luß  d e r  H auptversam m lung  vom  
31. 10. 1938 is t  G egenstand  des  U n ternehm ens n unm ehr: H ers te llu n g  
und  V ertrieb  v on  L acken  und L ack fa rb en  a lle r  A r t, L in o leum kitt 
und son stig en  chem ischen  P ro d u k ten .

V anadium  G. m . b . H . (V erkauf a lle r  V anad in -E rzeugn isse), S itz : 
B erlin  W  8, B eh re n str . 7. ln  das H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  
B erlin  is t am  24. 11. 1938 e in getragen : P au l T o lzm ann  is t  n ic h t 
m eh r G esch äfts fü h re r. K aufm ann H ans G eorg  S ch rö d er in B erlin  ist 
zum  G esch äfts fü h re r b e s te llt .

D r. S tep h an  Sc C o. F lo rm o n -G ese llsch aft (F ab rik  p h a rm azeu tisch e r 
und k o sm e tisch e r P rä p a ra te ) , S itz : D resden , R e in h o ld -B cc k e r-S tr . 19. 
In  das H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  D resd en  is t  am  25. 11. 1938 
e in getragen : D ie F irm a  is t g eä n d e rt und la u te t je tz t: D r. S tep h an  Sc C o.

G. m . b . H . zu r  V erw ertung  chem ischer E rzeu g n isse , S itz : K öln . 
In  das H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  K öln is t am 25. 11. 1938 
e in getragen : D r. P e te r  G rille , Bonn, is t  zum w e ite ren  G esch ä fts ­
fü h re r  b e s te llt .

C hem ische F a b r ik  D oos-N ürnberg  D r. J .  M ay er, S ilz : N ürnberg . 
In  d as  H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  N ürnberg  is t  am  18. 11. 1938 
e in getragen : D ie G ese llsch aft is t  au fg e lö s t. D as G esch äft is t u n te r 
A ussch luß  d e r  im  se ith e rig en  G e sch ä f tsb e tr ieb e  b eg rü n d e ten  F o r ­
d erungen  und V e rb in d lich k e iten  auf D r. G erd  A sse r, F a b r ik a n t in  
R egensburg , übergegangen , d e r  es u n te r  u n v e rä n d e rte r  F irm a w e i­
te rfü h rt .

S chw elm er G um m iw aren  G ese llschaft, S itz : Schw elm . In das
H an d e lsreg is te r  des  A m tsg erich ts  Schw elm  is t  am 22. 11. 1938 e in ­
g e trag en : K aufm ann O tto  B ern ing  in S chw elm  i s t  a ls  p e rsö n lich  
h a fte n d e r  G e se llsc h a fte r  au s  d e r  G ese llsch aft au sgesch ieden , D ie 
F irm a  C on tin en ta l G um m i-W erke A k tie n g ese llsch a ft in H an n o v er is t  
als p e rsö n lich  h aften d e  G ese llsc h a fte rin  in  d ie  G ese llsc h aft e in ­
g e tre te n . E in  K om m anditist is t  au sgesch ieden , zw ei n eu e  K om m andi­
tis te n  sind  e in g e tre te n . E in  K om m anditist h a t se in e  V erm ögensein lage 
e rh ö h t.

V audee W e rk , G ese llsch aft von D eylen , S itz : H em elingen . In das 
H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  A chim  is t  am 23. 11. 1938 e in ­
ge tragen : O ffene H and e lsg ese llsch aft. D er S itz  d e r  F irm a  is t  von 
V isse lhövede nach  H em elingen  v e rleg t.

T ech n isch e  G u m m iw aren -F ab rik  und M ü h len b e d a rfsa rtik e l J .  A . 
L ehm ann und  Sohn, S itz : G ö rlitz , H a rtm an n s tr . 19. In  das H an d e ls ­
re g is te r  des A m tsg erich ts  G ö rlitz  is t  am  1. 12. 1938 e in getragen : 
Inh ab erin  is t  je tz t  F rau  A n n e-M arie  V ierling  in G örlitz . D ie F irm a 
is t g e ä n d e rt in: J .  A . L ehm ann Sc S ohn .

M e ta llfa rb c n -G e se llsch a ft m. b. H ., S itz : B e rlin -C h a rlo tten b u rg , 
F a sa n e n s tr . 11. In  das H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  B erlin  ist 
am  2. 12. 1938 e in getragen : K aufm ann G eo rg  L övy, B erlin , und  K auf­
m ann D r. V ik to r  G o ldschm id t, B res lau , sind  n ic h t m eh r G esch ä fts ­
fü h re r. K aufm ann F r itz  M um m e, D ü sse ld o rf-G erre sh e im , K aufm ann 
H erm ann S ch ee le , B e rlin -L ich te rfe ld e , K aufm ann K arl M ebes , B erlin - 
T em pelho f, K aufm ann A lfred  G ün thel, B erlin , sind  zu  G esch ä fts ­
fü h re rn  b e s te ll t .  J e d e r  G e sch ä fts fü h re r k an n  d ie  G ese llsc h a ft n u r  ge­
m einsam  m it e inem  an d e re n  G e sch ä fts fü h re r v e r tre te n .

P e k tin , A .-G ., S itz : F ra n k fu r t a. M ., S ch äfe rg asse  33. In  das 
H a n d e lsreg is te r  des A m tsg e rich ts  F ra n k fu r t  a . M . is t  am  3. 12. 1938 
e in getragen : D e r S itz  d e r  G e se llsc h a ft is t  v on  M annheim  nach  
F ra n k fu rt a. M . v e r le g t. G eg en stan d  d e s  U n te rn eh m en s is t  H e r­
s te llung  und V ertr ie b  von P e k tin  und a n d e re n  ch em isch -tech n isch en  
P ro d u k te n  a l le r  A r t. A lle in iges  V orstan d sm itg lied : Jo ach im  R ic k e , 
R ec h tsan w alt, F ra n k fu r t a . M .

O sm osa te  K om m and it-G ese llschaft D r. F r ie d r ic h  S c h ee rm essc r, 
S itz : D essau . In  das H a n d e lsreg is te r  d e s  A m tsg erich ts  D essau  ist 
am  14. 11. 1938 e in g e trag en : D er p ersö n lich  h a f ten d e  G ese llsc h a fte r  
A p o th e k e n b e s itz e r  D r. F r ie d r ic h  S ch ee rm esse r in  D essau  is t  m it 
W irkung  vom  1. 10. 1938 aus  d e r  G ese llsc h a ft au sg esch ied en . A ls 
p e rsö n lich  h aften d e  G e se llsc h a fte rin  is t  m it W irkung  vom  1. 10. 1938 
d ie  F irm a  Jo h a n n e s  B ürger Y sa tfab rik  W e rn ig ero d e  a . H. G . m . b , H . 
in W ern ig e ro d e  und e in  K om m and itist e in g e tre te n . Zw ei K om m an­
d itis te n  sind  au sgesch ieden .

D eu tsch e  K u n s tle d e r-W e rk e  W olfgang, G . m . b . H ., S itz : F r a n k ­
fu r t a. M . In  d as  H an d e ls re g is te r  des  A m tsg e rich ts  F ra n k fu r t a .  M. 
is t  am 29. 11. 1938 e in g e trag e n : K aufm ann D r. r e r .  p o l. A ugust 
F r . K olb , F ra n k fu r t a . M ., is t zum  G esch ä fts fü h re r  b e s te llt .
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N ord d eu tsch e  A sb e s t-  und G um m iw erke  K u rt W e b e r  & C o ., S itz : 
H am b urg -W andsbek , W e n d em u th s tr. 8— 14. In  das  H an d e lsreg is te r  des 
A m tsg erich ts  H am burg  is t  am  26. 11. 1938 e in g e trag e n : In  d ie  K om ­
m a n d itg e se llsch aft is t  K aufm ann E rn s t K luge, C elle , a ls  p e rsö n lich  
h a f te n d e r  G e se llsc h a ft e in g e tre te n . D ie p e rsö n lich  h a ften d en  G e se ll­
sc h a f te r  s ind  n u r  gem einsam  zu r V e rtre tu n g  d e r  G ese llsc h aft 
b e re c h tig t.

W iko  F a b r ik  ch e m isch e r P rä p a ra te  G . m. b . H ., S itz : H am burg , 
A ls te rk ru g ch a u ssee  58—60. In  das  H an d e ls re g is te r  d e s  A m tsg erich ts  
H am burg  is t  am  28- 11. 1938 e in g e trag e n : A lfred  B eh r i s t  n ic h t m ehr 
G esch äfts fü h re r.

M ed F a b r ik  c h e m isch -p h a rm azeu tisch e r P rä p a ra te  D r. T e il  & C o ., 
S itz : B e rlin  0  112. D ie F irm a  is t  in den  a lle in igen  B esitz  des H errn  
J .  C. P flü g e r ü bergegangen  und w ird  u n te r  d e r  F irm a  M ed  F a b r ik  
ch e m isch -p h a rm azeu tisch e r P rä p a ra te  J .  C . P flü g er w e ite rg e fü h rt. D er 
G eg en stan d  des U n te rn eh m en s  is t  H e rs te llu n g  ch e m isch -p h arm azeu ­
tis c h e r  P rä p a ra te .

G esellschaftsum w andlungen.
C hem ische  F a b r ik  D r. H . S a n d e r  & C o . A .-G ., S itz : W e se r-  

m ünde-G . In  d as  H a n d e ls re g is te r  d es  A m tsg e rich ts  W eserm ü n d e- 
G eestem ü n d e  is t am  6. 12. 1938 e in g e trag e n : D ie G ese llsc h a ft is t  du rch  
B esch luß  d e r  H aup tversam m lung  v om  26. 10. 1938 vom  1. 12. 1938 ab 
in  e in e  G . m . b . H. u n te r  d e r  F irm a  C hem ische  F a b r ik  D r. H . S an d er 
& C o. G . m . b . H . um g ew an d e lt w o rd en . D ie A k tie n g ese llsch a f t is* 
d am it au fg e lö s t. G egenstand  d es  U n te rn eh m en s: H ers te llu n g  und  V e r­
tr ie b  von  chem ischen  und  te ch n isch en  P ro d u k te n  sow ie B e tr ieb  
a l le r  d am it in  V erb indung  s teh e n d en  H an d e lsg esch ä fte . S tam m ­
k ap ita l: 75 000 31)1. G esch ä fts fü h re r: C h em ik er und A p o th e k e r  D r. ph il. 
A do lf S ch w arz  in W eserm ü n d e-G . D e r  G ese llsc h a ftsv e r tra g  is t  am 
26. 10. 1938 e r r ic h te t .

D r. N eum ann  & Co. C hem ische  F a b r ik  G. m . b . H ., S itz : B erlin  
N W  7, L u ise n str . 41, In das H an d e ls re g is te r  d e s  A m tsg e rich ts  B erlin  
is t  am  5. 12. 1938 e in g e trag en : D ie G ese llsch afte rv e rsam m lu n g  vom  
18. 10. 1938 h a t d ie  U m w andlung d e r  G ese llsc h aft au f G rund  des 
G ese tze s  vom  5. 7. 1934 d u rch  U eb ertra g u n g  ih re s  V erm ögens u n te r  
A ussch luß  d e r  L iq u id a tio n  au f d ie  a lle in ig e  G e se llsc h a fte rin , S chering  
A k tie n g ese llsch a ft, B erlin , b e sch lo ssen . D ie F irm a  d e r  G . m . b . H. 
is t  e rlo sch en .

R ohm  & H aas  A .-G ., S itz : D a rm sta d t. In  das  H an d e lsreg is te r  
d e s  A m tsg e rich ts  D a rm sta d t is t  am  30. 11. 1938 e in g e trag e n : D urch  
B esch luß  d e r  au ß e ro rd e n tlich en  H aup tversam m lung  vom  18. 11. 1938 
is t  d ie  A k tie n g e se llsc h a f t in  e ine  G . m . b . H . um g ew an d e lt w orden  
m it d e r  F irm a  R öhm  &. H aas  G . m. b. H ., S itz : D a rm sta d t. G egen ­
s tan d  d es  U n te rn eh m en s: H ers te llu n g  und V e rtr ie b  von  chem ischen  
E rzeugn issen  sow ie  B e tr ieb  so n stig e r e in sch läg ig er in d u s tr ie lle r  U n te r ­
nehm ungen . S tam m k ap ita l: 2 000 000 31)1. G esch ä fts fü h re r: H ugo S tau ß , 
K aufm ann in  D a rm sta d t, D r. E ugen L e tsch e , C hem iker in D arm - 
s ta d t .  D ie S atzung  is t  am  18. 11. 1938 e r r ic h te t .

C hem ische  F a b r ik  D r. R o th sch ild  & L c e rs  G . m. b . H ., Sitz: 
H am burg , B e rz e liu s s tr . 41. In  das  H a n d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  
H am burg  is t  am 8. 12. 1938 e in g e trag en : M it G ese llsc h a fte rb e sc h lu ß  
vom  1. 12, 1938 h a t s ich  d ie  G ese llsc h a ft gem äß U m w and lungsgesetz  
vom  5. 7. 1934 d u rch  U eb ertrag u n g  ih re s  V erm ögens au f d ie  a lle in ige  
G ese llsc h a fte rin  o ffene  H an d e lsg ese llsch aft in  F irm a  C hem ische  F a b rik  
F r itz  S ch lu c k  in H a n se s ta d t H am burg , um g ew an d e lt. D ie F irm a  d e r  
G . m. b . H . is t  e rlo sch en .

Liquidationen.
C hem ische L a ck -In d u str ie  N y ro sten  G. m . b. H ., S itz : D üsseldo rf. 

In  d as  H an d e ls re g is te r  d e s  A m tsg erich ts  D ü sse ldo rf is t  am 9. 12. 1938 
e in g e trag en : D urch  G e se llsc h a fte rb e sc h lu ß  vom  29.- 11. 1938 is t  d ie  
G ese llsc h a ft au fge lö st. D ie b ish e rig e  G esch ä fts fü h re rin  W itw e  F anny  
A rch en h o ld , ohne S tan d  in  D üsseldo rf, is t zu r A b w ick le rin  b e s te llt .

M ein inger chem ische  F a b r ik  S . M ü lle r, S itz : M ein ingen . In  das 
H a n d e ls re g is te r  d es  A m tsg e rich ts  M ein ingen  is t  am  8. 12, 1938 e in ­
g e trag en : D ie o ffene  H an d e lsg ese llsch a ft is t  a u fg e lö s t. L iq u id a to ren  
sind  d ie  b ish erig en  G e se llsc h a f te r  J u liu s  S te in  und G e rtru d  S te in  
in M ein ingen . J e d e r  L iq u id a to r  k an n  e in ze ln  han d e ln .

K onkurs.
P h a rm a zeu tisc h e  In d u s tr ie -G e se llsc h a ft W . u. F . S ch w an e r, S itz : 

O ffcnbach a. M ., B e ttin a s tr .  71. D as A m tsg e rich t O ffenbach  a . M . 
m ach t u n te rm  13. 12. 1938 b e k a n n t, daß  ü b e r  das V erm ögen  d e r  F irm a  
am 13. 12. 1938, nachm . 4 U hr, d as  V e rg le ich sv e rfah ren  z u r  A bw endung  
des K o n k u rse s  e rö ffn e t w o rd en  is t. R e c h tsan w a lt D r. A n g ersb ach  in 
O ffenbach  a . M . is t  zum  V erg le ic h sv e rw a lte r  e rn a n n t. T e rm in  zu r  
V erhand lung  ü b e r  den  V erg le ich sv o rsch lag  is t  auf D o n n ers tag , den

29. 12. 1938, vorm - 8.45 U hr, v o r  dem  A m tsg e rich t in O ffen­
bach  a. M ., Z im m er N r. 32, a n b e ra u m t. D er A n trag  auf E röffnung  
des  V e rfah ren s  n e b s t se in en  A nlagen  und  d as  E rg e b n is  d e r  w e ite ren  
E rm ittlu n g en  sind  au f d e r  G esch ä fts s te lle  z u r  E in sich t d e r  B ete ilig ten  
n ie d e rg e le g t. —  7 V  N 6/38.

Löschungen.
A ach en e r S c ife n p u lv e r-F a b rik  J a c o b  S cho ll, S itz : A ach en . In das 

H a n d e ls re g is te r  des A m tsg e rich ts  A ach en  is t  am  26. 11. 1938 e in ­
g e trag en : D ie F irm a  is t  von  A m ts w egen  erlo sch en .

O tto  P o ep p e l G . m . b. H . in  L iqu ., S itz : E ß lingen . In d a s  H an d e ls ­
re g is te r  d es  A m tsg e rich ts  E ß lingen  is t e in g e trag e n : D ie A bw ick lung
is t  b ee n d ig t, d ie  G e se llsc h a ft is t  g e lö sch t.

B en d o rfe r F a rb w e rk  J a k o b  H elm ich , S itz : B en d o rl-R h . In  das
H an d e ls re g is te r  d e s  A m tsg e rich ts  K ö ln -E h re n b re its te in  is t am
8. 12. 1938 e in g e trag e n : D ie F irm a  is t  e rlo sch en .

A llgem eine  C e llu lo id -G e se llsch a ft m . b< H ., S itz : Z e rb s t. In  das 
H a n d e lsreg is te r  des A m tsg e rich ts  Z e rb st is t  am  6. 12. 1938 e in g e trag en : 
D ie  F irm a  is t  in fo lge  A u sb ü rg e ru n g  und  A nfa ll d e s  V erm ögens d e r  
b ish erig en  In h a b e r  K aufm ann F e rd in a n d  N ußbaum , K aufm ann H erm ann  
W a ch te l und  K aufm ann  Siegm und W a ch te l an  das D eu tsch e  R eich  
in d essen  E igen tum  ü bergegangen . D ie F irm a  is t e rlo sc h en . (8047)

I LIEFERUNGSAUSSCHREIBUNGEN |

D e r S c h rif tle itu n g  s in d  A n g ab en  ü b e r  fo lg en d e  A u s­
sch re ib u n g e n  zugegangen :
Estland.

V erw altu n g  d e r  U n te rn eh m u n g en  d e r  H a u p ts ta d t R iga , Z igfrida 
M e ie ro v ica  bu lv . 3, zum  30. 12.: 5 kg F e u e rs te in e  fü r G asan zü n d er. 
D ie U n te rlag en  sind  bei d e r  a u ssch re ib e n d en  S te l le  an zu fo rd e rn .

B u lgarien .

B au ten - und W eg eb au m in is te riu m  in S ofia , zum  16. 1. 1939:
A rzn e im itte l und m ed iz in ische  B e d a rfsa r tik e l im  V o ran sch lag sw ert 
v on  500 000 L ew a; d ie L ie fe rung  is t  te ilb a r  in  G ruppen  und hat
60 T age nach A u ftrag se rte ilu n g  zu e rfo lgen ; d ie  K au tion  b e trä g t 
5% , d ie  B ezah lung  fü r d eu tsc h e  W a re n  e rfo lg t im C learing . H a u p t­
d ire k tio n  fü r E isen b ah n en  und H äfen  im M in is te rium  fü r E ise n ­
b ah n e n , P o s t und  T e leg rap h e n , zum  15. 1. 1939: K reo so t im  V or-
a n sch lag sw crt von  12 M ill. L ew a, d ie  K au tion  b e t rä g t 1% b ei E in ­
re ichung  des K osten an sch lag s  und 5%  n ac h  A u ftrag se r te ilu n g . F e rn e r  
zum  24. 1. 1939: S eife  in  S tü ck e n  und S ch m ierse ife  im  V o ran sch lag s­
w e r t von  189 000 L ew a; d ie  L ieferung  is t  te ilb a r  in  zw ei G ruppen , 
d ie  K au tion  b e t rä g t fü r G ru p p e  I 5% und fü r  G ru p p e  II  10%.

G riechenland.

S ta a tlic h e  B esch a ifu n g sste lle  (Y pfressia  K ra tik o n  P ro m ith io n ), 
A th en , S ta d io n s tr .  23 b , zum  12. 1. 1939: 160 000 kg  K re o so t, D ie B e ­
dingungen  k önnen  b e i d e r  R e ich ss te lle  fü r den  A u ß en h an d e l, B erlin  
W  9, P o tsd a m e r S tra ß e  24, täg lich  von  9 b is  13 U hr e ingesehen  o d e r 
in  P h o to k o p ie  bezogen  w erd en .
A egypten .

T h e  F in an c ia l S e c re ta ry , M in is try  o i W a r and M arin e , C a iro , 
zum  21. 1. 1939: 236 Z in n tu b en  sch w arze  S ig n ie rfa rb e . N aph tha lin . 
T h e  S ec tio n  o f S to re s , P u rc h a se s  and W o rk sh o p s , M in is try  o l A g ri­
c u ltu re , D okki, zum  31. 1. 1939: N ico tin su lfa t fü r  d ie  P flan z cn sch u tz - 
ab te ilu n g : 4800 D osen  zu je  1 Ib ., 1721 D osen  zu^ je  Vs Ib. T h e  D irec - 
to r  of S to re s , M in is try  of P u b lic  H ea lth , C a iro , zum  13. 2. 1939: 
V e rsch ied e n e  m ed iz in isch e  O ele  fü r  d as  J a h r  1939/40 (110 168 kg in s­
g esam t). D ie B ed ingungen  k ö n n en  bei d e r  R e ich ss te lle  fü r den  A u ß en ­
h an d e l, B erlin  W  9, P o tsd a m e r S traß e  24, täg lich  von  9 b is  13 U hr 
e in g eseh en  o d e r  in  P h o to k o p ie  bezo g en  w erd en .
B ritisch  Indien.

T h e  D irc c to r  of C o n tra c ts , A rm y H e a d q u a rte rs , S im la , zum
16. 1. 1939: T e rp e n tin ö l . P re is  d e r  U n te rlag e  1 R s. W e ite re  L ie fe ­
rungen  zum  16. 1. 1939: S te in k o h len -  und  H o lzk o h len tee r ; K ilt;
E m aille ; tro c k e n e  F a rb e ; L a ck e . P re is  d e r  e in ze ln e n  U n te rlag en  2 Rs.
F e rn e r  zum  16. 1. 1939: F a rb e n . P re is  d e r  U n te r lag e  3 R s. D ie U n te r ­
la g en  zu den  e in ze ln e n  A ussch re ib u n g en  sind  v on  d e r  a u ssch re ib e n d en  
S te lle  a n z u fo rd e rn . (8132)

M A R K T - U N D  P R E IS B E R IC H T E

Neue H öchstpreise fü r Futterkalk  in Lettland.
D e r P re is in sp e k to r  h a t  m it W irk u n g  vom  8. D ezem ­

b e r  1938 fü r F u t te rk a lk  fo lg en d e  K le in v e rk a u fsh ö c h s t­
p re is e  fe s tg e se tz t:  20,5 S an t. je  kg  in  R ig a  u n d  22 S an t. 
je  k g  in d e r  P ro v in z . (80*22)

Die Chemische Industrie wird herausgegeben von der Geschäftsstelle der Wirtschaftsgruppe Chemische Industrie#
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D ie Z e itsch rift e rs c h e in t e inm al w öch en tlich , am  S on n ab en d  je d e r  W oche. S ie  is t  vom  ,,V erlag  C h em ie” , G . m. b. H ., B erlin  W 35 , C o rn e liu s s tr . 3, 
zu  b ez ieh en . B ezugsp re is  s iehe  am F u ß e  d e r  v ie r te n  U m sch lagse ite . — A b d ru ck  von  A rtik e ln  n u r  u n te r  A ngabe d e r  Q uelle  g e s ta tte t .

A lle  S eadungen  b e t r .  d ie  S ch rift le itu n g  sind  an d ie  G esch ä f ts s te lle , B erlin  W  35, S ig ism undstr. 6, zu r ic h te* .

H a u p tsc h rif t le ite r :  D r. W a lte r  G re ilin g , B e rlin  W  35, S te l lv e r tr e te r  d e s  H a u p tsc h rif t le ite rs :  D r. H e in z  Z a n d e r ,  
B erlin  W  30. —  A n z e ig e n le ite r: A n io n  B u rg e r ,  B e rlin -T em p elh o f. —  D A . III. Vj. 1938: 3450. Z ur Z e it g ilt A n ze ig en ­
p re is lis te  Nr. 5. —  D ru c k : H. H een em an n  KG., B erjin -W ilm ersd o rf. —  V erlag  C hem ie  G m bH ., B e rlin  W  35,
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